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geſetzten Stoffe nach beiden ‚Spfiemen der neuern 
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Einleitung: 


% Nie große Menge von Thatſachen, welche dem ge 
— genwaͤrtigen teĥrgebaube der Chemie zum Grun⸗ 
de liegt, iſt keinesweges durchaus das Reſultat wiſſen⸗ 
ſchaftlicher Unterſuchungen. Der groͤßeſte und wichtig⸗ 
ſte Theil chemiſcher Producte iſt erfunden worden, ehe 
es eine Chemie, als Wiſſenſchaft, gab. Man uͤbte die 
groͤßeſte Menge der chemiſchen Operationen in non 
und Gewerben aus, ehe man Grundſaͤtze daraus ablei⸗ 
tete. Eine anfehnliche Zahl chemiſcher Zuſammenſetzun⸗ 
gen und Producte verdankt alchemiſtiſchen Arbeiten ihre 
Entdeckung, oder die Erfindung derſelben fällt in Zei⸗ 
ten, wo man noch unbekannt mit einer genauern Kennt⸗ 
niß der Miſchung vieler Stoffe, ihre Entſtehung unrich⸗ 
tig erflárte, Die erſten Erfinder der durch chemiſche 
Kunſt darzuſtellenden einfachern und zuſammengeſetzten 
Subſtanzen waren um die Wahl der Namen fuͤr die 
letztern wenig bekuͤmmert, unb fie entlehnten fie entwe⸗ 
der von der Aehnlichkeit und Uebereinſtimmung in ge⸗ 
wiſſen aͤußern Merkmalen, zu B. der Conſiſtenz, der 
Farbe, dem Gewebe, mit denen anderer bekannter 
Kunſt⸗ oder Naturproducte, wie die Benennungen 
Oleum vitrioli, Butyrum antimonii, Oleum martis, Cro- 
cus Martis, Flores fulpburis, Sulphur antimonii aurae 
tum, Hepar fulphuris, u. a. m, beweiſen; oder fie be 
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zeichneten fie durch Ausdruͤcke, die ihren muftifchen und 
alchemiſtiſchen Ideen angemeſſen zu ſeyn ſchienen; Aus⸗ 
druͤcke, die oft das Gepraͤge bes Hangs zum Wunder- 
baren und Geheimnißvollen, und haͤufig genug das der 
Prahlerey, deutlich an ſich tragen, wovon die Namen: 
Spiritus, Aqua regis, Sal mirabile, Arcanum duplica- 
tum, Aqua benediéta, Mercurius vitae, und die Bezeich⸗ 
nung der Metalle durch Namen von Planeten, Bey: 
ſpiele geben koͤnnen. ; 

Bey der Errichtung des wiſſenſchaftlichen Lehrge⸗ 
baͤudes nahm man dieſe Namen auf, wie man fie vor- 
fand, und konnte auch nicht anders verfahren, da die 
mehreſten der durch dieſelben bezeichneten Dinge ſchon 
lange in die Oficinen aufgenommen und durch oͤffentlich 
authoriſirte Apothekerbuͤcher ſanetionirt waren, und die 
erſten Verſuche chemiſcher Syſteme nur Syſteme der 
pharmaceutiſchen Chemie betrafen; hierzu kam noch, daß 

viel von den Maͤnnern, welchen wir die Verknuͤpfung 
mehrerer bis dahin entdeckter Thatſachen durch Theorien, 
und die Entwerfung eines wiſſenſchaftlichen Lehrgebaͤu⸗ 
des verdanken, von der Anhaͤnglichkeit an Alchemie nicht 
frey waren. 

Aber die Errichtung eines chemiſchen kehrgebaͤudes 
ſelbſt, naͤmlich die Verbindung mehrerer bis dahin durch 
Zufall, durch Beduͤrfniß bey den mannigfaltigen Hand⸗ 
tierungen, Gewerben und Kuͤnſten, oder auch durch 
alchemiſtiſche Arbeiten, entdeckten chemiſchen Thatſachen 
durch Theorien und allgemeinere Grundſaͤtze, ſeit Be⸗ 
chers Zeiten, wurde nun hauptſaͤchlich Veranlaſſung, 
die bey den jetzt wiſſenſchaftlich gewordenen Unterſuchun⸗ 
gen neu aufgefundenen oder dargeſtellten Stoffe mit Na⸗ 
men zu bezeichnen, welche den Theorien und den Hipo: 
theſen, die man entworfen hatte, und denen man huldigte, 

angemeſſen waren, wovon ich nur die Benennung Aer 
` fixus als Beyſpiel anführen will. Das Becheriſch⸗ 
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Stahliſche Softem vom Phlogiſton wurde eine der 
vorzuͤglichſten Grundlagen der rationellen Chemie, und 
blieb es bis in die neueſten Zeiten, auch noch da, als der 
zuſammenwirkende Fleiß einer großen Anzahl von Ehe: 
miſten mehrerer Nationen Europens eine bewunderns⸗ 
wuͤrdige Menge neuer Thatſachen, neuer bis dahin 
ganz uͤberſehener Stoffe, zum Vorſchein brachte, wel: 
chen man neue Namen geben mußte, die man nun haͤu⸗ 
ſig nach den Vorſtellungen des herrſchenden chemiſchen 
Syſtems waͤhlte. Nebenbey hatten ſchon andere, fpe- 
ciellere Theorien eine Menge von Dingen mit Namen 
geſtempelt, die mit der Hypotheſe der Erfinder in Bezie⸗ 
hung ſtanden. . , 
Als durch das neue Syſtem des unfterblichen Las 
voiſier eine große und totale Revolution des bisherigen 
Lehrgebaͤudes der Chemie begann, und der Name Phlo⸗ 
cent bem Urheber unb den Anhängern des neuen Gyr. 
ems zum Nergerni und zur Thorheit geworden war, 


fand man alle Benennungen anſtoͤßig, die auf das alte 


Syſtem hinwieſen, und man glaubte mit Recht, die 
neue Lehre nicht beſſer begruͤnden zu koͤnnen, als daß 
man die umgemodelten Begriffe an die Worte knuͤpfte. 
Mehrere Maͤnner waren damals ſchon bemuͤht geweſen, 
die Nomenclatur in der Chemie zu verbeſſern, und an 
die Stelle von Namen, die entweder falſche Nebenbe⸗ 
griffe veranlaſſen koͤnnten, oder zweydeutig waren, oder 
das Gepráge der Alchemie an fich trugen, mit paſſendern 
zu vertauſchen. Bergmans Bemuͤhungen verdienen 
hier vorzuͤglich genannt zu werden. í 
Die Urheber und Befoͤrderer der ſogenannten antis 
phlogiſtiſchen Chemie in Frankreich ſchafften nicht nur 
Namen ab, die auf das Syſtem vom Phlogiſton hin⸗ 
wieſen, und fuͤhrten uͤberall ſolche ein, die auf das ihri⸗ 
ge hindeuteten, ſondern ſie verbannten auch ſelbſt ſolche, 
die an fid) ohne Bedeutung und mit keiner Hypotheſe in 
. Bezie⸗ 
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Beziehung waren, weil ſie durchaus ſolche Benennun⸗ 
gen haben wollten, welche gleich die Beſtandtheile, bez 
ſonders die von ihnen angenommenen, in den Zuſam⸗ 
menſetzungen in der Chemie anzeigten, um dadurch dem 
£ebrling die Erlernung der Chemie (auch ihres Syſtems) 
deſto mehr zu erleichtern. Dadurch, daß die vorzuͤglich⸗ 
ften franzoͤſiſchen Chemiſten fid) verbanden, die durch ih: 
re Uebereinkunft feſtgeſetzte neue Nomenclatur durchaus 
an die Stelle der altern forthin in ihren Schriften zu 
brauchen, verſchafften ſie derſelben bald eine weite Aus⸗ 
breitung. i 
In der That muß man geſtehen, daß diefe neue 
franzoͤſiſche Momenclatur in ihrer Art ein Meiſterſtuͤck 
iſt. Sie iſt durchaus conſequent, die Worte ſind kurz, 
treffend gewählt, und, was das Vorzuͤglichſte ift, fie 
zeigen durch bloße Flexion ſchon gewiſſe Nuancen in der 
Miſchung an, die unterſchieden werden muͤſſen, und die 
man bisher entweder gar nicht, oder durch Umſchreibun⸗ 
gen unterſchied. Man hatte in andern Sprachen, in 
welchen chemiſche Werke geſchrieben worden ſind, das 
Beduͤrfniß einer verbeſſerten Nomenclatur ebenfalls ſchon 
laͤngſt gefuͤhlt. Die Verbreitung des neuen Syſtems 
vermehrte dies Beduͤrfniß, und man ſuchte ihm durch 
hens der neuen franzoͤſiſchen Nomenclatur abzu: 
é fen: > à 

k Wir Deutſche erhielten kurz auf einander mehrere 
Ueberſetzungen dieſer neuen franzoͤſiſchen Benennungen, 
die zum Theil ſehr von einander abweichen. Der Man— 
gel vorheriger Uebereinkunft mehrerer deutſcher chemi⸗ 
ſcher Schriftſteller har nun den Nachtheil gebracht, daß 
der eine dieſe, der andere jene Ueberſetzung der neuen 
Namen befolgt, und daß ſo die chemiſche Sprache ohne 
Moth und zum Nachtheil der Lernenden vervielfaͤltigt 
worden iſt. Dieſer großen Unbequemlichkeit wird nur 
dadurch abgeholfen werden koͤnnen, wenn eine große sr 
. .> sah 
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zahl deutſcher Chemiſten eine freundſchaftliche Ueberein⸗ 
kunft in der Wahl der Namen treffen, und fic) verbinden, 
in ihren Schriften kuͤnftig keine andern zu brauchen, als 
die durch ihre Uebereinkunft gewaͤhlt worden ſind. Meh⸗ 
rere der jetzigen von deutſchen Schriftſtellern gebrauchten 
Namen druͤcken das gar nicht in der Ueberſetzung aus, 
2 die Originale fagen wollen, z. B. Halbſaͤure (tatt 

idle. i ; 

Wenn man gleich zugeſtehen muß, daß durch bie 
eingefuͤhrte neue Nomenclatur das neue Syſtem vorzuͤg⸗ 
lich ausgebreitet und begruͤndet worden iſt, ſo kann man 
doch auch nicht leugnen, daß ſie dadurch, daß ſie an 
die Stelle mehrerer, an ſich auf keine Hypotheſe hin⸗ 
zielender, ganz unſchuldiger, in Kuͤnſten und Gewerben 
eingefuͤhrter, und allgemein zum Bürgerrecht gelangter 
Worte neue ſetzte, bloß in der Abſicht, um durch ſie 
gleich die Miſchung und Beſtandtheile der Zuſammen⸗ 
ſetzung, die dadurch bezeichnet werden ſoll, anzudeuten, 
das Studium der Chemie nicht erleichtert, ſondern viel: 
mehr erſchwert hat. Man kann die hergebrachten Tri⸗ 
vialnamen nicht verbannen, die einmal bey Kuͤnſtlern, 
welche von der Chemie Anwendung machen, eingefuͤhrt 
ſind; man wuͤrde jenen durch den Gebrauch der neuen 
Nomenclatur unverſtaͤndlich fenn. In der Pharmacie, 
und bey der Anwendung der Chemie zum Receptſchrei⸗ 
ben, wird man ſchwerlich je die alte Nomenclatur ver⸗ 
drängen duͤrfen; eine Neuerung koͤnnte hier große Uebel 
nach ſich ziehen, die noch dazu den unſchuldigen Dritten 
traͤfen. Hat doch ſelbſt die weit ausgebreitetere, und 
ſchon langer bekannte, Lineiſche Pflanzennomenclatur 
bis jetzt nicht die alte der Oficinon verdrängen dürfen, 
und das von Rechtswegen. — -Wenn alfo die Chemie 
nicht bloß erlernt wird, um unſere Speculation zu be⸗ 
ſchaͤfftigen, oder unſere Kenntniß der Natur zu erwei⸗ 
tern, ſondern wenn wir davon Anwendung im gemeinen 

$E vo WA feben 


8 Y Chemiſche Nomenclatur. 


Leben zum Beſten unſerer Mitbuͤrger machen wollen, fo 
werden in unſern Syſtemen auch alle alte Namen, die 
einmal eingefuͤhrt ſind, immer beybehalten, und auch 
von Anfängern, wenigſtens als Synonyma, erlernt werz 
den muͤſſen. Hierzu koͤmmt noch, daß die vor Einfuͤh⸗ 
rung der verbeſſerten Nomenclatur herausgekommenen 
Schriften nun einmal daſind, und der Schatz von 
Kenntniſſen, den ſie enthalten, von Gelehrten aller 
kuͤnftigen Jahrhunderte benutzt werden muß und benutzt 
werden wird, und daß alſo auch in dieſer Hinſicht ſelbſt 
dem bloß ſpeculirenden Chemiſten, wenn er auf den Naz 
men eines gelehrten Chemiſten Anſpruch machen will, 
die vertraute Bekanntſchaft mit der alten Nomenclatur 
ſtets nothwendig bleibt. ; ; 

: Weit entfernt alfo, daß bie neue Nomenclatur, in 
der Ausdehnung und dem Umfang, als ſie entworfen iſt, 
das Studium der Chemie erleichtern ſollte, hat fie dafs 
ſelbe vielmehr erſchwert; fie hat die Sprache vervielfäl- 
tigt und die Synonymie vermehrt. Die letztere iſt kein 
Gewinn fuͤr die Wiſſenſchaft; ſie iſt es nicht einmal fuͤr 
die Sprache. Denn mehrere der neueingefuͤhrten Be— 
nennungen ſind nicht neue Worte, wodurch die Sprache 
bereichert worden waͤre, ſondern Definitionen der da⸗ 
durch bezeichneten Sachen. Wenn kuͤnftig ſtatt Zinno⸗ 
ber, ſchwefelhaltiges Queckſüber, fort Salpeter, 
ſalpeterſaure Pottaſche, Gott Rochſalz, ſalzſaure 
Soda, geſagt werden, und jene Namen ganz aus den 
Schriften der Chemiſten wegfallen ſollen, ſo ſieht jeder 
leicht ein, daß die Sprache dadurch eher aͤrmer, als rei⸗ 
cher wird, indem die neuen Benennungen nicht neue 
Worte, ſondern Beſchreibungen der Sachen in ſchon ge- 
braͤuchlichen Worten find. Endlich (f die Tautologie, 
die offenbar entſtehen muß, wenn man recht gefliſſentlich 
(wie einige thun) alle Trivialnamen der ehemaligen No⸗ 
menclatur vermeidet, doch auch nicht angenehm. Wer 
es 
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es aber nicht behalten kann, daß Zinnober ſchwefel⸗ 
haltiges Gueckſülber, Bitterſalz ſchwefelſaure Talk⸗ 
erde, Alaun ſchwefelſaure Thonerde iſt, der iſt doch 
für die Chemie verlohren, und den wird auch die neue 
Nomenclatur zu keinem Chemiſten machen koͤnnen. 

Doch. diefe neue Nomenclatur ift nun einmal in ih- 
rem ganzen Umfange da, und die kuͤnftige Generation 
muß fid) gefallen laſſen, fo viele Synonyma mehr zu er 
lernen; nur wuͤnſchte ich, daß ſie wenigſtens in unſrer 
Mutterſprache mit der Gleichfoͤrmigkeit, als ſie bey den 
Franzoſen eingefuͤhrt iſt, angewendet wuͤrde. Ich lege 
hier den Entwurf einer neuen deutſchen und lateini— 
ſchen Nomenclatur vor. Ich habe die neue der Franzo— 
ſen zum Grunde gelegt, aber auch Abaͤnderungen und 
Abweichungen zu machen fuͤr noͤthig gefunden. Sie ſoll 
ganz unparteyiſch, bloß auf reine Thatſachen gegruͤndet 
fenn, aber auch alle die Verbeſſerungen enthalten, tel: 
che die neue franzoͤſiſche hat. Sie ift das Reſultat einer 
naͤhern und ſorgfaͤltigern Critik dieſes Gegenſtandes. 
Folgendes find die Gruͤnde, durch die ich mich zu Ab: 
weichungen von der neuen Momenclatur beſtimmen ließ. 

1) Mein Hauptaugenmerk war dahin gerichtet, ei 
ne Nomenclatur zu entwerfen, die auf gar kein Sy⸗ 
fem der Chemie binsielte , welche der Anhänger der 
febre vom Brennſtoff, wie der Widerſacher deſſelben, 
brauchen koͤnnte. Meine Namen. follen von aller Bes. 
ziehung auf das, was Hypotheſe iſt, frey ſeyhn. Man 
faͤngt an, der Sectirerey in der Chemie herzlich ſatt zu 
werden, und ich glaube, daß durch dieſe meine Bemuͤ⸗ 
hungen eine nähere Vereinigung der Parteyen bewirkt 
werden kann. Es verraͤth wahrlich blindes Vorurtheil, 
Mangel an ruhiger Ueberlegung, und ich moͤchte ſagen, 
an aller Logik, wenn man behaupten wollte, daß die neue 
franzoͤſiſche Nomenclatur ſchlechterdings keine Namen 
hätte, die eine hypothetiſche Zënn enthielten, 
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die bloß ſinnliche Thatſachen anzeigten. — Daß die 
Lebensluft einen eigenthuͤmlichen Stoff zur Baſis hat, 
iſt Thatſache; und daß dieſer Stoff durch einen eigenen 
Namen unterſchieden werden muß, iſt nothwendig. Es 
iſt Thatſache, daß er ein Beſtandtheil aller Saͤuren iſt; 
er heiße alſo Sauerſtoff. Aber es iſt nicht mehr That⸗ 
ſache, daß das Radical der Saͤuren durch ihn erſt ſauer 
werde; das iſt Folgerung aus einer Thatſache, iſt Hypo⸗ 
theſe. Denn es iſt ja auch eine andere Erklaͤrung moͤg⸗ 
lich, und auch gegeben worden, die ſogar den Sauer⸗ 
ſtoff zulaͤßt, und deren Unmoͤglichkeit bis jetzt noch nicht 
bewieſen ifl. ` Ueberdem ift die Induction noch bey met: 
tem nicht vollſtaͤndig, daß alles, was den Sauerſtoff 
bis zur Saͤttigung aufnimmt, eine Saͤure werde. Er 
heiße alfo nicht ſauermachender Stoff, ſaͤureerzeugen⸗ 
der Stoff, nicht Oxygenium, Oxygène; eben weil diefe 
Mamen eine Hypotheſe involviren. So werde alles aus 
der neuen Nomenclatur verbannt, was bie Vorſtellung 
an ein herrſchendes Syſtem feſſelt. Ob ich dieſer Regel 
getreu geblieben bin, moͤgen meine Richter entſcheiden. 
Man wird den Namen Brennſtoff (Phlogifton) 
in der Nomenclatur finden; aber man höre mich erſt, 
ehe man mich beſchuldigt, daß ich hypothetiſche Namen 
auffuͤhrte, und dasjenige ſelbſt thaͤte, was ich an den 
Antiphlogiſtikern tadele. Meine Nomenclatur iſt fuͤr 
alle Parteyen. Die eine Partey ſagt, es giebt einen 
Stoff x, durch den ber Waͤrmeſtoff, der beym Werbren: 
nen frey und entwickelt wird, die Eigenſchaft erhaͤlt, das 
Organ des Geſichts zu rühren, was er für ſich nicht 
thut; durch den er leuchtend oder zur fid)tmaterie wird, 
was er an ſich nicht iſt; der nach den mannigfaltigen 
Verhaͤltniſſen, in welchen er mit dem Waͤrmeſtoff ver⸗ 
einigt iſt, die verſchiedenen Arten des farbigten lichts 
zuwege bringt. Wer hat dies widerlegt, wer kann es 
widerlegen? Dieſe Partey will dieſen Stoff, deſſen e . 
| ep 
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felt fie eben fo ſinnlich und noch ſinnlicher erwieſen zu 
ſeyn glaubt „als die Antiphlogiſtiker es vom Sauerſtoff 
glauben, doch durch einen eigenen Namen unterſcheiden, 
fie will ihn nicht bloß x nennen, auch nicht Lichtſtoff, 
weil fie dieſen als eine Zuſammenſetzung aus ihrem x und 
dem Waͤrmeſtoff anſieht, und weil der Beſtandtheil von 
dem Zuſammengeſetzten unterſchieden werden muͤſſe; ſie 
waͤhlt alſo den Namen Brennſtoff, Phlogiſton, weil 
ſie dieſen fuͤr ganz unſchuldig, und ſeiner Etymologie 
nach ganz frey von hypothetiſcher Bedeutung haͤlt. Um 
dieſer Partey willen ſtehe alfo aud) der Name in der unz 
parteyiſchen Nomenclatur. Suum cuique ). Die fef: 
tere vermeide aber alle Praͤdicate vom Phlogiſton ent⸗ 
lehnt, wie phlogiſtiſirte Luft, dephlogiſtiſirte Salz⸗ 
ſaͤure u. f. w.; das würde der andern Partey anſtoͤßig 
eyn. 

: 2) Um biefer Unparteylichkeit willen, die man fid 
wechſelſeitig ſchuldig ift, behalte man da, wo es angeht, 
lieber alte Worte bey, wenn ſie von aller Hypotheſe un⸗ 
abhängig find, und keinen Nebenbegriff enthalten, der 
zu Mißdeutungen Anlaß geben, oder auf ein Syſtem 
hinweiſen koͤnnte. Man wird dadurch zugleich auch die 
Anhaͤufung laͤſtiger Synonymien vermeiden. Dies iſt 
z. B. der Fall mit Merallkalk, ſtatt Oxide, Halbſuͤu⸗ 
re. Die letztern Namen verdienen den Vorwurf, daß 
ſie von der Theorie entlehnt ſind; der erſtere nicht; er 
hat uͤberdem einmal das Buͤrgerrecht. Man wende hier 


nicht 


) Es muß doch wenigſtens erlaubt ſeyn, die Erſcheinungen der 
Bindung, Entbindung, und Veränderung des Lichts zu erklaͤ⸗ 
ren. Die antiphlogiſtiſche Chemie bekuͤmmert fid) freylich bat; 
um nicht; in ihr fpielt das Licht eine ganz uͤberfluͤſſge Rolle, 
aber in der Natur dient es gewiß zu mehrerm, als um Tag 
zu machen. In der Antiphlogiftifchen Chemie koͤnnte es ganz 
wegfallen, und das Syſtem litte keinen Eintrag. j 
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nicht ein, daß er auf die Vorſtellung hindeute, die Me⸗ 
tallkalke enthielten Kalkerde. Davon ſagt die Geſchichte 
der Lehrmeinungen der Chemie kein Wort. Auch iſt der 
Name nicht Stahlianiſch; denn lange vor dem guten 
Stahl nannte man die Metallkalke Calces metallorum, 
und die Operation, durch bie fie erhalten werden, Vers 
kalkung (Calcinatio). Die Gefahr, durch den Namen 
Metallkalk zu der Vorſtellung veranlaßt zu werden, als 
ob Kalkerde darin enthalten fep, iff wol nicht größer, 
als die, durch den Namen Queckſülber auf ben Str: 
thum zu gerathen, es ſey daſſelbe ein Abkoͤmmling vom 
Silber, oder enthalte Silber; oder beym Worte Bley⸗ 
las zu glauben, es ſey gemeines Glas darin. Der 
ame Nietallkalk ift fo gefahrlos, als der vom Me⸗ 
tallglas, den man doch, wie den Namen Verglaſen, 
in der neuen Nomenclatur beybehalten hat. Wer da⸗ 
durch noch gefährdet werden kann, für den iſt doch alle 
Nomenclatur unnuͤtz. | 
Ich brauche alfo die Namen Metallkalk, Ver⸗ 
kalkung, ſtatt metalliſche Halbſaͤure, und Anſaͤu⸗ 
rung, weil die erſtern ſchon eingefuͤhrt, ſchon bekannt, 
und nicht hypothetiſch ſind, wie die letztern. Die Aus⸗ 
druͤcke, verbranntes Metall, Verbrennung der Me⸗ 
talle, die einige vorgeſchlagen haben, paſſen gar nicht. 
Denn Verbrennen heißt Entwickelung von Feuer 
mit und durch Zerfegung von Lebensluft. Es 
kann aber bekanntlich Verkalkung der Metalle ohne fez 
bensluft, obgleich nicht ohne Sauerſtoff, hervorgebracht 
werden. CES 
z) Bey den Säuren habe ich in den lateiniſchen 
Benennungen die Endigungen auf icum und ofum beybe⸗ 
halten, um bey einer und derſelben Saͤure den Grad ih⸗ 
rer verſchiedenen Oxygenirung oder Phlogiſtiſirung anzu- 
zeigen. In der deutſchen Ueberſetzung habe ich dies auch 


durch Flexionen des Bentvorts auszudruͤcken geſucht. Ich 


habe 
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habe aber in dieſem Punkte noch verſchiedene Berichti— 
gungen der neuen Momenclatur, oder vielmehr des Sy: - 
ſtems ſelbſt, für nöchig erachtet. Man ſieht bie ſoge⸗ 
nannte dephlogiſtiſirte Salzſaͤure nach dem neuen 
Syſtem als uͤberſaͤttigt mit Sauerſtoff an, und nennt 
ſie deswegen Acide muriatique oxigené , was man gar 
durch uͤberſaure Salzſäure iberfegt hat. Eine Leber: 
ſaͤttigung mic Sauerſtoff ift aber unmöglich, eben weil 
er nicht fren in der Natur zugegen if. Ich finde zwi⸗ 
ſchen der dephlogiſtiſirten und der gemeinen Salzſaͤure 
ſchlechterdings keinen andern Unterſchied, als zwiſchen 
vollkommener und unvollkommener Salpeterſaͤure. Ich 
nenne alfo jene Acidum: muriaticum; Salzſaͤure, diefe 
hingegen Acidum muriatofum, falzigte Saͤure. Mein 
Acidum muriaticum ift alſo das Acidum muriaticum 
oxygenatum der Antiphlogiſtiker, und mein Acidum 
muriatofum ihr gemeines Acidum muriaticum. Auf 
diefe Art vermeide ich auch; glücklich eine Benennung, die 
auf ein Syſtem hinzielt, und habe den Vortheil der meh⸗ 
rern Kuͤrze. ; — 

Statt Acidum fluoricum fage ich Acidum fluoro- 
ſum, wegen der Analogie der Flußſaͤure mit gemeiner 
Salzſaͤure, und wegen der Hoffnung, daß erſteres in 
on von mir genommenen Sinne dargeſtellt werden 
ann. | az A 

Die Pflanzenfäuren habe ich im fateinifchen alle 
auf icum flectirt. Keine einzige tft eines höhern Gras 
des der Orngenirung oder Dephlogiftifirung faͤhig, ohne 
nicht in eine andere überzugehen. Ich ſage alfo nicht 
Acidum tartarofum, ſondern tartaricum. ° ` e 

Das Acidum acerofum halte ich nicht für verſchie⸗ 
ben vom Acidum aceticum, und habe daher das letztere 
nur allein. | | MTE DAJ 

Ich habe im Deutſchen ſtatt des von einigen ger 
brauchten Beyworts, geſaͤuert, das kuͤrzere, faver, 

E gez 
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gewählt, das auch noch das Vorrecht des fruͤhern Ge: 
brauchs hat. l ! 

4) Fuͤr bie dren Alkalien brauche ich die Worte, 
Potafinum, Natrum, Ammoniacum; Gewaͤchsalkali, 
Mineralalkali, Ammoniak. Sie find auf dieſe Art 
alle Generis neutrius. Der Ausdruck Porafinum hat 
ſchon Bergmans Autorität für ſich. Die deutſche Be⸗ 
nennung, Gewaͤchsalkali, iſt zwar länger, als Dette 
aſche, weil aber die letztere im gemeinen Leben keineswe⸗ 
ges das reine Gewoͤchsalkali bedeutet, fo darf fie auch 
nicht dafuͤr gebraucht werden. Natrum iſt ein altes ſchon 
gebraͤuchliches Wort, das ohne Zweydeutigkeit das bezeich- 
net, was es bezeichnen ſoll. Das letztere darf man wol 
nicht von Soda, weder im Sateinifchen, noch im Deut: 
ſchen, behaupten. 

5) Die Namen der Erden find im fateinifdjen alle 
. Generis feminini gemacht worden. Ich habe deshalb 
das von mir bisher gebrauchte Barytes in Baryta umge⸗ 
ander 

6) Bey den Metallen habe ich durchaus die Be⸗ 
nennungen Generis neutrius gemacht. 

Der Unterſchied zwiſchen den vollkommenen und 
unvollkommenen Metallkalken, oder den mehr und we⸗ 
niger orpbirten, (oder weniger und mehr phlogiſtiſirten,) 
iſt bis jetzt noch nicht durch beſtimmte Nennworte ausge⸗ 
druckt, ſondern man hat es durch Beyworte oder Um⸗ 
ſchreibungen angedeutet. Das erſtere wuͤrde angehen, 
wenn man die Endigungen aller Metalle eben fo flectiren 
wollte, als ich es beym Arſenik habe thun muͤſſen, wo 
Arſenicum das reguliniſche Arſenik, Arfenicicum den ‚or 

| 8 d Dm: 


) Die Corunderde muß nach den neueſten Entdeckungen des 
Hrn. Klaproth aus der Reihe der eigenthuͤmlichen Erden 
wieder wegfallen. Dagegen iſt wiederum ein neues Metall, 

. Titanium, durch ihn in die Chemie gekommen. > 
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kommenen Arſenikkalk, oder die Arſenikſäure, und Arfe- 
nicofum den unvollkommenen Arſenikkalk oder das weiße 
Arſenik, bedeutet. Man koͤnnte ſolchergeſtalt auch z. B. 
ſagen: Staunum (reguliniſches Zinn), Stannicum (meu 
ßer Zinnkalk), Srannoſum (grauer Zinnkalk). Ich habe 

es gewagt, dieſen Vorſchlag auszufuͤhren. ; 
Bisher ift in unſerer Chemie der wichtige Unter⸗ 
ſchied zwiſchen den Verbindungen einer und derſelbigen 
Saͤure mit dem vollkommenen oder unvollkommenen 
Kalke eines und deſſelbigen Metalles gar ſehr uͤberſehen 
worden, ohngeachtet er genugſam in die Sinne fllt. 
Man hat dafür, ſelbſt in der neuen Nomenclatur, nicht 
einmal eigene Ausdruͤcke. So bedeutet ſchwefelſaures 
Eiſen nicht nur die Verbindung der Schwefelſaͤure mit 
unvollkommenem Eiſenkalk (grünen Eiſenvitriol), fonz 
dern auch die mit vollkommenem Eiſenkalk (dephlogiſti⸗ 
ſirten Eiſenvitriol), obgleich beide Verbindungen im 
Verhaͤltniß der Grundbeſtandtheile, im Geſchmack, Far⸗ 
be, Aufloͤsbarkeit, ſehr verſchieden ſind. Das kohlen⸗ 
ſaure Eiſen, das im Waſſer aufgeloͤſt iſt, (die Ver⸗ 
bindung der Kohlenſaͤure mit unvollkommenem Eiſen⸗ 
kalk,) iſt doch gar nicht einerley mit dem kohlenſauren 
Eiſenocher, der ſich gar nicht im Waſſer aufloͤſt, und 
die Verbindung des vollkommenen Eiſenkalks mit Koh⸗ 
lenfáure iſt. In einigen Faͤllen hat man in der neuen 
Nomenclatur dieſen doppelten Zuſtand metalliſcher Salze 
unterſchieden, wie beym Queckſilber und Zinn, aber 
auf eine ganz unrichtige Weiſe. Man nennt naͤmlich 
die Verbindung des vollkommenen Queckſilberkalks mit 
gemeiner Salzſaͤure (den árenden Queckſilberſubli⸗ 
mat) Muriate de mercure oxygend, und unterſcheidet es 
dadurch vom verſuͤßten Queckſilber, das man ſchlecht⸗ 
weg Muriate de mercure nennt. Eben fo Muriate d'étain 
oxygèné (Zinnbutter), und Muriate Wetain ſchlechtweg 
(gemeine ſalzſaure Zinnaufloſung). Aber hier leitet 
Af cC man, 
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man den Unterſchied von der verſchiedenen Beſchaffenheit 
der Saͤure, nicht von der des Metallkalkes her. Das 
erſtere iſt aber offenbar falſch. Denn, wenn es wahr 
mare, daß im Queckſilberſublimate ſogenannte dephlogi⸗ 
ſtiſirte Salzſaͤure mûre, fo müßte er nach der Zerſetzung 
durch Gewaͤchsalkali, auf naſſem Wege, orygenirt⸗ſalz⸗ 
fautes Gewaͤchsalkali geben, was doch nicht geſchiehet; 
er giebt nur gemeines Digeſtivſalz. Vergeblich beruft 
man fid) darauf, daß reguliniſches Queckſilber und oxy⸗ 
geniſirte Salzſaͤure aͤzenden Sublimat gaͤben, wie fie 
wirklich thun; denn hier wird ja die orpgenifirte Salzſaͤure 
dadurch, daß ſie das Queckſilber verkalkt, durch Abtre⸗ 
tung eines Autheils ihres Sauerſtoffs, zur gemeinen 
Salzſaͤure. | 
: Um diefen wichtigen Unterſchied der Verbindung ei 
ner Säure mit vollkommenem und un vollkommenem 
Metallkalk anzuzeigen, brauche ich im Deutſchen fuͤr 
letztern den Namen des Mecalles ſelbſt, fuͤr erſtern ſetze 
ich noch den Namen Kalk hinzu; im lateiniſchen brau⸗ 
che ich zur Bezeichnung der Verbindung eines unvollfoms 
menen Metallkalks mit der Saͤure als Nennwort auch 
den Namen des Mecalles ſelbſt, weil dies einmal in der 
neuen Nomenclatur hergebracht iſt; fuͤr die Verbindung 
des vollkommenen Metallkalks mit der Saͤure flectire ich 
aber den Namen des Metalles in icum, nach der ſchon 
vorher angezeigten Weiſe. Z. B. ſchwefelſaures Ei⸗ 
fen, Ferrum fulphuricum, (gruͤner Eiſenvitriol, die Ver⸗ 
bindung der Schwefelfäure mit unvollkommenem Eiſen⸗ 
falf,) und ſchwefelſaurer Eiſenkalk, Eerricum fulphu- 
ricum, (dephlogiſtiſirter Eiſenvitriol, gelb oder roth ges 
brannter Eiſenvitriol, die Verbindung der Schwefelſaͤure 
mit vollkommenem Eiſenkalk;) ſalzigtſaures Queckſil⸗ 
ber, Hydrarg yrum muriatofum, (verſuͤßtes Queckſilber; 
gemeine Salzſaͤure und unvollkommener Queckſilberkalk,) 


und ſalzigtſaurer Queckſilberkall, Hydrarg yricum mu. 
ria · 
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-Platofum, (¿Bender Sublimat; gemeine Salzſaͤure und 
vollkommener Queckſilberkalk.) — Freylich if in jeder 
Verbindung eines Metalles mit einer Saͤure das erſtere 
immer und ohne Ausnahme verkalkt, und ich fuͤhle alſo 
recht gut, daß die Benennung fuͤr die Verbindung der 
Säure mit unvollkommenem Metallkalk nicht genau ge: 
nug iſt, und die fuͤr die Verbindung der Saͤure mit 
vollkommenem Metallkalke im Grunde auch dafür ger 
nommen werden koͤnnte; indeſſen nähert fid) doch der 
unvollkommene Metallkalk mehr dem reguliniſchen Que - 
ſtande, als der vollkommene Metallfaif. Hierzu koͤmmt 
noch, daß auch ſchon die neue Nomenclatur bey den me⸗ 
talliſchen Salzen nicht den Namen des Kalks, ſondern 
den des Mecalles ſelbſt ſetzt. Mir iſt es genug, auf die⸗ 
ſen vernachlaͤſſigten oder verkannten Unterſchied hinge⸗ 
wieſen und ihn dadurch bezeichnet zu haben. 

Ferner hat man auch in der neuen Nomenclatur, 
und uͤberhaupt in unſerm bisherigen Syſteme, den Un⸗ 
terſchied zwiſchen der Verbindung des Schwefels mit rez 
guliniſchem und mit verkalktem Metall gar ſehr uͤberſe⸗ 
hen. Der Ausdruck Sulphure d'étain z. B. bedeutet fo 
gut das gemeine ſchwefelhaltige Zinn, als das Mu⸗ 
ſivgold; beide find aber, wie der Zinnober unb ber 
mineraliſche Mohr, nicht allein durch bie Verhaͤltniſſe 
ihrer Beſtandtheile gegen einander, ſondern auch durch 
die Qualitat derſelben verſchieden; die refpectiven erſte⸗ 
ren find Verbindungen des Schwefels mit dem regulis 
niſchen, die letztern aber Verbindungen deſſelben mit 
dem verkalkten, und zwar unvollkommen verkalkten, 
Metall. Auf dieſen Unterſchied habe ich in meiner No⸗ 
menclatut Ruͤckſicht genommen. bet.“ 

7) Den Ausdruck, Sulfure, habe id) durch den 
Beyſatz des Worts Schwefel, im Kateiniſchen aber 
durch Sulphuratum, ausgedruckt. Z. B. Potaffinum 
ſulphuratum, Schwefel- Gewaͤchsalkali (Schwefel⸗ 
Grens Chemie. IV. h. B lebeg 
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leber mit Gewaͤchsalkalih. Das Wort, geſchwefelt, 
was einige vorgeſchlagen haben, ſcheint mir nicht fo un⸗ 
zweydeutig, wegen ſeines anderweitigen Gebrauchs im 
gemeinen eben, Man denke nur an geſchwefelten 
Wein! Auch ift z. B. der Name Schwefelſpiesglanz 
wol nicht härter, als Spiesglanzſchwefel. 
8) Die neue franzoͤſiſche Nomenclatur nimmt bey 
der Bezeichnung der Neutralſalze, Mittelſalze und metal 
liſchen Salze, das Nennwort von der Saͤure, und das 
Nebenwort oder Beywort von der alkaliſchen, erdig⸗ 
, ten oder metalliſchen Baſis, z. B. Sulfate de potaſſe, 
Sulfate ammoniacal, Sulfate de mercure. Das geht aber 
im Deutſchen nicht an. Hier habe ich alſo, wie es auch 
ſchon eingefuhrt ift, das Nennwort von der alkaliſchen, 
erdigten, oder metalliſchen Baſis, das Beywort von 
der Saͤure entlehnt, z. B. ſchwefelſaures Gewaͤchs⸗ 
alkali, ſchwefelſaures Ammoniak, ſchwefelſaures 
Queckſilber. Im lateiniſchen möchte es auch wol 
rathſamer ſeyn, aus einem ſchon bekannten Subſtantiv 
ein Adjectiv zu machen, als ein neues Subſtantiv zu 
ſchaffen. Statt z. B. Sulphas Ammoniaci, S, auri, Ni- 
tras potaffae, Nitris potaffae, Boras fodae u. f. w. fee 
ich deshalb Ammoniacum ſalphuricum, Aurum ful- 
phuricum, Potaffinum nitricum, Potaſſinum nitro- 
ſum, Natrum boracicum, u. ſ. w. 
99 Ich habe nur diejenigen Säuren aufgeführt, 
deren Identitat erwieſen ff. Die neue franzoͤſiſche No: 
menclatur hat noch gar viele, die groͤßtentheils Feine ei: 
genthuͤmliche Saͤuren ſind, und alſo wegfallen muͤſſen. 
10) Es waͤre ſehr gut, wenn man bey den Verbin⸗ 
dungen gewiſſer Saͤuren mit Alkalien und Erden auch 
die verſchiedenen quantitativen Verhaͤltniſſe der Saͤure 
zur alkaliſchen Baſis mit Einem Worte ausdrucken koͤnn⸗ 
te. Jetzt z. B. bedeutet Sulfate d'alumine, Argilla ſul- 
phuriea, ſowohl den gemeinen Alaun, als die völlig mit 
` AS Thon: 
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Tonerde gefattigre Schwefelfäure, ob fie gleich weſent⸗ 
lich verſchieden fino. Der Weinſtein ift fo gut eine 
erbindung der Weinſteinſaͤure mit Gewaͤchsalkali, als 
der ſogenannte tartariſirte Weinſtein; beide ſind aber 
durch die reſpectiven Verhaͤltniſſe ihrer Beſtandtheile ver- 
ſchieden. Um dieſen Unterſchied auszudrucken, iſt man 
jetzt genoͤthigt, noch durch ein Beywort die Verbindung 
des Alkali mit der uͤberſchuͤſſigen Säure, oder der Saͤu⸗ 
re mit uͤberſchuͤſſigem Alkali, zu bezeichnen und zu unter. 
ſcheiden. | 
11) Die ſyſtematiſche Nomenclatur muß billig nur 
auf Gegenſtaͤnde der reinen Chemie eingeſchraͤnkt blei⸗ 
ben. Ich habe daher alles ausgelaſſen, was Gemiſche 
und Zuſammenſetzungen find, die bloß für die Pharma- 
cie, Metallurgie und Technologie gehoͤren, oder auch 
oryktognoſtiſche Gegenſtaͤnde ausmachen, ob fie gleich in der 
reinen Chemie erklaͤrt werden muͤſſen. Dahin gehoͤren: 
Sal Seignette, Cremor tartari folubilis, Mercurius 
praeeipitatus albus, Sal Alembroth, Ens martis, ve- 
neris, und andere mehrfach zuſammengeſetzte Salze; 
Acetum, Acida dulcificata, wie Liquor anodynus, Spi- 
ritus nitri dulcis; Tinéturae fpirituofae, Extracte, 
Seifen, Schwefelbalſame, Stahl, Amalgama, 
legitte Metalle, Lapis infernalis (Nitrate d argent fon- 
du), alle natuͤrliche metalliſche Vererzungen, u. d. gl. 
Ich geſtehe dankbar, daß mir die Arbeiten Berg⸗ 
mans und Weſtrumbs febr zu ſtatten gekommen find; 
auch wird man finden, daß ich mich ſo ſehr, als es ſich 
thun ließ, an die neue Momenclatur angeſchloſſen habe. 
Die Gründe zu meinen Abweichungen find theils in dem 
ſchon Gefagten enthalten; theils habe ich ffe in den Nos - 
ten angebracht. HN TER | 
- Mebrigens wird ber ſtrengſte Antiphlogiſtiker meine 
Nomenclatur ohne Anſtoß brauchen konnen. Sollte es 
einmal dahin kommen, daß N Schriftſteller 
2 iu 


20 L Chem. Nomenclatur. Einleitung, 


in der Chemie unter fid, die Uebereinkunft traͤfen, eine 
gleichfoͤrmige Nomenclatur einzufuͤhren, ſo hoffe ich, 
daß die meinige wenigſtens nichts enthaͤlt, was ſie un⸗ 
wuͤrdig machte, neben andern mit in Deliberation gezo⸗ 
gen zu werden. 

Die erſte Nomercclaturtafel, die hier folgt, ent 
halt in der Columne I. die lateiniſchen und deutſchen 
Namen nach meinem Vorſchlage, und zwar nach der 
alphabetiſchen Ordnung der erſtern; in der Columne II. 
die gleichbedeutenden lateiniſchen und franzoͤſiſchen Naz 
men der neuern oder antiphlogiſtiſchen Nomenclatur; in 
der Columne III. die lateiniſchen Synonyma und Tri⸗ 
vialnamen der aͤltern Chemie und der Officinen. 

Die zweyte Nomenclaturtafel iſt nur ein Regiſter 
für die erſtere, fo daß die neuern franzoͤſiſchen Namen 
hier nach dem Alphabet folgen. : 


Erſte 


2^ 


| Erſte Nomenclaturtafel. 


E II. D o^ 
Acetica (talia), Acetates u. Acetites, 
Eſſigſaure (Gao. | (im fing. Acetas| 
; u. Acetis.) 
x Acetates u. Acetites. 
Acidum, . Acidum. Acidum. 
Säure. Acide. . 
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Acidum aceticum. 


Acidum acetofum 


J Acide acereux. 


Acetum deftillatum ; 
Spiritus aceti; Ace- 


Efigfáure. lAcidum aceticum.| tum radicale, con- 
T 7 Acide acetique ).] centratum; | Spiri- 
tus veneris, aert. 
ginis, 
Acidum  arfenici- | Acidum arfenicum. Acidum arfenici, 
cum. Acide arfenique. 
Arſenikſaͤure. . 


Acidum  arfenico- 


fum. 


(S. Arfenicofum) 
Acidum benzoicum. 


Benzoeſaͤure. 


Acidum boracicum. 


Borarſaͤure. 


Aeidum boruſſi- 


Acidum benzoicum 
Acide benzoique. 
Acidum boracicum 
Acide boracique. 


Flores benzoës. 


Sal fedativum Hom- 


bergii; Sal volati- 
le vitrioli narcoti- 
eum. 


Acidum pruſſicum. Acidum coerulei be- 


cum **), Acide pruffique. rolinenfis. 
Blauſaͤure. , 
, B 3 Aci- 


*) Der Unterſchied zwiſchen Acide acerique und acereux ift 
nicht weſentlich; ich nehme fie daher beide zuſammen unter 
dem Namen Acidum aceticum. ~ 

*) boruffienm ift befer als pruſſieum; noch befier aber wäre 
es, den Namen gar nicht von einem Lande zu entlehnen. 
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` L II. III. 
Acidum  carboni- Acidum carboni- Acidum aëreum. * 
cum. cum. / : 

Kohlenſaͤure. Acide carbonique. 

Acidum citricum. Acidum citricum. Acidum citri effen 
Zitronenſaͤure. Acide citrique. tiale. 

Acidum fiuoricum. : Acidum fluoris de- 
Sluffáuro. phlogifficatum. 


Acidum fluorofum. [Acidum Auorieum. Acidum fluoris mi- 
Fluſſigte Säure. Acide fluorique. neralis. 
Acidum galacti- Acidum faccho-la-| Acidum facchari la- 


cum *). &icum. &is.' 
Milchzuckerſaͤure. Acide faccho-la&i- 
' a que. ; 
Acidum galicum . | Acidum gallaceum.| Principium | adftrin- 
Gallusſaͤure. Acide galligue. gens. I 
Acidum malicum. Acidum malicum. | Acidum pomorum, 
Apfelſaͤure. Acide malique. ` 
Acidum molybdat-[Acidum molybdi- 
nicum. ' cum. 


Molybdaͤnſaͤure. Acide molybdique. 
Acidum  muriati- | Acidum muriaticum| Acidum falis dephlo- 


cum. oxygenatum. gifticatum. 
Salzſaͤure. Acide muriatique 
oxigéné. 

Acidum muriato- Acidum muriati- Spiritus falis, falis 
: um. cum. communis, falis 
Salzigte Säure: Acide muriarique.] ` marini. 
Acidum nitricum. . |Acidum nitricum. |Acidumnitri dephlo- 

Galpeterfâure. Acide nitrique. | . gifticatum; Aqua 


| fortis fimplex. 
Acidum nitrofnm. Acidum nitrofum. Spiritus mitri fu. 


Salpetrigte Säure.| Acide nitreux. mans Glauberi, 
3 Aci- 


*) Da bie Milchſaͤure (Acide lactique, galactigue) keine cis 
genthuͤmliche Saͤure iſt, ſo habe ich den Namen galacticum 
auf die Michzuckerſaͤure (Acide ſaccho - lactique) redueirt. 

* Acidum gallicum konnte ich nicht fagen; auch gallaceum 
ſchien mir gegen die Analogie zu ſeyn. 
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A. 


Acidum nitrofo-mu. 


riaticum. 
Salpetrigtfaure 
Salzſaͤure. 
Aeidum oxalicum. 
Sauerkleeſaͤure. 


Acidum phosphori- 


cum. 


Phosphorſaͤure. 


Acidum pliosphoro; 
fum. 
Phoephorigte Säure 
Acidum  fuccini- 
cum. 
Bernſteinſaͤure. 
Acidum fulphuri- 
cum. 
Schwefelſaͤure. 


Acidum ſulphuro- 
ſum. 


Schweſeligte Saͤure. 


Acidum tartaricum. 
Weinſteinſaͤure. 
Acidum wolframi- 
eum. 
Wolframſaͤure. 

Alcali. 
Alkali. 


Alcali fulphuratum. 


Schwefelalkali. 


Alcohol. 
Alkohol. 


proa gra A 


Alcohol. 


II. 


— — 


Acidum nitro - mu- 


riaticum. 


Acide nitro- mu- 


riatique. 
Acidum oxalicum. 
Acide oxalique. 


Acidum phosphori- 


cum. 
Acide phosphori- 
que. 
Acidum à phorphore; 


` Acide PASIN rajo f 


Acidum 
cum. 

Acide fuccinique. 
Acidum fulfuricum. 


Acide fulfurique. 


' 


fuccini- 


Acide tavtareux. 


Acide zunftique, 


Alcali. 

Alcall. 

Sulphuretum : alcali- 
num. 


Sulfure, d' alcali. 


: Alcohol. 


23 
II. 
Aqua regis, regia. 


— 


Acidum “facchari, | 
acetofellae. 


Acidum phosphori. ` 


+ 


Acidum phesphori 
per deliquium. 


Sal fuccini; Acidum 
fuccini. ; 


Acidum vitriolicum, 


vitrioli; Oleum, 
vitrioli; , Spiritus 
vitrioli. 


Acidum fulfurofum.| Acidum vitrioli" 
Acide fulfureux. | 


„phlogifticatam ; 
Spiritus vitrioli” 
volatilis ; Spiritus 
fu! phuris. 


Acidum tartarofum.|Sal elfentiale tartari ;. 


Acidum tartari. 


Acidum tunfticum.|Acidum lapidispon- 


BEE elteni. 


Aleali, Sal lixivio- 
fum. 


Hepar, fulphuris , ab 


calinum, y. 


1 


+ (SECH vini “reĝi 


catilimus;, Alco= 
hol. e 
` Amma- 
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Ammonlacum. Ammoniaca. Alcali volatile caufti- 
Ammoniak. Ammoniaque. cum; Alcali fluor ; ' 

; -Alcali volatile pu: 

MURS ç rum; Spiritus fa: 

Es lis ammoniaci š 


cum calce viva, 


‘fAcetas ammonia- 


f ux cae. 
Ammoniacum aceti- š ES e e 
KiC - Acetate d'ammo- Spiritus Mindereri ; 
niaque. Alcali volatile ace- 
. Amor a dsisammoĥtacae, tatum. 


Acerite Æ ammo- 
niaque, 


— — — IR 


Ammoniacum arſe- Arfenias ammonia- [Sal neutrum arfeni- 


nicicum. wy co-ammoniacale, 
Arſenikſaures Am Arjeniare d’ammo 
moniak. niaque, , : 
Ammoniacum ` arfe- Hepar arfenici vola- 
| nicoſum. tile. 
Arſenithaltiges Um: : 
moniak. | 
Ammoniacum ben-|Benzoas -aminonia- 
' zolcum. ae. 
Benzoeſaures Am Benzoare d ammo- 
moniaf. , niaque. 
Ammoniacum bora. |Boras ammoniacae. 
cicum., . Borate d'ammonia- 
Bokxaxſaures mm.) — que. 
Ammoniacum bo- |Pruflias ammonia- [Alcali volatile phlo- 
ruſſicum. cae. giſticatum. 
Blauſaures Ammo⸗ — Pruffiate aum 
niat, : niaque. 
Ammoniacum car- j Carhonás ammonia Sal volatile falis am. 
bonicum. ese. : moniaci ; Alcali 
Kohlenſaures Am) Carbonate d'am-] volatile aĉratum. 
moniak. mon iaque. SE 
Ammonischm citri-|Citras ammoniacae.| ` : 
cum. Citrate  d'ammo-| 


Zitronenſaures Amm. niaque. 
: Ammo- 
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— — 


— E e" 
E Au uo» Fun ammoniscne. La 2 
rofum. Fluate d'ammonia-]. 
Siuotfaures Am: que. 
moniak. à 
Ammoniacum ` -gala- Suhl ammonia: 
icum. d 
Milchzuckerſaures mc. late dam- 
Ammoniak. moniaque. 
Ammoniacum gali- Gallas ammoniacae. 
cum. Gallate “Q ammo- 


Gallusſaures Anm.| ` miaque. 
Ammoniacum mali-|Malas ammorilacae. 


cum. Malate d ammo-| - 
Aepfelſaures Amm. miaque, 
Ammoniacum mo-|Molybdas ammonia- 
lybdaenicum. cae; ^" 
Molybdaͤnſaures Molybdate d'am- 
Ammoniak. moniaqne. 


Muriasammoniacae.| Sal ammoniacum. 
 Muriate d’ammo- 


Ammoniacum ` mu- 
riatofum 9. 


Salzigtſaures Amm. ^ niaque. 
Ammoniacum nitri-|Nitras ammonia- |Nitrum flammans. ^ 
cum. Cae. ' | 
Salpeterſaures Am Nitrate d’ammo- 
moniak. niaque. 
Ammoniacum nitro-[Nitris ammonia- 
fum. cae. 
Salpetrigtſaures Nitrite d'ammo- 
Ammoniak. niaque. 
` Ammoniacum phos. Phosphas ammonia- Alcali volitile 'phos- 
phoricum. cae. phoratum ; Sal 
Phosphorſaures Phosphate del ` urinae fufibile, 
‚Ammoniak, moniaque. microcoímicum 
Gum Theil). 
Sëcher phos. Bee ammonia- | 
phorofum. 
Phosphorigtſaures Phosphite dam 
moniak. . oa : 
B 5 Ammo- 
— d 


*) Aoc muriaticum -— es nicht. (D. Th. I. S. 836.7) 
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Ammoniacum fucci-|Succinas ammonia:| — - — 
nicum. cae. 
Dernfteinfaures Am Succinate d'ammo- 
moniak. niaque. 
Ammoniacum ſul- Sulfuretum ammo- Hepar, fulphuris vo- 
phuratum. niacae. latile; liquor f. 
Schwefelammoniak. Sulfure d’ammo-| fpiritus  fumans 
niaque. Boylei ; fpiritus 


Beguini. 


Ammoniacum  ful-|Sulfas ammoniacae.|Sal ammoniacum fe- 


phuricum. Sulfate  d'ammo-| | cretum Glauberi, 
Schwefelſaures Am⸗ miaque, - 
moniak. 
Ammoniacum . ful-|Sulfis ammoniacae. 
phurofum, Sulfite d'ammonia- 
Schwefligtſaures que. 
Ammoniak. t ye 
Ammoniacum tarta- | Tartris ammoniacae. | Tartarus fblubilis ; 
ricum. ~- Tartrite d'ammo-| Alcali volatile tar- 
Weinſteinſaures Am: niaque. tarifatum, 
moniak. 
Ammoniacum wolf. Tunftas ammonia- 
ramicum. cae. 
Wolframſaures Am-| Tunſtare d'ammo- 
moniak. niaque. I 
Argenticum. 
Vollkommener Gil: 
berkalk. Oxidum argenti. |Calx argenti. 
Argentofüm, Oxide d'argent. 
Unvollkommener 
Silberkalk. 
Argentum. Argentum. Argentum , lum. 
Silber. Argent. Diana. 


Acetas argenti. ` 
` Argentum aceticum. | Acetate d'argent. 
Eſſigſaures Silber, |) Acetis argenti. 
1 Acetite d argent. 
) Argen- 


DN 
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Argentum ammonia-| Oxidum argenti am- Argentum: fulmi- 
catum. moniacale. Ar Hane 
Ammoniakhaltiges Oxide d'argent am- : 
über, moniacal. e det? 3 
Argentum | arfenici-] Arfenias argenti. era 
cum. Arfeniate d'argent. 
Arſenikſaures Silber. Au 
Argentum benzoi- |Benzoas-argenti. 
cum. Benzoate d'argent. 
Benzoeſaures Silber. 
Argentum boraci- |Boras argenti. 
eum. 


Boraxſaures Silber. 


Boraze d'argent. 


Argentum borufli- |Prufliss argenti, — 


cum. 


Blauſaures Silber. 


Argentum--carboni-| Carbonas senti 


, cum. 
Kohlenſaures Silber. 


Pruſſiate d argent. 


Calx argenti atrata, 
Carbonate d'argent. pec 


Argentum citricam.¡Citras argent... DÀ 
Zitronenſaures Sil: Citrate d'argent: 


ber. 


Argentum fluoro- |Fluas argenti. 


fum. 


Fluſſigtſaures Silber. 


Fluate d argent. 


Argentum gala&i- |Saccholas argenti. 


cum. 


Milchzuckerſaures S. 


Argentum galicum. ] Gallas argenti. 
Gallusſaures Silber.] Gallaze dd argent. 


Saccko-late dar- 
gent. 


Argentum malicum.|Malas argenti. 
Aepfelſaures Silber. Malate dl argent. 
Argentum molyb- |Molybdas argenti. 


daenicum. 


Molybdänfaures ©. 


Molybdate dar- 


gent. 


Argentum muriato-|Muriss argenti, .. (Luma cornua: 
fum. Muriate d argent. ; 
Salzigtſaures S. | 
Argentum nitricum, | Nitras argenti. 


Salpeterſaures S. 


Cryſtalli lunae. 
Nitrate d' argent. Y 


` Argen- 


Argilla arfenicica. 


| Bernſteinſaures ©. 
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Argentum oxalicum. |Oxalas argenti. à 

TL Gil: Oxalate d'argent. 
er 
Atgentum phospho- gk ua ar- 
ratum. ` 
Seed pm dar. 
ent. 
Argentum phospho- hosts argenti. 
ricum. Phosphate d'argent. 
Phosphorſaures S. e 


Argentum  fuccini- Succinas ärgenti. 
cum. | Succinate d'argent. 


Argentum fulphura-|Sulfuretum argent. 


tum. Sulfure — 
Schwefelſilber. : 
Atgentum fülphuri:|Sulfas argenti. Vitriolum argenti, 


‚cum. 
Schwefelſaures S. 
Argentum  tartari- 
cum. 
Weinſteinſaures S. 
Argentum wolframi-| Tunftas argenti. 


Sulfate d'argent. lunae, lunare, 


Tartris argenti. 
Tartrite d'argent, 


cum. Tunſtate d'argent. 
Wolframſaures S. ; 2 | j 
Argilla. Alumina. = [Terra aluminis. 
Thonerde. Alumine. 
; .! | fAcetas alude. 
Argilla acetica. Acetate d’alumine. 


Eſſigſaure Thonerde.| | Acetis aluminae. 
É Acerire d alumine. 
Argilla ammonia- 
cata. 
Ammoniakhaltige 
Thonerde. . . ; 
Arfenias aluminae. 
Arfeniate dalu- 


Arſenikſaure Thon: 
mine. 


erde. = 
Argilla arfenicofa. 
Arſenikhaltige Th. 
Argil- 
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A m mn —— — —— 
Tgilla benzoica.- |Benzoas aluminae. 
Benzoeſaure Tbon:| Benzoated alumine, 


erde. 
Argilla boraciea. |Boras aluminge. 
Borarfauro Th. Borate d'alumine. 
Argilla boruſſica. Pruſſias aluminae. |Argilla phlogifti- 


Blauſaure Th. | Pruffiaze d’alumine,| cata, 
Argilla *) citrica. ` ! Citras aluminae. | 
Zitronenſaure Th. | Cirrare d'alumine. 

Argilla fluorica. 
Flußſaure Thonerde. 

Argilla fluoroſa. |Fluas aluminae. 
Fluſſigtſaure Th. Fluate d'alumine. 
Argilla galactica. |Saccholas aluminae. 
Milchzuckerſaure | Saccho-laze Lalu | 


Thonerde. mine. 

Argilla galica. Gallas aluminae. 
Gallusſaure Th. Gallate d’alumine. 
Argilla malica. Malas aluminae | 
Aepfelſaure Th. Malate d'alumine. 
Argilla molybdae- |Molybdas aluminae. 

nica. Molybdate | d alu- 


Molybdaͤnſaure Th. mine. 
Argilla muriatica. [Murias aluminae 
Salzſaure Thonerde.|  oxygenatus. 
Muriate d’alumine 
Í oxygéné. | i 
Argilla muriatofa. |Murias aluminae. |Argilla falita, 
Salzigtſaure Th. Muriate d alumine. 
Argilla natrata. 
Mineralalkali- halti» 


t 


ge Thonerde. : y 
Argilla nitrica, Nitras aluminae. 
Galpeterfaure Th.. | Nirrare d'alumine. 
Argilla nitrofa. ^. |Nitris aluminae. 


Salpetrigtſaure Th. | Nitrite d'alumine. 
, | I ` Argil- 


—. — . —— 


*) Argilla carbonica eriſtirt nicht, obgleich die franzöͤſiſche No 
menclatur fie hat (Carbonate d alumine). 
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Argilla phosphorica. Phosphas aluminae. 2 
Phosphorſaure Phosphate d'alu- 

Thonerde. mine, 
ME. pho ho- |Phosphis aluminae. 

rofa. Phosphize dalu- 
Phosphorigtſaure mine. 

Thonerde. : 


D 

Argilla potaflinsta. |Potaffa aluminofa. 

Gewaͤchsalkali⸗halti⸗ Poraſſe aluminée. 
ge Thonerde. ETUR 

Argiila ſuccinica. |Succinas aluminae. 

Bernſteinſaure Th. Succinate ` d'alu- 
mine. 

Argilla fulphurica. Sulfas aluminae. 
Schweſelſaure Th. | Sulfare d'alumine. 

Argilla fulphuroía., [Sulfis aluminae. 
Schwefligtſaure Th. Sulfre d’alumine. 

Argilla tartarica. Tartris aluminae. | 
Weinſteinſaure Th. Tartrite d'alumine. 

Argilla wolframica. | Tunftas aluminae. |. 
Wolframſaure Th. | Tunffare d'alumine. 


Alumen; 


Arfenicica (falia). . |Arfeniates. 


Arſenikſaure (Salze). 
(Acidum ` arfeni- 
cum.) 


(Acide d’arfenique.) 


Arfericicum. 
Vollkommener Arſe⸗ 
nikkalk. Cf Arſe⸗ 


. miffáure.) 
Arfenicicum muria- Murias arfenici oxy-| Butyrum arfenici. 
: tofum. genatus. 
Salzigtſaurer Arfes Muriate d'arfeni 
nikkalk. oxigéné. : i 
Arfenicofum. Oxidum arfenici al Aina album. 
Un vollkommener Ar-] bum. : 
ſenikkalk. Oxide d’arfenic 
blanc. 
Arfenicum, Arſenicum. Regulus arſenici. 
As ſen ic. 


Arſenik. ! 
= Arfe- 
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| Acetas arfenici. |. 
Arfenicum aceticum.! j Acetate d'arfenic. 
Eſſigſaures Arſenik. Bas arfenici. 
Acetize d’arfenic. 
Arfenicum benzoi- Benzoas arfenici. 
cum. Benzoate d'arfenic. 
Benzoeſaures Arſen. , 
Arfenicam boraci- |Boras arfenici.: 
cum. Borate d'arfenie, ` 
Dorarfaures Arſenik. 
Arfenicum boruffi-|Pruffias arfenici. 
cum. Pruſſiare d'arfenie, 
Blauſaures Arſenik. r 
Arfenicum *) citri-|Citras arſeniei. 
‘cum. Cirrate d'arfenic. 
Zitronenſaures A. 
Arſenicum fluoro- [Fluas arfenici. 
ſum. Fluate d'arfenic. : 
Fluſſigtſaures Arſenik. | ` 
Arſenicum galaëti- |Saccho- las arfenici. 
eum. Saccho- late dech 
Milchzuckerſaures A. nic. 
Arſenicum galieum [Gallas arfenici. 
Gallusſaures Arſenik. Gallate d'arfenic. 
Arfenicum malicum, | Malas arſenici. 
Aepfelſaures Arſenik. Malate d'arfenic. 
Arfenicum molyb- |Molybdas ‘arfenici. 
daenicum. Molybdate Fran 
Molybbänfaures A. | nic. 
Arfenicum muriato-| Murias arfenici. 


fum. Muriate d'arfenic. 
Salzigtſaures Arſen. 


Arſenicum nitricum. | Nitras arfenici. Arfenicum nitratum. 
Salpeterſaures A. | Nirrare d'arfenic. 
Arfenicum  oxali- |Oxalas arfenici. 
cum. Oxalate darfenit. | 
Sauerkleeſaures A. 
! : Arfe- 


— M 


» Arſenicum carbonicum giebt es nicht. (Th. III. $. 2820.) 
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Arfenicum phospho- | Phosphoretum arfe- zu ~a 

ratum. nici. i 
Phosphorhaltiges Phosphure _darfe- 
Arſenik. nic. 
Arfenicum phospho-|Phosphas arfenici. j 
ricum., Phosphate d arſe- 


Phosphorſaures A. nic. 
Arfenicum fuccini-|Succinas arfenici. , 
cum. Succinate d'arfenic. 
Bernſteinſaures A. 8 
Arferiicum ſulphura- Sulfuretum ` arfeni- 
tum. = ci, und Oxidum 
Schwefelarſenik. arfenici fulfura- 
tum. 
Sulfure d' arſenic, 
Oxide d'arfenic 
i Julfuré. ; 
Arfenicum filphuri-[Sulfas arſenici. 
cum, Sulfate d'arfenic. 
Schwefelſaures A. 
Arſenicum tartari- 
cum. 
Weinſteinſaures A. 
; Arfenicum wolfra- 
micum. 
Wolframſaures A. 
Anricum. 


Vollkommener | | 
| 
J 


Arfenieum citrinum, 
u. rubrum; Auri- 
pigmentum ; Real- 
gar; Riſigallum. 


x 


Vitriolum arfenici, 


l'artris arfenici, 
Tartrite d'arfenic. 
t 


Tunſtas arfenici. 
Tunſtate d’arfenic, 


Calx auri flava, 


Goldkalk. Oxidum auri. 


Auroſum. Oxide d'or. Calx auri rubra. 
Unvollkommener i 
Goldkalk. 
Aurum. Aurum. Aurum, Sol. 
Gold. Oy. 


[Acetas auri. 
Acetate d'or. 

Acetis auri. 
Acetite dor. 


Aurum aceticum. 
Eſſigſaures Gold. 


Aurum 
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Ti 1h TIL 
Aurum ammoniaca-|Oxidum auri ammo- Aurum fulminans. . 
tum. niacale. $ 
Ammoniakhaltiges [ Oxide dor ammo- 
Gold. niacal. 
Aurum arfenicicum.|Arfénias auri. i 
Arſenikſaures Gold. Arfeniare d'or. 
Aurum betizoicum.|Benzoas auri. ` 
Benzoeſaures Gold. Benzoate dor. 
Aurum boracicum. {Boras auri. 
Dorarfaures Gold. Borate d'or. : 
Aurum boruflicum.|Pruflias auri. 
Blauſaures Gold. | Pruffiaze d'or. 
Aurum  carboni- |Carbonas auri. ^ d 
cum? Carbonate dor. 
Kohlenſaures Gold? 
Aurum citriĝum. Citras auri. 
Citrate dor. 
m'Auorofum. |Fluas auri 
Fluſſigtſaures Gold, | Fluate d'or. 
Aurum gala&icum. Saccholas auri; — 
Milchzuckerſaures Saccho-late d'or. 
old, AM 
Aurum galicum. Gallas auri. 
Gallusſaures Goto. | Gallaze d'or. vi 
Aurum malicum. —|Malas auxi. 
Aepfelſaures Gold. | Malate d'or. M 
Aurum molybdaeni-|Molybdas’auri. 
cum. Molybdate d'or. 
Molybdaͤnſaures G. : i 
Aurum muriatofum. [Murias auri. Cryſtalli folares. 


Muriate d'or. 
“[Nitras auri. 
Nitrate d'or. 
Oxalas aur. 
Oxalate d'or. 
Phosphoretum auri. 
Phosphure d'or. 


Salzigtſaures Gold. 
Aurum nitricum. 
Salpeterſaures G. 

rum oxalicum, 

Sauerkleeſaures G. 
Aurum phosphora- 

tum. 

Phosphorhaltiges G. , 

Grens Chemie. IV. Th. 1305 €i Aurum. 
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Aurum phosphori- |Pbosphas auri. 
cum. Phosphaze d'or. 
Phosphorſaures ^ : i 
Gold. ` 


Aurum fuccinicum.|Succinas auri. 
Bernſteinſaures G. Succinare d'or, 
Aurum  {ulphuri- Sulfas auri. 
eum. ; Sulfate d'or, 
Schwefelſaures G. s 


Aurum tartaricum. |Tartris suri. 


Vitriolum auri, fo- 
«lare. s 


Weinſteinſaures G.] Tartrite d'or. 
Aurum wolframi-Tunſtas auri. 

cum. | Tunftare d'or, 
Wolframſaures G. | 
Azoticum. | Bafe de gas ni 


k Ireux. 
Azotofum *) (Oxide d'azote.) 
Arotum, Azoticum. 
Stickſtoff. | Azote. 
Baryta. ‚Baryta. Terra p fa; 
Schwererde. Barite. Terra fpathi pon» 


1 deroſi; Barytes. 


| (Acetas barytae. 
i J Acetate. de bargte.| 
Acetis barytae. 


Baryta acetica. 

Eſſigſaure Schwer: 
kialo Accĉite de baryte.] 

Baryta arfenicica. lArfenias barytae. ` 

Arſenikſaure Schw. | Arfemiaze de baryre.] 

Baryta arfenicofa. em d 
Arſenikhaltige Schw. ' 

Baryta benzoica. Benzoas barytae. _ 
Benzoeſaure Schw. Benzoare de baryte.]. 

| ? Bary- 


— 


— A a me - 
) Noch ift dies Wort nicht in ber neuen Nomenclatur, weil man 
die Sache, die es bezeichnen ſoll, bisher uͤberſehen hat. Ich 
verſtehe darunter die Baſis von Priefkley’s ſogenannter des. 
phlogiſtiſirter Salpeterluſt. Sie beſteht aus Stickſtoff und 
etwas Sauerſtoffz oder (ft der erſte Grad der Orygenirung des 
Azote; der folgende Grad giebt fon Baſis des Salpetergas. 


* 


Erſte Nomenclaturtafel. ET 


Baryta boracica. 
Dorarfaure Schwer: 
erde. 
aryta boruffica. 
Blauſaure Schwer⸗ 
erde. 
Baryta carbonica. 
Kohlenſaure S. 


Baryta citrica. 
Zitronenſaure S. 
aryta fluorica. 
Flußſaure S. 

Baryta fluoroſa. 
Fluſſigtſaure S. 

Baryta galactica. 
Milchzuckerſaure S. 


Baryta galica. 
Gallusſaure S. 
Baryta malica. 
Aepfelſaure S. 
Baryta molybdae- 
nica. š 
Molybdaͤnſaure S. 
Baryta muriatica. 


Salzſaure S. 
Beryta muriatoſa. 
Salzigtſaure S. 


Baryta nitrica. 
Salpeterſaure S. 


Baryta nitrofa. 


II. III. 
Boras barytae. | ti 
Borate de baryte, 


Pruffias barytse, — Terra ponderofa 
Pruffiate de baryte.| phlogiſticata. 


Carbonas barytae. | Terra ponderofa ab- 
Carbonate dle ba-] rata; Witheritis. 
rore. deus 
Citras barytae, 
Cixrate de baryre. 


Fluas barytae. — 
Fluate de baryte. ` 
Saccholas barytae. 
Saccho-late de ba- 

rte. TA 
Gallas barytae. : y 
Gallate de baryse. | 
Malas barytae, ` 
Malate de baryte. 
Molybdas barytae. | 
Molybdate de bal, 


ryte. 


-|Murias barytae oxy- 


genatus. 
Muriate de baryte 
oxigéné. ; 
Murias barytae. | Terra ponderofa fali- 
Muriate de baryte.| ta; Barytes muria- 
tus, muriaticus. 
Nitras barytae. Terra ponderofa ni- 
Nitrate de ba- | trata. 
ryte. $e. 


| [Nitris barytae. 


Salpetrigtſaure S. Nizrite de baryte. 
Baryta phosphorica., Phosphas barytae. 


Phosphorſaure ©. 


We Të 


Phosphate de ba- 
| ee 


Ea Bary- 


Q> 


E: 


Baryta 83 Phosphis barytae. š 


Phosphorigtſaure 
Schwererde. 
Baryta fuccinica: 
Bernſteinſaure 
Schwererde. 
Baryta fulphurata. 


Schwefel⸗Schwer⸗ 


erde. 


Bary ta ſulphurica. 


Schwefelſaure S. 
Baryta ſulphuroſa. 


Schwefligtſaure S. 


. Baryta tartarica. 
Weinſteinſaure ©. 


Baryta wolframica. 


Wolframſaure S. 


Benzoica (falia). 


Benzoeſaure (Salze). 


ſoxidum bismuti al-| Magifterium bismu ` 


Bismuticum. 


Vollkommener Wis⸗ 


muthkalk. 
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Phosphite de ba- 
; rite. 
“|Succinas barytae. |! Ps 
'Siécinare de ba- ` 
ryte. ; 
Sulfurerum barytae. 
Sulfuve de baryte. 


Spathum pondero- 
fum; Terra pon- 
derofa vitriolata, 


Sulfas barytae. 
Sulfare de baryre. 


Sulfis barytae. 
Sulfite de baryre. 

Tartris barytae. 
Tartrite de baryre. 
Tuuſtas barytae. 
Tunſtate de baryte. 


|Benzoates (fiugul. 


Benzoas ). 
Benzoates. 
bum. thi. 
Oxide de bismuth 

blanc. š 


Bismuticum fufum.|Oxidum-bismuti vi. Vitrum bismuthi.. . 


Gefloſſener Wis⸗ 
muthkalk. 


Bismuticuin  muria- | 


U tófuyn. 


ae Wis: 


muthkalk. 

Bismutofum. 
Unvollfommener 
Wismuthkalk. 


Bismutum. 
Wismuth. 


treum. 
Oxide de. bismuth 


vizreux. 


Muriate. de, bis- at i 
muth fublim£. 
Oxidum bismuti lu-|Cinis bismuthi ; Flo- 
res biominthi; 


teuin. 
Oxide de bismurh 

jaune. 
Bismutum. Bismuthum ; Marca: 
Bismuth. fita; Pob -ci« 


e nereum Agric. 
4 Bis- 


Erſte Nomenelaturtafel⸗ PI 


u I. il HL ` 
— — — Y e eee 8 
aes -[fAcetas bismutii. iit 
Bismutum aceticum. |. Acetate de bismuth.) ° SA ELIES) 
EffigfauresWismurd, Acetis bismuti. ; D RIA 
S Acetite de,bismuth, |» KOZO 
Bismutum arfenici-' Arfenias bismuti. ' pon 
cum. „Arfeniaze. de. ar. sporo ar 2 
Arſenikſaures Wis m. muth. iyos y 
Bismutum benzoi- [Benzoas bismutis |.“ | š u. 
cum, | Benzoate de. his- : 
Benzoeſaures Wism, muth. as t seemed don 
Bismutum boraci- |Boras bismuti . 
cum. (|=Borate de bismuthi 5:15 
S5orarfaures Wism. ven uum Beer 
Bismutum boruffi- Pruſſias bismatis . 
cum. Pruſſiute de biff 
Blauſaures Wism. muth. A > 
Bismutum ‚earboni-| Carbonas bisgiut . 
"tum. Carbonate de his-. erg 
Kohlenſaures Wisma much. A ined» 
Bismutum citricum.|Citras bismuti ) 
Zitronenſaures W. Cirrare debismutk.] Í 
Bismutum fluoroſum. ] Fluas bismuti. .. D eignen cae 
Fluſſigtſaures Wism.) Fluate de, bismuth. $ 
Bismutum galaĉti- [Saccholas bismuti. |i 


cum. | | Saccho - late de bis EZ mm 
Mitchzuckerfaures®ß.] nut. 
Bismutum galicum.) Gallas bismuti, s: CR DE s 
Gallusſaures W. Gallare de bismush. D 
Bismutum malicum.| Malas bismuti. Rar 
Aepfelſaures W. Malate de bis 
Bismutum molyb- |Molybdas bisnis | ts 5 
daenicum. Molybdate s ide bis ner >> 
Molybdaͤnſaures S much pn ` 5760 
1 muriato-| Murias bismuti. m 
fum, ^ Muriate de bis | isch 
` Cotjigrfaures W. muth. 5 str» 


Bismutum nitricum. ] Nitras bismuti, Cryftalli bismuthi ; 
Salpeterſaures W. Nitrate de wit Nitrum bismu- 
| much, ` “thi; Bismuthum 

vis nitratum. 


€ 5 | Bis- 
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Bismutum oxalicum. Oxalas bismuti 
Sauerkleeſaures Oxalate debismuth | q 

Wismuth. 
Bismutum phospho N bis- 

'ratum. 

Phosphorhaltiges . Phorphure de bis- 

muth. 

Bismutum phospho-| Phosphas bismuti. 

ricum. Phosphate: de bis- 


Phosphorſaures W. muth. 
Bismutum fuccini- ||Succinas bismuti. 
cum, | Succinate de bis- 
Bernſteinſaures W. muth. 
Bismutum fulphura-|Sulfüretum bismuti. 


tum. Sulfure de bismurh. 
Schwefelwismuth. mar: f 
ritis fulphuri-|Sulfas bismuti. Vitriolum bismuthi,- 


Sulfate de bismuzh. 
Schwefelſaures W. 
Bismutum tartari 


M 


Tartris bismuti. 


cum. Tartrite de bis- 
Weinſteinſaures W. muth. 
Bismutum  woifra- Tunſtas bismuti. 
' micum. Tunſtate de bis- 
Wolframſaures W. mut h. 
Boracica (ſalia). Borates (ſing. Boras) . 
Boraxſaure (Salze). Borates. 
Boruffica (falia). Pruſſiates (fingul. 
Blauſaure (Salze).  Pruffias). 
Pruſſiares. 
Calcinare. |Oxidare. Calcinare. 
Verkalken. Oxider. 
Caloricum. | Caloricum. Materia caloris, 
Wärmeftoff. Calorique. 
alx. Calx. Calx pura, ‘vive, 
Kalkerde. Chaux. uta. 


Acetas calcis. 

Acetate de chaux. Sal cretae, corallio- 
Acetis calcis. ` rum, 

Acerite.de chaux. 


Calx acetica. | 
Eſſigſaure Kalkerde. 


Calx 


Erſte NomencIaturtafel. 


H. 


Benzoas calcis. ' 


E 


== 
alx benzoica. 


enzoeſaure Kalkerde. Bensoate de chaux. 


alx boracica. Boras calcis. 

Borarſaure Kalkerde Boraz de chaux. 
Calx boruflica. Pruffias calcis. 

Blauſaure Kalkerde. 


Calx carbonica. Carbonas calcis. 


Sobtenfaurestalferbe.| Carbonare de chaux: 


Calx citrica. 


i Citras calcis. 
Zitronenſaure K. 


Citrate de chaux. 


Calx fluorica. 


Flußſaure Kalkerde. 

Calx fluoroſa. 
Fluſſigtſaure K. 

Calx galactica. 
Milchzuckerſaure K. 


Fluas calcis.. 
Fluate de chaux. 

!Saccholas:caleis. 
Saëcho:- late ‘de 

chaux. 

Calx galica. '¡Gallas. calcis. 
Gallusſaure K. 

Calx malica. i| Malas calcis. 
Aepfelſaure Kalkerde: 

Calx molybdaenica. 


Molybdas ealeis. 


Molybdaͤnſaure K. | Malybdare de chaux. | 
Murias caleis oxyge-| 


Calx muriatica. 
Salzſaure Kalkerde. natus. 
lma Lograr "oxygen. 

Calx muriatofa. Murias calcis. 

Salzigtſaure K. 

Nitras calcis. 

Nitrate de chaux. 

Nitris calcis. 
Nitrite de chaux. 

'Oxalas calcis. ` 


Calx nitrica. 
Salpeterſaure K. 
Calx nitrofa. 
Salpetrigtſaure K. 
Calx oxalica. 
Sauerkleeſaure K. 
X phosphorica. Phosphas calcis. . 


Ne eure ES Phosphate de chaux 
erde. Í 
+ Ea 


Gallase de chaux: 5 


Malate de-chanx, Y. ie ; | 


| Muriate de chaux 


Sal ammoniaeum 
Muriare de chaux. 


'Oxalate de chaux. 


| 39 
H ` 


— 


vay 


Boracites; Borax cal- 
cared: la 
Calx phlogifticata- 
3 


Pruſſiate de chaux. j 


Calx aëratas Terra 
calcarea. 
'[Conchae citratae ; la- 
pides” cancroram 
citrati. ) 
I Fluor mineralis. 
“u TREE ^r 


) 


2 


fixum ; Calx fali- 

ta; Oleum calcis:> 
Nitrum calcareum ; 

Calx nitrata. 


Caix faccharata ; Se- 
- lenites facchari.- 
Selenites phospho- 


„| reus; terra ani- 


malis. 
A Calx 
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Calx phosphorofa. Phasphis calcis. 
Phosphorigtſaure Phosphite dechaux. 
Kalkerde. 
Calx fuccinica. Succinas calcis. 
Bernſteinſaure K. | Succinate de chaux. 
Calx fulphurata. Sulfuretum calcis. |Hepar fulphuris cal- 
Schwefelkalkerde. Sulfure de chaux. careum ` ` Hepar 
| calcis. : ` 
Calx ſulphurica. |Sulfas calcis. Selenites; Gypſum; 
Schwefelſaure K. Sul fare de chaux. | Calx vitriolata. 
Calx ſulphuroſa. Sulfis calcis. j 
Schwefligtſaure K. Sulfite de chaux. Y 
Calx tartarica. Tartris caleis, Calx tartariſata; Se- 
Weinſteinſaure K. Tartrire de chaux.| lenites ` tartereus t 
r ‘Tartarus calcareus. 


Calx wolframica. ` | Tunftas calcis. |... | Lapis ponderoſus. 
Wolframſaure K. Tunſtare de chauæx.] ; 
Cambria. I 
Auſtralerde. 
Cambria muriatoſa. 
Salzſaure Auſtralerde. 
Carboneata (corpo - Carbureta. 
ra). Carbures. 
Kohlenſtoffhaltige | 
(Körper). 
~ Carboneum *), Carbonicum. 
Kohlenſtoff. Carbone. 


Carboneum ferratum. | Carburetum ferri. - | Plumbago; Graphi- 
M Carbure de fer. tes; -Plumbum 
ſtoff. 


ſeriptorium. 
Getbonies (falia). Carbonstes (fingul. 
Kohlenſaure Cale). Carbonas ). 
Carbonates: 
Gone, : Circonia. 
Zirkonerde. Circone. 
Urano Circo- : 


— — — ———7A—— ooo 
) Da ich carbonicum als Beywort brauche, und dadurch die 
Verbindung des Kohlenſtoffs mit Sauerſtoff, das Kohlenſaure, 
ausgedruckt wird, fo durfte ich den Kohlenſtoff ſelbſt = 
nicht dn dia 


\ 


Erſte Nomencloturtafel.: ET C eN 


B ` M. TII. 
o acetica. ` ! , e 
Eſſigſaure Qirtonerbe, 

irconia benzoica. 
Denzoeſaure 3. 
irconia *) citrica. “ "er 
Zitronenſaure 3. Š H zg Lage 
Circonia fluorica. ` ¡A 
Flußſaure Zirkonerde. “a 
Circonia fluorofa, 
Fluſſigtſaure 3. 
Circonia galactica. 
Milchzuckerſaure 3. 
Circonia galica. store d E 
Gallusſaure 3. AA D lpo? à 
Circonia malica. LPI 
Aepfelſaure 3. l.i D 
Circonia molybdae- x | 
nica. 
Molvbdinfanre 3. 
lrconia muriatica. pt 
SalzſaureZirkonerde. Aidu 
Circonia muriatofa. | K 
Salzigtſaure 3. pe 
Circonia nitrica. : t 
Salpeterſaure 3. 
Circonia nitrofa. 
Salpetrigtſaure 3. 
Circonia oxalica. 
Sauerkleeſaure 3. 
Circonia phospho- | . a 
wien: 125253» 
Phosphorſaure 3. i 
Circonia phospho- Tade Ki : 
rofa. DE bes 2 
Phosphorigtſaure Sr, "bie ; ; ' i z 
irconia fuccinica. 
Dernfteinfaure 3. 


C 5 Í Circo- 


` ' 
— 


— — 


) Circonia carboxica exiſtirt nicht. ($. 403.) 
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E i 
Circonia ſulphurica. 
Schwefelſaure Sir: 

tonetbe, 

Circonia fulphurofa, 

Schwefligtſaure 3. ' 
Circonia tartarica. 
Weinſteinſaure 3. 
Circonia wolframica, 

Wolframſaure 3. 
Citrica (falia). 


H 


:| Citrates (fing. Ci- í 


Zitronenſaure (Sal tras). 
ze). Citrates. ; 
Cobalticum. Oxidum cobalti. Calx cobalti. 


Vollkommener Ko: 
baltkalk. : 
Cobalticum' fufum.: 


Oxide de cobalt, 


Oxidum cobalti vi-| Vitrum cobalt. 


Kobaltglas. treum. 
Oxide de cobalt vi- 
treu. SC? : 

Cobaltofum. . |Oxidum cobalti. Calx cobalti. 

Unvollfommener Sos] Oxide de cobalt. 

baltkalk. | 

Cobaitum. | Cobaltum. Regulus cobalti, 

Kobalt. Cobalt. , ŭis 


Acetate de cobalt. 
Acetis cobalti. 
|| Acerire de cobalt. 
Benzoas cobalti. 
Benzoate de cobalt. 


Acetas cobalti. 
Cobaltum aceticum.| 
Eſſigſaures Kobalt. 


Cobaltum benzoi- 


cum. 
Benzoeſaures Kobalt. ; 
Cobaltum boraci- |Boras cobalti. 
cum. | Borate de cobalt. 
Boraxſaures Kobalt. 
Co baltum borufli- 

cum. 
Blauſaures Kobalt. 
Cobaltum carboni- 

cum. : Carbonate de co- 


Kohlenſaures Kobalt.“ bals. 


! 


Pruffias cobalti. 
Pruſſiate de cobalt. 


Carbonas cobalti. | 


Cobal- 


T: 
8 = — 
obaltum citricum. 


Zitronenſaures Ko⸗ 
balt. 


— LÁ 


Cobaltum fluoro- |Fluas cobalti. 
fum. Finare de cabal. 
Fluſſigtſaures Kobalt. 


Cobaltum galakti- 
eum. 
Milchzuckerſaures K. 
Cobaltum galicum. 
Gallusſaures Kobalt. 
Cobaltum métieum. 
Aepfelſaures Kobalt. 
Cobaltum molyb- 
daenicum. 
»Molybdaͤnfaures K. 
Cobaltum: müriato-| 
fum. ! 


Salzigtſaures Kobalt. 


Cobaltum 
cum. 


"mini, 


Salpetrigtſaures K. 


"Cobaltum ` oxali- 
cum. : 
Sauerkleeſaures K. 


Cobaltum phospho- Phosphoretum co- i 


- ratum. 


Phosphorhaltiges K. Phosphure de cobalt, 
Cobaltum phospho-|Phosphas cobalti. 


ricum. 


Phosphorſaures K. 


Cobaltum ſuceini-Suceinas "— 


cum. 
Bernſteinſaures K. 


Cobaltum fulphura- Sulfuretum cobalti. 


tum. 
Schwefelkobalt. 


Cobaltum fulphuri-; Sulfas cobalti. 


cum. 


Schweſelſaures K. 


Erſte Nomenclaturtafel. 
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Citras 80 al 
Citrate de cobalt. | 


Saechibtag estela: US 
Saccho late de to- 
balt. : 
Gallas cobalti. | 
Gallare de cobalt. 
Malas cobalti. 1 
Malate de cobalt. 
Molybdas cobalti. | 
Molybdate de co. 
balt. 
Murias cobalti. 
| Muriate de cobalz. 


E 


Cobaltum falitum ; 
Atramentumfym- 
patbeticum Hell. 


[Nitras cobalt * ni tratum. 


Nitrate de cobalt. 
i Oxalas eobalti. 4 
Oxalate de sitat, 
balti. 
Phosphate de a 


Succinate de cobalt. 


Sulfure de cobalt, d 


Vitriolum  cobaltis 


Sulfaze de cobalt, vitriolum rofeum. 


Cobal- 


Cuprum aceticum. 


Eſſigſaures Kupfer. 


Cuprum ammonia- 


catum. 
Ammoniakhaltiges 
Kupfer. 
Cuprum 
eum. 
Benzoeſaures Kupf. 


benzoi- 


Cuprum boracicum. 
Boraxſaures Kupfer. 
Cuprum boruſſicum. 


Blauſaures Kupfer. 
Cuprum carboni- 
cum. 


eat Kupf. 


d Acetate de cuivre. 
Oxidum cupri am- 


|Benzoas cupri. 
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Cobaltum tartari- | Tarttis e 
“cum. ; Tartrire de cobalt“. s. 
Weinſteinſaures Ko: i 
balt. ; | 
Cobaltum wolframi- Tunflas do alti. y 
cum. Tunftate de cobalt 
Wolframſaures K. : 
Cupricum. Oxidum cupri ru- |Calx engti rubra, 
Vollkommener Ku: brum. de "mid 
pferkalk. Oxide de cuivre 
| rouge. à š 
Cupricum füfum. Oxidum cupri vi-[Vitrum veneris.. 5 
Kupferglas. treum. ' 7 
` Oxide de cuivre wi. 
\ TVONX. h 
Cuprofum. Oxidum cupri fu- Squamae aeris; Aes 
Unvollkommener Ku. (cum. uftum ; Cinis ag- 
pferkalk. Oxide de cuivre | ris. 
* brun. Ye 
Cuprum, Cuprum. Cuprum, Venus. . 
Kupfer. Cuivre. 


| Cryftalli | veneris; 
Flores viridis ae- 
ris; Viride aeris 
cryftallifatum ; 
Flores aeruginis. 

Sal cupri volatile. 


Acetas cupri. 


Acetis cupri. 
Acetite de cuivre. 
7 t, Y 


moniacale. 
Oxide de cuivre am- 
moniacal. 


Benzoate de cuivre.| ` 


Boras cupri, ` 
Borate de cuivre. 
Pruffias cupri. 
Pruffiaze de cuivre. 
Carbonas cupri. 
‘Carbonate de cuivre. 


Viride aeris; Aeru- 
go, aes viride. 


Cuprum 
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— —À 


pfer. 


Cuprum Auorofum, 


Fluſſigtſaures Kupf. 


„Cuprum gala&icum. 
Milchzuckerſaures K. 


Cuprum galicum. 


Gallusſaures Kupfer. 


Cuprum malicum. 


Aepfelſaures Kupfer. 


Cuprum molybdae- 
nicum. 


Molybdaͤnſaures K. 


Cuprum muriato- 
ſum. 
Salzigtſaures Kupf. 
Cuprum nitricum. 
Salpeterſaures K. 
Cuprum oxalicum. 
Sauerkleeſaures K. 


Ee ze phosphora: 


gshosphorhattiges $. 
Cuprum W óh. 


cum. 


Phosphorſaures K. 


Cuprum  fuecini- 
“cum. 
Dernfteinfaures K. 
Cuprum e 
tum. 
Schwefeltupfer. 
uprum fuiphuri- 
cum, 
Schwefelſaures K. 
Cuprum tartaricum 
Weinſteinſaures K. 


II. 


Ln 
Citras cup 


Citrare de cuivre. 


Fluas cai 
Fluate de cuivre, 
Saccholas eupri. 
Saccho- late de cui- 
Ure. 
Gallas cupri. 
Gallate de cuivre. 
Malas cupri. 
Malare de cuivre. 
Molybdas cupri. 
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Molybdate de cui-|' 


ure. 
Murias cupri, 
Muriate de cuivre. 


Nitras cupri. 
Nitrate de cuivre. 
Oxalas cupri. 
Oxalate de cuivre. 
1 cu- 


erh de cui- 
Ure. 
Phosphas cupi. 
Phosphare de cui- 
are, 
Succinas cupti. 
Succinate de cuivre. 


Sulfuretum cupri. 
Sul fure de cuivre, 


Sulfas cupri. 
Sulfate de cuivre. . 


Tartris cupri. 
Tortrite de cuivre. 


Cuprum falitum. 


[Cuprum nitrofum , 


nitratum, 


` 


Cuprum |. fulphura- 
tum; Pyrites cu- 
pri. | 

Vitriolum cupri, ve- 

neris, coeruleum, 


cyprium, de cypro. 


Cuprum 
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Cuprum wolframi- Fuuſtas cupri. + 

cum, Tunſtare de cuivre. 
Wolframſaures Ku: 

pfer. uem = 
Ferricum. _ [Oxidum ferri lu- | Crocus martis ad- 
Vollkommener Eifen: teum, fufcum,| ftringens; Colco- 

kalk. rubrum. thar; Terra angli- 


Oxide de fer jaune, ea rubra. 
brun, rouge. 

Ferricum carboni- 
cum. 

Kohlenſaurer Eiſen⸗ 
kalk. 

Ferricum fufum. 


Ochrum ferri. 


Eiſenglas. 
Ferricum muriato- [Murias ferri fubli- Oleum martis; Li- 
fam. matus. . quamen martis. 
Salzigtſaurer Œifen: | Muriare de fer 

8 Jublimé. 


Ferricum nitricum. 
Salpeterſaurer Ei⸗ 
ſenkalk. 


Ferricum fulphuri- Vitriolum martis cal- 


cum. einatum luteum, 
Schwefelſaurer Ei- dephlogifticatum. 
ſenkalk. 


Ferroſum. 


Oxidum ferri ni- |Aethiops martialis, 
Unvoilfommenet Ei: = 


grum. 


ſenkalk. Oxide de fer noir. 
Ferrum. Ferrum. Ferrum; Mars. 
Eiſen. + 


Acetas ferri. 
¿ Acerate de fer. |Acetum chalybea- 
Acetis ferri, tum. 
Acetixe de fer. : > 


Ferrum benzoicum.| Benzoas ferri. 
Benzoeſaures Eifen. | Benzoare de fer. Eod i . 
Ferrum boracicum. |Boras ferri, : 
Boraxſaures Eifen. | Borare de fer. 


LA 


Ferrum aceticum: 


Eſſigſaures Eiſen. 


Ferrum 


Erſte Nomenclaturtafel. | 


i 


errum boruflicum. 


lauſaures Eifen. 
errum carbonea- 
tum. 4 


KohlenſtoffhaltigesE. 


errum carbonicum. 


Kohlenſaures Eiſen. 
errum citricum. 


Zitronenſaures Eiſen. 


Ferrum fluoroſum. 
Fluſſigtſaures Eiſen. 


Ferrum galacticum. 


Milchzuckerſaures E. 


Ferrum galicum. 
Gallusſaures Eiſen. 
Ferrum malicum. 
Aepfelſaures Eiſen. 
Ferrum molybdae- 
‘nicum, 


Molybdaͤnſaures E. 


Ferrum muriatofum. 


Salzigtſaures Eiſen. 
Ferrum nitricum. 

Salpeterſaures E. 
Ferrum oxalicum, 

Sauerkleeſaures E. 


Ferrum phosphora- 
tum. 


Phosphorhaltiges E. 


Ferrum phosphöri- 
cum. , 


Phosphorſaures E. 


Ferrum fuccinicum. 


Bernſteinſaures E. 
Ferrum  fulphura- 
tum. : 
Schwefeleiſen. 
Ferrum fulphuri- . 
eum. E 


Schweſelſaures E. 


IH 


Prutfias ferri. 


Pruffiate de fer, 


Carbonas ferri. 
Carbonate de fer. 
Citras ferri. 
Citrare de fer. 
Fluas ferri, 
Fluate de fer. 
Saccholas ferri. 


Gallas ferri. 
Gallaze de fer. 
Malas ferri. 
Malate. de fer. 
Molybdas ferri. 
Molybdate de fer. 


Murias ferri. 
Muriate de fer. 
Nitras ferri. 
Nitrate de fer. 
Oxalas ferri. ` 
Oxala*e de fer. 
Phosphoretum ferri 
Phosphure de fer. 


Phosphas ferri. 
Phosphate de fer. 


Succinas ferri. 
Succinate de fer. 
Sulfuretum ferri. 
Sulfure de fer. 


Sulfas ferri. 


Sulfare de fer. 
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Coeruleum beroli- 

nenfe. 


Ferrum crudum grys 
feum (Graues 
Roheiſen). 


Saccho- late de fer. 


Nitrum martiale. 


Syderum Bergm, ; 
Hydrofiderum. 


Pyrites, ` 


Vitriolum | martis , 
viride. 


Ferrum 
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Ferrum tattaricum. |Tartris ferri. Ferrum tartarifatum; 
Weinſteinſaures Ci- | Tarzrite de fer. |. Tartarus chalybea- 
ſen. x tus Gum Theil). 
Ferrum wolirami- Tunſtas ferri. ' 
cum. po Tunflate de fe. 


Wolframſaures E. 
Fluorica (ſalia). 

Flußſaure (Salze) ). 

Fluorofa (falia) 2). | Fluates , (He 
Fluſſgtſaure (Cab | Fluas). 


ze). Fluates, 
Galaética (falia) 3). |Saccholates (ſingul. 
Milchzuckerſaure Saccholas ). 
(Salze). Saccho-lates, 


Galica (falia) +). Gallates (fing: Gal 
Gallusſaure (Salze). las). 


. Gallates. + 
. Gas ammoniacale. [Cas ammoniacale. "Aer alcalinus; Gas 
Ammoniakgas. Gaz ammoniacal, alcalinum ; Gas 
| urino{üum. ` 
Gas azoticum ). as nitrofum. Aër nitroſus. 
Gas nitreux. 
Gas 
3 ARTE — 222 


1) Es bedarf wol keiner, Rechtfertigung deshalb, daß ich ſtatt 
Flußſpathſaures das kürzere, Flußſaures, gewählt habe, zu⸗ 
mal da nach der neuern oryktognoſtiſchen Nomenclatur es ſchon 
eingefuͤhrt iſt, Fluß fuͤr das ſonſt gebraͤuchliche generiſche Wort, 
Slußſpath, zu ſetzen; dichter Flußſpath zu fagen, ifi eine 
wahre Contradictio in adjecto; Hr. Werner fest deshalb 
billig, dichter Fluß. A 

2) Siehe darüber die Prolegomena. š 

3) ©. oben die Note bey Acidum galactieum. 

4) S. oben die Note bey Acidum galicum. 


5) Die Baſis des Salpetergas (Gas nitreux) ift TE D 
ſalpetrigte Säure (Acide nitreux), ſondern es wird erft dar: 
aus diefe Saͤure erzeugt, wenn fic) noch mehr Sauerſtoff das 
mit vereinigt; das Gas darf alfo nicht Gas nitroſum genannt 

wer⸗ 


1 
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L II. III. 
Gas azotofum. (Oxide d'azore ga-. Abr nitrofus dephlo- 
Sauerſtoffhaltiges seux.) giílicatus Priefl, 
Stickgas. / š 
Gas azotum. Gas azoticum, Aër phlogifticatus. 
Stickgas. Gas azorique. ¿ 


Gas carbonicum. ` 
Kohlenſaures Gas. 


Gas muriatoſum. 


Gas acidum carboni- | Aĉr fixus, factitius; 


cum. 


Gaz acide carboni- 


Gas acidum mutati- 


acidum atreum. 


/ 


ue. ' š 
Gas Auorofum. esr s dobi fluori-[Gas fluoris minera- 
Fluſſigtſaures Gas. | cum. lis. 
Gas acide fluorique | 
Gas hydrogenium. Gas hydrogenium. |Azr inflammabilis. 
Waſſerſtoffgas. Gas hydrogène. 
Gas hydrogenium Gas hydrogenium Aer inflammabilis 
carboneatum. carbonatum. paludum; Gas 
Kohlenſtoffhaltiges | Gaz hydrogene'car-| flammeum Helm. 
Waſſerſtoffgas. boné. 
Gas hydrogenium Gas hydrogenium | Gas phosphoreum. 
phosphoratum. phosphorifatum. | 
Phosphorhaltiges Gaz hydrogène 
Waſſerſtoffgas. phosphorife. 
Gas hydrogenium [Gas  hydrogenium Abr hepaticus. 
ſulphuratum. fulfuratum. f 
Schwefelhaltiges Gaz hydrogène ful- 
Waſſerſtoffgas. “ureo l 
Gas muriaticum. Gas muriaticum, |Acidum falis de- 
Salzſaures Gas. : oxygenatum. phlogifticatum. 
Gaz muriatique «001 
| oxygéné. 


Aër muriaticus ; aci- 


Salzigtſaures Gas. cum. dus marinus, 
` y Gaz acide muriati-| 
que, 
Gas 
— 


werden, wenn bie Nomenclatur confequent fenn will. Ich 
Habe dieſen zweyten Grad ber Oxygenirung des Azote durch 
Flexion des Azotum in icum auszudrucken geſucht; im Dents 
fer mag einſtweilen das Wort Salpetergas bleiben. 

Grens Chemie. W. Th. | ° ; 


so | J. Gfemifdje Nomenclatur. 


E. II. III. 

Gas oxicum. | [Gas oxygenium. Aer purus, vitalis; 
Sauerſtoffgas. Ges oxygène. ` - dephlogifticatus. 
Gas fulphurofum. Gas acidum fulfuro-|Gas fulphureum ; 
Schwefligtſaures ſum. Aer fulphuricus, 

Sas, Gaz. acide ſulfu. vitriolieus volati- 
Meer. lis. 

Hydrargyricum. ` [Oxidum hydrargyri Mercurius praecipi- 

Vollkommener Queck rubrum. tatus perfe ; Mercu- 

f ilberkalk. Oxide de mercure! rius praecipitatus 

rouge. ruber; Arcanum 


| corallinum etc. 
Hydrargyricum mu- Murias hydrargyri| Mercurius fublima- 


- riatofum. „eorrofi vus ſ. Mu! tus corrofivus. — 
Satzigrfaurer Queck ^ rias oxygenatus 
ſilberkalk. „| ¿ hydrargyxi. ` 


| Muriate de mercu- 

re corrofif; Mu- 
riate oxigéué de 
Mercure. 


= pulg dun t eot J 
Hydrargyricum ni- [Nitras hydrargyri. [Mercurius nitroſus 


tricum. Nitrate ‚de mer». | calore paratus. , 
Galpeterſaurer cure. 
Queckſilber kalk... 
Hydrargyricum ſul Sulfas, hydrargyri Oleum mereuriale. 
pburicum. acidus. = 
Schwefelſaurer Sulfate de mercure . 
Queckſilberkalk. acide. 
Hy ydrargyrofum.  [Oxidum T ER Aethiops mercurii 
Unvolfommener " . nigrum. ` per fe; Mercu- 
Queckſilberkalk. Oxide de mercure Hus folubilis Hah. 
T l noir... e nem.; Turpethum 


Li 


nigrum. 
Sulfuretum . hydrar | |Aethiops mineralis. 
gyri nigrum. 
Sulfure de mercure 


Hydrargyroſum fal- 
phuratum. 


pr RAR le | 


noir. — — 
— O Hydrargyrum. Hydrargyrum; Mer- 
Mercure, curiús vivus; Ar- 


Queckſilber. 
X gentüm vivum. 


Hydrar- 
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Ydrargyrum aceti- [Acer Acetas as hydrargyri. Mercurius acetatus $ 
cum. Aceratedemercure,) Terra toliata mer- 
Aue Queckſil⸗ ĤAcetis hydrargyri. curialis 


| Acerite de mercure. 
8 am- [Murias hydrargyri Mercutius eut, 
tatüs albus. : 


moniaco + muria- ammoniacalis. 
Z toſum. Muriare de mercu-| + — 
Ammoniakhaltiges ve ammoniacal. = 
, qr 


ſalzſaures Queckſ. eu 
Hydrargyrum am- Sulfas “hydrargyri 
moniaco- fines ammoniacalis. X 
ricum. Sulfate de mercure 
Ammoniathaltiges “ammoniacal + 
ſchwefelſaures W.. 
Hydrargyrum ben- [Benzoas hydrargyri. 
Bensbate de mer- 


zoicum. 
Benzoeſaures Q. cure. 
Hydrargyrum bora- Boras hydrargyri. 
cicum, Borate mercure.| 
Dorarfaures Queckſ. 
3 boruf.|Pruffias mess 
fenm,” Pruſſiatèe de mercu-| = 
Blauſaures Queckſ. spero = | 
Hydrargyrum car- [Carbonas hydrar- | 
bonicum, gyri. 
Kohlenſaures Queckſ. Carbonate de mer- 


cure. 


8 citri- | Citras hydrargyri. 
Cirraté dle mercure. 


"ewe ite Q. i 
Hydrargyrum fluo- [Fluas hydrargyri. | 
Finate de mercure. | 


> rofum. 

Fluſſigtſaures Queckſ. A 
Hydrergyrum gala- |Saccholas ` hydrar- 

&icum. = ` pyri. , 
Milchzuckerſaures . Saccho- lare de mer» 

cure, 

Hydrargyrum gali- | Gallas hydrargyri. ç 

cum Gallase de mercure. 


Gallusſaures Questf SE 
| Da Hydrar- 
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II. 


Hydrargyrum mali-|Malas hydrargyri. 


cum, 
Aepfelſaures Queck⸗ 
ſilber. 
Hydrargyrum mo- 
lybdaenicum. 


Molybdänfaures Q. 


Hydrargyrum mu- 
riatolum. 
Salzigtſaures Q. 


Malate de mercure. 


Molybdas hydrar- 


gyri. 
Molybdate de mer. 
cure. 
Murias hydrargyri. 


Ms Ges de mércu- 


1 nitri- Nitras hydrargyri. 


Solpeterfauves Q. 


Me de mercure. 


EN. oxali- Oxalas hydrargyri. 


Qianerfeefatireé Q. 


Oxalate de mercure. 


Mydrargyrum phos-|Phosphoretum hy- 


horatum. 


drargyri 


Phosphorhaltiges Q. Phosphure de mer- 


cure. 
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Mercurius dulcis. 


Mercurius nitrofus 
frigore paratus. ` 


Hydrargyrum phos- Phosphashydrargyri. Mercurius phospho- 


| Phosphate de mer- 


cuve, 


Hydrargyrum facei-|Suceinas hydrargyri. 


phoricum. 
Phosphorſanres Q. 
nicum. 
Bernſteinſaures Q. 
Hydrargyrum ſul- 
phuratum. 
Schweſelgueckſt über, 


Hydrargyrum ful- 
phuricum, 
Schwefelſaures Q. 
Hydrargyrum tarta- 
ricum. 
Weinſteinſaures Q. 


Succinate de mer- 
cure, 
Sulfuretum hydrar- 
ris Oxidum 
hydrargyri fulfu- 
ratum rubrum. 


| Sulfure demercure; 


Oxide de mercure 
ſulfur rouge. 
Sulfas ee 


Sulfate de mercure. 


Tartris hydrargyri. 
Tartrite de mere 
cure. 


ratus. 


Cinnabaris. 


Vitriolum mercurii ; 
Mercurius vitriö- 
latus. 

Tartarus mercuria- 
lis; Mercurius 
tertarifatus. ` 

Hydrar- 


> * 


1 


| CG 2 IH i 
; Ydrargyrum wolf-| Tunftas hydrargyri. ) 
ramieum. Tunftate de mer- 
Wolframſaures cure. 
Queckſüber. 2 
Hydrogenium. Hydrogenium. 
Waſſerſtoff. Hydrogène. i 
Magnefia. Magnelia. Magneſia uſta. 
Talkerde. Magnefies ` p PARAPENTE 


Acetas magnefiae. | 
| Acetate de magné- 

Magneſis acetica. fie. x 
Eſſigſaure Talkerde. À Acètié magnefiae. | 
Acetite de magné- 

ARM 

Magnefia arfenicica.| Arfenias magnefiae. | 
Arſenikſaure Talkerde. Arfeniare de ma- 


Magnefia acetata. 


lote 


gnáfie. 
Magnefia arfenicofa. 
Arſenikhaltige T. 2 
Magnefia beuzoica. |Benzoas magnefiae. 
Benzoeſaure T. ee de magné- 
€ te. 


Magnefia boraciea. [Boras magnefiae. 
Dorayfaure Talkerde. Borare de magnáfie. 
Magnefia boruffica. |Pruffias magnefiae. 
Dlavfanre Talterde. | Prufiate de magné- 
‚he. 
Magnefia carbonica. | Carbonas magnefiae. 
Kohlenſaure Talkerde. Carbonate: de ma- 


Magnefia phlogiſti- 
| cata. a 


+ 


Magnefia; Magnefia - 
, aĉrata. 


néfie. 
Mhgnefia citrica. ` |Citras magnefise. ^ | Magnefia citrata. 
Zitronenſaure T. SU de magne-\ ; 
‚fie. 

, Magnefia fluorica. Y 
Flußſaure Talkerde. ; t 
Magnéfia fuorofa. |Fluas magnefise. Magneſia fluorata. . 

Fluſſigtſaure T. Fluare de magnéfie. 37 


Magnetia gala&ica. |Saecholas magnefiac 
Milchzuckerſaure Saccho- late de ma 
Talkerde. i gnéfie, i 

E de Magne- 
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Magnefia galica, 
Gallusſaure Talkerde. 


Magneſia malica. 


Aepfelſaure Talkerde. 
Magnefia molybdae- 


nica. 


Motpbbänfanre T. 


Magnefi ja muriatica. 


Salzſaure Talkerde. 
Magneſia muriatofa 
Salzigtſaure T. 


Magneſia nitrica. 
Salpeterſaure T. 


Magneſia nitrofa. 
Salpetrigtſaure T. 


II. 
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Gallas magneſige. 
Gallate de magné- 
fe. 
Malas magnefiae. 
Malate de magnĉfie.) e. 
Molybdas magnue- 
fiae. 


gnéfie. 
Murias oxygenatus 
magnefiae. 
Muriate oxygéné 
de ma gnéfie. 
Murias pid ae. 
Muriate de emt: 
fie. 
Nitras magnefiae. 
Nitrate de magné- 


he. 


Nitris magnefiae. 


Nitrite de magnéfie. 


Molybdate de ma- | 


$ 


Magnefia falita. 


Magnefia nitrata. ; 


Mognefia phospho- | Phosphas magnefiae | Magnefia propos 


rica. 
Phosphorſaure T. 
Magneſia phospho- 


rofa. 


Phosphorigtſaure T. 


Mag neſia fuccinica. 
Bernſteinſaure T. 


Magnefia fulphu- 
rata. 


Schwefeltalkerde. 
Mognefia fulphu- 


rica, 
Schwefelſaure T. 
Magnefia fulphu- 
rofa. 


Schwefligtſaure T. 


Phosphate de ma- 
gnélie. 


Phosphis magnefiae | 


Phosphite de ma- 
gnéfie. 

ec magnefiae. 

Succinate de ma- 


de, 


rata. 


Sulfuretum magne-| Hepar fulphuris ma» 


fiae. 


gnefiae. 


Sulfure de magné- | 


fie. 
Sulfas magnefiae. 
Sulfate de magnöfe. 


Sulfis magneĥae. 


| Sulfite de magnéfie. 


Sal Epfom, angli- 
cum, amarum, ca- 
tharticum, 


Magne- 


Erſte Nomenclaturtafel. ET. 
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Air Le KS da 
Magneña tartarica. Tartris magnetiae. - Mages die tartarifata, 
We e Zait) Tarrrize de magné-| + Š 

erde, ‚fe. 
Magnefi ia wolfra- |Tunftas magneĥae. 
mica. Tunſtate de magné- 
Wolframſaure T. : fie. | MUR pr 
Magneficum. Oxidum magneĥi ni-|Magnefia  vitriario- 
Vollkommener Ma; grum. ER: o 
gneſiumkalk. Oxide de mangane| ` j 
fe noir. » 
Magnefiofum. Oxidum magnefi al- 
Unvolltommener bum. 
Magnefiumtalt. | Oxide de mangan?- e A 
Je blanc. AS ; 
Magnefium. | Magnefrum. Regulus magneſti. 
Magneſium. Manganzfe. ` 5 


Acetas mati 
Acetate de manga 
nie. 
Acetis magneĥi. 
| Acetite de manga- 
ione. ; 
Arſenias magnefii. 


Magnefium ` aceti- | 
cum. 
Eſſigſaures Magne: | 
fium. ! 


Magnefium arfenici- 


cum. | Arfentate de man- : 
Arſenikſaures Magn.| gandſe. 
Magneſium benzoi-|Benzoas magneſii. 

eum. Benzoate de man- 


Venzoefaures M. 
Magnefum boraci- [Boras magnefii. ' 
cum. l. Borate de manga- À 
Dorarfaures Magn. nfe : 
Magneſium borutli- |Pruffias magneſſi. 
‚Pr affare de manga: | 


ganèfe. 


cum. 
Blauſaures Magn. | 
agneſium carboni- bene, màgnefii i. , 
cum. Carbonaze de man-| AR 
Kohlenſaures Magn. gane: ^. MS 
Magnefium citri- cts magnefi. ^ aan 
nn Citrate de man ga- Se 


Zitronenſaures M. mf. ; = 
engem e D A Magne- 
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Magneſium fluoro- 


um. 
Fluſſigtſaures Ma⸗ 
gneſium. 
Magneſium gala&i- 
cum. 
Milchzuckerſaures 
Magneflum. 


. Magnefium galicum. 
Gallusfaures Magn. 


Magnefium mali- 
cum. 
Aepfelſaures Magn. 
Magneſium molyb- 
daenicum. 
Molybdaͤnſaures M. 
Magneſium muriato- 
fum. 
Salzigtſaures M. 
Magneſium nitri- 
cum. 
Salpeterſaures M. 
Magneſium oxali- 
cum. 


Sauerkleeſaures M. | 


Magnefium phos- 
phoratum. 
Phosphorhaltiges 
Magneſium. 
Magnefium phos- 
phoricum. 


Phosphorſaures M. 


Magneĥum fuccini- 
cum: 

Bernſteinſaures M. 

Magnefium ſulphu- 
ricum. 


Schwefelſaures Ma 


gneftum. 


, 


II. 

Fluas magnelii. 

Fluate de manga- 
nife. 


Saccholas magnefii. 
Saccho- late de man- 


gandſe. 
Gallas magneñi. 


géie, 
Malas magnefii. 
Malate de manga- 
nife. 
Molybdas magnefii. 


gandfe. 
Murias magnefi. 
Muriate de manga- 


nife. 


Nitras magnefii. 


mijo. 


Oxalas magneſii. 
ne. 
gneĥi. 
Phosphure de man- 
ganife. 
Phosphas magneti. 


ganèfe. s 
Sutcinas magneli. 


andſe. 
Sulfas magneĥi. 


nèle. 


Gallate de manga- 


| Molybdate de man-| 


Nitrate de mangas). 


Oxalate de men I 


Phosphoretum ma- 


Phosphate de man- 
Succinare de man- | 


Sulfate de manga, 


1. Chemiſche Nomenclatur. 


III. 


Magne- 
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J. à 11. mi 
Mipham "tatur Tanis mag | OT,” š 
cum. Tartrite de manga- 
Weinſteinſaures nife. 
Radhefium. 
Magnefium wolfra- Tunſtas magneſſi- 
micam. ‚ Turflate de man-. 
' SBolframfaures Ma gantfe. 
gneſium. 
Malica (lalia). Malates (de 
Aepfelſaure (Salze). les de ga 
Malates. | 
Molybdaenica (fa- |Molybdates (fi ngul. ` 
lia). j ‚Molyhiss)..- N 
Molybdaͤnſaure M olybdares. . 
(Salze). T A 
Molybdaenicum. d 
Vollkommener Mo: 4 


lybdaͤnkalk. (S. cha weder 


Calx molybdaemi, + 
Acidum mo- | 


lybdaenicum. d Oxide de E 
Molybdaenofum. | ne. 
Unvollkommener | 
Molybdaͤnkalk. ] BEC LU 
Molybdaenum. Molybdenum. Regulus molybdae« . 
Molybdaͤn. Molybdéne. ni; Scheelium. 
Molybdaenum ace- | Acetas u. Acetismo-| <> e 
tieum. lybdeni. E 


` Acetate u. Acerixe 
de molybdène. 
Arſenias molybdeni. 


Eſſigſaures Molyb⸗ 
bàn. 
Molybdaenum arfe- 


nicicum. | Arfeniare de wc ! 
Arſenikſaurer Mo⸗ diene. | 
^ ybbântalé. : 8 
Molybdaenum ben- [Benzons en 
zoicum. Benzoaze de molyb- 


Benzoeſaures Mo: | dene. 
lybdaͤn. ' 
Molybdaenum bora |Boras molybdeni. ` 
cicum, Borate de molyb- 
Boraxſaures M. dène. I 
Flo) $5 Molyb- 


% 1. Ehemſſche Soomendafür; 


A mo II. ; 
Molybdaenum bo- Pruilias molybdeni, 
rufficum. Pruffiate de molyb- 


* Molyb⸗ dene. 
d 


Moly bdaenum citri» Cie molybdeni. 


cum. Cirrate de molyb- 
Zitronenſaures M. dene. 
Molybdaenum fluo-|Fluas molybdeni. 
roſum. | Fluate de molyb- 
Fluſſigtſaures M. dine. 
Molybdsenum gala- ove age molybde- 
Gicum. 
Milchzuckerſaures Sarcho- late de mo- 
Molybdaͤn. lybdène. 
Molybdaenum gali- Gallas molybdeni. 
cum. Gallare de molyb- ` 
Gallusſaures M. dene. 


Molybdaenum mali- Malas molybdeni. 
cum. ` Malate de molyb- 
Aepfelſaures M. dene. 
Molybdaenum mu- [Murias molybdeni. 
'riatofum. | Muriate de molyb- 
Salzigtſaures M. done. 
Molybdaenum nitri-[Nitras molybdeni. 


cum. Nitrate de molyb- 
Salpeterſaures M. done. 
Molybdaenum oxa- Oxalas molybdeni. | 

licum. Oxalate de molyb- 


Sauerkleeſaures M. dene. 
Molybdaenum phos- Phosphoretum mo- | 
phoratum. lybdeni. | 


Phosphorhaltiges | Phosphure de mo- 

Molybdaͤn. lybd?ne. | 
Molybdaenum phos- le hospi molyb- | 

phoricum. deni. | 
Phosphorſaures M. Phosphate de mo- 

lybdène. 

Molybdaenum fuc- |Succinas molybdeni., ` 

cinicum. ' Succinate de molyb- i 


Vernſteinſaures M. ` dne, 
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— nn er 
Molybdsenum dut: 4ul- 


Phuratam. 


Schweſelmolybdaͤn. 


Molybdaenum ful- 
phuricum. 
Schwefelſaures M. 
Molybdsenum tar- 

tericum. 


Weinſteinſaures M. 


Molybdaenum wolf- 


ramicum. \ 
Wolframſaures M. 

Muriatica ({alia). 
Salzſaure (Salze). 


Muriatofa (falia). 


Salzigtſaure (Salze). 


Naphtha. 
Naphtha. 

Natrum. 
Mineralalkali. 

Natrum aceticum. 


Eſſigſaures Mineral⸗ 


alkali. 


Natrum 
cum. 
Arſenikſaures Min. 
Natrum arſenico- 
ſum. 


arfenici- 


Arſenikhaltiges Min. 


Natrum benzoicum. 


Benzoeſaures Min. 


Natrum boracicum.| 


Borarſaures Min. 


Natrum borufficum. 


Blauſaures Min. 


. Muviates 


Muriates (fing. Mu | 


JL 

Sulturetum | molyb-' 
deni. 

Sulfure de molyb- 
dime. 


Sulfas ekri | 
Salte molyb- 
dene. 
Tartris molybdehi, 
Tartrite de molyb-| 
dene. | 
Tunftas molybdeni.| - 
Tunſtate de moly yb- 
dène. o y 
Muriates oxygenati. 


0x st 


nées. 


rias). ! 
Muriates. 
da erg : 


Alcali isa cau- 
ſticum. 

Terra foliata tartari 

eryſtalliſabilis; So: 

da acetata. 


zt 
D 


Sonde. 
Acetas u. Acetis fs. 
dae. 
Aterúte u. Acetire 
de foude. 
Arfenias fodae. 
Arfeniate de foude. 


Sal neutrúm' arfeni- 
cale. 
Oxidum arfenicale| Hepar arſenici mi- 
nereldar5 tusi /1 
foude. í Perte VE 
Benzoas fodae, 
Benzoate de foude. 
Boras fodae. 
Borate de foude. 
Pruffias fodae. 
Pruffiare de foude. 


Bega zc muyuri 


Aleali minerale 
phlogifticatum. 
Natrum 


6 Ie ehemihe Nomenclatur. 


T: II. ; x HE. 
Nauum carboni- |Carbonas fodae. : |Sal fodae „ rocheto 


cum. : 
Kohlenſaures Meines 
ralalkali. 
Natrum citricum. 
Zitronenſaures M. 
Natrum fluoricum. 
Flußſaures M. 


Natrum fluoroſum. 


Carbonate de foude.| tae; Alcali mine- 
: rale aëratum; So- 
t da depurata, 
Citras fodae. | 
Citrate de foude. 


Fluas fedae. 


Fluſſigtſaures M. | Fluate de foude. 
Natrum galaftienm.|Saccholas fodae. 
Milchzuckerſaures Saccho-late de fon: 
Mineralalkali. d 


2 
Natrum galicum. Gallas fodae. | 


Gallusſaures M. Gallate de foude. 
Natrum malicum. |Malas fodae. 
Aepfelſaures M. Malaze de foude. ' 
Natrum molybdae- |Molybdas fodae. 
nicum. Molybdaze de foude. 
Molybdaͤnſaures M. 


Natrum muriati- |Murias oxygenatus| 


cum, fodae. 
Salzſaures M. Muriate oxygéné 
ku gut de ſoucdle. 
: Natrum muriato- | Murias fodae. Sal commune, culi- 
fum. Muriate de foude. | nare, marinum, 
Salzigtſaures M. ; gemmae. 
"Natrum nitricum. |. | Nitras fodae. Nitum cubicum, 
Salpeterſaures M. Nirrare de foude. rhomboidale. 
Natrum nitrofum. | Nitris fodae. 
Salpetrigtſaures M. Nitrite de foude. 
Natrum oxalicum. |Oxalas fodae. 
Sauerkleeſaures M. | Oxalate de foude. 
Natrum phosphori-|Phosphas fodae. Soda phosphorata, 


cum. + 
Phosphorſaures M. 
Natrum phosphoro- 
ſum. 
Phosphorigtſaures 
Mineralalkali. 


Phosphate de foude. 


Phosphis fodae. 
Phosphite de foude. 


Natrum 


Natrum fnecinicum. | Succinas fodae. e m 
Bernſteinſaures Mi] Saccinate de fonde. 
neralalkali. ESA 
Natrum  fulphura- |Sulfuretam fodae. |Hepar ſulphuris na- 
tum. 


| Sulfure de fonde: tratum. 
Schweſel⸗Mineral⸗ z š HE i 
alkali. š 
Natrum ` fulphuri- 
cum. 
Schwefelſaures M. 
Natrum ſulphuro- 
ſum. 
Schwefligtſaures M. 
Natrum tartaricum. 
Weinſteinſaures M. 
Natrum wolframi- 
cum. 
Wolframſaures M. 
tccolicum. 
Vollkommener Ni- 
ckelkalk. 


Sitios (ORRO el mirabile 'Glau- 
Sulfate de Jonge, | beri. E 


Sulfis fodae. 
Sulfite de foude. 


Tartris fodae. 
Tartrize de ſoude. 

Tunftas fodae. 

Tunſtate de foude. 


Soda tartarifata. 


Oxidum niccoli. Calx niccoli, 


Niccolofum. Oxide de nickel. 
Unvollfommener | 
Nickelkalk. a 
Niccolum. Niccolum. Regulus niccoli. 
Nickel. Nickel. UN 
Niccolum aceticum. | Acetas u. Acetis nic-|. 
Eſſigſaures Nickel. coli. 
Acetate u. Acerite 
de nickel, 
Niccolum ammonia 
catum. 
Ammoniakhaltiges 
Nickel. . 
Niccolum arfenici- |Arfenias niccoli. 
cum, Arfeniate de nickel. 
Arſenikſaures Nickel. 
Niccolum. benzoi- [Benzoas niccoli. 
eum. Benzoûte de nickel. 
Benzoeſaures Nickel.] 


Nicco- 
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Er 11; III. 
Niccolum  boraci- |Boras niccoli. ` ü Ke: 
cum. Borate de nickel. 


Borarſaures Nickel. 
Niecolum boruſſi- 


Pruſſias niccoli. 


cum. | Pruffiare de nickel. 
Dlaufaures Nickel. 
Niccolum carboni- |Carbonas niccoli. 
eum. Carbonate de nie 
Kohlenſaures Nickel. ` bel, 


Niceolum citricum. 
Zitronenſaures N. 
Niecolum  fluoro- 


Citras niccoli. 


Citrate de michel, 


Fluas niccoli. 


'' “fum, Fluate de nickel, g ) 
Fluſſigtſaures Nickel. el 
Niccolum galadi- Saccholas niccoli, 
cum. Saccho- late de nie 
Milchzuckerſaures N.| ckel. 


Niceolum galicum. |Gallas niccoli. 


Gallusfaures Nickel. Gallare de nickel. 
Niccolum malicum.|Malas niccoli. 
` Malate.üle nickel. 


Niccolum molyb- |Molybdas niccoli. 


Aepfelſaures Nickel. 


daenicum. 


Molybbánfaures N. 
Niccolum muriato-| Murias niceoli. . - 


fum. 


Molybdate de ni- ; 
chel. | SIE 

Niccolum falitum, ` 

Muriate de nickel. | ^ 


Salzigtſaures Nickel. i 
Niccolum nitricum. Nitras niaĉolis Niecolum nitratum. 

Salpeterſaures N. | Nitrate de michel. 
Niccolum oxalicum.|Oxalas niccoli. 

Sauerkleeſaures N. | Oxalare de nickel, 
Niccolum phospho- Ye uns nic · 

ratum 

Phospherhaltigee N. Ten e de nickel. 

Niccolum phospho-|Phosphas niccoli. 


ricum. ‚Phosphare.de nickel. 
Phosphorſaures N. D NOE 
Niccolum fuccini ¡Succinas niccoli. 


e cum. 
Vernſteinſaures N. 


Succinase de nickel. 


Niceo- 
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E Y IO d TH. 
Niccolum Talphura- Sulfürefum miccol. | ST 
tum. Sulfure de nickel. : 
Schweſelnickel. : š E 
Neper {ulphuri- |Sulfas niccoli. . +, [Niccolum vitriola- 
Sulfate de nickel. tum z. Vision 
Sohne hautes Dir niccoli. 
ckel. i 
Niecolum tartari- | Fertris niceoli. 
cum. Tartrite de nickel, 
Weinſteinſaures N. 
Niccolum woiframi- | Tunſtas SS n 
cum. Tunſtate de nickel. 
Wolframſaures N. EI 
Nitrica ({alia). 'INitrates (fing. Ni- 
Salpeterfaure (Sal: tras). 
ze). Nitrates. 
Nitroh (falia). Nitrites (fing. Ni- 
Salpetrigtſaure tris), 
Salze). ; Nirrites. 
Oxalica (Talia). Oxalates (fing. Oza- 
Sauerkleeſaure Sal] las). 1 
ze). Gent 
Oxycum, Oxygenium. | 
Sauerſtoff. Oxygène, E : 
Phlogifton. : Phlogifton ; Mate- 
Brennſtoff. I ria inflammabilis; 
i Principium in- 
flammabile, ` 
Phosphorata (metal- Phosphoreta. ° 
la) ERAHNEN, 
Mhosphorĥaltige i 
(Metalle). 
wiers Cfa- |Phosphates ‚(fi ngul. 
lia Phosphas). 


fbbeéplorfours (Čat | Phosphates. 


ze). 
N (fa- |Phosphites (fingul. 
18). Phosphis). 
EET ge Phosphites. 
(Salze). 


Plati- 
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de H. HI. 


Platinicum. ) 9 
Vollkommener Pla⸗ er 
tinfaff. —' | Oxidum platini. —|Calx platinae, ` 
Platinofum. Oxide = platine. I 


Unvollkommener 
Platinkalk. Ex 
Platinum. Platinum. “| Platina, 
Platin. : Platine. , 
Platinum aceticum. | Acetas u. Acetis 3e 
Eſſigſaures Platin. tini. o 
Acetate u. Ácetite 
$ de platine. 
Platinum ammonia- 
catum. 
Ammoniakhaltiges 
Platin. Š 
Platinum ammonia-| ^ 
co - muriatofum. 
Ammoniakhaltiges 
ſalzigtſaures Pl. Pu Qe 
Platinum arfenici: | Arfenias platini. 
. cum. Arfeniave de pla- | 
Arſenikſaures Platin. tines 
Platinum ` benzoi- |Benzoas platini. 
cum. Benzoate de pla- 
Beuzzdeſaures Platin. zine, 
Platinum ‘boraci- |Boras platini. 
> cui, Boraze de platine. 
Voraxſaures Platin. ' 
Platinum borufli- |Pruffias platini. 
cum. Pruffiate de plati- 
Blauſaures Platin. ne, 
Platinum *) citri- | Citras platini. 
cum. Cizrate de platine. 
Zitronenſaures Pl. 
Platinum fluorofum.|Fluas platini, 
Fluſſigtſaures Platin. Fluare de platine. 


— A —ÉÁ 


*) Platinum carbonicum exiſtirt wol ſchwerlich. 
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Platinum galacticum. Saccholas piatini. 


Milchzuckerſaures Saccho- late de pla- 
Platin. l tine. 
Platinum galienm. | Gallas. platini. 
Gallusſaures Platin. Gallate de platine. 
Platinum malicum. | Malas platin: 
Aepfelſaures Platin. | Malate de platine. 

Platinum molybdae-! Molybdas platini. | ' 
“nicum. i “Molybdate: de pla- r 
Molybdaͤnſaures DL) ` tine. 11 

Platinum muriato- | Murias platini. 
fum. Muriate de platine. 
Salzigtſaures Pl. 


Platinum nitricum. |Nitras platini. E 
Salpeterſaures Dl. |: Nitgate de platine 
Platinum oxalicum.|Oxalas platini. 


Sauerkleeſaures Pl. Oxalaze de. platine. 
Platinum phospho- Phosphoretum pla- 
ratum. tinis: 
Phosphorhaltiges P. Phosphure. di nie 
sine, IN 
Platinum potaffino- Iq TL; 
muriatofum. Le 


Gewaͤchsalkali⸗ halti⸗ 
ges ſalzſaures Pl. 


Platinum fuccini- Sueeinas platini. 


cum. Succinate de pla: 
Bernſteinſaures Pl. tine. i I 
Platinum *) fulphu-|Sulfas platin. M 
' ricum. Sulfate de platine. ` 
Sdwefelfaures Pl. frei i | 


Platinum tartaricum.| Tartris platini. 
Weinſteinſaures IN. | Tarrrire de platine. 
1 wolframi-] Tunftas platini. 
Tunſtate de pla- 
Wolframſautes Pl.] sine. | bis 
, Plum- 
E n. 


*) Platinum faphuritum giebt es nicht. 
Greens Chemie. IV. gp? ^ E 


Milchzuckerſaures B.“ plomb. 


ep L Chemiſche Romenctatit: 
BE? l. ` GU 


— ———— — T 
¡Oxidum plumbi lu- Ceruſſa citrina; Mis 


Plumbicum. 
Vollkommener Bley: teum, rubrum. |. nium; Lithargy- 
| Oxide de plomb jau- zus; Lithargy- 


falf. 


me, rouge. . rium. 
Plumbicum fufum, |Oxidum plumbi vi- Vitrum laturni. 
Bleyglas. treum. 
-Oxide de: os vi- 
eus. 
Plumbofum. Oxidum plumbi gri-| Cinis faturni ; Cine: 
Unvollfommenes — | feam. res plumbi. 
Bleykalk. |, Owide de plomb 
gris. 
Plumbum. | Plumbum. |Plumbum, Saturnus, 
Bley. Plomb, - bal í 
Plumbum aceticum.|Acetas u. Acetis |Saccharum- faturni ; 
Eſſigſaures Bley. plumbi. Acetum litbargy- 
$ : Acetate u. Acerire]. ri; Plumbum ace- 
| de plomb. "| tatum, i 


Plumbum arfenici- | Arfenias plumbi. 


cum. Arfeniate de Ms, Gét 
Arſenikſaures Bley. 
Plumbum benzoi- Benzoas phusibi: 
cum. | Benzoate de plomb. 
Benzoeſaures Bley. ki 5 
Plumbum boraci- Boras plumbi... 
cum. Borate de plombi: 


Borarfaures Bley. 
Plumbum, boruffi: 
cum. 
Blauſaures Bley. 
Plumbum carboni- 
eum. 
Kohlenſaures Bley. 
Plumbum citricam. Citras plumbi: 
Zitronenſaures Bley. Citrate de plomb. 
Plumbum fluoroſum. Fluas plumbi. : 
Fluſſigtſaures Bley. Fluare de plomb. 
Plumbum ` gala&i- ;Saceholas plumbi. 
cum. Saccho.-.late dle 


Pruflias plumbi; 
Pruffiaze de plomb. | 


Cabas plumbi. Ceruſſa alba. 
Carbonate de plomb. 


'Plum- 


D 
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Plumbum galicum. Gallas plumbi. 
Gallusſaures Bley. Gallaze de plomb. 
Plumbum malicum. Malas plumbi. 
Aepfelſaures Bley. Mulare de plomb. 
Plumbum molyb- |Molybdas plumbi. | 
daenicum. 1 Molybdate de ] 2 
Molybdaͤnſaures plomb. : 
Bley. 5. 
8 Murias plumbi. ` ` |Plumbum cornuum; 
um. 


Salzigtſaures Bley. 
Plumbum: nitricum. 
Salpeterſaures Bley. 


Plumbum  oxali- 


' cum. 
Sauerkleeſaures B. 
Plumbum phospho- 

ratum; 

hee de 


ley. 
Plumbum phospho- 


ricam, ~ 
Phosphorſaures B. 
Plumbum . fuccini- 
cum. 


Bernſteinſaures B. 


Plumbum fulphura- 


tum. 
Schwefelbley. 
Plumbum fulphuri- 
e cum. . 
Schwefelſaures B. 
Plumbum  tartari- 
cum. 


Weinſteinſaures B. 


Plumbum wolframi- 


cum. 


Wolframſaures Bley. 


Muriate de plomb.| Saturnus cornuus. 


Nitras plumbi. | Nitrum ſaturninum; 
Nirrate de plomb. | Saturnus | fulmi- 
" mans; Plumbum 

fulminans. 

Oxalas plumbi. Plumbum facchara- 
Oxalate de plomb. | tum, e 

Phosphoretum plum- 

bi. 
Phosphure de plomb. 


D 


Phosphas plumbi. |Plumbum phospho- 
Phosphate de plomb.| ratum. ` ` 
" D l i š 


Succinas plumbi. 
Succinate de plomb. 


Sulfuretum plumbi, Galena, 
Sulfure de plomb: 


Sulfas plumbi. 


Vitriolum  feturni, 
Sulfate de plomb. 


plumbi; Plum" 
bum vitriolatum. 

Plumbum  tartaxifa- 
tum; Tartarus fa- 
turni. 


Tartris plumbi. 
Tartrite de plomb. 


Tunftas plumbi. 
Tunflase de plomb. 


En Potaf 
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w | wm. | A 
Potaſſinum Potaſſa Alcali vegerabil. 
num. s: ile; 
Gewaͤchsalkali. Pota/Je. Alcali vegetabile 


x= = a dupoj caufticum, purum. 
Potañinüm aceti- [Acetas u. Acetis po- Terra foliata tartari ; 


cum. ` .-taffae. Arcanum tartari; 
Eſſigſaures Gewaͤchs⸗Acerate u. Acetire) Oxytartarus; al- 
' - alfali. de potaffe. cali vegetabile 
| acetatum, 
Potaſſinum arſenici - Arfenias potaſſae. Sal neutrum arſeni- 
cum. : Arfeniate de pol cale; Arfenicum 
Arſenikſaures G. taffe. nitro fixstum. 
en arfenieo- Oxidum arfenicale Hepar arfeniois 
potaſſae. 
e e Oxide arfenical de 
waͤchsalkali. poraſſe. 
— num berizoi- | Benzoas potaſſae. 
| Benzoare de potaſſe. 
Be qa 6. : i 
Potaſſinum boraci- | Boras potaſſae. Aleali vegetabile bo: 
cum. Borate de pozaffe. | raxatum. 


Boraxſaures G. | ; 
Potaflinum ` boruffi- Pruffias potaſſae. |Lixivium fanguinis; 


eum. Prüffiate de poraffe.| Aleali vegetabile 
Blauſaures G. : |. phlogifticatum. 
Potaffinum carboni- Carbonas potáffae.. Alcali ea ac 
cum. Carbonate de EN ratum. i 
Kohlenſaures G. “zafe. 
Potaſſinum citricum.| Citras potaſſae. | Tartarus: eitratus. 


Zitronenſaures G. ee » Y (Potio Riverii). 1 
Potaſſinum fluori- d 


cum. , et » 
Flußſaures G. > ads "gradi d 
Forlinup fluoro- | Fluas: potaſſae. Alcali vegetabile 
ſum. Fluate cle pora Je. fluoratum. 
Fluſſigrſaures G. | I 


Sees guste Saccholas potaffae. | 
Saccho-lare de po- 
Müchzuckerſaures G. tafe a ! 
Potaſſinum Va Gallas potaflae: 
Gallus ſaures G. = de posajĵe, 5 
NODE. Potaf- 


` 
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T. Er IS In. 
w | rr ——— 
Potaffinum mali- Malas potaflae. > # i 
cum. Malare de poraffe. = 
Nepfofaŭros Be: d 
waͤchsalkali. xs 
Potaffinum molyb-|Molybdas potaffae. Se 
daenicum. Molybdaze de po- + 


Molybdaͤnſaures G. zaffe. 


Potaſſinum muriati Murles oxygenatus 


cum. potaffae. 
Salzſaures Gewächs:| Mariae oxygéné de 
alfali. pota fe. 2 


Potaſſinum muriato-|Murias potaffae. Sal digeftivum, fe- 
“sifumosgi Muriate de pazaffe.| | brifugum Sylvii. : 
Salzigtſaures Gew. ; ey 


Potaflinum nitri- |Nitras potaſſae. Nitrum, Nitrum 
cum. Nitrate de potaffe.| vulgare, prifmati- 
Salpeterſaures G. cum, depuratum. - 
Potallinum ` nitro- |Nitris potaſſae. 
fum. Nitrite de poraffe. | 


Salpetrigtſaures G. 

Potaſſinum phospho- Phosphas potaffae. 
ricum. Phosphate de po- 

Phosphorſaures G. tale. 


Tartarus phosphora- 
tus; Alcali vege- 
tabile phosphora- 


tum. * 
Potaſſinum phospho- Phosphis poteffae. |. ^ 
rofum. | Phosphire de por | > 
Phosphorigtſaures raffe. : 
Gewaͤchsalkali. ; * 
Potaffinum ſuceini- Succinas potaſſae. Tartarus ſuecinatus; 
eum. | Succinate de potaſſe.] Alcali vegetabile 
Bernſteinſaures G. ſuceinatum. 
Potaſſinum  fulphu- Sulfaretam potaflae.|Hlepar ſulphuris. 
ratüm. Sulfure de poraſſe. . EM 
Schwefel» Gewäche: 
alfali, ui 2 122 = 
Potaſſinum fulphu- Sulfas potaſſae. Tartarus vitriolatus ; 
, ricum. | Sulfate de poraffe. | Arcanum duplica- 
Schweſelſaures Ge⸗ - tum; Sal de duo- 
waͤchsalkali. Wa bus; Sal poly- 
chreftum Glaſeri. 


€ 3 Potaf- ` 
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I. II. PTR DER III. 
Fotalfinum fi fulphu- Sulfis potadae. —— Fal fulphuratum ; 
rofum. Sulfite de poraffe. Tartarus vitriola- 
Schwefligtſaures Ger tus volatilis; fal 
waͤchsalkali. neutrum Deeg 

Her‘: 
Potafinum ` tartari- | Tartris potaſſae. Tartarus tartarifas 
cum. Tartrite de potaſſe.] tus. Y 


Weinſteinſaures G. 
Potaflinum wolfra- Tunſtas potaflae. 
micum. Tunflate de poraffe.| - 
Lager G, 


Silicea. silice — Terra filicea, quar- 


Kieſelerde. Silice. zola. 
Silicéa fluorofa. / / 


Flußſaure Kieſelerde. ' e 
Silicea potaffinata. |Potaffa filicea fluida. Liquor ſilicum. 
Kieſelfeuchtigkeit. Porajĵe filicĉe en li- 
queur, 


Stannicum. Oxidum. ftanni al- Cinis jovis, ftanni ; 

Vollkommener Zinn bum. Flores ftanni. 
kalk. Oxide. d'étaim - 
blanc. 

Stannicum muriato-| Murias oxygenatus — Fil 

fum. ftanni. 
Solsigtfaurer Zinn; Muriate oxygéné 
kalk. d'ĉrain. ' 

Stannofum. Oxidum ftanni gri-|Cineres ſtanni; Re- 
Unvolifommener feum. ~ crementum ſtanni. 

Zinnkalk. X Oxide d'étaiu gris. 

Stannoſum fulphn- [Oxidum ftanni fü-|Aurnm mufivum , 
/ gatum. phuratum luteum.| ` mofaicum.. 
Schwefelhaltiger Oxide: d'érais - ful- 

Jinntat£, furĉ ĵaune. š 

Stannum. Stennum. Stannum, Jupiter. 
Zinn. ; Etain. 

Stannum aceticum. [Aĉetas und Acetis 
Eſſigſaures Zinn. ſtanni. 

Acetate u. Acetite 
' detain. 


Stan- 
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I. TE: 
Sene — 
tannum arlenici- |Arfenias ftanni. 
cum, | Arfeniate d'érain: 


Arſenikſaures Zinn. 

Stamium beuzoiewm. | Benzoas Tam, + | 
Benzoeſaures Zinn. | Benzoaze drain. 
tannum boracicum.| Boras ftanni. 
Boraxſaures Zinn. Boraze d'ézain.. 

Stannum ` boruffi- |Pru(Mas ftanni. ` 

cum.. Pruffiate d'étain. 
Dlaufaures Zinn. 
Stannum *) citi- |Citras ſtanni. 
cum. Cirrate d'érain. 
Zitronenfaures Zinn. 

Stannum fuorofum. [Fluas ſtanni. 
Fluſſigtſaures Zinn. | Fluate d'étain. 

Stannumgalaéticum.|Saccholas Dan, | 
Milchzuckerſaures Z. Saccho- lare d étain: 

Stannum galicum. Gallas ftanni. 
Gallusſaures Zinn. | Gallare d'érain. : 

Stannum malicum. ¡Malas ftanni. / 
Aepfelſaures Sinn. | Malate d'ézain. 

Stannum molybdae-| Molybdas ftanni. 


nicum. Molybdate d'étain.|: 
Molybdaͤnſaures 3. Š 
Stannum muriato- [Murias fanni. Stannum ſalitum. 
fum. Muriate d'étain: 
Salzigtſaures Zinn. 


tamum nitricum. |Nitras ſtanni. 
Salpeterſaures Zinn. Nitrate dl rain. 
Stannum oxalicum. Oxalas ftanni. 
Sauerkleeſaures 3: | Oxalare d étain. 
Stannum phospho- |Phosphoretum ftan- 
* ratum. ni. ; 
Phosphorhaltiges 3.| Phosphure d'étain, 
Staunum phosphori-|Phosphas ftanni. EEN 
cum. : | Phosphate d'étain. 

Phosphorſaures 3. 


, 
—— — — — dr | 


) Stannum carbonicum exiſtirt nicht. 


t 
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Stannum fuccini- |Succinas ftanni. Cnr pi 
cum. Succinate d'étain: 

DBornfteinfauresZinn. 

Stannum , fulphura- 


Sulfuretum ftanni. |Stannum fulphura-. 


tum. Sulfure d'étain. tum. 
Schwefelzinn. 
Stannum ſulphuri- Sulfas ſtanni. Vitriolum ftanni, jo- 
cum. Sulfate d'étain > | vis; Stannum vis 
Schwefelſaures Zinn triolatum. 


Stannum tartaricum | Tartris ſtanni. 
Weinſteinſaures 3. Tarzrize d'étain. 
Stannum wolframi-|Tunftas ftanni. 


cum. ` Tunftare d ĉiain. 
Wolframſaures Zinn.“ : me 
Sribicam. Oxidum flibii acidis| Bezoardicum mine- 
Vollkommener Spies muriatico et nitri- rale; Ceruſſa an- 
glanzkalk. ; co confe&um;- | timonii; Antimo- 
x Oxidum ftibitalbim| | nium disphoreti- 
d nitro confe&tum. ] eumabiutumi Ma- 
Oxide d’antimoine, teria perlata, ete; ^ 
; par les acides mu- ; kej 

! riatique et mitri- ( d 

que; | 

Oxide' d'antimoine | 
blaue par le mie) o ; 
l x 1 Tre. , 
Oxidum ftibii gri- 
feum. 

Oxide d antimoine ; 
| gris. Calx tantimonii gry- 
JOxidum ſtibii ab] fea; — Nix anti- 
Stibiofum y bum fublimatum. monii ; Flores re- 
ë Oxide d'anzimoine|' guli antimonii ar- 
yo ind idis Jes bse alla Sen Pulvis 
Spiesglanzkalk. lOxidum ftibii aci- algaroth ; Mereu- 


domuriaticocoti-| “rius vitae, 
fectum. =; 
Oxide d'anzimoine 
I gar l'acide mu- 
L riatique. 
| ‚Stibio- 
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I. II. 
kiu, [Oxidant ftibii ful- 
| -iphuratume 
Oxide d antimoine 
fulfuré. 


Stibiofum fulphura-| (Oxidum ſtibii ful- 


tum. | à phuratum femi- 
Schwefelhaisiger vitrenm , auran-| 
Gpiosgle kalk. tiacum, rübrum. | 


Oxide d antimoine 


! Julfuré demi -vi- 
treux y orange; 
rouge. 


(Oxidum ftibii ful- 
füratum vitreum. | 


Oxide d’antimoine 


Stibiofum fülphwa-| | fulfurévitrèux. 


tum fufum. Oxidum ftibii ful- 
Schwefelhaltiges füratum vitreum 
Spiesglanzglas. fufcum, 
| Oxide d’antimoine 
Julfuré virreax 
i ‘brun. 
Stibium. Stibium. . 
Spiesglanz. Antimoine. 
Stibium aceticum. . | Acetas u. Acetis fti- 
Eſſigſaures Spies: bäi, 
glanz. Acetate u. men 
d'antimoine. 


Stibium arfénicicum. | Arfenias ſtibii. 


Arſenikſaures Spies; Ar[eniate db anti- 
glanz. moine. 
Stibium benzoicum. | Benzoas ftibii. 
Benzoeſaures Spies- Benzoate danti- 
glanz. moine, 


Stibiam boracicum.|Boras ftibii, 
Borarfaures Sp. ` | Borate d’antimoine. 

Stibium borufficum.|Pruffias ſtibii. 
Blauſaures Spiesgl. Pruſſiate d anti- 


moines, 


€ s 


— —— 


Regulus antimonii. 


T9 
III. 


Cinis, calx antimo- 
mi; — Crocus 
metallorum , 
Sulphur auratum 
antimonii — Ker- 
mes minerale, 


— 


» 

Vitrum antimonii; 
Succinum anti- 
monii — Regulus 
antimonii medici- 
nalis 5; Magnefi a 
opalina; Rubinus 
antimonii. 


i» 


Stibirim 
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1. | I. | ; 
Stibium ) citricum., Citras ftibii. 
Zitronenſaures Cirrate dureh 
Spiesglanz. ne. | 


Stibium fluorofum. |Fluas ftibii. 


Fluſſigtſaures Sp. 


Stibium galacticum. ] Saccholas ſtibii. 


Milchzuckerſaures 
Spiesglanz. 
Stibium galicum. 
Gallusſaures Sp. 
Stibium malicum. 
Aepfelſaures Spies⸗ 
glanz. 


Stibium molybdae- |Molybdas ftibii, 


Fluate d’antimoine. 


Saccho- lare d' anti- 
moine. 
Gallas ſtibii. 
Gallate d antimoine. 
Malas ſtibii. 
Malate d'anrimoi- || 
ne, 


| nicum. Molybdate d'ant 
Molybdaͤnſaures Sp. moine. Lä pala 
Stibium muriato- |Murias ftibii. Stibium falitum == 
fum. Muriate Wanti- Butyrum antime- 
Salzigtſaures Sp. moine. nil, š I 
Stibium nitricum. |Nitras ftibii. 
Salpeterſaures Sp. | Nitrate d'antimoj- | 
» ca ds ; ne. i 
Stibium oxalicum. [Oxalas ftibii. | 
Ganerfleefauresp.] Oxalaze d'antimoi-| 2 
ne. 
Stibium phosphora-|Phosphoretum ftibii. |. 
tum. Phosphure danzi- i 
Phosphorhaltiges S. moine. 
Stibium phosphori-¡Phosphas ſtibii. 
cum. Phosphare d'anti- 
Phosphorſaures Sp. moine. ` 
“Stibium fuccinicum.|Succinas ſtibii. L Bin, 
Bernſteinſaures Sp. Succinate db anti- HO 2 
moine. 
Stibium fulphura- Sulfuretum ftibii. |Antimonium eru- 
tum. Sulfure. d antimoi- dum. 
Schwefelſpiesglanz. ne. | 
Stibium 
< PRI a EUR a UB V ene dus ZC 


) Stibium carbonicum exiſtirt nicht. 
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! X IL III. 

Stibium fulphuri- |Sulfas ftibii. Vitriolum antimo- 
cum. Sulfate d’antimoi- | ni; Stibium vi- 

Schwefelſaures ne. triolatum. 
Spiesglanz. | x 

Stibium tartaricum. | T'artris ftibii. (Tartarus. emeticus 

Weinſteinſaures | Tartrite d'antimoi-| (zum Theil). 
Spiesglanz. ne. : 

Stibium wolframi- [Tiinftas ftibii. 

. cum. | Wunflate danti- 

Wolframſaures Sp. | moine. 

Strontiona. I 

Strontionerde. 

Strontiona acetica. | 

Eſſigſaure Strontion⸗ 
erde. 

Strontiona arfeni- 
eica. 

Arſenikſaure Stront. | 

Strontiona arfeni- 
cofa. : 


Arſenikhaltige Str. 
Strontiona benzoica. 
Benzoeſaure Stront. 

Strontiona boracica.} 
Dorarfaure Stront. 

Strontiona boruffica. 
Blauſaure Stront. 

Strontiona - carbo- 

nica. 
Kohlenſaure Stront. |i- 

Strontiona citrica. ` 
Zitronenſaure Str. 

Strontiona Auorica. | 
Flußſaure Stront. 

Strontiona fluorofa. | 
Fluſſigtſaure Stront. || 

Strontiona galactica. 
Milchzuckerſaure Str.“ 

Strontiona galica. 
Gallusſaure Stront. I 
u 72 " Stron- 
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Pr 


aa AA 
Strontiona malica. 
Aepfelſaure Stron- | 
tionerde. 
Strontiona molyb- 
daeniega. 
Molybdaͤnſaure Str. 
Strontiona muria- 
tica. 
Salzſaure Stront, 
Strontiona muria- 
tofa. ; À 
Salzigtſaure Str. 
Strontiona mtrica. 
Salpeterſaure Str. 
Strontiona nitrofa. | 
Salpetrigtſaure Str. 
Strontiona oxalica. 
Sauerkleeſaure Str. 
Strontiona phospho- 
rica. 
Phosphorſaure Str. 
Strontiona phospho-| 
rola. 
Phosphorigtſaure 
Strontionerde. 
Strontiona fucci: 
nica. 
Bernſteinſaure Str. | 
Strontiona fulphu- 
rata. e 
Schwefel-Strontion: 
erde. ' 
Strontiona fulphu- 
rica. 
Schwefelſaure Str. 
Strontiona fulphu- 
rofa. 
Schwefligtſaure Str. 
. Strontiona tartsrica 


Weinſteinſaure Str. 


- 


Stron- 
LL 
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Strontiona woltra- SC = 
mica. 
WolframſaureStron⸗ 
tionerde. : 
Succinica (falia) — |Succinstes (fingul. 
Bernſteinſaure (Salf  Succinas). 


ze). Succinates. 
Sulphúrata (alcalia, Sulfureta. 

„metalla ). Sulfures. 
Schwefel- (Alkalien, 

Metalle). 


Sulphurica (falia). |Sulfates (fing. Sul- 
Schwefelſaure (@al:|  fas). ` 


ze). Sulfates. NOT Sindo 
Sulphurofa (falia). [Sulfites (fing. Sul- 
Schwefeligtſaure fis). 
(Salze). | Sulfites, l 
„—Sulphur. | Sulphur, Sulphur. - 
Schwefel. Soufre. € 


Tartarica (falia). Tartrites (fing. Tar- 
Weinſteinſaure (Sal: tris). 
ze). Tarrrites. 
Titanicum. 
ie Titan: 
alk. 


Titanoſum. | 
Unvolltommener Ti: 
tankalt. 
Titanium. 
Titan *). 
Titanium. aceticum. 
igfaures Titan. d 
"ap ' Tita- 


— 

) Gin von Hrn. Klaproth neuerlich im ſogenannten rothen 
Schoͤrl entdecktes Metall. (S. deffen Beytraͤge zur chemi⸗ 
ſchen Renntniß der Mineralkoͤrper, B. 1. pofen u. Ber⸗ 
lin 1795. S. 233. ff.) 
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Titanium arfenici- 
cum. 
Arſenikſaures Titan. 
Titanium benzoi 
cum. 
Benzoeſaures Titan. 
Titanium  boraci- 
cum. 
Boraxſaures Titan. 
Titanium  borufli- 
cum. 
Blauſaures Titan. 
Titanium carboni- 
cum, 
Kohlenſaures Titan. 
Titanium citricum. 


Zitronenſaures Titan. 
Titanium fluoro- 
fum. | 


Fluſſigtſaures Titan. 
Titanium galaéti- 
cum. 
Milchzuckerſaures T. 
Titanium galicum. 
Gallusſaures Titan. 
Titanium malicum. 
Aepfelſaures Titan. 
Titanium molybdae- 
nicum. 


Molybdaͤnſaures Tit. 


II. III. 


— — — —— 


Titanium muriato- $ 


fum. 
Salzigtſaures Titan. 
Titanium nitricum. 
Salpeterſaures Tit. 
Titanium oxalicum. 


Sauerkleeſaures Tit. 


Titanium phospho- 
ratum. ' 


Phosphorhaltiges T. 


Tita- 
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Titanium phospho- 
ricum. ; 
Phosphorſaures Ti: 
, lon, 
Titanium  fuccini- 
cum. 
Bernſteinſaures Tit. 
Titanium fulphura- 


tum. 
Schwefeltitan. 
Titanium fulphuri- 

cum. 
Schwefelſaures Tit. 
Titanium  tartari- 

cum. 


Weinſteinſaures Tit. 

Titanium wolframi- 
cum. 

Wolframſaures Tit. 


Uranicum. ] 
Vollkommener 
Urankalk. 
Uranofum. 
Unvollkommener 
Urankalk. 
Uranium, 
Uran. 
Uranium aceticum. 
Eſſigſaures Uran. 


Uranium  arfenici- 


eum. 
Arſenikſaures Uran. 
Uranium  benzoi- 
cum. 


Benzoeſaures Uran. 
Uranium boracicum 


e 


M 
Oxidum uranii. 
Oxide d'uranie. 


Uranium. 

Uraaie ; Uranite. 
Acetas und Acetis 
` uranii. : 
Acetate u. Acetite 

d' uranie. 
Arfenias uranii. 
Arfeniate d'uranie. 


Benzoa$ uranii. - 
Benzoate d'uranie. 


Boras uranii. 


Dorarfaures Uran. | Borare d'uranie. 


III. 


79 


Ura- 
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— [  —. x — | — nn mn — Ó—— — 
Uranium  borufli- |Pruffias urani. Ii qeoc4 F 
cum. Pruſſiate d’uranie. diala s 
Blauſaures Uran. dé Dee x3degt 
Uranium carboni- | Carbonas uranii. K 
cum. Carbonate d uranie. / 


Kohlenſaures Uran. 
Uranium citricum. |Citras uranii. 
Zitronenſaures lan.) Cizraze d’uranie, dos | £ 
' Uranium  fiuoro- [Fluas uranii, š 
fum. Fluate d'uranie. 
Fluſſigtſaures iran. ' ` 
Uranium —gala&i- 
cum. 
Milchzuckerſaures U. 
Uranium galicum. 
Gallusſaures Uran. 


Uranium malicum. 


]Saccholas uyanii. 

Saccha-lare dura 0 ` o 
nie. «Li i * 

Gallas uranii. 

Gallate d’uranie. 

Malas uranii. 


Aepfelſaures Uran. Malare d'uranie. 
Uranium molybdae [Molybdas uranii. 1207 u 
nicum. Molybdate d'ura- 
Molybdaͤnſaures U. nie. t ud 
Uranium muriato- | Murias uranii. | iaa 
fum. arkalo d ar | dizŝian 


225 


Salzigtſaures Uran. 
Uranium nitricum. 

Salpeterſaures Uran. 
Uranium oxalicum: 

Sauerkleeſaures U. 
Uranium phospho- 


Nitras urgnii. 135521 
Nitrate d'uranie. 

Oxalas uranii. 
Oxälate d uranie. 


Phosphoretum uta | <> y 


- 


ratum. nii. ; ani da 2 
Phosphorhaltiges U. Phosphure d uranie. A 
Uranium phospho- Phosphas uranii. 
ricum. FAM duram] . 13 
Phosphorſaures U. 
Uranium fuccini- Succinas uranii. X 6 
cum. Succitare d'uranie. 7 


Bernſteinſaures U. 
Uranium fulphura- 
tum, 
Schwefeluran. 


S uranii. 
Sulfure d uranie. 


Un: 
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BREA vu WE Pc dH co 
Uranium íulpliuri- |Suifas uranii. ; 

cum. Sulfate d uranie. 
Schwefelſaures Uran. 


Uranium tartarieum. ] Tartris urani. 
Weinſteinſaures Uu. Tartrite d'uranie, 
Uranium  wolframi-| Tunftas uranii. 


eum. Š Tunſtatę d'uranie. 
Wolframſaures Uran. 
Wolframicum. Acidum tunfticum. | Acidum lapidis pon- 


Vollkommener Wolf, Acide runftique. deroli, Wolframii. 
ramkalk. (S. Aci. ; ` 
dum wolframi- 
cum.) : 

Wolframica (falia). | Tunftates (fingul. 

Wolframſaure (Sal. Tunſtas). ! 


ze). Tuuſtates. 
Wolframiofum. Oxidum tunfteni. 
Unvollkommener Oxide de zung fige. 
Wolframkalk. 
Wolframium. Tunftenum. : 
Wolfram *). Tung flène. 
Zincicum. Oxidum zinci al-] Flores zinci; Nihi- 
Vollkommener Zink: bum, fublima-| lum album; Pome 
falt. tum. 5 pholyx. « 
: Oxide dezinc blanc, 
Jublimé. 
Zincicum muriato- | Murias oxygenatus!Butyryum zinçi. 
um. zinci. 
Salzigtſaurer Zink: | Muriare oxygéné 
falt. de zinc. 
Zincofum. Oxidum zinci cine Tata; Tutia ales 
Unvollfommengr” |. reum. "| - xandrina ; Cad- 
Zinkkalk. Oxide de zinc gris. mia fornacum. 
Zinco- 


) Der vollkommene Wolframkalk verbindet fid) nicht mit den 
Saͤuren zu einem metalliſchen Salze; ob es der unvollkommene 
thue, weiß man noch nicht; die Exiſtenz ber Wolframſalze iff 
alſo noch zweifelhaft; ich führe fie daher nicht auf. 


Grens Chemie. IV. Th,. 5 
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¿E | II. III. 
Zincofum fulphura- Oxidum zinci fulfu- Zincum m chan 
tum. ratum. tum. 
Schwefelhaltiger Oxide de zinc ful- 
Zinkkalk. furt. 
Zincum, Zincum. Zineum. 
Bint. Zinc. : 
Zincum aceticum.. |Acetas und Acetis|Zincum acetatum. 
Eſſigſaures Zink. zinci. 
Acetate u. Acetize 
: de zinc. 
Zincum ammoniaca-| Oxidum zinci am- |Zincum | ammonia- 
tum. ` moniacale. cale. M 
Ammoniakhaltiges | Oxide de zinc am- 
Zink. moniacal. 
Zincum arfenici- Arfenias zinci. 
cum. Arfeniate de zinc. - 


Arſenikſaures Zink. £ 
Zineum benzoicum.}Beuzoas zinci. 
Benzoeſaures Zink. Benzoare de zinc. 
Zincum boracicum., | Boras zinci. Zincum boraxatum. 
Boraxſaures Zink. Borate de zinc. 
Zincum ` borufli- |Pruflias zinci., 


cum. „| Pruffiate de zinc. 
Blauſaures Zink. : 
Zincum carboni- |Carbonas zinci. Zincum atratum. 


cum. ' Carbonate de zinc. 
Kohlenſaures Zink. . | 
Zincum.citricum. ` |Citras zinci. 
Zitronenſaures Zink. Cizrare de zinc. 
Zincum Ĥuorofum. |Fluas zinci. 
Fluſſigtſaures Zink. Fluare de zinc. 
Zincum galattieum. [Saccholas zinci. 
Milchzuckerſaures Z. Saceho- late de zinc. 
Zmeum galienm. Gallas zinci. ` 
Gallusſaures Zink. Gallare de zinc. 
Zincum malicum. |Malas zinci. 
Aepfelſaures Zink. Malare de zinc. 
Zincum mu ced Molybdas zinci. 
nicum Molybdate de zinc, 


Molybdaͤnſaures 3. 
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_Zincum muriato- | Murias zinci. Zincum falirum. 
fum. Muriate de zinc. ç 
Salzigtſaures Zink. : ` 
Zincum nitricum ` |Nitras zinci. Zincum nitratum. 


Salpeterſaures Zink. Nitrate de zinc. 
Zincum oxalicum. [Oxalas zinci. 

Sauerkleeſaures 3. | Oxalare de zinc. 
Zincum phosphora-:l’hosphoretumzinei.|" 


tum. Phosphure de zinc. 
Phosphorhaltiges 3. ; 
Zincum phosphori-|Phosphas zinci. Zineum phosphora- 
cum. Phosphate de zinc.| tum. 
Phosphorſaures 3. ` e 
Zincum fuccinicum.|Succinas zinci. ; 
Bernſteinſaures Zink. Succinate de zinc. |, 
Zincum *) fulphuri- Sulfas zinei. Vitriolum album, 
cum. Sulfare de zinc. zinci; Gilla Theo- 
Schwefelſaures Zink. phr. 
ineum tartaricum.| Tartris zinci. Zincum  tartarila» 
Weinſteinſaures Zink. Tarrrite de zinc. tum. 
Zincum | wolframi- 
cum. Tunftas zinei. 


Wolframſaures Zink. Tunftaze de zinc. 


Zufäße 


Argilla oxalica. Oxalas argillae. 
Sauerkleeſaure Thon-| Oxalate d'alumine.| 
erbe. 
Baryta oxalica. Oxalas barytae. 
Sauerkleeſaure Oxalate de baryte. 
Schwererde. . 
Ca!x arfenicica. Arfenias caleis. 
Arſenikſaure Kale | Arfeniaze de chaux. 
erbe, E 


$ 2 Calx 


— — 


*) Zincum fulphuratum giebt es nicht; nur Zincofum fal- 
phuratum. Š ` 


$4 I Chem. Nomencl. Erſte Nomenclaturtafel 
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Calx arfenicofa. 
Arſenikhaltige Kalk, 
erde. 
Circonia arfenicica. 
Arſenikſaure Zirkon⸗ 


erde. 
Cobaltum -arfenici- | Arfenias cobalti. 
cùm. Arfeniate de cobalt. 
Arſenikſaures Kobalt. 


Cuprum  arfenici- | Arfenias cupri. 
cum. > Arfeniate de cuivre. 

Arſenikſaures Kupfer. 

Ferrum arfenicicum.| Arfenias ferri. 

Arſenikſaures Eiſen. Arfeniate de fer. 

Hydrargyrum  arfe-| Arfenias hydrargyri. 


nicicum. Arfeniare de mer- 
Arſenikſaures Queck cure. 
ſilber. 
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Acetate , Acetates. 
Acetate d'alumine. 
Acetate dbammoniaque. 
Acetate d'antimoine. 
Acetate d'argent. 
Acetate d'arfenic. 
Acetate de baryte. 
Acetate. de bisputh. 
Acetate de chaux. 
Acetate de cobalt. 
Acetate de cuivre. 
Acezate d'étain. 
Acetate de fer. 
Acetate de magnĉfie. 
Acetate de manganèfe. 
Acetate de mercure. 
Acetate de molybdène. 
Acetate de nickel. 
Acetate dor. 

Acetate de platine. 
Acetate de plomb. 
Acetate de pora fe. 
Acerate de foude. 
Acetate de Tung fne. 
Acetate d'uranie. 
Acetate de zinc. 
Acetite, Acetites. 
Acezite d’alumine. 
Acetite d'ammoniaque. 
Acetite d’antimoine. 
Acetite d'argent. 
Acetité d'arfenic. 
Acezite de baryte, 


2 | 


IL 


Acetica (falia). 

Argilla acetica. 
Ammoniacum aceticums 
Stibium aceticum. 
Argentum aceticum. 
Arfenicum aceticums 
Baryta acetica. 
Bismutum aceticum. 
Calx acetica. 
Cobaltum aceticum. 
Cuprum aceticum.: 
Stannum aceticum, 
Ferrum aceticum. 
Magnefia acetica. 
Magnefium aceticum. 
Hydrargyrum aceticum. 
Molybdaenum aceticum, 
Niccolum aceticum. 
Aurum aceticum. ` 
Platinum aceticum. 
Plumbum aceticum. 
Potaffinum aceticum, 
Natrum aceticum. 


LA 


Uranium aceticum. 
Zincum aceticum. 
Acetica (falia). 

Argilla acetica. 
Ammoniacum aceticum, 
Stibium aceticum, 
Argentum aceticums 
Arfenicum aceticume 


' Baryta acetica. ` 


53 Aceri- 


— 


I. 
Acetite de bismuth. | 
Acetite de chaux, à 
Acetite de cobalt. 
Acetite de cuivre, 
Acetite d'étain. 
Acerite de fer. 
Acctite de magnéfie. 
Acetite de mangauife. 
Acezite de mercure. 
Acetite dé molybdene, 
Acerite de nickel. 
Acetite d'or. 
Acerite de platine, 
Acitize de plomb. 
Acetite de potaſſe. 
Acetite de fonde. ` 
Acetite de tung flene. 
Acetite d’uranie. 
Acetite de zinc. 
Acide, cism 
Acide acĉteux. 
Acide acĉtique. 
Acide arfenique. 
Acide benzoique. 
Acide horacique. 
Acide carbonique, 
Acide citrique. 
Acide fluovique. - 
Acide gallique. 
Acide maligue. , 
Acide molybdique. 
Acide muriatique, 


Acide muriatique oxigéné. 


Acide nitreux. 
Acide nitrique. 


Acide-uitro - muriatique, 


Acide oxalique. 


' Acide phosphoreux. 


Acide phosphorique. 
Acide pruffique. 
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Bismutum aceticum. 


Calx acetica. 

Cobaltum aceticum. 
Cuprum aceticum. 
Stannum aceticum, 
Ferrum aceticum. 
Magnefia acetica. 
Magnefium aceticum. 
Hydrargyrum aceticum. 
Molybdaenum aceticum. 
Niccolum aceticumi. 
Aurum aceticum. 
Platinum aceticum. 


Plumbum icum. 

Potsffina um. 
` 

Natrum aci m. 


Uranium aceticum. 
Zincum aceticum. : 
Acidum. P 


= 


Acidum aceticum. 


Acidum arfenicicum. 
Acidum benzoicum. 
Acidum boracicum. 
Acidum carbonicum. 
Acidum citricum. 
Acidum fluorofum.. 
Acidum galicum. 
Acidum malicum. 
Acidum molybdaenicum. 
Acidum muriatofum. 
Acidum muriaticum. 
Acidum nitrofum. 

Acidum nitricum. 
Acidumnitrofo - muriaticum. 
Acidum oxalicum. 

Acidum phosphorofum. 
Acidum phosphoricum, 
Acidum boruílicum. 


Acide 
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Acide faccho- lactique. 
Acide fuccinique. 
Acide fulfureux. 
Acide: fulfurique. 
Acide zartareux. 
Acide tunflique. ' 
Alcalis. ee 
Alcool. 

Alumine.” 
Ammoniaque. 
Antimoine, 

Argent, 

Arjeniates. 

Arfeniate d’alumine. 
Arfeniate d’ammoniaque. 
Arfeniate d'argent. 
Arſeniate de baryte. 
Arfeniare de bismuth. 
Arfeninte de chaux. 
Arfeniate de cobalt. 
Arfeniare de cuivre. 
Arfeniate d étain. 
Arfeniate de fer. 
Arfeniate de magnéfie. 
Arfeniare de manganèfe. 
Arfeniate de mercure. 
Arfeniate de molybdene, 
Arfeniate de nickel. 
Arfeniate d'or. 
Arfeniate de platine, 
Arfeniate de plomb. 
Arfeniare de poraffe. 
Arfeniate de foude. 
Arfeniate de tungffène. ; 
Arfeniare d’uranie. 
Arfeniare de zinc. 
Azote. 

Baryte. 

Benzoates. 

Benzoate d'alumine. 


II. 


Aeidum galactieum. 


Acidum fuccinicum. ` 
Acidum fulphurofum, 
Acidum fulphuricum. ” 
Acidum tartaricum. - 
Acidum wolframicum. 
Alcalia. 
Alcohol. 
Argilla. ` 
Ammoniacum. 
Stibium. 
Argentum.. 
Arfenicica (falia). ` 
Argilla arfenicica. 
Ammoniacum arfenicicum. 
Argentum arfenicicum. 
Baryta arfenicica. ' 
Bismutum arfenicicum. 
Calx arfenicica. 
Cobaltum arfenicicum. 
Cuprum arfenicicum. 
Stannum arfenicicum. 
Ferrum arfenicicum. 
Magnefia arfenicica. 
Magnefium 'arfenicicum. 
Hydrargyrum arfenicicum. 
Molybdaenum arfenicicum, 
Niccolum arfenicicum. — 
Aurum arfenicicum. 
Platinum arfenicicum. 
Plumbum arfenicicum. 
Potafinum arfenicicum. 
Natrum arfenicicum. 
Uranium arfenicicum. 
Zincum arfenicicum, 
Azotum, ` 2 
Baryta. 
Benzoica (falia). 
Argilla benzoica. 
Sr Ben- 


1 


$ 
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Binzoate d ammoniague. 
Benzoate d'antimoine. 
Benzoare d'argent. 

s Benzoate d'arfenic. 
Benzoate de baryte. 
Benzoare de bismuth. 
Benzoate de chaux. 
Benzoate de cobalt. 
Benzoate de cuivre. 
Benzoate d'étain. 
Benzoate de fer. 

. Benzoate de magnéfic. 
Benzoate de mangenèfe. 

` Benzoate de mercure. 
Benzoate de molybdène. 
Beuzoaze de nickel. 
Benzoate d'or. 
Benzoate de platine. 
Benzoate de plomb. 
Benzoate de potaſſe. 
Benzoate de foude. 
Benzoare de tung flöne, 
Benzoare d’uranie, 
Benzoate de zinc, 
Bismuzh. 

Borares. ` 

Borate d’alumine, 
Borate d'ammoniaque. 
Borate d’antimoine. 
Borate d'argent. 
Borate d'arfenic. 
Borate de baryte. 
Borare de bismuth, 
Borate de chaux, 
Borate de cobair. 
Borate de cuivre, 

` Borate d'étain. 
Borate de fer. 

Borate de magnĉfie. 
Borate de manganife. 


. 


— 


" — — 
Ammoniacum benzoicum, 
Stibium benzoicum, 
Argentum benzoicum. 


|. Arfenicum benzoicum. 


Baryta benzoica. 


‘ Bismutum benzoicum. 


Calx benzoica. 

Cobaltum benzoicum. 
Cuprum benzoicum. 
Stannum benzöicum. 
Ferrum benzoicum. 
Magnefia benzoica. 
Magneſſum benzoicum. 
Hydrargyrum benzoicum. 
Molybdaenum benzoicum, 
Niccolum benzoicum. 
Aurum benzoicum. 
Platinum benzoicum. 
Plumbum benzoicum. 
Potaſſinum benzoicum, 


í 


"Natrum benzoicum. 


Uranium benzoicum. 
Zincum benzoicum. 
Bismutum. 
Boracica (filia). 
Argilla me 
Ammoniacum boracicum, 
Stibium boracicum. 
Argentum, botacicum. 
Arlenicum boracicum. 


` Baryta boracica. 


Bismutum boracicum. 

Calx horaeica. 

Cobaltum boracicum. 

Cuprum boraeicum, 

Stannum boracicum, 

Ferrum boracicum. 

Magneiia boracica. 

Magnéfium boracicum. . 
Bai, 
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Borare de mercure. 

Borate de molybdène, 
Borate de nickel. 
Borate d’or. 

Borate de platines 
Borate de plomb. 
Borate de pozajĵe. 
Borate de foude. 
Borate de zung ſtène. 
Borate d’uranie, 
Borate de zinc. 
Calorique. 

Carbone. 
Carbonates. 
Carbonate d’alumine. 
Carbonate d'ammoniaque. 
Carbonate d'antimoine. 
Carbonate d'argent. 
Carbonate. d'arfenic. 
Carbonate de baryte. 
Carbonate. de bismuth. 
Carbonate de chaux. 
Carbonate de cobalt. 
Carbonate de cuivre. 
Carbonate d'étain. 
Carbonate de fer. 
Carbonate de magnéhe, 
Carbonate de manganife. 
Carbonare de mercure. 
Carbonate de molybdène. . 
Carbonate de nickel. 
Carbonaze d'or. 
Carbonate de plazine. 
Carbonate de plomb. 
Carbonate de potaffe. 
Carbonaze de foude. 
Carbonaze de rung Pene, 
Carbonate d’uranie, 
Carbonaze de zine. 
Carbare de fe. 


"Natrum 
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Hydrargyrum boracicum. 
Molybdaenum boracicum. 

.Niecolum boracicum. 
Aurum boracicum. 
Platinum boracicum, 
Plumbum bozacicum. 
Potaflinum boracicum. 
Natrum boracieum. 


Uranium boracicum. 
Zineum boracicum. 
Calorieum. 
Carboneum. 

` Carbonica (falia). , 


Ammoniacum carbonicum. 


Argentum carbonicum. 


— — 


Baryta carbonica. 
Bismutum. carbonicum. 
Calx carbonica. 
Cobaltum carbonicum. 
Cuprum carbonicum. 


— — 


Ferrum carbonicum. 
Magnefia carbonica. 
Magnelium carbonicum. 
Hydrargyrum carbonicum, 
Niccolum carbonicum. 
Aurum carbonicum ? 
Plumbum carbonicum. 
Potaſſinum carbonicum. 
carbonicum. 


gr” d 
Uranium carbonicum. 
Zincum carbonicum: 
Carboneum ferratum. 


$5 Chanx. 
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Chaux. 
Cirrates. 
Citrate d alumine. 
Citrate d’ammoniaque. 
Cirraze d'anzimoine. 
Citrate d'argent. 
Citrate d'arjenic. 
Citrare de baryte, 
Citrate de bismuth. 
Citrate de chaux. 
Citrate de cobalt. 
Cirrate de cuivre. 
Citrate d'étain. 
Cirrate de fer. 
Cirrate de magnéfie. 
Cirrate de manganèfe. 
Citrate de mercure. 
‘Citrate de molybdène. 
Citrate de nickel. 
Citrate d'or. 
Citrate de platine, 
Citrate de plomb. 
Citrate de potaſſe. 
Cirrate de foude. 
Citrate de tung fne. 
Citrate durante, 
„Citrare de zinc. 
Cobalt. 
Cuivre. 
Etain. 
Ether. 
Fer. 
. Fluates. 
Fluate d'alumine. 
Fluate d'ammoniaque. 
Fluate d'antimoine. 
Fluate d'argent, 
Fluate d’arfenic. 
Fluate de baryte. 
Fluate de bismurh. 


‚ Bismutum fluorofum. 


II. 


Citrica (falia). 

Argilla' citrica. 
Aminoniacum citricum. 
Stibiúm citricum. 
Argentum citricum. 
Arfenicum citricum. 
Baryta ĉitrica. 
Bismutum citricum. 
Calx citrica. 

Cobaltum citricúm. 
Cuprum citricum. 
Stannum citricum. 
Ferrum citricum; 
Magnefia citrica. 
Magnefium citricum. 
Hydrergyrum citricum. 
Molybdaenum citricum. 
Niccolum citricum. 
Aurum citricum. 
Piatinum citricum. 
Plumbum citricum. 


` Potaffinum citricum. 


Natrum citricum. 
Uranium citricum, 
Zineum citricum. 
Cobaltum. 

Cuprum. 

Stannum. 

Naphtha. 

Ferrum. 
Fluorofa (falia). 
Argilla fluorofa. 
Ammoniacum fluorofum. 
Stibium fluorofum. 
Argentum finorofum. 
Arlenicum ſtuoroſum. 
Baryta flhorofa, 


Fluate 
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` Fluate de chaux. 
Fluate de cobalt. 
Fluate de cuivre. 
Fluate d'étain, 

Fluate de fer. 

Fluate de magnĉfies =: 
Fluate de manganèfe. 
Fluare de mercure. 
Fluate de molybdène. 
Fluate de nickel. 
Fluare d'or. 

Fluate de platine. 
Fluate de plomb. 
Fluaze de poraffe. 
Fluare de foude. 
Fluate de tung fne. 
Fluate durante. 
Fluate de zinc. 

Gaz. =, 

Gaz acide carbonique. 
Gaz acide fluorique. 
Gaz acide muriatique. 
Gaz acide muriatique oxigéné, 
Gaz acide pruffique. 

Gaz acide fulfureuxs 

Gaz ammoniacal. 

Gaz azotique. 

Gaz hydrogène, 

Gaz hydrogène carboné. 


` Gaz hydrogène phosphoré. 
Gaz hydrogène Julfuré, 


Gaz nitreux. 

Gaz oxigène. 
Magnífie. 

Malates. > 

Malate d’alumine. 
Malate d'ammoniaque. 


Calx fluorota. 


“E. 
Cobaltum Auorofum. 
Cuprum fluorofum. 
Stannum finorofum. 
Ferrum finorofum. 
Magneſia fluoroſa. 
Magneſium fluoroſum. 
Hydrargyrum fluorofum. 
Molybdaenum fluoroſum. 
Niccolum fluoroſum. 
Aurum fluorofum. 
Platinum finorofum. 
Plumbum fluoroſum. 
Potaffinum fluorofum. 
Natrum fluorofum. . 
Uranium fluorofum. 
Zincum fluorofum. 

Gas. SC 

Gas carbonicum. 

Gas fluorofum. 

Gas muriatofum, 

Gas muriaticum. 

Gas borufficum. 

Gas fulphurofum. 

Gas amnioniacale. 

Gas azotum. 

Gas hydrogenium. 

Gas hydrogenium earbonea- 
tum. * 

Gas hydrogenium phospho- 
ratum., 

Gas hydrogenium 
tum. 

Gas azoticum. 

Gas oxicum. 

Magnefia. 

Malica (falia). 

Argilla malica, 

Ammoniacum malicum. 


Mal oi 


fulphura- 
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Malate d’antimoine, 
Malate d'argent. 
Malate d'arjenic. 
Malate de baryse. 
Malate de bismurh. 
Malate de chaux. 
Malate de cobalt. 
Malate de cuivre. 
Malate d'étain. 
Malate de fer. 
Malate de magnéfie. 
Malate de mangan?fe. 
Malate de mercure, 
‘Malate de molybdène. 
Malate de nickel. 
Malate Por. 

Malaie de platine. 
Malate de plomb. 
Malate de potalfe. 
Malate de foude. 
Malate de tung flöne, 
Malate d'uranie. 
Malate de zinc. 
Mangandſe. 
Mercure. 
Molybdates. 
Molybdate d'alumine. 


Moliybdate d'amnoniaque. 


Molybdate dantimoine. 
Molybdate d'argent. 
Molybdate d'arfenio, 
Molybdate de baryze. 
Molybdate de bismuzh. 
Molybdate de chaux. 
Molybdate de cobalt. 
‚Molybdate de cuivre, 
Molybdate d étain. 
Molybdate de fer. 
Molybdare de magnĉfie. ` 


“Stibium mahcum. 


TI. 


Argentum malicum. 
Arfenicum malicum, 
Baryta malica. 
Bismutum malicum, 
Calx malica. 

Cobaltum malicum. 
Cuprum malicum. 
Stannum malicum, 
Ferram malicum. 
Magnefia malica. 
Magnefium malicum. 
Hydrargyrum malicum. 
Molybdaenum malicum. 
Niccolum malicum. 
Aurum malicum. 
Platinum malicum. 
Plumbum malicum. 
Potaſſinum malicum, 


“Natrum malicum. 


Uranium malicum. 
Zincum malicum. 
Magnefium. 
Hydrargyram. 
Molybdaenica (falia). 
Argilla molybdaenica. ` 
Ammoniacum  molybdaeni- 
cum. 
Stibium molybdaenicum. 
Argentum molybdaenicum. 
Arfenicum molybdaenicum. 
Baryta molybdaenica. 
Bismutum molybdaenicum. 
Calx molybdaenica. 
Cobaltum molybdaenicum. 
Cuprum molybdaenicum. 
Stannum molybdaenicum. 


Ferrum molybdaenicum. 


Magneſia molybdaenica. 
Molyb- 
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Molybdate de manganefe. 


Molybdate de mercure, 


Molybdate de nickel. 
© Molybdate d'or. 
Molybdate de platine. 
Molybdate‘de plomb. 
Molybdate de poraſſe. 
Molybdate de foude. 
Molybdare de tung ſtèue. 
Molybdate d'uranie, 
Molybdate de zinc. 
Moiybdène, ` ` | 
Muriates. 

Muriate d'alumine. ` 
Muriare d'ammoniaque. 
Muriate d’antimoine. 
Muriate d'argent, 
Muriate Ke eg 
Muriate d’arfenic fublimé. 
Muriate de baryre. 
Muriate de bismuth. 
Muriaze de bismuzh fublimé. 
Muriaze de chaux. 
Muriate de cobalt. 
Muriate de cuivre. 
Muriate d'érain. 


Muriate d'étain fublimt, fu 


mant. 
Muriate de fer. 
Muriate de magnĉfie. 
Muriate de manganife. 
Muriate de mercure corrofiv. 
Muriate de mercure doux. 
Muriate de molybdène. 
Muriaze de nickel. 
Muriare d'or, 
Muriate de platine. 
Muriate de plomb. 
Muriate de poraſſe. 


u... 


— 


Magneiiufn molybdaenicum. 


Hydrargyrum ` molybdaeni- 
cum. 

Niccolum molybdaenicum. 

Aurum molybdaenicum. 

Platinum molybdaenicum. 


` Plumbum molybdaenicum. 


Potaflinum molybdagnicum. 
Natrum molybdaenicum. 
Uranium molybdaenicum. 
Zincum molybdaenicum. 
Molybdaenum. 

Muriatica (falia). 

Argilla muriatofa. 
Ammoniacum muriatofum. : 
Stibium muriatofum. 
Argentum muriatofum. 
Arfenicum muriatoſum. 
Arfenicicum muriatofum. 


Baryta muriatofa. 


Bismutum muriatofum. 
Bismuticum muriatofum. ' 
Calx muriatofa. 
Cobaltum muriatofum. 
Cuprum muriatofum. 
Stannum muriatofum. 
Stannicum muriatofum. 


Ferrum muriatofum. ` 
Magnefia muriatofa. 
Magnefium muriatofum. 
Hydrargyricum muriatofum. 
Hydrargyrum muriatofum. 
Molybdaerium muriatofum, 
Niccolum muriatofum. 
Aurum muriatofum. 
Platinum muriatoſum. 
Plumbum muriatofum. 
Potaffinum muriatofum. 
Muria» 
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Muriare de joude. 
Muriaze de zung fne. 
Muriate d’uranie. 
Muriate de zinc. 
Muriates oxigénés. 
Muriate oxigéné de potaffe. - 


Muriate oxigéné de foude etc. 


Nitrates, 

Nitrate d'alumine, 
Nitrate d ammoniaque. 
Nitrate d’antimoine. 
Nitrate d'argent. 
Nitrate d'arjenic. 
Nitrate de baryte. 
Nitrate de bismuth. 


- Nitrate de chaux. 


Nitrate de cobalt. 
Nirrate de cuivre. 
Nitrate d'érain. 
Nitrate de fer. 
Nitrate de magnefie. 
Nitrate de manganèfe. 
Nitrate de mercure. 
Nitrate de molybdène. 
“Nirrate.de nickel. 
Nitrate dor. 

Nitrate de platine. 
Nitrate de plomb. ` | 
Nitrate de poraſſe. 
Nitrate de foude. 
Nitrate de tung Pene. 
Nitrate d’uranie,‘ 


Nitrate de zinc. 


 Nirrites. 

Nitrite d'alumine, 

Nitrite ddammoniaque etc, 
LA 

Oxalates. 

Oxalate d alumine, 

Oxalate d'amnoniaque. 


II. 


Natrum muristoſum. 
Uranium muriatofum. 
Zincum muriatofum. 
Muriatica (falia). 
Potafinum muriaticum. 
Natrum muriaticum etc, 
Nitrica (falia). 

Argilla nitrica. 
Ammoniacum nitricum. 
Stibium nitricum. 
Argentum. nitricum., 
Arfenicum nitricum. 
Baryta nitrica. ` 
Bismutum nitricum, . 
Ca!x nitrica. 
Cobaltum nitricum, 
Cuprum nitricum, 
Stanmun nitricum, 
Ferrum nitricum. = 
Magneſia nitrica. 
Magnefium nitricum. 
Hydrargyrum nitricum. 
Moiybdaenum nitricum. 
Niccolum nitzicum. 
Aurum nitricum. 
Platinum nitricum. 
Piumbum nitricum, 
potaſſinum nitricum. 
Natrum nitricum. 


Uranium nitricum. 


i DH 


Zincum nitricum. 


Nitrofa (falia): 

Argilia nitrofa. 

Ammoniacum nitrofum ete. 

Aurum. 

Oxalica (falia). 

Argilla oxalica. 

Ammoniacum oxalicum. 
Oxa- 
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Oxalate d'anzimoine. 

Oxalate d'argent. 

Oxalate d'arfenic. 

Oxalate de baryte. 

Oxalare de bismuth. 

Oxalate de chaux. 

Oxalate de cobalt. 

Oxalate de cuivre. 

Oxalate d étain. 

Oxalate de fer. 

Oxalate de magnélie. 

Oxalare de manganèfe. 

Oxalate de mercure. 

Oxalate de molybdène. 

Oxalare de nickel. 

Oxalate d'or. 

Oxalate de platine. 

Oxalarè de plomb. 

Oxalate de potaſſe. 

Oxálare de foude. 

Oxalate de tung flöne. 

Oxalate d'uranie, 

Oxalate de zinc. 

Oxide arfenical de pota[fe. 

Oxide blanc d'arfenic. 

Oxide d'antimoine par les aci- 
des muriatique et nitrique 

Oxide d'anzimoine blanc par 
le nitre. 

Oxide d'antimoine blanc fub- 
limé. 

Oxide d'autimoine par l'acide 
muriarigue. 

Oxide d'anzimoine fulfuré. 
Oxide d'anrimoine fulfuré de- 
mi-vitreux. 
Oxide — d'anzimoine 

orange, | 
Oxide d antimoine fulfuré 
TONGE. À 


ulfuré 
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Stibium oxalicum. 


Argentum oxalicum. 
Arfenicum oxalicum. 
Baryta oxalica. 
Bismutum oxalicum. 
Calx oxalica. 
Cobaltum oxalicum. 
Cuprum oxalicum. 
Stannum oxalicum. 
Ferrum oxalicum. 
Magneſia oxalica. 
Magneſium oxalicum. 
Hydrargyrum oxalicum. 
Molybdaenum oxalicum. . 
Niecolum oxalicum, š 
Aurum oxalicum. 
Platinum oxalicum. 
Plumbum oxalicum. 
Potaflinum oxalicum. 
Natrum oxalicum. 


Uranium oxalicum. 
Zincum oxalicum. 
Potaffinum arfenicofum. 
Arfenicofum. 
. Stibicum. 

Stibicum. 

Stibiofum. 

Stibiofum. 


Stibiofum fulphuratum. 
Stibiofum fulphuratum. 


Stibiofum fulphuratum. 


Stibiofum fulphuratum. 
1 D 


Oxide 
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Oxide d'antimoine Julfuré vi- 


treux. 
Oxide d'antimoine isst vi vi- 
. treux brun. 
Oxide d'arfenic blanc fublimĉ. 
Oxide d'arfenic fulfuré jaune. 
Oxide d'arfenic fulfuré rouge. 
Oxide de bismuth blanc. 
Oxide de bismuth jaune. 
Oxide de bismuth vitreux. 
Oxide de cobalt. 
Oxide de cobalt vitreux. 
Oxide de cuivre brun. 
Oxide de cuivre rouge. 
Oxide de cuivre vitreux. 
Oxide d'étain blanc. 
Oxide d'étain gris. | 
Oxide de fer brun. 
Oxide de fer jaune, 
Oxide de fer noir. 
Oxide de fer rouge. 
Oxide de manganèfe blanc. 
Oxide de manganefe noir. 
Oxide de mercure noirätre. 
Oxide de mercure rouge. 
Oxide de mercure ` febfurk 
noir. 
Oxide de mercure fulfuré 
rouge. 
Oxide d'or ammoniacal. 
Oxide de plomb demi-vitreux. 
Oxide de plomb gris. 
Oxide de plomb jaune. 
Oxide de plomb rouge. 
Oxide de plomb vitreux. 
Oxide de zinc gris. 
Oxide de zinc fublime. 
Oxigène. 
Phosphates. 
Phosphate d'alumine, 
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A nn 
Stibiofum ſulphuratum fu- 


fum. 
Stibiofum ſulphuratum fue 
fum. 
Arfenicofum. 
Arfenicum ſulphuratum. 
Arfenicum fulphuratum, 
Bismuticum. 
Bismutofum. 
Bismuticum fufum. 


'Cobalticum u. Cobaltofum. ` ` 


Cobalticam fuſum. 
Cuprofum. 
Cupricum. 
Cupricum fuſum. 
Stannicum. 
Stannofum. 
Ferricum. 
Ferricum. 
Ferrofum. 
Ferricum. 
Magnefiofum.. 
Magneficum. 
Hydrargyrofum. 
Hydrargyricum. 
Hydrargyrofum ſulphuratum. 


Hydrargyrum fulphuratum, ` 


Aurum ammoniacatum. 

Plumbicum. 

Plumbofum. ^ ~ 

Plumbicum. 

Plumbicum. * 

Plumbicum fufum. 

Zincofum. 

Zincicum. 

Oxicum. 

Phosphoriea (Gio, 

| Argilla phosphorica. 
045 
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Phosphate d’ammoniaque. 
Phosphate d'antimoine. 
Phosphate d argent. 
Phosphate d’arjenie. 
Phosphate de baryte. 
Phosphate de bismuth. 
Phosphare de chaux. 
Phosphate de cobalr. 
Phosphate de cuivre. 
Phosphate d'ĉtain. 
Phosphate de fer, 
Phosphate de magnéfie. 
Phosphate de mauganèfe. 
Phosphate de mercure. 
Phosphate de molybdene. 


Phosphate de nickel. 
Phosphate d'or. 
Phosphate de platine. 
Phosphate de plomb. , 
Phosphate de poraffe. 
Phosphate de foude. 


Phosphate de tung/Pne. ` 


Phosphate durante, 
Phosphate de zinc. 
Phosphites. 

Phosphite d’alumine. 
Phosphite d’ammoniaque etc, 


Phosphure. 
Phosphure de cniore, * 
Phosphure de fer etc, 
Platine. 
Plomb. 
Potaffe. j 
Poraffe filicée en liqueur. 
Pruſſi ares. 1 
Pruſſiare Palumine, — ^ 
Pruſſiate d ammoniaque. 
Pruſſiate d antimoiue-. 
Grens Chemie. IV. Th. 
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Ammoniacum phosphoricum. 
Stibium phosphoricum. 
Argentum phosphoricum. 
Arfenicum phosphoricum. 
Baryta phosphorica. 
Bismutum phosphoricum. 
Calx phosphorica. 
Cobaltum phosphoricum. 
Cuprum phosphoricum. 
Staunum phosphoricum. 
Ferrum phosphoricum. 
Magnefia phosphorica. , 
Magneĥum phosphoricum. 
Hydrargyrum phosphoricum. 
Molybdaenum phospheri- 
cum. 
Niecolum phosphoricum. ` 
Aurum phosphoricum. 
Platinum phosphoricum. 
Plumbum phosphoricum. 
Potaſſinum phosphoricum. 
Natrum phosphoricum. 


Uranium phosphoricum. 
Zincum phosphoricum. 
Phosphorofa (falia). 
Argilla phosphorofa. ` 
Ammoniacum phosphoro- 
fum etc. ds 

, Phosphorata. 

- Cuprum phosphoratum. | 
Ferrum phosphoratum etc. 
Platinum. ja 
Plumbum. 

Potaſſinum. 

Silicea potaffinata 
Boruflica (ſalia). 
Argilla boruſſica. 
Ammoniacum borufficum. 


, 


l: Stibium boruſſicum. 


. 8 Pruf- 
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Pruſſiate d argent. 
Pruffiaze d arſenic. 
Pruſſiate de baryte, 
Pruffiate de bismuth, 
Pruffiate de chauxs ' 
Prufjiaze de cobalz. 
Pruſſiate de cuivre. 
Pruſſiate d'érain. 
Prufliate de fer. 
Pruſſiate de magnĉfie. 
Pruſſiare de manganèfe. ` 
Pruffiare de mercure. 
Pruſſiate de molybdène. 
Pruffiate de nickel, 
Pruſſiate dor. 
Pruſſiate de platine. e 
Pruſſiate de plomb. 
Pruſſiate de potaffe. 
Pruffiare de fonde. 
Saccho - lates. 

Saccho - late d alumine. 
Saccho- late d'ammoniaque. 
. Saccho- late d’antimoine, 
Saccho-late d'argent. 
Saccho-late aue 
Saccho- late de baryte. 
Saccho- late de bismuth. 
Saccho- late de chaux. 
Sacchao- late de cobalt. 
Saccho - late de cuivre. > 
Saccho-late d'étain. 
Saccho- late de fer. 
Saccho-late de magnéfie. 
Saccho- late de manganife. 
Saccho- late de mercure. 
Saccho- late de molubdène. 
Saccho- late de nickel. 
Saccho- late dor... 
Saccho - late de platine. 
Saccho-lare de plomb. 


Argentum boruſſicum. 


IL. 


Arfenicum borufficum. 
Baryta boruſſica. 
Bismuthum borufficum. 


| Calx boruffica. 


Cobaltum boruflicum. 
Cuprum boruſſicum. 


Stannum boruſſicum. 


Ferrum boruſſicum. 
Magneſia boruſſica. 
Magnefium boruſſicum. 
Hydrargyrum boruſſicum. 
Molybdaenum boruílicum. 
Niccolum borufficum. 
Aurum boruflicum. 
Platinum boruſſicum. 
Plumbum borufficum. 
Potaſſinum boruſſicum. 
Natrum boruſſicum. 
Galactica (ſalia). 


Argilla galactica. 


Ammoniacum galacticum. 


Stibium galacticum. 


Argentum galaéticum, 
Arfenicum gala&icum, 
Baryta galactica. 
Bismutum galacticum. 
Calx galactica. 

Cobaltum galacticum. 
Cuprum galaéticum. 
Stannum galacticum. 
Ferrum galacticum. 
Magneſia galactica. 
Magnefium galacticum. 
Hydrargyrum galaéticum. 
Molybdaenum galacticum. 
Niccolum gala&ticum. 
Aurum galacticum. 
Platinum galacticum. 


Plumbum galaéticum. 
Saccho- 


Zweyte Nomenclaturtafel. 


I. 


Saccho- late de poraſſe. 
Saccho- late de ſoude. 


Saccho - late de rung Pue» 


Saccho- late d’uranie. 
Saccho-late de zinc, 
Silice. 
Sonde. 
- Soufre. 
Succinates. 
Succinate d'alumine. 
Succinate d’ammoniaque, 
Succinaze d’antimoine. 
Succinaze d'argent. 
Succinate d'arfenic. 
Succinate de baryte. 
Succinate de bismuth. 
Succinate de chaux. 
Succinate de cobalt. 
Succinate de cuivre. 
Succinate d'étain, 
Succinate de fer. 
Succinate de magnélie. 
Succinate de manganèfe. 
Succinate de mercure. 
Succinate de molybdine. 
Succinate de nickel. 
Succinate d'or. 
Succinate de platine. 
Succinate de plomb. 
Succinate de poraſſe. 
Succinate de ſoude. 
Succinate de tung fiĉne,' 
Succinate d’uranie, 
Succinare de zinc. 
Sulfates. 
Sulfate Palumine. 
Sulfate d'ammoniaque. 
Sule te d'antimoine. 
Sulfate d'argent. 
Sal nt Calima 

i 


` 


I. 


Potaſſinum galaéticum. 


Natrum galaĉticum. 
Uranium galacticum. 
Zincum galacticum. 
Silicea, 

Natrum. ` 
Sulphur. = 
Succinici (falia). 
Argilla fuccinica. 
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Ammoniacum fuccinicum. 


Stibium fuccinicum. 
Argentum fuccinicum. 
Arfenicum fuccinicum. 
Baryta fuccinica. 
Bismutum fuccinicum. 
Calx fuccinica. ` 
Cobaltum fuccinicum. 
Cuprum fuccinicum. 
Stannum fuccinicum, 
Ferrum fuccinicum. 
Magnefia fucciniea. 
Magnefium fuccinicum. 


Hydrargyrum fuccinicum. 
Molybdaenum fuccinicum. 


Niccolum fuccinicum. 
Aurum fuccinicum. 
Platinum füccinicum. 
Plumbum fuccinicum. 
Potaſſinum fuccinicum. 
Natrum fuccinicum. 
Uranium fuccinicum. 
Zincum fuceinicum. 
Sulphurica (falia). 
Argilla fulphurica. 


Y 


Ammoniacum ſulphuricum. 


Stibium fulphuricum. 
Argentum fulphuricum. 
Arfenicum fulphuricum. 


G 2 


Sul- 
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Sulfate dle baryte. 
Sulfate de bismuth. 
Sulfate de chaux. : 
Sulfate de cobalt. 
Sulfate de cuivre. 
Sulfate d'ĉtain. 
Sulfate de fer. 
Sulfate de magnéfie. 
Sulfate de manganèfe. 
Sulfute de mercure. 
Sulfate de molybdène. 
‘Sulfate de nickel. 
Sulfate or. 
Sulfate de platine. 
Sulfate de plomb. i 
Sulfate de pota fe, 
Sulfate de foude. 
Sulfate de zung fue. 
Sulfaze d’uranie. 
Sulfate de zinc. 
Sulfites. 

Sulfite d alumine. 


Sulfite dammoniaque etc. 


Sulfures alcalins. 
Sulfure d’alumine. 
Sulfure d'ammoniaque. 
Sulfure d'antimoine. 
Sulfure d'argent. 
Sulfure de baryte. 
Sulfure de bismuth. 
Sulfure de chaux. 
‚Sulfure de cobalt. 
Sulfure de cuivre, . 
Sulfure d'érain. 
Sulfure de fer. 
Sulfure de magnäfie. 
Suifure de manganife. 
Sulfure de mercure. 


Sulfure de molybdène. 


II. 


, Baryta fulphurica. 

- Bismutum fulphuricum. 
Calx ſulphurica. 

Cobaltum fulphuricum. 

` Cuprum fulphuricum. 
Stannum fulphuricum. 
Ferrum fulphuricum. 

Magneſia fulphurica. 
Magnefium fulphuricum. 
Hydrargyrum fulphuricum. 

: Molybdaenum fulphuricum. 
Niccolum fulphuricum, - 
Aurum fulphuricum. 
Platinum fulphuricum. 
Plumbum fulphuricum. 
Potaflinum fulphuricum. 
Natrum fulphuricum. 


Uranium fulphuricum. 

Zincum fulphuricum. 

Sulphurofa ({alia). 

Argilla fulphurofa. 

Ammoniacum  fulphurofum 
etc. 

Sulphurata Alcalia. 


Ammoniacum fulphuratum. 
Stibium fulphuratum, ` 
Argentum fulphuratum. 
Baryta fulphurata., 
Bismutum. (ulphuratum. 
Calx fulphurata. | 
Cobaltum fulphuratum, 
Cuprum fulphuratum. 
Stannum fulphuratum. 
Ferrum fulphuratum. 
Magnefia fulphurata. 
Magneſium fulphuratum. 
Hydrargyrum fulphuratum. ` 
Molybdaenum WE 
ul 
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Sulfure de nickel. 
Sulfure d'or. 
Sulfave de platine. 
Sulfure de plomb. 
Sulfure de poraſſe. 
Sulfure de foude. 
Sulfure de zung fine. 
Sulfure d’uranie. 
‚Sulfure de zinc. 
Tartriies. 
Tartrite d' alumine. 
Tartrite d'ammoniaque. 
Tartrite d’antimoine. 
Tartrite d’argent. 
Tartrite d’arfenic. 
Tartrite de baryte. 
Tarsrite de bismuth, 
Tartrite de chaux. 
Tartrite de cobalt. 
Tartrite de cuivre. 
Tartrite d'étain. 
Tartrite de fer. 
Tartrire de magnéfie.. 
Tartrite de mangandſe. 
Tarrrite de mercure. 
Tartrite de molybdène. 
Tartrite de nickel. 
Tartrite dor. 
Tartrite de platine. 
Tartrite de plomb. 
Tartrite de Sr ; 
Tartrits de foude. 
Tartrite de zung flöne. 
Tarrrite d'uranie, ` 
Tartrite de zinc. 
Tunftazes, 
Tunftate d'alumine. 
Tunſtate d’ammoniaque, 
Tuuſtare dantimoine. 
Tunſtate d'argent, 


IT. 


- — ns 


Niccolum fulphuratum. 


Plumbum fulphuratum. 
Potaflinum fulphuratum. 


Natrum fulphuratum. 
x 


Uranium fulphuratum. 


Tartarica (falia). 

Argilla tartarica. ` 
Ammoniacum tartaricum. 
Stibium tartaricum. 


| Argentum tártaricum. 


H 


Arfenicum tartaricum. 
Baryta tartarica. 
Bismutum tartaricum, 
Calx tartarica. 
Cobaltum tartaricum. 
Cuprum tartaricum. 
Stannum tartaricum, 
Ferrum tartaricum. 


' Magnefia tartarica. ' 


Magnefium tartaricum, 

Hydrargyrum tartaricum. 

Molybdsenum tartaricum. 

Niccolum tartaricum. ` 

Aurum tartaricum. 

Platinum tartasicum. 
Tambun tartaricum. > 


| Potaílinum tartaricum, 
| Natrum tastaricum. 


— — 


Uranium tartaricum. 
Zincum tarfaricum. 


Wolframica (falia). 
Argilla wolframica. 


| Ammoniacum wolframicum. 


Stibium wolframicum. 
Argentum wolframicum. 
G 3 Eum- 
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Tunftate d arſenic. 
Tunftate de harte. 
Tunftare de bismuth. 
Tunftare de chaux. 
"Tunflate de cobalt. 
Tunftate de cuivre. 
Tunftare dl étain. 
Tunftare de fer. 
Tunſtate de magnĉfie. 
Tunſtate de manganife. . 
Tunftate de mercure. 
Tunſtate de molybdene. 
Tunflate de nickel. 
Tunſtate d'or. 
Tunſtate de platine. 
Tunftate de plomb. 
Tunſtate de potaffe. 
Tunftate de foude. ` 
Tunftate de tung flne. 
Tunftate d'uranie. 
Tunftate de zinc. 
Uranie, Uranite. 
Zinc. 


TI. 


— Ee 
- Arfenicum wolframicum. 


Baryta wolframica, 
Bismutum wolframicum. 
Calx wolframica. 
Cobaltum wolframicum. 
Cuprum wolftamicum. . 
Stannum wolframicum. 
Ferrum wolframicum. 
Magnefia wolframica, 
Magnefium wolframicum. 
Hydrargyrum wolframicum. 
Molybdaenum wolframieum; 
Niccolum wolframicum. 
Aurum wolframicum. 
Platinum wolframicum. 
Plumbum wolframicum. 
Potaflinum wolframicum. 
Natrum wolframicum. 
Uranium wolframicum. 
Zincum ‚wolframicum. 
Uranium. 

Zincum. 


II. 


AL I ey 
e ht tr v9) 
| = x 
einfachern und zuſammengeſetzten Stoffe 
nach š 


beiden Syſtemen der neuern Chemie. 


Ss 


Einleitung 


. Cg yes folgende Verzeichniß der bis jetzt bekannten ein: 
fachern und zuſammengeſetztern Stoffe liefert gez 
wiſſermaßen das ganze Material der reinen Chemie, und 
verſchafft einen Ueberblick der Hauptmomente derſelben. 
Der erſte Theil enthaͤlt das Verzeichniß nach den Vor⸗ 
ſtellungen des antiphlogiſtiſchen Syſtems eingerichtet; 
der zweyte hingegen liefert es ber von mir angenomme⸗ 
nen Theorie vom Brennſtoff gemaͤß. Ich ſchmeichele 
mir, daß nicht bloß Anfänger, ſondern auch ſelbſt Ge⸗ 
uͤbtere daſſelbe werden nuͤtzlich brauchen koͤnnen, um eine 
Vergleichung und unparteyiſche Pruͤfung beider Syſteme 
zu veranſtalten; und daß die Gegner des Brennſtoffs 
fid) daraus das Weſentliche der darauf gebaueten Theo: 
rie werden bekannt machen koͤnnen, ehe fie baffelbe fo 
unbedingt beſtreiten. Ich führe jedesmal r) die einfa⸗ 
chern oder bis jetzt unzerlegten Stoffe auf, und zwar 
a) diejenigen, welche aus Thatſachen nur gefolgert find, 
und an ſich ſelbſt und ohne Verbindung mit andern 
Stoffen den Sinnen nicht dargeſtellt werden koͤnnen, 
und b) die, welche für fich darzuſtellen ſind. Man wird 
finden, daß das Syſtem von Brennſtoff noch ſehr vieles 
für zuſammengeſetzt hält, was das entgegengeſetzte Sn: 
ſtem fuͤr einfach anſieht. Dann laſſe ich 2) die zuſam⸗ 
mengeſetzten Stoffe folgen, si ich in zwey Abtheilun⸗ 
5 : gen 
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gen zerfället habe, nämlich a) in ſolche, deren Beſtand⸗ 
theile einfach oder nicht weiter gemiſcht, das heißt, von 
uns noch nicht weiter zerlegt worden ſind; und b) ſolche, 
worin ein und der andere, oder alle Beſtandtheile ſelbſt 
ſchon zuſammengeſetzt find. Bey dieſen zufammengefeß- 
ten Subſtanzen habe ich die Beſtandtheile mit kleinerer 
Schrift darunter geſetzt, und, wenn die Beſtandtheile 
ſelbſt zuſammengeſetzt waren, die Nummer angegeben, 
wo man ihre Zuſammenſetzung findet. Auf das reſpecti⸗ 
ve Verhaͤltniß der Beſtandtheile der Zuſammenſetzung 
gegen einander konnte ich mich hier nicht einlaſſen. 
Uebrigens habe ich mich in dieſem Verzeichniſſe der 
vorhergehenden Nomenclatur bedient. Da der Stick⸗ 
ſtoff und Kohlenſtoff der antiphlogiſtiſchen Chemie in 
der lehre vom Brennſtoff als zuſammengeſetzt angeſehen 
werden, und da ich unter beiden Ausdruͤcken ganz etwas 
anderes wuͤrde verſtanden haben, als was die Antiphlo⸗ 
giſtiker darunter verſtehen, wenn ich in dem Verzeich⸗ 
niß der einfachen Stoffe nach dem andern Syſtem ihre 
Grundlage damit haͤtte bezeichnen wollen, ſo habe ich, 
um Sprachverwirrung zu verhuͤten, hier Subſtratum 
De Stickſtoffs und Subſtratum des Roblenftoffs 
geſetzt. | 8 
1 nicht gar zu weitlaͤuftig zu werden, habe ich 
bie Neutralſalze, Mittelſalze und Metallſalze nicht ein- 
zeln ſpecificirt, was man aus der vorhergehenden No⸗ 
menclaturtafel leicht ſuppliren kann. 
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lc 
Ueberfidt 
l der E š 
einfachern und zuſammengeſetzten Stoffe 
nach i 


dem antiphlogiſtiſchen Syſtem der Chemie. 


. 1) Einfache (oder vielmehr unzerlegte) Stoffe. 


a) Nicht ſinnlich für ſich darſtellbare. 
Sauerſtoff. 

Waſſerſtoff. 

Stickſtoff. 

. Radical der Salzſaͤure. 

. Radical der Flußſaͤure. 

. Radical der Boraxſaͤure. 


b) Får fi, darſtellbare. 
7. Waͤrmeſtoff. 
8. Lichtſtoff. 
9. Rohlenſtoff. 
10. Schwefel. 
11. Phosphor. 
12. Kieſelerde. 
13. Kalkerde. 


D = 


on + Q 


14. Talk⸗ 
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14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
-23. 
Y 24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
37, 
32: 
33: 
34. 
35: 
36. 
37: 
38. 
39. 


40 


Talkerde. 
Schwererde. 
Strontionerde, 
Zirkonerde. 
Thonerde. 
Auſtralerde. 
Gewácbealtali, 
Mineralalkali. 
Gold. 
Platin. 
Silber. 
Queckſilber. 
Bley. 
Kupfer. 
Eiſen. 

Zinn. 

Zink. 
Wismuth. 
Spiesglanz. 
Nickel. 
Kobalt. 
Arſenik. 
Magneſium. 
Molybdaͤn. 
Molfram. 
Uranium. A 
Titanium. 
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2) Zuſammengeſetzte Subſtanzen. 


a) Aus einfachern Subſtanzen zuſammengeſetzt. 


41. 


42. 
43. 
| 44. 


45» 
45. 
47. S 
48. 


49. 


&) Nicht für fi darſtellbar. 
Grundlage des Salpetergas. 
Stickſtoff, Sauerſtoff. ' 
Grundlage des Foblenbalcigen mëtt 


2 Waſſerſtof, Kohlenſtoff 
ne des bh sier Waſſeſtoff 


gz Waſſerſtoff, Schwefel, > 
Grundlage des phosphorhaltigen Yo 


feas 
ie “ESEO, Phosphor. 
Ammoniak. 

Waſſerſtoff, Stickſtoff. 
Roblenfautes. 

Kohlenſtoff, Sauerſtoff. 

Schwefelſaures. 

Schwefel, Sauerſtoff. 
Schwefeligtſaures. 

Schwefel, weniger Sauerſtoff, als 47. 


Salzſaures. 
Radical der Salzſaͤure, Sauerſtoff. 


Salzigtſaures. 


tone der Salzfäure, weniger Sauerſtoff, als 49. 
Sluffautes. 

Radical ber Slufifáure, Sauerſtoff. 
Slu(figtfautee. 

CH der Flußſaͤure, weniger Sauerſtoff, als su 


3. Radical der Eſſigſaͤure. 


Soblenfioff, Waſſerſtoff. 


54. Ras 
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54. Radical der Weinſteinſaͤure. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff Y. 
55. Radical der Zitronenſaͤure. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff 9. 
56. Radical der Aepfelſaͤure. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff *). 
57. Radical der Benzoeſaͤure. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff “. 
58. Radical der Sauerkleeſaͤure. 
< Kohlenftoff, Waſſerſtoff *). - 
9. Radical der Ballusfäure, 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff H. 
60. Radical der Milchzuckerſaͤure. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff 9 
61. Radical der prome 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff “). 
62. Radical der Blauſaͤure. 
í Kohlenſtoff, Stickſtoff, Waſſerſtoff, Phosphor. 
63. Grundlage des Alkohols. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff +). 


| B) Für fid darſtellbar. 
64. Sauerſtoffgas. x 
Sauerſtoff, meto. 
65. Stickgas. 
' Stickſtoff, Waͤrmeſtoff. 
66. Waſſerſtoffg as. 
Waſſerſtoff, prm 
67. Boraxſaͤure. 
Radical ber Borarfáure, Sauerſtoff. 
de 68. Phos⸗ 


x) Es in noch nicht ausgemacht, ob und wiefern das Verhaͤlt⸗ 
niß dieſer Beſtandtheile gegen einander in allen den hier mit *) 
E o iraa adena i verſchieden fey. 
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68. Phosphorſaͤure. 
Phosphor, Sauerſtoff. 
69. Phosphorigte Saͤure. Site 
Phosphor, weniger Sauerſtoff, als 68. 
70. Goldkalk. | 
Gold, Sauerſtoff. 
71. Silberkalk. 


Silber, Sauerſtoff⸗ 

72. Platinkalk. 
Platin, Sauerſtoff. 

73. Queckſilberkalk, vollkommener. 
Queckſilber, Sauerſtoff. 

74. Queckſilberkalk, un vollkommener. 
Queckſilber, weniger Sauerſtoff, als 73. 

75. Bleykalk, vollkommener. 
Bley, Sauerſtoff. 

76. Bleykalk, un vollkommener. 
Bley, weniger Sauerſtoff, als 75. 

77. Rupferkalk, vollkommener. 
Kupfer, Sauerſtoff. 

78. Kupferkalk, un vollkommener. 
Kupfer, weniger Sauerſtoff, als 77. 

79. Eiſenkalk, vollkommener. 
Eiſen, Sauerſtoff. 

80. Eiſenkalk, un vollkommener. 
Eiſen, weniger Sauerſtoff, als 79. 

81. Zinnkalk, vollkommener. 
Zinn, Sauerſtoff. 

82. Zinnkalk, un vollkommener. 
Zinn, weniger Sauerſtoff, als 81. 

83. Zinkkalk, vollkommener. 

| Zink, Sauerſtoff. 

84. Sinkkalk, un vollkommener. 
Zink, weniger Sauerſtoff, als 83. 


85. Wis 
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85. 
86., 
87. 
88. 
89. 
90. 
91. 
92. 
ä Arſenikſaͤure. 


93 


94. 
95. 
96. 
97: 
98. 
99. 
100. 


101. 
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Wismuthkalk, vollkommener. 
Wismuth, Sauerſtoff. ; : 
Wismuthkalk, unvolllommener, 
Wismuth, weniger Sauerſtoff, als 85. 
Spiesglanzkalk, vollkommener. 
Spiesglanz, Sauerſtoff. : 
Spiesglanzkalk, unvolllommener, 
Spiesglanz, weniger Sauerſtoff, als 87. 
Nickelkalk, vollkommener. 
Nickel, Sauerſtoff. : 
Nickelkalk, unvolltommener. 
Nickel, weniger Sauerſtoff, als 89. 
Kobaltkalk, vollkommener. 
Kobalt, Sauerſtoff. 
Kobaltkalk, un vollkommener. 
Kobalt, weniger Sauerſtoff, als 91. 


Arſenik, Sauerſtoff. 
Arſenikkalk, un vollkommener. 
Arſenik, weniger Sauerſtoff, als 93. 
Magneſiumkalk, vollkommener. 
Magneſium, Sauerſtoff. ; 
Magneſiumkalk, unvollkommener. 
Magneſium, weniger Sauerſtoff, als 95. 
Molybdaͤnſaͤure. ! 
Molybdaͤn, Sauerſtoff. i 
Molybdaͤnkalk, unvolllommener, 
Molybdaͤn, weniger Sauerſtoff, als 97. 


Wolframſaͤure. 
Wolfram, Sauerſtoff. 


Wolframkalk, un vollkommene. 


Wolfram, weniger Sauerſtoff, als 99. 


Uraniumkalk, vollkommener. 
Uranium, Sauerſtoffl. 


102. 


Ura⸗ 
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102. Uraniumkalk, unvollkommener. 
Uranium, weniger Sauerſtoff, als ror, 
103. Titaniumkalk, vollkommener. 
Titanium, Sauerſtoff. ) 
104. Titaniumkalk, unvolltommener.. 
Titanium, otn Sauerſtoff, als 103, 
ros, Waſſer. 
Sauerſtoff „Waſſerſtoff. 
106. Schleim. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff 9. 
107. Stärke, 
f Kohlenſtoff, Waſſerſtoff D. 
108. Zucker. 
| Soblenfeft, Waſſerſtoff *). 
109. Harz. 
Kohler FER Waſſerſtoff ). 
rio. Fettes Gehl, und Fett. 
š Kohlenſtoff, Waſſerſtoff . $ 
111. Aetheriſches Debt. . 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff ). 
112. Campher. 
Kohlenſtoff, Waſſerſtoff *). 
113. Kleber des Pflanzenreichs, unb fiet Stoff 
des Thierreichs. 
Stickſtoff, Kohlenſoff, Waſſerſtoff, Phone, Sauer / 


iv 


—À | 
we 

us Ea eg pat D Dhaba, Sauer 
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) Bey allen dieſen weiß man noch nicht, wiefern das Morh tor 
niß der angezeigten Beſtandtheile verſchieden iſt - 


) Den Unterſchled des Verhäͤleniſſes der Beſtandtheile dieſer 
mit **) bezeichneten kennt man noch nicht; 
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115. Gallerte. 
: Cito Kohlenſtoff, Safe, Phosphor, Sauer: 


116. Anochenmäterie. 
Kalkerde, Stickſtoff, Kohlenſtoff, Waſſerſtoff, Phos 
phor, Sauerſtoff. 
117. Schwefels Gewaͤchsalkali (Schwefelleber). 
Schwefel, Gewaͤchsalkali. 
118. Schwefel⸗Mineralalkali. 
Schwefel, Mineralalkali. 
119. Schwefel⸗Kalkerde c. 
Schwefel, Kalkerde. 
120. Schwefel; Metalle). 
Schwefel und Silber, Zinn ıc. 
121. Pease A Metalle ). 
Phosphor und Gold, Platin +ç. 
122. Roblenfiofibalrigeo Eiſen (graues Robeifn) 
Eiſen, Kohlenſtoff. 
123. Eiſenhaltiger Kohlenſtoff (Reißbl 
3 e dng Eifen. b f fi b ey). 
124. Riefelglas. 
f 5 und Gewaͤchsalkali, oder Mineralalkall. 
125, Gewaͤchsalkali⸗ balcige Thonerde, 
Thonerde, Gewaͤchsalkali. 
126. Mineralalkali⸗ ¿poli Thonerde. 
Thonerde, Mineralalka 
127. Metalliſche Legirungen und Verſetzungen. 
Gold und Silber; Silber und Kupfer; Gold, Silber 
und Kupfer ꝛc. 
b) Aus 


mn Der Kürze wegen habe id) die Schwefelmetalle nicht ein 
zeln ſpecificiren wollen, 


) Der Kurze wegen habe ich die einzelnen phosphorhalt igen 
Metalle nicht anzeigen wollen. 
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D) Aus einem oder mehrern zuſammengeſetzten Be⸗ 
ſtandtheilen zuſammengeſetzt. 
a) Fuͤr ſich nicht darſtellbar. 
128. Salpeterſaures. 
Grundlage des Salpetergas (41), Sauerſtoff. 
129. Salpetrigtſaures. 


Kee des Salpetergas (41), weniger Sauerſtoff, 
als 128. 


B) Sår fid darſtellbar. 
130. Waſſerdampf. i 
Waſſer (105), Waͤrmeſtoff. 
131. Salpeter gas. 5 : Š 
Grundlage des Salpetergas (41), Waͤrmeſtoff. 
132. Rohlenſtoffhaltiges Waſſerſtoffgas. 
À Grundlage des kohlenſtoffhaltigen Waſſerſtoffgas (42), 
Waͤrmeſtoff. ; Š 
133. Schwefelhaltiges Waſſerſtoffgas. 
Grundlage des ſchwefelhaltigen Waſſerſtoffgas (43), 


Waͤrmeſtoff. 


134. Phosphorhaltiges Wafferfioffgas. era 
Grundlage des phosphorhaltigen Waſſerſtoffgas (44) 


4 


Waͤrmeſtoff. 
135. Salpeterſaͤure. j 
Salpeterſaures (128), Waſſer (105). 
136. Salpetrinte Säure. 
Salpetrigtſaures (129), Wafer 
137. Liquides Ammoniak. ; 
Ammoniaf (45), Waſſer. 
138. Ammontakgas. 
Ammoniak (45), Waͤrmeſtoff. 
139. Roblenfaures Waſſer. 
Kohlenſaures (46 , Waſſer (ros). 
140. Kohlenſaures Gas. 
e Kohlenſaures (46), Waͤrmeſtoff. ER 
CE 141. Schwer 


{ 


14 


15 
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141. Schwefelſ dure. 
' Schbwefelſaures (47), Wafer 
142. Schwefeligte Saͤure. 
Schwefeligtſaures (48), Waſſer. 


143. Schwefeligtſaures Gas. 
: Ee (48), Waͤrmeſtoff. 


144. Salzſaͤure Corngenirte Salzſ.). 


Salzſaures (49), Waſſer. 


145, Salzſaures Gas (gasfoͤrmige oxygenirte Salz⸗ 


faute). c | 
Salzſaures (49) , Waͤrmeſtoff. 
Salzigte Säure (gemeine Salsfäure), 
Salzigtſaures (so), Waſſer. à 
147. Salzigtſaures Gas. 
Salzigtſaures (50), Waͤrmeſtoff. 
Fluſſigte Säure, : 
3 ck ie (52), Waſſer. 
Fluſſigtſaures Gas. ; 
“Slufligtfaures (52), Waͤrmeſtoff. 
. Effigfäure, | 
Lg ber Eſſigſäure (53), Sauerſtoff +). 
Weinſteinſaͤure. > 
` Radical der Weinſteinſaͤure (54), Sauerſtoff Y, 
Zitronenſaͤure. 
Radical der Zitronenſaͤure (55), Sauerſtoff N. 
Aepfelſaͤure. 
Radical der Aepfelſaͤure (56), Sauerſtoff 9. ; 
154. Benzoe aͤure. - > 
j d der Benzoefäure (57), Sauerſtoff *). 
EE 155. Sauer⸗ 


a 


146. 


06 


14 


o 


o 


15 
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) Bey allen mit *) bezeichneten Saͤuren weiß man noch nicht, 
ob fie bloß durch verſchiedenes Verhaͤltniß des Sauerſtoffs 
zum Radical, oder zugleich auch durch das Verhaͤltniß der 

HBeſtandtheile des Radicals gegen einander verſchieden find. 


y 
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155. Sauerkleeſaͤure. | "o 
Radical ber Sauerkleeſaͤure (53), Sauerſtoff ?). 


156. Gallusſaͤure. 

; Radical ber Gallusſäure (59), Sauerſtoff ). 

157. Milchzuckerſaͤure. f 
Radical der Milchzuckerſäure (60), Sauerſtoff J. 

158. Bernfteinfäure, | 3 
Radical der Bernſteinſäure (61), Sauerſtoff “). 

159. Alcohol. RS ; 
Grundlage des Alcohols (63), Wafer (165) ). 

160. Blauſaͤure. | 
Radical der Blaufäure (62), wenig Sauerſtoff, Waſſer. 

161. Blauſaures Gas. | : 
Radical der Blauſaͤure (62), wenig Sauerſtoff, Mira 

meſtoff. 

162. Atmoſphaͤriſche Luft. 
Stickgas (65), Sauerſtoffgas (64). 

163. Roblenfaures Neutralſalz. 
Kohlenſaures (46), Alkali (20, 21, 45). 

164. Roblenfaures Mittelſalz. 
Kohlenſaures (46), Erde (13 — 16). 

165. Roblenfaures Metallſalz. 

; Kohlenſaures (46), Metallkalk (70 — 104). 

166. Schwefelſaures Neutralſalz. 
Schwefelſaures (47), Alkali (20, 21, 45). 

167. Schwefelſaures Mittelſalz. | 
Schweſelſaures (47), Erde (13:— 18). ` 

168. Schwefelſaures Metallſalz. a 
Schweſelſaures (47), Metallkalk (70 — 104), 

169. Schwefeligtſaures Neutralſalz. 
Schwefeligtſaures (48), Alkali (ro, 21, 45). 

170. Schwefeligtſaures Mittelſalz. | 
Schwefeligtſaures (48), Erde (13 — 18). 

171. Schwefeligtſaures Metallſalz. 
Eeler (48), Metallkalk (70 — 704). : 
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172. Salpeterſaures Neutralſalz. 
j Salpeterſaures (128), Alkali (20, 21, 45). 
173. Salpeterſaures Mittelſalz. 
u: Salpeterſaures (128), Erde (13 — 18). 
174. Salpeterſaures Metallſalz. 
Salpeterſaures (128), Metallkalk (70 — 104). 
178. Salpetrigtſaures Neutralſalz. 
Salpetrigtſaures (129), Alkali 20, 21, 45). 
176. Salpetrigtſaures Mittelſalz. 
x Salpetrigtſaures (129), Erde (13 — 18). 
177. Salpetrigtſaures Metallſalz. e 
Salpetrigtfaures (12y), Metallkalk (70— 104). ' 
178. Salzſaures Neutralſalz. 
Salzſaures 49), Altali (20, 21). 
179. Salzſaures Mittelſalz. 
| Salzſaures (49), Erde 13 — 19). 
180. Salzſaures Metallſalz. | 
Salzſaures (49) , Metalltalt (70 — 104). : 
181. Salzigtſaures Neuttalſalz. 
Í Salzigtſaures (50), Alkali (20, 21, 45) 
182. Salzigtſaures Mittelſalz. 
Salzigtſaures (50), Erde (13 — 19). 
183. Salzigtſaures Metallſalz. RS 
Salzigtſaures (50), Metallkalk (70 — 104). 
184. Flußſaures Neutralſalz. 
Flußſaures (51), Alkali (20, 21, 45). 
188. Flußſaures Mittelſalz. 
Fußſaures (s1), Erde (13 — 18). 
186. Flußſaures Metallſalz. 
Flußſaures (51), Metallkalk (yo — 104). 
187. Sluffigifaures Neutralſalz. 
Fluſſigtſaures (52), Alkali (20, 21, 45). 
188. Fluſſigtſaures Mittelſalz. 
Fluſſigtſaures (52), Erde (13 — 18). 


189. Fluß 
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189. Sluffigtfautes Metallſalz. | > Deg 
Fluſſigtſaures (52), Metallkalk (70 — 104). 
190. Borarfaures Neutralſaʒ. 9113 „ve 
Boraxſaͤure (67, Altali (20, 21, 45). ` 
191. Botarfaures Mittelſalz. | 
Borarſaͤure (67), Erde (13 — 1$). 3 
192. BorarfauvesMetallfal3, . 
Boraxſäure (67), Metallkalk (7 — 104) 
193. Phosphorſaures Neutralſals. 
Phosphorſaͤure (68), Alkali (20, 21, 45). 
194. Phosphorſautes Mittelſalz. 
Phosphorſaͤure (68), Erde (13 — 18). 
195. Pbospborfatires Metallſalz. 
Phosphorſaͤure (68), Metallkalk (70 — 104). 
196. Phosphorigtſaures Leurral(4l3. 
Phosphorigte Säure (69), Altali (20, 21, 45). 
197. Phosphorigtſaures Mittelſalz. 
phosphore Säure (69), Erde (13 — 18). 


198. Phosphorigtſaures frferall(als. ` e 
Gene, Säure (69), Metallkalk (7o — 104). 


199. Arſenikſaures Neutralſalz. : d 
Arſenikſaure (93), Alkali (20, 21, 45). a 
200. Arſenikſaures Mittelſalz. d 
Arſenikſaͤure 9355 Erde (13 — 18). x 
201. Arſenikſaures Metallſalʒ. 
Arſenikfäure 93), Metalltalk (70 — 104). 
202. Wolframſaures Neutralſalz. 
Wolframſaͤure (99), Alkali (20, 21, 45). 
203. Wolframſaures Mittelſalz. 
Bolframfáure (99), Erde (13 — 18). 
204. Wolframſaures Metallſalz:? 


Wolframſaͤure (99), Metallkalk (70— weu 


205. Molybdaͤnſaures Neutralſalz. 
Molybdaͤnſaͤure (98), Alkali (10, 21, 45). 
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206. Moiybdanſaures Mittelſalzʒ. 
Molybdaͤnſaͤure (98), Erde (13 — 18). 
207. Molybdaͤnſaures Metallſalz. 
Molybdaͤnſaͤure (98), Metallkalk (2a. e ur 
208. Bernſteinſaures Neutralſalz. 
Bernſteinſaͤure (158), Alkali (20, 21, 45). 
209. Bernſteinſaures Mittelſalz. 
: Bernſteinſäure (158), Erde (13 — 18)... 
210. Bernſteinſaures Metallſalz. 
Bernſteinſaͤure (158), Metallkalk (70 — 104). 
211. Weinſteinſaures Neutralſalz. 
Weinſteinſaure (151), Alkali (20, 21, 4% 
ans Weinſteinſaures Mittelſalz. 
Weinſteinſaͤure (51), Erde (13 — 18). 
213. ee Metallſalz. 
| Weinſteinſaͤure (151), Metallkalk (70 — 104). 
214. Sauerkleeſaures Neutralſalz. 
Sauerkieeſaͤure (155), Alkali (20, 21, 45). 
215. Sauerkleeſaures Mittelſalz. 
Sauerkleeſaͤure (155), Erbe (13 — 18). 
216. Sauerkleeſaures Metallſalz. 
Sauerkleeſaͤure (155), Metallkalk (70 — 104). 
217. Zitronenfaures Neutralſalz. 
Sitronenfáure (152), Alkali (20, 21, 45) * 
218. ĝitronenfaures Mittelſalz. 
Zitronenfaͤure (152), Erde (13 — 18). 
219. Jitronenfanres £Tíetall(als. 
Zitronenfäure (152), Metallkalk (70 — 104 
220. Aepfelſaures Neutralſalz. 
Aapfelſaͤure (153), Alkali (20, 21, 45) 
221. Aepfelſaures Mittelſalz. 
Aepfelſaͤure (153), Erde (13 — 18): 
222. Aepfelſaures Metallſalz. 
[ Acpfelfáure (153), Metallkalk (70 — 104), 


223. Bem 
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223. 


238. 


Eſſigſaures Neutralſalz. 


Benzoeſaures Neutralſalz. 


Benzoeſaͤure (154), Alkali (20, 21,45) ` 


Benzoeſaures Mittelſalz. 


Benzoefäure (154), Erde (13 — 18). 2 > ^ 


. 2ensoefautes Metallſalz. 


Benzoeſaͤure (154), Metallkalk (00-104). 50 


Eſſigſaͤure (150), Alkali (20, 21, 45)... 


Eſſigſaures Mittelſalz. 


Eſſigſäure (150), Erde (13 — 18). 


Eſſigſaures Metallſalz. 


Eſſigſaͤure (150), Metallkalk (70 — 104). 


. Gallusfaures Neutralſalz. 


Gallusſaͤure (156), Altali (20, 21, 45) ` 


. Galluefautes Mittelſalz. 


Gallusſaͤure (156), Erde (13 — 18). 


Gallusſaures Metallſalz. 


Gallusfäure (156), Metallkalk (70 — 104). 


. Milcbzuckerfaures Neutralſalz. 


Milchzuckerſaͤure (157), Alkali (20, a1, 45) 


Milchzuckerſaures Mittelſalz. 


Milchzuckerſaͤure (157), Erde (13 — 180. 


Milchzuckerſaures Metallſalz. 


Milchzuckerſaͤure (157), Metallkalk (70 — 104). 


Blauſaures Neutralſalz. 


Blauſäure (160), Alkali (20, 21, 43). 


. Blaufaures Mittelſalz. 


Blauſaure (160), Erde (13 — 18). 


. Blavfaures Metallſalz. 


Blauſaure (160), Metallkalk (7o — 104). 


Arſenikhaltiges Alkali. 
Unvollkommener Arſenikkalk (94), Alkali (20, a1, 45) 


239. Arſenikhaltige Erde. 


Unvollkommener Arſenikkalk (94), Erde (13 e 16). 
$5 240. Am⸗ 
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240. Ammoniatbalriger Goldkalk. 
Ammoniak (45), Goldkalk (70). 
241. Ammoniakhaltiger Silberkalk u. f. w. 
š Ammoniak (45), Silberkalk (71). | 
242. Ammoniakhaltiges ſalzigtſaures Platin. 
Ammoniak (41), Platinkalk (72), Salzigtfaures (5e). 
243. Ammoniakhaltiges ſalzigtſaures Queckſilber. 
Ammoniak (41), vollkommener Queckſilberkalk (73), 
Salzigtſaures (50). n k 
244. Gewaͤchsalkali⸗ haltiges ſalzigtſaures Platin, 
d Gewaͤchsalkali, Platintalf (72), Salzigtſaures (50). 
245. Seife. - . 
Fettes Oehl (110), Alkali (20, 21, 45). 
246. Schwefelbalſam. 
Schwefel (10), Oehl (110, 111). où tv 
247. Mletallhaltiges Schwefelalkali. 
Schwefelalkali (118, 119), Metall (22 — 40). 
248. Ammoniakhaltige Thonerde. : 
Ammoniak (45), Thonerde, Wafer: 


249. Tinctur. š 
Harz (109), Alcohol (159).- 
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5 
ueber ſicht 
DAT E | 
einfachen und zufammengefigten Stoffe 
nad. 


dem Syſtem vom Brennſtoff. | 


1) Einfache (oder unzerlegte) Stoffe. 


MO 0074 AMA RR UB Vomi 


a) Nicht ſinnlich barftelibar. 


^ 8 

. Bauerftoff. 

Waſſerſtoff. 

Subſtrat des Stickſtoffs. 

. Radical der Salzſaͤure. 

. Radical der Flußſaͤure. 

. Nodical der Boraxſaͤure. TID 
Subſtrat des Roblenftoffs. 
Schwefelſtoff (Subftrat des Schwefels). 
. Pbospbor(toff (Subſtrat des Phosphors). 


Subſtrat des Goldes. 

¿ Platine. 

Silbers. 

Queckſilbers. 

Bleyes. 

Kupfers. 

Eiſens. rd 


inns. 
Ai 19. Sub; 


D HS S sS sN SN 
NN X 


DD 
DD NS sg wé sN 


19. 


20. 
21, 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 


30. 
31. 
32. 
33: 
34- 
EE 
36. 
37: 
38. 
39. 
40. 
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Subrat des Zinks. 
Wismuths. 
Spiesglanzes. 
Nickels. Ë 
Robalts. 
Arſeniks. 
Magneſiums. 
Molybdaͤns. 
Molframs. 
Uraniums. 
Titaniums. 


b) Sinnlich Seef a 


Waͤrmeſtoff. 
Kieſelerde. 
Kalkerde. 
Talkerde. 
Schwererde. 
Strontionerde. 
Thonerde. 
Sirkonerde. 
Auſtralerde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 


2) Zuſammengeſetzte Subſtanzen. 


SA OS SS UG I SS us 
SOS SS AV SISO GS 
DSDS SU S 


a) Aus einfachern Beſtandtheilen zuſammengeſetzt. 


41. 


42. 


ei Nicht für fid darſtellbar. 
Grundlage des Waſſerſtoffgas. 
wiwa: q — P fis 
Stickſtoff. 
Subſtrat des Engt, Sof. 


43: 


57» 


nach dem Syſtem vom Brennſtof 
Suum > des kohlenſtoff haltigen e? 
off, Subftrat des Kohlenſtoffs, Brennftoff. 


Grundlage des ſchwefelhaltigen Waſſerſtoff⸗ 


ar Waſſerſtoff, Schwefelſtoff, Orennſtof. 


Grundlage des phosphorhaltigen Waffe 


= toit „Phosphorſtoff, Vrennftof. / 


Grundlage des Salpetergas. 


Subſtrat des Stickſtoffs, Sauerſtoff, part, 


. Salpetrigtfaures. 


Subſtrat des eua mehr Gesi weniger Brenn⸗ 
ſtoff, als 46. 


x Salpeterſaures. 


Subſtrat des Stickſtoffs, Gutt 


. Roblenfaures. < 


Subſtrat des Kohlenſtoffs, Sauerſtoff. 


Schwefeligtſaures. 


Schwefelſtoff, Sauerſtoff, Brennſtoff. 


Schwefelſaures. 


Schwefelſtoff, Sauerſtoff. 


Salzigtſaures. 


Radical der Satzſture, Cant: Drennfiof, 


Salzſaures. 


Radical der Salzsäure, Sauerſtoff. 


. Siuffigtfaures. 


Radical der Flußfäure, Sauerſtoff, Brennſtoff 


Flußſa 


iim ber “Su$dure, Sauerſtoff. 


Radical der Eſſigſaͤure. 


Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennſtoff. 


Radical der Weinſteinſaͤure. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennſtoff. 


58. Ras 
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58. Radical der Zitronenſe ute. ` 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, GC Deo, 
59. Radical der Aepfelſaͤure. | 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Drennfoff 
60.. Radical der Benzoeſaͤure. 
, Subſtrat des Kehlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennſtoff. 
61. Radical der Sauerkleeſaͤure. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennſtoff. 
62. Radical der Gallusſaͤure. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennſtoff. 
63. Radical der Milchzuckerſaͤure. 
Siubſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Sept 
64. Radical der Bernſteinſaͤure. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennſtoff. 
63. Radical der Blauſaͤure. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Subſtrat des Stickstoffs, Waſ⸗ 
| ſerſtoff, Phosphorſtoff, Brennſtoff. 
66. Grundlage des Alcobols. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Baflerfoff, Brennſtoff. 


p) Fuͤr fid darſtellbat⸗ 


67. Lichtſtoff und Feuer. 
Waͤrmeſtoff, Brennſtoff. 


68. Sauerſtoffgas. a 
Sauerſtoff, meto 


69. Waſſer. 


Sauerſtoff, Waſfrſoff 
70. Rohlenſtoff. 

Subſtrat des Di Keser? 
21. Schwefel. 

Schweſelſtoff, Drennfioff. 

72. a pbot. 
esperi Bosnnfofi. Bach T. 
73. Bold. 920 K 

Subſtrat des Goldes, gouft 

; 74. plas 
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74. Platin. 
Subſtrat des Platins y ro 2 
25. Silber. ez? 


Subſtrat des Silbers, Srennfofl 
76. Queckſilber. 
Subſtrat des Queckſilbers, Brennſtoff. 
77. Bley. | 
Subſtrat des Bleyes, Brennfoff. 
78. Kupfer. 
Subſtrat des Kupfers, Drennfef. 
79. Eiſen. 
Subſtrat des Eiſens, Brennſtoff. 
80. Zinn 
i Subſtratum des Binns, Brennftoff. 
Subſtratum des Zinks, Brennſtoff. 
8a. Wismuth. 
Subſtratum des e Brennſtoff 
83. Spiesglanz. 
Subſtratum des Spiesglanzes, Brennſtoff. 
84. Nickel. 
Subſtratum des Nickels, Drennfof 
85. Kobalt. 
Subſtratum des Kobalts, d 
86. Arſenik. 
Subſtratum des Arſeniks, Brennftoff. 
87. Magneſium. 
Subſtratum des Magneſiums, Brennftoff; 


88. Molybdaͤn. 

Subſtrat des Molybdaͤns, Brennſtoff. 
89. Wolfram. 

ES des Wolframs, Brennſtoff. 
90. bn; 


Substrat des Urans, Brennſtoff. 
91. Ti⸗ 
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91. Titan. j | 
Subſtrat des Titans, Brennſtoff. t 
92. Goldkalk, unvollfommener. 
Subſtrat des Goldes, weniger Sauerſtoff, als 93, we 
niger Brennſtoff, als 73. 
53. Goldkalk, vollkommener. 
Subſtrat des Goldes, Sauerſtoff. 
94. Platinkalk, un vollkommener. 
Subſtrat des Platins, weniger Sauerſtoff, als 95, we⸗ 
niger Brennſtoff, als 74 
95. Platinkalk, vollkommener. 
Subſtrat des Platins, Sauerſtoff. 
96. Silberkalk, un vollkommener. 
Subſtrat des Silbers, weniger Sauerſtoff, als 97, we⸗ 
niger Brennſtoff, als 75. 
97. Silberkalk, vollkommener. 
Subſtrat des Silbers, Sauerſtoff. 
98. Queckſilberkalk, un vollkommener. 
Subſtrat des Queckſilbers, weniger Sauerſtoff, als 99, 
/ weniger Brennſtoff, als 76. 
99. Queckſilberkalk, vollkommener. 
Subſtrat des Queckſilbers, Sauerſtoff. 
100. Bleykalk, unvollkommener. | 
Subſtrat des Bleyes, weniger Sauerſtoff, als ror, wer 
niger Brennſtoff, als 77. : 
ror. Bleykalk, vollkommener. 
Subſtrat des Bleyes, Sauerſtoff. 
- 102. Rupferkalk, unvollkommener. | 
Subſtrat des Kupfers, weniger Sauerſtoff, als 103, 
weniger Brennſtoff, als 78. i 
103. Aupferkalt, vollkommener. 
Subſtrat des Kupfers, Sauerſtoff. 
104. Eiſenkalk, un vollkommener. : 
Subſtrat des Eifens, weniger Sauerſtoff, als ros, wer 
niger Brennſtoff, als 79. y 


105. (Eis 
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165. Eiſenkalk, vollkommener. 
Subſtrat des Eiſens, Sauerſtoff. 
106, Zinnkalk, unvollkommener. 
Subſtratum des Zinns, weniger Sauerſtoff, als 107, 
weniger Brennſtoff, als go. 
107. Zinnkalk, vollkommener. 
Subſtratum des Zinns, Sauerſtoff. 
108. Zinkkalk, un vollkommener. 
Subſtratum des Zinks, weniger Conte, als og, 
weniger Brennſtoff, als gr. 
109. Zinkkalk, vollkommener. 
Subſtratum des Zinks, Sauerſtoff. 
110. Wismuthkalk, un vollkommener. 
: Subſtratum des Wismuths, weniger Sauerſtoff, als 
111, weniger Brennſtoff, als $2; "- 
111. Wismuthkalk, vollkommener. 
Subſtratum des Wismuths, Sauerſtoff. 


are, Spiesglanzkalk, unvollkommener. 
Subſtratum des Spiesglanzes, weniger Sauerſtoff, als 
113, weniger Brennſtoff, als 83. 
113. Spiesglanzkalk, vollkommener. 
Sutbſtratum des Spiesglanzes, Sauerſtoff. 
114. Nickelkalk, un vollkommener. 
Subſtratum des Nickels, weniger Sauerſtoff, als 115, 
weniger Brennſtoff, als 84. 
115. Nickelkalk, vollkommener. 
Subſtratum des Nickels, Sauerſtoff. 
116. Kobaltkalk, un vollkommener. 
Subſtratum des Kobalts, weniger Sauerſtoff, als 117, 
weniger Brennſtoff, als g 5. 
117, Kobaltkalk, vollkommener. 
' Subſtracum des Kobalts, N ; 
i18. Arſenikſaure. 
Subfiyatum des Ares, — e 
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119. Arſenikkalk, un vollkommener. 
I Subſtratum des Arſeniks, weniger Sauerſtoff, als 118, 
weniger Brennſtoff, als 86. 
120, Magneſiumkalk, un vollkommener. 
Suͤbſtratum des Magneſiums, weniger Sauerſtoff, als 
: 121, weniger Drennfteff, als 87. 
121. Magneſiumkalk, vollkommener. 
Subſtratum des Magneſiums, Sauerſtoff. 
122. Molybdaͤnkalk, unvollkommener. 
: Subſtrat des Molybdäns, weniger Sauerſtoff, als 123, 
ë weniger Brennſtoff, als 88. 
123. Molybdaͤnſaure. 
Subſtrat des Molybdaͤns, Sauerſtoff. 
124. Wolframkalk, un vollkommener. 
Subſtrat des Wolframs, weniger Sauerſtoff, als 125, 
weniger Brenuſtoff, als 89. 
125. Wolframſaͤure. 
Subſtrat des Wolframs, Sauerſtoff. 
126. Urankalk, unvollkommener. : 
Subſtrat des Urans, weniger Sauerſtoff, als 127, wo 
t niger Brennſtoff, als 90. : 
127. Urankalk, vollkommener. 
Subſtrat des Urans, Sauerſtoff. 
128. Titankalk, unvollkommener. 
Subſtrat des Titans, weniger Sauerſtoff, als 129, we⸗ 
niger Brennſtoff, als 91. 1 
129. Titankalk, vollkommener. 
Subſtrat des Titans, Sauerſtoff. 
130. Borarfaure, . > 
Radical der Boraxſaͤure, Sauerftoff. 
131. Dbospborigte Säure, 
Phosphorſtoff, weniger Sauerſtoff, als 132, weniger 
Brennſtoff, als 72. 
132. Phosphorſaͤure. : | 
Phosphorſtoff, Sauerſtoff. 


133. 


133. 


141. 


142. 


143. 


144. 
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Schleim. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennſtoff, 
Sauerſtoff. 


Starke. 


Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Brennstoff, 
Sauerſtoff. 


Jucker. 


Subſtrat des Kehlenſoſfs, dei Brennſtoff, 
Sauerſtoff. 
Harz. 
Subſtrat des Kohlenſtoffs, euer, Brennſtoff, 
Sauerſtoff. 


Fettes Oehl, und Fett. 


Subſtrat des Kohlenſtoffs, Waſſeſtoff Brennſtoff, 
Sauerſtoff. 


Aetheriſches Gehl. 


Subſtrat des Kohlenſtoffs, Ge Breno, 
Saepe 


. Campher, 


Gubtirat des Kohlenſtoffs, Waſſerſtoff, Stennff 


Kleber Des Pflanzenreichs, und fibröͤſer Stoff 


des Thierreichs. 

Subſtrat des Stickſtoffs, Subſtrat des Kohlenſtoffs, 

Waſſerſtoff, Phosphorſtoff, Sauerſtoff, Brennſtoff. 
Eyweißſtoff. 

Subſtrat des Stickſtoffs, Subſtrat des Kohlenſtoffs, 

Waſſerſtoff, Phosphorſtoff, Sauerſtoff, Brennstoff 
Gallerte. 

Subſtrat des Stickſtoffs, Subſtrat des Kohlenſtoffs, š 

Waſſerſtoff, Phosphorſtoff, Soneto Brennſtoff. 
Rnocbenmaterie. 

Kalkerde, Subſtrat des Stickſtoffs, Subſtrat des Koh⸗ 
lenſtoffs, Waſſerſtoff, Phosphorſtoff, Sauerſtoff, 
Brennſtoff. š 

Gewaͤchsalkali⸗ haltige Thonerde, 

Gewaͤchsalkall, Thonerde. 
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145. Mineralalkali⸗ haltige Thonerde. 
Mineralalkali, Thonerde. | 


D) Aus einem ober mehrern zuſammengeſeßten Bes - 
ſtandtheilen zuſammengeſetzt. | 
sai Nicht far fid darſtellbar. 
146. Ammoniak. 
Grundlage des Waſſerſtoffgas (41) , Stickſtoff (42). 


147. Blauſaures. 
Radical der Blaufäure (65), Sauerftoff. 


Lu Fuͤr fid darſtellbar. 
148. Stickga 
Saß tia). Waͤrmeſtoff. 
Wa erſto 
Er Gett Waſſerſtoffgas (4D, EVE 
150. Waſſerdampf. 
Waſſer (69), Waͤrmeſtoff. 
151. Atmoſphaͤriſche Luft. 
Stickgas (148), Sauerſtoffgas (68). 
152. Schwefelalkali. 
Schwefel (71), Alkali (39, 40, 166): 
153. Schwefelerde. 
Schwefel (71), Erde (32 —35)- 
184. Schwefelmetall. 
Schwefel (71), Metall (75 — 91). 
155. Phos horhaltiges Metall. 
p oh or On), Werl (73 — 91) 
156. Robien folie GE (graues Robeifen), 
d Kohlenſtoff (70), ifen (79). 
157, Bifenbalciger Reblenfolf (Beißbley), 
Eifen (79), Kohlenſtoff (79). 
158. Ammoniakhaltige Thonerde. 
Liquides Ammoniak (166), Thonerde. Š 


139. 


160. 


x6r. 
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Metallgemiſeh, legirtes Metall. 
Gold und Silber; Silber und Kupfer; Zink und Sus 
pfer ꝛc. ` 
Salpetergas. 
Grundlage des Salpetergas (46), Waͤrmeſtoff. 


Kohlenſtoffhaltiges Waſſerſtoffgas. 


Grundlage des kohlenſtoffhaltigen Waſſerſtoffgas (43) 


162. 


163. 


164. 
165. 
166. 


167. 


168 


Waͤrmeſtoff. 
Schwefelhaltiges Waſſerſtoffgas. 
Grundlage des ſchwefelhaltigen. Waſſerſtoffgas (44), 
Waͤrmeſtoff. : 
a = 
u e o: or 
Gr rmoj, p altigen Waſſerſtoffgas (45), 
Salpeterſaͤure. | 
Salpeterſaures (48),. Waſſer (69). 


Salpetrigte Säure, 


Galpetrigtfaures (47), Waſſer (69). 
Liquides Ammoniak. 
Ammoniak (146), Waſſer (69). 
Ammoniakgas. ! 
Ammoniak (146), Waͤrmeſtoff. 


KRohlenſaures Wafer. 


Kohlenſaures (49), Wafer (69). 


169. Roblenfaures Gas. 


Kohlenſaures (49), Waͤrmeſtoff. 


170. Schwefelſaͤure. 


171. 
172. 


173. 


Schwefelſaures (70), Waſſer (69). 


Schwefeligte Saͤure. 
Schwefeligtſaures (51), Waſſer (69). 


Schwefeligtſaures Gas. 


Schwefeligtſaures (510, Wärmeſtoff⸗ i 


Salzſaͤure. 
Salzſaures (53), Waſſer (69). 


wi 
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174. Salzſaures Gas. 
á Salzſaures (53), Waͤrmeſtoff. 
175. Salzigte Saͤure. 
Salzigtſaures (5 2), Waſſer. 
17% Salzigtſaures Gas. 
Salzigtſaures (52), Waͤrmeſtoff. 
177. Fluſſigte Saͤure. 
Fluſſigtſaures (54), Waſſer (69). , 
178. Fluſſigtſaures Gas. - 
Akon (54), Waͤrmeſtoff. 
179. Eſſigſaͤure. 
. Radical der Eſſigſaͤure (56), Sauerſtoff. 
180, Weinfteinfäure. 
Radical der Weinſteinſaͤure (57), Sauerſtoff. 
181 Zitronenſaͤure. 
Radical der Zitronenſaͤure (58), Sauerſtoff. 
182. Aepfelſaͤure. | 
Radical der Aepfelſaͤure (59), Sauerſtoff. 
183. Benzoeſaͤure. 
Radical der Benzoeſaͤure (60), Sauerſtoff. 
184. Sauerkleeſaͤure. 
Radical der Sauerkleeſaͤure (61), Sauerſtoff. 
185. Gallusſaͤure. 
Radical der Gallusſaͤure (62), Sauerſtoff. 
186. Milchzuckerſaͤure. : 
= = Radical der Milchzuckerſaͤure (63), Sauerſtoff. 
187. Bernſteinſaͤure. | : 
Radical ber Bernfteinfäure (64), Sauerſtoff. 
188. Alcohol. komo 
Grundlage des Alcohols (66), Wafer (69). 
189. Blaufaures Waſſer. 
Blauſaures (147), Waſſer (69). . 
190. Blauſaures Gas. | 
Blauſaures (147), Waſſer (69). 


191. 


. Roblenfaures Neutralſalz. 


. Salpeterfaures Metallſalz. 
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Kohlenſaures (49), Alkalt (39, 40, 146). 


. Koblenfaures Mittelſalz. 


Kohlenſaures (49), Erde (32-35). 


. Roblenfanres Metallſalz. 


Kohlenſaures (49), Metallkalk (92 — 129). 


Schwefelſaures Neutralſalz. 


Schwefelſaures (51), Alkali (39, 40, 146). 


Schwefelſaures Mittelſalz. 


Schwefelſaures (51), Erde (32-37). 


Schwefelſaures Metallſalz. 


Schweſelſaures (51), Metalitalf (92 — 129). 


; TT CID 


Schwefeligtſaures (50), Alkali (39, 40, Ao. si 


Schwefeligtſaures Mittelſal). 


Schwefeligtſaures (so), Erde (32 — 37) 


Schwefeligtſaures Metallſalz. ère 


Schwefeligtſaures (50), Metallfalf (92 — 1 2 oi, 


. Salpeterfaures Neutralſalz. 


Salpeterſaures (48), Alkali (39, 40) 146). e 


. Salpeterfaures Mittelſalz. 


Salpeterſaures (48), Erde 6322379) 
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Salpeterſaures (48), Metallkalk (92 — 129) 


. Salpetrigtfautes Neutralſalz. Š 


Salpetrigtſaures (47), Alkali (39, 40, 146). 


Salpetrigtſaures Mittelſalz. 


Salpetrigtſaures (47), Erde (32 — 37). 


Salpetrigtſaures Metallſalzʒ. 


Salpetrigtſaures (47), Metallkalk (92 — 129). 


Salzſaures Neutralſalz. 


Salzſaures (53), Alkali (39, 40). 


7. Salzſaures Mittelſallʒ. LES 


Salzſaures (53), Erde (32 — 38). 


S 4 208. 
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203. Salzſaures Metallſalz. 
Salzſaures (53), Metallkalk (93 — 129). 

209. Salzigtſaures Neutralſalz. 

. Salzigtſaures (52), Alkali (32, 40, 146); 
210. Salzigtſaures Mirtel(al3. 
Salzigtſaures (521, Erde (32 — 38). 

air. Salzigtſaures Metallſalz. 

Salzigtſaures (s2), Metallkalk (92 — 129); 


212. Flußſaures Neutralſalz. 


Flußſaures (55), Alkali 39, 40, 145). 
213: Flußſaures Mittelſalz. 
Flußſaures (55 „ Erde (32 —37). 
214. Flußſaures Metallſalz. : 
Flußſaures (55), Metallkalk (92 — 129), 
215. Fluſſſigtſaures Neutralſalz. 
Fluſſigtſaures (54), Alkali (39, 40, 146). 
216. Fluſſigtſaures Mittelſalz. 
Fluſſigtſaures (5 4), Erde (31 — 37). 
412. Fluſſigtſaures Metallſalz. 
Fluſſigtſaures (54, Metallkalk (92 — 129% 
218. Boraxſaures Neutralſalz. 
Boraxſaͤure (130), Alkali (39, 40, 146). 


219. Boraxſaures Mittelſalz. 


Borarſaͤure (130, Erde (32 — 32). 
220. Boraxſaures Metallſalz. 
Vorarfäure (130), Metallkalk (92 — 129). 
221. Phosphorſaures Neutralſalz. ; 
y Phosphorſaͤure 1132), Alkali (39, 40, 146) 


222. Phosphorfaures ENlitcchfals. 


Phosphorſaͤure (132), Erde (32 — 37) 
323. Pbospborfaures Metallſalz. 2 
Phosphorfäure (132), Metallkalk 101 — 129) 
224. Phosphorigtſaures Neutralſalz. 
Phosphorigte Saͤure (131), Alkali (39, 40, 146). 


2285. 
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225. Phosphorigtſaures Mittelſal. 
Phosphorigte Säure (131), Erde (32 — 37). 
226. Phosphorigtſaures Metallſalz. 
Hhosphorigte Säure (131), Metallkalk (92 — 12 9). 
227. Irſenikſaures Neutralſalz. 
Arſenikſäure (118), Alkali (39, 40, 146) 
225. Arſenikſaures Mittelſall. 
Arſenikſaͤure (118), Erde (32 — 37). 
229. Arſenikſaures Metallſalz. 
Arſenikſure (118), Metallkalk (92 — Pu 
230. YOelfcamfautee Neutralſalz. | 
Wolframſaͤure (125), Alkali (39, 40, 146). 
231. Wolframſaures Mittelſalz. 
Wolframſaͤure (125), Erde (32 — 37). 
232. Wolframſaures Metallſalz ` 
Wolframſaͤure (125), Metallkalk (92— 129). 
233. Molybdaͤnſaures Neutralſalz. 
Molybdaͤnſaͤure (123), Alkali (39, 40, 246% 
234. Molybdaͤnſaures Mittelſalzʒ. 
Molybdaͤnſaͤure (123), Erde (32 — 37). 
235. Molybdaͤnſaures Metallſalz. 
Molybdaͤnſaure (123), Metallkalk (92 — 129). 
236. Bernſteinſaures Neutralſalz. 
Bernſteinſaͤure (187), Alkali (39, 40, 14^). 
237. Bernſteinſaures Mitrelſals. 
Bernſteinſaͤure (187), Erde (32 — 37). 
238. Bernſteinſaures Metallſalz. 
Dernficinfánve (187); Metallkalk (92 — 1297 
239. Weinſteinſaures Neutralſalz. 
Weinſteinſaure (180), Alkali (39, 40, 146). 
35 240 
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240. Weinſteinſaures Mittelſalz. 
Weinſteinſaͤure (180), Erde (32 — 37). 
241. Weinſteinſaures Metallſalz. 
Weinſteinſaͤure (180), Metallkalk (92 — 12), 
242. Sauerkleeſaures Neutralſalz. 
Sauerkleeſaͤure (184), Alkali (39, 40, 146). 
243. Sauerkleeſaures Mittelſalz. 
Sauerkleeſaͤure (184), Erde (33 — 37). 
244. Sauerkleeſaures Metallſalz. 
ves Sauerkleeſaͤure (184), Metallkalk (92 5). 
245. Sittonenfautes Neutralſalz. 
Zitronenſaͤure (181), Alkali (39, 40, 146). 
246. Zitronenfaures Mittelſalz. 
$ Zitronenſaͤure (181), Erde (32 are 
247. Zitronenſaures tTíetallfa[s, 
Zitronenſaͤure (181), Metallkalk (92 — 1 19). 
248. Aepfelſaures Neutralſalz. 
Aepfelſaͤure (182), Alkali (39, 40, 146). 
249. Aepfelſaures Mittelſalz. 
Aepfelſaͤure (182), Erde (32 — 37). 
250. Aepfelſaures Metallſalz. 
Aepfelſaͤure (182), Metallkalk (92 x 29). 
251. Benzoeſaures Neutralſalz. 
Benzoeſzure (183), Alkali (39, 40, 146). 
252. Benzoeſaures Mittelſalz. 
Benzoeſaͤure (183), Erde (3 1— 37). 
253. Benzoeſaures Metallſalz. En 
Benzoeſaͤure (183), Metallkalk (92 — 129). 
354. Eſſigſaures Neutralſalz. 
Effigfäure (179), Alkali (39, 40, 146). 


255. 


255. 
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Eſſigſaures Mitteſalz. 


Eſſigſaͤure (179), Erde (32 —37). 


. Effigfaure Metallſalz. 


Efiigfäure(179),. Metallfalf (92 — 1 29). 


. Gallusfures Neutralſalz. 


Gallu fure (185), Alkali (39, 40, maa 


Gallesſaures Mittelſalz. 


Gallusſaͤure (185), Erde (32 — 37). 


. G:llusfautes Metallſalz. 


d 


Gallusſaͤure (185), Metallkalk (92 — 129). 


. Milchzuckerfaures Neutralſalz. 
Milchzuckerſaure (186), Alkali (39, 40, 146). 
Milchzuckerſaures Mittelſalz. 


Milchzuckerſaͤure (186), Erde (32 — 37). 


Milchzuckerſaures Metallſalz. 
Milchzuckerſaͤure (186), Metallkalk (92 — 129). 


Blauſaures Neutralſalz. 


Blauſaures (147), Alkali (39, 40, 1460. 


. Blaufaures Mittelſalz. , 


Blauſaures (147), Erde (32 — 37). 


Blauſaures (147), 


; Blauſaures Metallſalz. 


Metallkalk (9 1—12 9). 


Arſenikhaltiges Alkali. 


A39 


Unvollfommener Arſenikkalk (119), Alkali (39, 40, 146), 


Arſenikhaltige Erde. 


Unvollkommener Arſenikkalk (1 = „Erde (313 — 36). 


Ammoniakhaltiger Goldkalk. 


Ammoniak (146), Goldkalk (92). 
269. Ammoniakhaltiger Silberkalk u. f. w. 


Ammoniak (146), 


Silberkalk (96). 


270. 
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270. Ammoniakhaltiges ſalzigiſaures Platin. 
Ammoniak (146), Salzigtſaures (s 2), Platinkalk (94). 
271. Ammoniakhaltiges ſalzigtſaures Queckſilber. 
Ammoniak (146), Salzigtſaures (52), Queckſülber⸗ 
kalk (98). 
272. Gewaͤchsalkali⸗ baltiges falsigtiures Platin. 
Gewaͤchsalkali, Salzigtſaures (52), Patinfalé (94). 
273. Seife 
Gewaͤchsalkali, fettes Oehl (379. 
274. Schwefelbalſam. 
Schwefel (71), fettes Oehl (137). 
275. Metallhaltiges Schwefelalkali. 
Schwefel GD, Wat (39, 49), Metall (73 — 91). 
276. Tinctur 
Harz (136), Alcohol (138) 
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Einleitung. 


Unze macht die Kenntniß der chemiſchen Ver⸗ 
wandtſchaften den wiſſenswuͤrdigßen und wichtig⸗ 
ften Theil unſerer Wiſſenſchaft aus. Sie find die For⸗ 
meln zur Aufloͤſung der chemiſchen Probleme, die uns 
in Stand ſetzen, voraus zu beſtimmen, was gefchehen 
wird oder nicht wird, wenn dieſe und jene Körer unter 
gewiſſen Umſtaͤnden zuſammentreffen. Sie ſind das fuͤr 
die Chemie, was die Geſetze der allgemeinen Gravnation 
fuͤr die Phyſik und Aſtronomie ſind. Wenn man den 
großen Vorzug und die mehrere Vollkommenheit unſerer 
neueſten Verwandtſchaftstafeln mit den erſten Verſuchen 
eines Geofroy vergleicht, ſo muß man nicht vergeſſen, 
daß eben der groͤßere Reichthum und die weit vorzuͤgli⸗ 
chere Genauigkeit der ſpaͤtern Verfaſſer eine natuͤrliche 
Folge der fruͤhern Arbeiten geweſen iſt, und daß das 
Vergangene dem Gegenwaͤrtigen, wie dem Zukuͤnftigen, 
die Hand geboten hat. Je groͤßer aber die Menge von 
Thatſachen iſt, welche uns die neuere Chemie darbietet, 
und je mannigfaltiger die Verbindungen der Stoffe un: 
ter einander find, die wir kennen gelernt haben, um buto 
ſchwieriger wird es, die Erſcheinungen unter die befte- 
henden Claſſificationsarten zu ordnen, und deſto noͤthi⸗ 
ger, diefe abzuaͤndern. Je mehr die Anzahl von That: 
ſachen, die man kennen lernte, zunahm, deſto mehr 
fand man auch Widerſpruͤche in den Stufenfolgen der 
f ` eite 
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einfachen Wahlverwandtſchaft. Man vergleiche nur bie 
Erxlebenſchen Verwandtſchaftstafeln mit den Geo⸗ 
froyiſchen. Als Bergman den Unterſchied zwiſchen 
Verwandtſchaften auf trocknem und naſſem Wege an⸗ 
wendete, hob wan gluͤcklich mehrere biefer anſcheinenden 
Widerſpruͤche, und war durch diefe Claſſificationsart im 
Stande, das Gebiet der Erfahrung ſelbſt wieder zu ver⸗ 
groͤßern. Jetzt haben fih nun feit Bergmans Zeiten 
die Facta wieder fo ſehr vervielfältigt, find fo viele neue 
Stoffe entdeckt, oder wenigſtens in neuen Verbindun⸗ 
gen unterſucht worden, daß auch jene Slaffificationsarten 
einfacher Wahlverwandtſchaften nicht mehr hinreichend 
ſind, die Phaͤn mene darunter zu ordnen, die man ſonſt 
darunter ordvete, und daß von neuem Schwierigkeiten 
und Widerſpruͤche dabey eintreten. Der Unterſchied 
ſelbſt, wenn er nicht ganz der Ausdruck eines leeren Be⸗ 
griffs fon ſoll, beruhet auf der mehrern oder mindern 
Verwändtſchaft der Subſtanzen zum Waͤrmeſtoff, und 
ihrer groͤßern oder geringern Fahigkeit, dadurch in er 
panfibele Fluͤſſigkeiten, in Dämpfe oder Gasarten, ver 
wandelt zu werden. Kurz, alle en einfacbe 
Wahlverwandtſchaften auf trocknem Wege, wo⸗ 
bey der eine Stoff in elaſtiſcher Form geſchieden 
wird, ſind doppelte Wahlverwandtſchaften; wo⸗ 
bey der Waͤrmeſtoff das vierte Glied in der Formel aus⸗ 
macht. Wenn z. B. die Phosphorfáure oder Borar- 
faure auf dem ſogenannten trocknen Wege die ſalzigte 
Säure vom Mineralalkali austreibt, fo ift dies Feine ein: 
fache Wahlverwandtſchaft, ſondern eine wirklich Doppel: 
te, und das Schema ſieht z. B. ſo aus: 


; Salzigtſaures Gas. 
pe Salzigtſaures ra 1 
Kochſalz. een Phosphorſaures. 
| ` phosphorf, Minerglalkali, : 
Wenn 
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Wenn wir das uͤberhaupt eine doppelte Wahlver⸗ 


wandtſchaft nennen muͤſſen, und keine einfache mehr 


nennen dürfen, wo zwey neue Verbindungen hervorge— 
bracht werden, wie hier ſalzigtſaures Gas und phos⸗ 
phorſaures Mineralalkali, wenn auch gleich feine dop⸗ 
pelte Trennung dabey vorgeht; ſo aͤndert es auch nichts, 
ob der Waͤrmeſtoff hierben erft von außen hinzukoͤmmt, 
oder ſchon ein Beſtandtheil war. Die Bezeichnungen 
durch i 
rs 
—- 
gehören alfo in einerley Claſſen mit denen durch 


E AN 
AA 


Einem unferer neueften Schriftſteller fcheint es zwar 


eine unnuͤtze Subtilitaͤt zu fenn, wenn man hierbey auf 


ben Waͤrmeſtoff ſieht, weil wir dadurch verhindert mûr: 
den, eine Diſtinction zu machen, deren wir im Ganzen 
febr beduͤrfen. Ich denke aber, daß der Unterſchied zwi⸗ 
ſchen ſalzigtſaurem Gas und feſter ſalzigter Saͤure, uͤber⸗ 
haupt zwiſchen Form der feſten und der elaſtiſchen Aggre⸗ 
gation, keine unnuͤtze Subtilitaͤt iſt, und daß es kein 
Nachtheil, ſondern ein Gewinn fuͤr die Verwandtſchafts⸗ 
lehre it, Unbeſtimmtheiten in den bisherigen Claſſifica⸗ 
tionsarten zu verbeſſern. Selbſt die Widerſpruͤche in 
den Verwandtſchaften unter und über dem Gefrierpunct, 
auf naſſem Wege, laſſen ſich, denke ich, heben, wenn 
man das Spiel des Waͤrmeſtoffs dabey genauer in Er: 
waͤgung zieht. 

Eine zweyte, und, wie ich glaube, hoͤchſt wichtige 
Berichtigung in der Verwandtſchaftslehre, iſt der Satz, 
daß die für ſich nicht dar ſtellbaren Stoffe nie durch 
einfache, ſondern immer durch doppelte Wahlver⸗ 

Grens Chemie. W. Th. K wandt⸗ 


~ 


menen und zur Ueberſicht derſelben dienen; und opfere fie 


r 
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wandtſchaften von ihren reſpectiven Verbindun⸗ 

en getrennt werden, und daß es alſo keine Stu⸗ 
fenfolge der einfachen Wahlverwandtſchaft für 
diefe Stoffe giebt. Dieſer Satz, den man freylich 
erſt paradox finden wird, folgt demohngeachtet aus der 
Nichtdarſtellbarkeit dieſer Stoffe ſelbſt; denn ſie wuͤrden 
ja für fich allein und ohne Verbindung mit andern dar 
ſtellbar ſeyn, wenn ſie durch einfache Wahlverwandt⸗ 
ſchaften von ihren Verbindungen mit andern geſchieden 
werden koͤnnten. Man verſuche es auch nur, Ver: 
wandtſchaftsfolgen davon aufzuſtellen; und man wird 
febr bald auf Widerſpruͤche ſtoßen, die nicht zu pez 
ben ſind. : 

Andere nothwendige Berichtigungen unferer Verz 
wandtſchaftstafeln uͤbergehe ich hier, wo ich keine Ab: 
handlung uͤber die Verwandtſchaftslehre entwerfen will. 
Ich empfehle darüber Morveau's ſchaͤtzbare Abhand⸗ 
lung ) nachzuleſen. í 3 

Ich halte es bis jetzt noch für viel zu früh, allge: 
meine Geſetze, wornach die Wahlverwandtſchaften ge 
ſchehen, zu entwerfen; dazu haben wir wahrlich noch 
nicht Thatſachen genug. Man fammle aber fo viel als moͤg⸗ 
lich Sis Thatſachen; man úberfepe die Einwirkung und 
Thaͤtigkeit der ſogenannten feineren Stoffe bey der Abün- 
derung der Phänomene, beſonders des Woͤrmeſtoffs, 
und deſſen Einfluß auf die Veraͤnderung der Form der 
Subſtanzen durch denſelben, nicht; man erinnere fic, 
daß unſere Claſſificationsarten nur ſo lange einen Werth 
haben bürfen, als fie zum Zuſammenfaſſen von Phaͤno⸗ 


auf, 


*) Des Herrn Guyton Morveau allgemeine theoretiſche und 
praktiſche Grundſaͤtze der chemiſchen Affinitaͤt oder Wahlanzie⸗ 
hung. A. d. Franz. von Dav. Joſ. Veit. Mit Anm. von 
S. F. Hermbſtadt, Berlin 1794. 8. 
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auf, ſobald wir durch neue Thatſachen oder durch naͤhere 
Bekannſchaft mit der wirkenden Urſach bey ben Phaͤno⸗ 
menen gewahr werden, daß fie unzureichend unb manz 
gelghaft werden. de 
Ich liefere hier nach dieſen Grundfäßen die bis jetzt 
bekannten Verwandtſchaften der einfachern und einfach 
zuſammengeſetzten Stoffe, und zwar nach dem neuen 
Syſtem vom Brennſtoff. — Die Gegner deſſelben duͤr⸗ 
fen nur allenthalben dieſen Namen ausſtreichen, um alles 
ihrem Syſteme gemäß zu finden. — Der erſtere Theil 
begreift die Verwandtſchaften der einfachen, micht für fich 
darſtellbaren, Stoffe. Aus den vorher angefuͤhrten 
Gruͤnden giebt es hier keine einfache Wahlverwandtſchaf⸗ 
ten; ich habe alſo nur die miſchenden Verwandtſchaften auf⸗ 
geführt; das heißt, ich habe die Verbindungen genannt, 
welche dieſe Stoffe mit andern einfachen eingehen koͤn⸗ 
nen, ohne durch die Folge derſelben die Grade und Etárz 
ke ihrer Anziehung zeigen zu wollen. Darauf nenne ich 
die mehrfachen Zuſammenſetzungen, worin der Stoff, 
von welchem die Rede iſt, einen Beſtandtheil ausmacht. 
Ich laffe hierauf die doppelten und mehrfachen“) Wahl 
verwandtſchaften folgen, bey welchen der in der Auf: 
ſchrift erw aͤhnte Stoff in Betracht kommt. DC 
Der zwerte Theil enthält die Verwandtſchaften ber 
darſtellbaren einfachen und zuſammengeſetzten Stoffe. 
Nur hier erft koͤnnen einfache Wahlverwandtſchaften 
vorkommen, die natuͤrlicherweiſe zugleich auch miſchende 
Verwandtſchaften find. Ich erinnere hier, daß die Fol: 
ge der Stoffe ſo geordnet iſt, daß der eher genannte 
dem in der Aufſchrift erwaͤhnten näher verwandt iſt, als 
der nachfolgende. Da keine um und Scheidung 
2 vor⸗ 


) So nenne ich die Verwandtſchaſten, wobey mehr als zwey 
neue Verbindungen entſtehen. 


1 


1 
, | 
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vorgehen kann, wenn nicht wenigſtens tropfbare Fluͤſſig⸗ 
keit ſtattfindet, ſo verſteht es ſich, daß hier allemal ent⸗ 
weder Aufloͤſung in Waſſer, oder diejenige Temperatur 
verſtanden wird, wobey bie fiquibitàt zugegen iff; und 
alſo der Unterſchied zwiſchen Verwandtſchaft auf naſſem 
und trocknem Wege nicht weiter erwaͤhnt iſt. Diejeni⸗ 
gen unter den fälfchlich ſogenannten einfachen Wahlver⸗ 
wandtſchaften auf trocknem Wege, wobey ein Stoff 
durch Huͤlfe des Feuers gasfoͤrmig oder dampffoͤrmig ge⸗ 
ſchieden wird, muß man zu den doppelten Wahlver⸗ 
wandtſchaften rechnen, wovon ich zahlreiche Beyſpiele 
am Ende beygefuͤgt habe. | 
Uebrigens ſchmeichele ich mir, daß der Geſichts— 
punct, den ich hier aufgeftelle habe, zu neuen Ausſich⸗ 
ten in der Verwandtſchaftslehre, und zur Erweiterung 
und Vervollkommnung derſelben beytragen kann. ! 


z, 


Verwandtſchaften 


der 
einfachen, nicht fuͤr ſich darſtellbaren, 
Stoffe. 
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£ 


Verwandtſchaft 
des 


Sauer ſt of fs. 


A. Verbindung mit Einer andern einfachen Sub⸗ 
ſtanz: 
Mit Waͤrmeſtoff: Sauerſtoffgas. 
Subſtraten der Metalle: vollkommene Me 
talltalte. 
Phosphorſubſtrat: Phosphorſaures. 
Schwefelſubſtrat: Schwefelſaures. 
Waſſerſtoff: Waſſer. 
Stickſtoffſubſtrat : Salpeterſaures. 
Kohlenſubſtrat: Roblenfaŭves. 
Radical des Salzſauren + Salzſaures. 
„ e „ Sluffauren : Flußſaures. 
„„ Boraxſauren : Boraxſaures. 


B. Mehrfache Verbindungen deſſelben: 

Atmoſphaͤriſche Luft; un vollkommene Me⸗ 
tallkalke; un vollkommene Mineralſaͤuren; Berne 
ſteinſaͤure; Pflanzenſaͤuren; Milchzuckerſaͤure; 
die nähern Beſtandtheile der Rorper des Pflanzen⸗ 
und Thierreichs; Erdharze. 


| f C. Sauer 
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C. Sauerſtoff bey doppelten und mehrfachen Wahl⸗ 
verwandtſchaften: 
1) Bey Zerſetzung des Sauerſtoffgas 
a) durch Kohlenſtoff, (Temp. über 600° 3.) 
Koblenfaur es, 


: Sauer (tof Koh! lenſubſtrat. > 
pfo a ES Jap 


Feller. 


b) durch Phosphor, (Temp. 100° 8o 
` Prospborfaures. 


Gauerfio hosphorſto 
Sauerſtoffgas. Mim TT. E Pei | 


Feder 


9 durch Schwefel „(Temp. über 500° $) 
` Söwefelfänres.. _ 


Sauerſtoff Schwefelſtoff. 
Sauerſtoffgas. Wärmeſtoff, =, Brennfof, 1 


Seuer, 


d) Dusch Waſſerſtoffgas, (Temp. úber 600° F.) 
«ai 
Sauerſtoff Waſſerſtoff. 
Gone. Leg SC tef. ( Waſſerſtoffgas. 


Waͤr meto. 
Feller 


e) durch unedle Metalle, z. B. 


vollkommener Jinkkalk. 
— —— — 
(Sauerſtoff. Gubfivat des? Zing, 


Generation, d Zinks. (Temp. über 
e . Birmeftof. Gre nfof. J 600° $) 
Feiler. = 


volle 


- t a / ° E 
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vollkommener er Gueckſüberk. | 


Sauerfof ` Sutftrat i des Gueckſilber, 
Queckſilbers. ÈC Temp. nahe 
¡ Waͤrmeſtoff. Brennstoff J 600° F.) 


Qunfeles) Seu Feuer 9. 


en 


unvollögmmenee Gueckſil⸗ 
= d berkalk. oc 


: ni : AQueckſi Fate. 7 Gueckſülber 
Sauerſtoffgas. [emet Drennftof. (mittlere 
L Waͤrmeſtoff. Zb, J] Temp.) 


uneis y Feuer- 


f) durch Salpetergas, (in jeder Temp.) 
Í Säalpetrigtſaures. 

z ER A | 
‚Sauerftoffgss, Brennſtoff Salpetergas. 
e 143 ee 5 pem £ 
ener Funkels) 


g) durch Schwefel , an ein "itti oder eine Er⸗ 
de, oder unvollkommenen Eiſenkalk gebunden, 
(in jeder Temperatur uͤber dem Gefrierpuncte). 
Xn ons ‚Sdnvefelfanees- Mbs Alkali. I 
RS Sack Ata. 


| Schwefel⸗ 
Sauer⸗ (Sauerffoff. Schwefelſtoff 5 
ſtoffgas. Zämgct 9 Sreunftoff- | Jegen J alkali. 


Feuer hunter)... | 
K 5 Schwe⸗ 


y 


*) Das heißt: das Licht iſt nicht file uns perceptibel, entweder 
wegen der zu geringen abſoluten Menge deſſelben fuͤr jeden 
Augenblick der Wahrnehmung, oder wegen der zu geringen 
Quantitat des Brennſtoffs, die ber Waͤrmeſtoff aufnimmt. 


* 


LA 
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Schwefelſaures Eiſen. 
— —— —— — 
Schwefelſaures. und olkommener] ſchwefel⸗ 
F 
auer⸗ auerſt. hwefelſt. : ; 1 
ſtoffgas. Waͤrmeſt. Sr erg, J Patas 
š Seuer unkeles). > 


h) durch ſchwefelhaltiges Waſſerſtoffgas, 
(Temp. unter 500°). : 
WMaſſer. 


| Sauerſtoff. ` Str | : 
^ Schwefelftoff. | ſchwefelhal⸗ 
nd Xn yis T manan: tiges Waſſer⸗ 
Waͤrmeſtoff. d Drennftoff. | florigas» 
; : Waͤrmeſtoff. 
Fm — 
gener (dunfeles). . = 
3) durch ſchwefeligte Saͤure, (jede Temp.) 
Cicbwefelfaures. : i 


— u — ° 

Esguerz Sauerſtoff. che EK Schwefeligtſaures, 

ſtoffgas.] Wärmeſtoff. Brennftoff. (im Wafer aufgeloͤſt). 
; „7 


Feuer (Dunteles). 


k) durch ſchwefelſaures Eiſen im Waſſer auf⸗ 
geloͤſt, (jede Temp.) 


fehwefelf. Eiſenkalk. 

: volltommenct Eifenkatt, Schwefelſaures. 
Sauerſtoff⸗ Sauerſtoff Sag. Lanvolitommener 
gas, SC uge, P Eiſenkalk. 

1 Wäͤrmeſtoff. Brennſtoff. j 


Sener Qunteles), 


D) durch 
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D durch phosphorhaltiges Spier E 
Gebe Temp.) 
Phosphorſaures. 
PSauerftoft. Phosphorſtoff. 


Waſſer. | pbospborbaltiz 
d Ce Waſſer⸗ 


, 4 
Sauerſtoffgas. | Sauerftoff. Waſferſtoff * 
Brennſto | ſtoffgas. 
seen e cé J 
Feller 


2) Bey Zerfeßung des Salpetetfauren 
a) durch ZAoblenftoff, (Temp. über 600° 3.) 


Kohlenſaures. 
— AN 
Sauerſtoff. Subſtrat des 1 


yoga | : Kohlenſtoffs. T 
an feuerbeſt n Gridfoffinéfrat. Brennfof. Koblenz 
diges Alkali ge A 
fume» | | Sud xd 
| sBirmetof. Loos Brennftof. 
“Genen š 
A durch Schwefel, (über iodo S 4 
_Shwefelfaures. ` 
Sauerſtoff. Subſtrat des 
er Schwefels. ; 
(an ein feuerbe⸗ 
ſtändiges pat re B SPAREN, Schwefel, 
gebunden), | Sticftorf. - 


Lëieectt zompt 
Sener, 


e) durch 
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c) durch Phosphor, auf naffem Wege. 
_ Pbospborfautes, ` 
E : Í Sete Phosphorſtoff. 6 
alpeterſaures, Sauerſtoff. ospbot, 
ets auf.) EE, * * f Phosphor 
gelöͤſt). Scundl. des Salpetergas. i 
Leet SH = 
ELA 


d) sedi Gerbe auf trocknem Wege. 
„Pbospborfaures. 


FESanerf ſtoff Phosphorſtoff. 


Slpeterfauren, A 


(an ein feuerbe⸗“ Stickſtoffſubſtr. Hrennftof, | 
ſtaͤndiges Alkali Stickſtoff. Phosphor, 
Lee Waͤrmeſtoff. Brennſtoff. E 
——ꝛ ꝛʃ— 
: Feuer. la 
e) durch Metalle, auf naſſem Wege, A 3. 
Silberkalk. 


— — 
e Silderfubftrat.1 
Salpeterſaures, Sauerftoff. Silber 
(im Wafer out Guten.) Brennftoff. f : d 


gelöft). N Grundl. de des 5 Salperergas- 
Wörmeſtoff Ep. 


: Gaeren, 
5 durch Metalle, auf trocknem Wege, z. B. 


_ Spiesglanztalt, 
re Smuerftoff. Spiesglanzſubſtr. 


Salpeterſaures, 
(an ein Alkali ger / SHetiofiubfte, mieno, jus 


bunden). | Stickſtoff (über 600°). 
L Waͤrmeſtoff rmeſtoff. 3 
Feuer. 


g) durch 


` 
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g) durch damit verbundenes Ammoniak, 
(Temp. über 600° F.) : 


Waſſer. 
€ = = 
FSauerfioff. Waſſerſtoff. | 
e Stickſtoffſubſtrat. \ 
„ | Stiefioffiußftrat. | 
Salpeter⸗ elle Brennſtoff. Ammoniak. 
fautes, "| ree 
| Stickſtoff. P ] 
L Wärmeftoff. Brennſtoff. J 
T- —— - — i 
Feuer. 
h) durch Salzigtſaures. 
; Salzſaures. er 
> ——— P 
[Sauerſt. Radical der Salzſ. Satzigt⸗ 
| |, | Sauerfoff. \ faures, 
Salpeter- | Stid. Sauerſt. Brennſtof. (im Waſſer 
fures, J u~ jev J aufgelsft). 
(im Waſſer | SERGE vee” y 
aufgels c Salpetergas,. 


Woͤrmeſtoff = 
Salpetergas. 


i) durch Sonnenfeuer (Š. 660.). 
Sauerſtoffgas. 
prp m q 
Sauerſtoff. Waͤrmeſtoff. ER 


Sauerſtoff. 3 
Salpeterſaures, core i Brennſtoff. (feuer. 
(im Waſſer dufas A RC TTA J š 
gelöft), | Salpetrigtſaures, 

Waͤrmeſtoff. 


k) durch 
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k) Pub Gluͤhefeuer. 
Sauer ſtoffgas. 


Salpeter puo - SiBürmejtoff. jer ii ; 
alpeterſaures / Sauerſtoff. abefeuer. 
(an ein feuerbe: ; SEA ZER 

ſtaͤndiges Alkali 


gebunden). "` Garen, ` 


Waͤrmeſtoff. 


3) Bey Zerſetzung des Salzſauren 
a) durch Roblenftoff. 
__Roblenfaures. — 


2 Sauerfiof. Subſtr. des des Kohlenstoffs. 
Sabfauz Sauerſtoff. * 
res Gas, | Radical der Salzfäure, fure $ Brennſtoff. | Kobfen. 


CE 70° C Sabigifaures, — | ftofl, 
i Waͤrmeſtoff. Fr Deennftoff, 
Sener, 
b) durch Sonnenfener (Š. 8283. 
Sauerftoffans. ` 
Salsfaures, je @anerftoff- Waͤrmeſtoff.) ` $ 
(im Wafer J Sauerſtoff. 1 euer, 
aufgeloͤſt). | Radical der Col fire. poA 
| Salziglſgures. 
9) durch Metalle, auf naſſem Wege, z. B. 
Goldkalk. 
Salzſaures, [ Sauerſtoff. "` Guter b des Goldes. 1 
(im Wafer J Sauerſtoff. 1 Bold, 
aufgelöft). L Radical der Salzſ. 8 : l 


Sabziglſaures. 


4) Bey 
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4) Bey Zerſetzung des Schwefelſauren 
a) durch Radical der Pflanzenſ aͤuren. 
Eſſig(äure. 
Schwefelſaures, Sauerſtoff Kohlenſſoff 
Jucker. 


LES Waſſerſtoff. 
(im Waſſer auf⸗ í ' 
gelöft). Re) Brennſtoff. H ' 


———— 
Schwefeligtſaures. 


b) durch Kohlenſtoff, (Temp. über 600° F.) 
# t — ?Roblenfaures. 


Schwefelſaures, f Cauerftoff. Kohlenſtofffnöſtr. 2 
(an ein fenerbeft. Aed ` p res 
kali oder Erbe geb.) | Schwefelftoff. Brennſtoff. J off. 

> v~ — 
Schwefel. | 
c) durch Metalle, auf naffem Wege, z. B. 
Gueckſilberkalk. Ç 
y S en 

Schwefelſaures, [Sauerſtoff. Queckſilberſubſtr.] 

(in wenigem Wafd Sauerſſoff. 1 Brennſtoff Gueckſilber. 
fer aufgeloͤſt). Schwefelſtoff T3 


Schwefeligejnures, 


5) Bey Zerſetzung des Phosphorfauren | 
a) durch Kohlenſtoff, (Temp. über 600° F.) 


Kohlenſaures. 
n EG 
Sauerſtoff. Koĥlenftofffubftrat. 1 j 
Lei i Roblenſtoff 
L Phosphorſtoff. Brennſtoff. = > are 
j Phosphor, ` 


. 6) Bey 
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6) Bey Zerſetzung des Waſſers, 
a) durch Eiſen. D? i ç D | 


unvollkommener Eiſenkalk. 
TOMATE 
Gifenfabfirat. 1 


[ Eakeeiĉof. o 
affer. rennſtoff. Eiſen. 
b 2 ' ies ` Vrennftoft: ` f 


Grundlage de des Sous. 


+) durch Roblenfi eff, Cüber Set 89 
Kohlenſaures. à. 


Sauerstoff Et Kohlenstoffs. 7 
sie Waſſerſtoff — ° c — 


-G undl. des pom 


c) durch Metalle, in Beyhälfe von waͤſſerigen 
Saͤuren, z. B 
un vollkommener Eiſenkalk. 
FR Eiſenſubſtrat.! 
Waſſer, 
(mit ſalzigter Saͤureg Sauerſtoff Brennſtoff. Seifen, 
oder Schwefelfäure). Waſſerſtof:. Eos donas ed 


Grundl. des pow een 
d) durch Phosphor, in Beyhuͤlfe von Alkali oder 


» 


Kalkerde. 
pbospborfiure. 
(sg —— EN 
Waſſer,  fGauerftoff. Phosphorfioff. 1 
(mit Alkalis Phosphor. 
od. Kalkerde). | Waſſerſtoff Brennſtoff. 3 | 
Gland. des esc. | Phosphor, 
Grundl. des pbospborbaltigen 
Waſſerſtoffgas. 


e) durch 
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e) durch Schwefel, -in Beyhülfe von Alkalien 
oder Kalkerde. 
Schwefelſaures. 


Waſſer f Sauerſofß Se: 1 ` 
(mit Alkali oder Schwefel; 
Kalkerde). Waſſerſtoff. f Srennfioff. ` 
i "reent, d Des Wed nd . Schwefel, 


Re des fb fpowefélbaltigen - 
Waſſerſtoffgas. 


7): Bey Geet Ap der Merattfalfe 


a) durch bloßes Gluͤhefeuer, š B 
; Sauerſſoffgas. 


A wi Sauerſtoff ` Bärmeitoff) krevi vado oo 
— Queffüberubf. Brennioff, Glibeſeben 


Qaueckſuber. 
b) durch Aoblenftoff, z. B. 
: Roblenfaures» 
Bleykalk, f Sduerſtoff Saba? 1 
(Ten. überd pti 
600° $.) = Dre 
NV š 2 
= durch E Mafferftoftigae „(Temp. ber 6009), ` ; 
f z B. 
` Ds ` ` 
: E Sao ario 1 
b. {a | 
Fe ere peii Brennfeff Wasserstoff 
y TE Gas ider. 3 
Waͤrmeſtoff. 


& 


ow Qani, W. d m f d) durch 


4 


J 
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d) durch ein anderes Metall, z. B. 
Jinkbalk. 


Kupferkalt r Sauerſtoff. i "Sintfubftrat. ] 
(in waͤſſeriger 23 

Saͤure aufgel,) | L Rupferfubftrat. _ Brennftoff. 

à T kupfer, 

Es ift um 1 der beffern Ueberſicht willen nöthig, zu 
wiſſen, in welcher Folge ein Metallkalk durch ein ande⸗ 
res Metall auf naſſem Wege hergeſtellt wird, ob man 

dies gleich, wie das Schema zeigt, nicht als eine Stu— 
enfolge der einfachen Wahlverwandtſchaft des Sauer⸗ 
Ei anfehen darf. Folgendes ift die Ordnung, in wel- 
cher die verſchiedenen Metalle den Kalk eines andern auf 
naſſem Wege herſtellen, wobey das fallende mos jes 
` desmal früher genannt ift, als das gefällte: . 
Eo (Magneſium, Kobalt, Nickel.) 
Bley. 
Zinn. 
Kupfer. 
Wismuth. 
Spiesglanz. 
À Arſenik. 
Queckſilber. 
Silber. 
Gold. Platin. à 
9 durch Ammoniak (auf WER Dë A $. 
Salpeterſaures. 
! f f Gauerftoff. Stickſtoffſubſtr. : 
See mot | Ammoniak 
kalk. r⸗ Sa Wee € ; | Waſſerſtoff. fan Gasgeftalt). 
| [ estet Brennſtoff. 
Queckſilber. 


E) 
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f) durch Ammoniak (im Glühen), (. 742) ` 
Grundl. des * ; 


f Stickſtoffſubſtr. 
np Sauerfoft SC : 


pole 8 . Waſſerſtoff. Ammoniak 
one |: ira Waſſer. (in Gasgeſtalt). 
Sauerſtoff. o 
Magnefi SC Rei 
"involltommener Magie 
ſiumkalk. 


8) Bey Zerſetzung des Kohlenſauren 
a) durch Phosphor (im Glühen), ($. 450. ff, 
ANSEHEN inre, 


Koblenſaures d Saberſtoff. = Phosphorſtoff 1 
Can feuerbeſt. Alkali phosphor. 
oder Kalterde geb.) ks Drennſioff f 


eo 


AL 
Verwandtſchaft 


des 


B b en n ſt o ff 9, ) 


A. Verbindungen mit Einer einfachen Csubflany. 
Mir Wege = pride OR 
aſſerſto rundlage des Waſſerſto as. 
BE ý Kobienfioff, ER 
Phosphorlioff : Phosphor. = 
fa Mit 
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Mit Schwefelſtoff: Schwefel. 
Stickſtoffſubſtrat: Stickſtoff. 
Waͤrmeſtoff: Licht und Feuer. 
B. Mehrfache Verbindungen deſſelben. 
Un vollkommene Meralltalte; unvollkommene 
Mineralſaͤuren; alle Pflanzenſaͤuren; Bernſtein⸗ 
ſaͤure; Milchzuckerſaͤure; Blauſaͤure; alle brenn⸗ 
bare Gasarten; Stickgas; Salpetergas; alle naͤ⸗ 
here Beſtandtheile der Koͤrper des Pflanzen⸗ und 
Thierreichs; Erdharze. 


C. Bey doppelten und mehrfachen Wahlverwandt⸗ 
ſchaften. ⁄ 
1) Bey Zerfeßung der Metalle 
a) durch Sauerſtoffgas. 
S. Verw. des Sauerſtoffs, C. re ` 
b) durch Salpeterſaures. 
Set. ebenbaj. C. 2. e. f. 
c) durch Salzſaures. 
S. ebendaſ. C. 3. c. 
d) durch Schwefelſaures, 
S. ebendaſ. C. 4. o. 
e) durch Waſſer. 
S. ebendaſ. C. 6. à. €. 
) durch einen andern Metallkalk. 
S. ebendaf: €. nd 
2) Bey Zerſetzung des Waſſerſtoffgas 
a) durch Sauerſtoffgas. d 
©. ebendaſ. C. x. d. 
b) durch Metallkalke. 
S. ebendaſ. C. t LA 


1. Berto. d. einf. nicht für ſich darſtellb. Stoffe. 165 


3) Bey Zerfeßung des Kohlenſtoffs 
a) durch Sauerſtoffgas. 
S. ebendaſ. C. 1. 42 
b) durch Salpeterſaures. 
S. ebendaſ. C. 2. a. 
e) durch Salzſaures. 
S. ebendaſ. C. 3. a. 
d) durch Schwefelſaures. 
S. ebendaſ. C. 4. a. b. 
e) durch Phosphorſaures. 
S. ebendaſ. C. 5. a. 
) durch Waſſer. 
S. ebendaſ. C. 6. b. 
g) durch Metallkalke. 
St. ebendaſ. C. 7. b. 
4) Bey Zerſetzung des Phosphors 
a) durch Sauerſtoffgas. 
S. ebendaſ. C. 1. b. 
b) durch Salpeterſaures. 
S. ebendaſ. C. 2. c. d. 
€) durch Waſſer. 
S. ebendaſ. C. 6. d. 
d) durch Kohlenſaures. 
S. ebendaf, C. 8. a. 
3) Bey Zerſetzung des Schwefels 
a) durch Sauerſtoffgas. 
S. ebendaſ. C. 1. c. g. 
b) durch Salpeterſaures. 
S. ebendaf, C. 2, b. 
e) durch Waſſer. 
S. ebendaſ. C. 6. e. 


CS. 6) Ben 
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6) Ben Zerſetzung des Salpetergas 


a) durch Sauerſtoffgas. 
S. ebendaſ. C. 1. f. 


7) Bey Zerſetzung des Ammoniaks 
a) durch Salpeterſaures. 
S. ebendaſ. C. 2. g. 
b) Salares, ($. 830.) 
— Saͤure. 
Brennſtoff J Nadteal der i der Salzſäure. 1 


) 
/ 


Ammoniak 


Sauerſtoff. Salsfanres ` 
(in Gasge⸗ Waſſerſtoff. Sauerstoff, (inczasgeſtalt 
— > zeco I 
Stickſtoff. Waͤrmeſtoff. 
— — / 
Stickgas. 


c) durch Metallkalk. 
S. ebendaſ. C. 7. e. f. 


8) Bey Zerſetzung des Lichtes und Feuers 
a) durch Salpeterſaures. 
Sd ebendaſ. C. 2, i. k. 
b) durch Salzſaures. 
S. ebendaſ. C. 3. b. 
c) durch Metallkalke. : 
S. ebendaſ. C. 7. a. 


III. 
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III. 
Verwandtſchaft 
des Stickſtoff Subſtrates. 


A. Verbindungen mit Einer andern einfachen 
Subſtanz. | 
Mit Brennſtoff: Stickſtoff. 
Sauerſtoff: Salpeterſaures. 
B. Mehrfach zuſammengeſetzte Verbindungen: 
Stichgas, guide des Salpetergas, Sal 
petrigtfaures, Ammoniak, Gallerte, Eyweißſtoff, 
fibrofer Stoff des Thierreichs, Knochenmaterie, 
$ Blauſaͤure. 
C. Bey doppelten und mehrfachen Wahlverwandt⸗ 
ſchaften. 
1) Bey Zerſetzung des Salpeterſauren. 
S. Verw. des Sauerſtoffs, C. 2. 
2) Bey Zerſetzung des Ammoniaks. 
S. ebendaſ. C. 2. g. 7. e. f.; imgl. Verw. 
des Brennſtoffs, C. 7. b. 


| IV. 
Verwandtſchaft 

ses" Waſſerſ of fs. 
: A; Verbindungen des Waſſerſtoffs mit Einer an⸗ 
dern einfachen Subſtanz. | 


Mit Brennffoff : Grundlage des Waſſerſtoffgas. 


Sauerſtoff: Waſſer. 
! {4 B. Mehr⸗ 
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B. Mehrfache Verbindungen des Waſſerſtoffs. 
Waſſerſtoffgas; Ammoniak; Radical der 
Pflanzenſaͤuren; Schleun; Starke; Zucker; fets 
tes Gehl; aͤtheriſches Gehl; Harz; Campher; Ales 
bet und fadiger Stoff; Eyweißſtoff; Gallerte; 
Alcohol; Pflanzenſaͤuren; Erdharze; ſchwefelhal⸗ 
tiges, kohlenſtoff haltiges und phosphorhaltiges 
Waſſerſtoffgas; Ammomakgas; Blauſaͤure. 


C. Waſſerſtoff bey doppelten und mehrfachen 
Wahlverwandtſchaften. * A 
1) Bey Zerſetzung des Waſſerſtoffgas 
a) durch Sauerſtoffgas. 
S. Verw. des Sauerſtoffs, C. 1. d. 
b) durch Mietallkalk. : * 
S. ebendaſ. 7. %% 
2) Bey Zerſetzung des Waſſers. 
S. ebendaſ. 6. a — e. : ; 
3) Bey Zerſetzung des Ammoniaks. 
S. Verw. des Stickſtoffſubſtrats, C. 2, 


V. 
Verwandtſchaften 
des 


Sch wefelſſt of fs. 


— í F ——— 


A. Verbindungen des Schwefelſtoffs mit Einer 

andern einfachen Sudſtanz: i CR 
Mit Brennſtoff: Schwefel. 
Sauerſtoff: Schwefelſaures. 


B. Mehr⸗ 
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B. Mehrfache Verbindungen des Schwefelſtoffs: 


Schwefeligtſaures; ſchwefelhaltiges Waſſer⸗ 
llas Ddwefelaltali; Schwefelmetallz Schwer 
elerde. 


C. Schwefelſtoff bey doppelten Wahlberwandt⸗ 
ſchaften. | 


1) Ben Zerſetzung des Schwefels. 
S. Verw. des Brennſtoffs, C. s. a — c. 


2) Bey Zerſetzung des Schwefelſauren. 
S. Verw. des Sauerſtoffs, C. 4. 2 — c. 


3) Bey Zerſetzung des Schwefeligtſauren. 
S. ebendaſ. C. I. i. E 


VI. 


Ver wandtſchaften 
des š 

Phosphorftoffs. 

— — N 
A. Verbindung des Phosphors mit Einer an⸗ 

dern einfachen Subſtanz: 
Mit Brennſtoff: Phosphor. 
Sauer ſtoff : Phosphorſaures. 

B. Mehrfache Verbindungen des Phosphors: 


Phosphorigtſaures; Phosphormetall; phos⸗ 
phorhaltiges Waſſerſtoffgas; Blauſaͤure; ¿Eve , 
weißſtoff; Gallerte; Kleber und fadiger Stoff; 

Knochenmaterie. 


' í 3 | C. Phos⸗ 
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C. Phosphorſtoff in doppelten und mehrfachen | 
Wahlverwandtſchaften: 2 
> 1) Ben Zerſetzung des Phosphors. 
S. Verw. des Brennſtoffs, C. 4. a — d. 
2) Beh Zerſetzung des Phosphorſauren. 
©. Verw. des Sauerſtoffs, C. 5. a. 
3) B Bey Zerſetzung des Phosphorigtſauren 


a) durch Sauerſtoffgas, (Temp. úber b den Sie: 
depunct). h 
Eiere, 


Phosphorigtſau⸗ to Posts [Sameoj 
P Drennftoff. Bårmeftoff. po 
L 


; ”“(Dunteles) Feuer. | 

4) Bey Zerſetzung des phosphorhaltigen 
Waſſerſtoffgas 

a) durch Sauerſtoffgas, (in jeder Temp‘) 


Eeër, 
ee 
Cbosphorfojp — Canerftoff. 


1 M | Waſſerſtoff. Sauerſtoff. 
e,, ee, Sea 
Fa) zweet) 
"Scr, 


VII. 
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| MES 
Vermandtfchaften 
des Kohlenſubſtrats. 
A. Verbindungen des Kohlenſubſtrats mit Einer 
einfachen Subſtanz: 
Mit Brennſtoff: Kohlenſtoff. < 
Sauerſtoff: Rohlenſaures. : 


B. Mehrfache Verbindungen des Kohlenſtoffſub⸗ 
ſtrats: ; 

Roblenfaures Gas; eiſenhaltiger Roblenftoff; 
kohlenſtoffhaltiges Eiſen; kohlenſtoffhaltiges Waf 
ſerſtoffgas; Radical der Pflanzenſaͤuren; Schleim; 
Stärke; Zucker; fettes Gehl; aͤtheriſches Oehl; 
Harz; Campher; Kleber und fadiger Stoff; Gal⸗ 
lerte; Eyweißſtoff; Alcohol; Erdharz; Pflanzen⸗ 
ſaͤuren; Blauſaͤure; Bernſteinſaͤure; Milchzucker⸗ 
ſaͤure; Knochenmaterie. | 

C. Koblenfubftrat in doppelten Aoablocrmandt: ` 
fehaften : f 
1) Bey Zerſetzung des Kohlenſtoffs. 
S.. Verw. des Brennſtoffs, C. 3. 
2) Bey Zerſetzung des Koblenfauren. 
S. Verw. des Sauerſtoffs, C. 8. a. 
3) Bey Effiggährung, z. B. 
Efigfáure. 
Grundlage r Koĥlenftofffubfĉe. 1 — 
des Alconols | Waſſerſtoff. f Sauerftoff. le 


auerſtoff⸗ 


oder Brennſtoff. ; 
Radical der | e gun 
Pflansenféure, | Brennſtoff. ggármeftoff. 


(dunteles) 2 Sener, 
$ VIII. 
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s VIII. 
Verwandtſchaft 
des 


Radicals der Salzſaͤure. 


— — — 


A. Verbindungen mit Einer ondern einfachen 
Subſtanz: 
Mit Sauerſtoff : Salzſaures. 


B. Mehrfache Verbindungen: 


Salz ſaures Gas; flüffige, Salzſaͤure; Sab 
zigtſaures; liquide ſalzigte Säure; ſalzigtſaures : 
Gas; ſalzſaures Alkali; falsfaure Erde; ſalzigtſau⸗ 
res Alkalt; ſalzigtſaure Erde; fabigtfautea Mes 


tallſalz. 
C. Radical der Salzſaͤure kj doppelten Wahloer⸗ : 
wandtſchaften: 
~O Bey Zerſetzung des Salzſauren 
©. Verw. des Sauerſtoffs, C. 3. a — c. 
2) Bey Zerſetzung des Salzigtfauren 


a) durch Salpeterſaures. 
S. ebendaſ. C. 2. h. 


b) durch vollkommenen Magneſiumkalk. 


Sabfaures. 
; (rie der E 1 1 
Fe a auerſtoff en eR = 
er 2 
(in Wafer Sauerſtoff. 1 gne 


aufgel.) Semi las des Doagnefiumg,J 
mr 
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Re — E 

: Verwandtſchaft Š 

: des š 
Radicals der SIAS) 


—TE*DI-T 


A; Verbindungen mit Einer andern Su 
pan): j Anto sj 


= Sauerſtoff: Sluffatites. 
B. Mehrfache Verbindungen: 


guf gtſanres; Auffigddures Gas; Baute 
fluffigte Säure; flupiauce Neutral⸗ uno Nlittel⸗ 
alze; fluſſigtſaure Neutral und e š: SEH 
Kay tieralljalze. | 


Verwandtſchaft 
des 


KAN der he ao 


OK — mit Einer andern oben 
- Subſtanz: : i 


Mit Sauerſtoff: Bottes, | 
ber AN Mehrfache Verbindungen: 


Borarſaures Neuttalſalz; boraxſaures miu 
ntal ; boraxſaures Metallſatz. : ' 


KI, 
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XI — XXIX." 
Verwandtſchaft 
der : 
refpettiven Subſtrate der verſchiedenen 
Metalle "A 


A. Verbindungen mit Einer andern einfachen 
Subſtanzz 

Mit Brennſtoff : andes Metall. 
Sauerſtoff : vollkommener Sief, 


B. Mehrfache Verbindungen: 

Uusvollkommener Metallkalk; metalliſches Mit⸗ 
telſalz; Schwefelmetall; Schwefelmetallkall; phos⸗ 
p phorhaltiges Metall; kohlenſtoffhaltiges tTictall, 


C. Bey doppelten und mehrfachen Wahlderwandt⸗ 
ſchaſten: 
1) A des reguliniſchen Me: 
talles 
S. Verw. des Brennstoffs PX 4s 
2) a perlebuns des vollkommenen Me: 
tall 


S. Dem de Sauerſtoffs, C. 7. 


*) Ich nehme hier der Kurze wegen alle 19 metalliſche Sub⸗ 
ſtrate zuſammen, weil von jedem gilt, was von einem. Ich 

brauche aber wol nicht zu erinnern, daß ich hier nicht ein 
allen Metallen gemeinſchaftliches, ſondern das jedem Metalle 
eigenthuͤmliche erging verſtehe. 


. 


2 
Einfade 
Wahlverwandtihaften 


der 


batftellbarem. Stoffe. 
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PES n 
Kiefte tte 
a) Durch Beyhuͤlfe von Waſſer: 
Slußſaures. 


A 


Seuer beſtaͤndiges Alkalt. 


b) Durch Beyhuͤlfe des Feuers, oder geſchmolzen: 


Seuerbeſtaͤndiges Alkali, Bleykalk, Phos⸗ 
pborfáure, Botaxſaͤure, (ohne bemerk⸗ 
bare Wahlverwandtſchaft.) 


Greng Chemie. IV. Th. M IL, 


378 III. Chemiſche Verwandtſchaften. 


IL 
Ralferde. 


a) Mit Benbálfe des Waſſers: 


Sauerkleeſaures. 
Schwefelſaures. 


Weinſteinſaures. 


Bernſteinſaures. 
Milchzuckerſaures:? 
Salpeterfaures, 
Salzigtſaures. 
Pbospborfaures, 
Fluſſigtſaures. 
Arſenikſaures. 
Zitronenſaures. 
Aepfelſaures. 
Benzoeſaures. 
Eſſigſaures. 
Botaxſaure. 
Schwefeligtſaures. 
Salpetrigtſaures. 
Roblenfaures, 
Blauſaures. 


Schwefel. Fettes Gehl. Thonerde. 


Un vollkommener Arſenikkalk. 


Waſſer. 


In welche Reihe gehören wolframſaures und molybdan⸗ 


b) Mit Beyhuͤlfe des Feuers, oder geſchmolzen: 
Thonerde, Talkerde, Phosphorſaures, Bos 


raxſaures, Arſemkſaures, Bleykalk, feuer⸗ 
beſtaͤndiges Alkali, u. f. w. (ohne bemerk⸗ 


bare Wahlverwandtſchaft.) 


III. 


! 
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NI. 
TZalferde, 
a) Mit Benbúlfe des Waſſers: 


Sauerkleeſaures. 

Schwefelſaures. 

r : 

Arſenikſaures. 

Bernſteinſaures. 

Miilchzuckerjäures? 

Salpeterſaures. 

Salzigtſaures. 

Pbospborfaures, 

Weinſteinſaures. 

Zitronenſaures. 

Aepfelſaures:? 

Benzoeſaures. 

Eſſigſaures. 

Borarfaures, 

Schwefeligtſaures. 

Salpetrigtſaures. 

Roblenfaures. 

Blaufaures. 

Fettes Vebl, 

Wale = | 
In welche Reihe gehören Wolframſaures und Molybdaͤn⸗ 

faures Y 


b) Geſchmolzen: 
Kalkerde, Schwererde, Phosphorfánre, 
Beoraxſaures, Arſenikſaures, Bleykalk, 
. Alkali, (ohne bemerkbare 
ahlverwandtſchaft.) 


Ma TV. 


igo ll. Chemische Verwandtſchaften 
IV. 
Schwererde. 


a) Mit Beyhuͤlfe des Waſſers: 


Schwe felſaures. 
le 
pia autres, 
uſſigtſaures. 
Prid sucferfeuree ? 
Salpeterſaures. 
Salzigtſaures. 
Phosphorſaures. 
Zitronenſaures? 
Weinſteinſaures. 
Arſenikſaures. 
Benzoeſaures. 
Eſſigſaures. 
Boraxſaures. 
Schwefeligtſaures. 
Salpetrigtſaures. 

: Aoblenfautes, 
Blauſaures. 
Schwefel. Fettes Gebl. 
Waſſer. 

36 dee Reihe gehoͤren Wolframſaures und e 


b) Geſchmotzen: 

Thonerde, Talkerde, Phosphorſaures, Bos 
raxſaures, Arſenikſaures/ Bleykalk, feuer⸗ 
beſtaͤndiges Alkali u. f. w. (ohne bemerf- 
bare Si 
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v. [X 
Strontionerde. 
a) Mit Beyhuͤlfe des Waſſers: 
Schwefelſaures. 
Salpeterſaures. 
| Salzigtſaures. 
Eſſigſaures. 
Rohlenſaures. 
Waſſer. 


Die andern Saͤuren find noch nicht geprüft. 


^ 


b) Mit Benhúlfe des Feuers geſchmolzen: 


Thonerde, Boraxſaures, Dbespborfautes, 
i - (ohne bemerkbare Wahlverwandtſchaft.) 


M 2 ; . VI. 
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| VI. 
Thonerde. 
a) Mit Beyhuͤlfe des Waſſers: 


Schwefelſaures. 
Salpeterſaures. 
Salzigtſaures. 
Sauerkleeſaures. 
Arſenikſaures. 
Fluſſſigtſaures. 
Weinſteinſaures. 
Bernſteinſaures. 
Milchzuckerfaures 7 
Zitronenſaures. 
Phosphorſaures. 
Benzoeſaures. 
Eſſigſaures. 
Boraxſaures. 
Schwefeligtſaures. 
Salpetrigtſaures. 
Blauſaures. 
Fettes Gehl. 
Waſſer. : 
) In welche Reihe gehören: Aepfelſaures, Wolframſaures, 
Molybdaͤnſaures? Wohin die Alkalien? 
b) Geſchmolzen: : 

Kalkerde, Schwererde, Hdd. Alan 
Borarfaures, feuerbeſtaͤndige Alkalien, 
Bleykalk, (ohne bemerkbare Wahlverwandt⸗ 
ſchaft.) 


VII. 
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| . VIE 
Zirkonerde. 

a) Mit Beyhuͤlfe des Waſſers: 


noch unerforſcht. 


b) Geſchmolzen: 
| noch unerforſcht. 


VIII. 
Auſtraler de. 
a) Mit Benhülfe bes offers: s 
Salzigtſaures. 
b) Geſchmolzen: | D e 
ud noch unerforſcht. 


M 4 im IX; 
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N 
Gewaͤchsalkali. 


2) Mit Beyhuͤlfe des Waſſers: 
Schwefelſaures. 
Scalpeterſaures. 
Salzigtſaures. 
a sc 
hosphorſaures. 
Sauerkleeſaures. 
Weinſteinſaures. 
Arſenikſaures. 
Bernſteinſaures. 
Zitronenſaures. 
Milchzuckerſaures. 
2 el autres, 
Eſſigſaures. 
Benzoeſaures. 
Boraxſaures. 
Schwefeligtſaures. 
Salpetrigtſaures. 
Roblenfáutes. 
Blauſaures. 
Schwefel. Fettes Gehl. Thonerde. Ries 
ſelerde. Un vollkommener Arſenikkalk. 
XDaffer 
Alcohol. 
*) = = Reihe ajui Wolframſaures und Molyb⸗ 


b) re 

Phosphorſaures Borarſaures/ Arſenik⸗ 
ſaures, Riefelerde, Thonerde, Ralts 
‚erde, Talkerde. ; 

Schwefel, x 
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à X, 
Mineralalkali. 
Wie das Gewaͤchsalkali (IX.) 


AR : 
Ammoniak. 
a) Mit Beyhuͤlfe des Waſſers: : 
wie das Gewächsalfali (IX.) 


XII. e E $ M , 
Kohlenſtoff. 
a) Mit liquiden Aufl pe ain bey der gewoͤhnli⸗ 
chen Temperatur: = 
siti mit keinem bekannten varfelbaren Körper che⸗ 
miſche Vereinigung ein. 
b) Mit Beyhuͤlfe des Feuer: m 
Eign SE | 
UL. “vapo 
Phosvho t. 


a) Mit liquiben Auflöſungsmitteln, bey der gewöhnlichen 
Temperatur: 


fettes Oehl, aͤtheriſches Gehl, Aether. 
b) Geſchmolzen: : i 
Schwefel, Metalle. 
Die Wahlverwandtſchaft zu den einzelnen Metallen iſt noch zu 


unterſuchen. 
M 5 XIV. 
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XIV. 
Schwefel. 
a) Mit liquiden Auflöſungsmitteln, bey der gewoͤhnli⸗ 
chen Temperatur: 

Gewaͤchsalkali (im Wafer aufgelöft), Mi⸗ 
neralalkall (im W. a.), liquides Ammos 
niat, Schwererde (im W. `a.) , Kalk⸗ 
erde (im W. a.), fettes Oehl, aͤtheriſches 
ebl, Aether (ohne bemerkbare Wahlver⸗ 
wandtſchaft). eS 


b) Miss 
Gewaͤchsalkali. Mineralalkali. 
Eiſen. 
Kupfer. 
Zinn. 
Bley. 
Bobalt. 
Nickel. 
Wismuth. 
Spiesglanz. 
Gueckſilber. 
Arſenik. 
xv 
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xv — XXXII. | 
Reguliniſche Metalle. 


Sie gehen mit liquiden Aufloͤſungsmitteln in der 
gewoͤhnlichen Temperatur, als ſolche, keine chemiſche 
Verbindung ein; im geſchmolzenen Zuſtande aber verbin⸗ 
den ſie ſich ſowohl unter einander, als mit Schwefel, 
Schwefelleber und Phosphor, doch ohne bemerkbare 
Wahlverwandtſchaft. Nur folgendes kann man im letz⸗ 
tern Falle hierbey anfuͤhren: 

Silber, Kupfer 20, 


— re EA 
Schwefel. 
Gold. Platin. 


XXXIV. 
Goldkalk. 


a) Mit liquiden Aufloͤſungsmitteln, in der gewoͤhnlichen 
Temperatur: | 
Aether. Aetheriſche Oehle. Gallusſaͤure. 
Salzigte Saͤure. ZEN 
Salpeterſaͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 
Fluſſigte Saͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 
Eſſigſaͤure. 
Blauſaͤure. 


Ammoniak. 


Schwefelleber. 
XXXV. 
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: E: oz ` 
Platinfalf. 
a) Mit liquiden Auflöfungsmitteln, in der gewößmichen 
Temperatur: 

Aether. Gallusſäure. 
Salzigte Säure, % | 
Salpeterfi ute, | 
Schwefelſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 
Sluſſigte Saͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 

Sauerkleeſaͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Eſſigſaure. 
Bernſteinſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Roblenfáure. 


Ammoniak. 


XXXVI. 
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XXXVL 
Silberkalk. 

a) Mit liquiden Auflöfungsmitteln, in der gewöhnlichen 

Temperatur: c 
Gallusſaͤure. 
Salzigte Saͤure. 
Sauerkleeſaͤure. 
Schwefelſaͤuee. 
Phosphorſaͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 
Sluſſigte Säure. 
Weinſteinſaͤure. 

' Zitronenſaͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Eſſigſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Kohlenſaͤure. | 


Ammoniak. 


e XXXVil. 
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VE ` 
Queckfilberkalk. 
a) Mit liquiden Aufloͤſungsmitteln, in der wöhnlichen | 
Temperatur : 
Gallusfäure, 
Salzigte Säure, 
Sauerkleeſaure. 
Bernſteinſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Aepfelſaure. 
Salpeterſaͤure. 
Sluſſigte Säure, 
Eſſigſaͤure. 
Benzoeſuͤure. 
Boraxſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Rohlenſaͤure. 


XXXVI, 
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XXXVIII. š 
Bleykalk. 


a) Mit liquiden Auflöſungsmitteln, in der gewöhnlichen 
Temperatur: 

Gallusſaͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Sauerkleeſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 
Salzigte Saͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Fluſſigte Saͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Aepfelſaͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Eſſigſaͤure. 
Benzoeſaͤure. 
Boraxſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Rohlenſaͤure. 


Fettes Oehl. | 


Ammoniak. 


XXXIX. 
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2c XXXIX: 
Wismuthkalk. 

a) Mit liquiden Auflöſungsmitteln ‚ in der gewöhnlichen 

Temperatur: 
Gallusſaͤure. 
Sauerkleeſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
phosphorſaure. 
Schwefelſaͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Salzigte Saͤure. 
Sluſſigte Saͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Eſſigſaure. 
Kohlenſaͤure. 
Blauſaͤure. 


Ammoniak. 


XL. 
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XL. 
Nickelkalk. 
a) Mit liquiden Auflöfungsmitteln, in der gewohnlichen 
Temperatur: 
Gallusſaͤure. 
Sauerkleeſaͤure. 
Salzigte Saͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 
Fluſſigte Saͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Zitronenſaure. 
Eſſigſaͤure. 
Ar ſenikſaͤure. 
Boraxſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Roblenfäure, 


Ammoniak. 


Grens Chemie, IV. Th. N XER 


` 


rot III. Chemiſche Verwandtſchaften. 
M XLI, 
Kupfer kalk. 
P Mit liquiden Aufloͤſungsmitteln, in der gewöhnlichen 
Temperatur: 
Gallusſaͤute. 
Sauerkleeſaͤure. 
Weinſteinſ⸗ kure, 
Salzigte Säure, 

‚ Schwefelfäure, 
Salpeterſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 

pPhosphorſaͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Sluſſigte Saͤure. 

Zitronenſaͤure. 
Eſſigſaͤure. 

Boraxſaͤure. 

Blauſaͤuere. 

Roblenfäure, . 


Seuerbeftändiges Alkali. 


t 


Ammoniak. 


Settes Oehl. 
| ado KL 
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ENE o, 
Arſenikkalk. 
a) Mit liquiden Auflsfüngsmittefn ; in ber gewännlichen 
—emperatut z 
_Gallusfäure: 
Salzigte Säure, ; 
Sauerkleeſaͤure. | 
Schwefelſaͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Phosphorſ. zure. 
Sluſſigte Saͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Eſſiglaͤure. 
Blauſaͤure. ` 


Ls 


Seuerbeſtaͤndiges Alkali. 


Ammoniak. 
| à = 
Settes ëch), ` ` 


Weiler, 


D? 2 XILIII. 
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XLIII. 


a) Mit liquiden Auflöſungsmitteln, in der gemöhnlichen 
Temperatur: | 


Aether. Gallus(ŝure, 
Sauerkleeſaͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Salzigte Saͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 
Arſenikſaͤure. RS 
A Sluſſigte Säure, 
Bernſteinſaͤure. 
Zitronenſ⸗ aure. 
Eſſigſaͤure. 
Boraxſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Rohlenſaͤure. | 


1 
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XLIV. 
2 Kobaltkalk. 
a) Mit liquiden Auflöͤſungsmitteln, in der gewöhnlichen 
Temperatur: : 
Gallusfánte. 
Sauerkleeſaͤure. 
Salzigte Saͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Weinſteinſaͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 
Sluffigte Säure, 
Bernſteinſaͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Eſſigſaͤure. 
Arſenikſaͤure. 
Boraxſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Rohlenſaͤure 


Ammoniak. 


F XLV. 
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XLV. 


III. Chemiſche Verwandiſchaften. 


Zinnk a [ ee, 
2) Mit liquiden Aufldſungsmitteln „in der den 


Temperatur: 

: Galusſcure. 
Salzigte Saͤure. 
i Gdwefilf, ute, 
Sauerkleeſaͤure. 
Weinſteinſa our, 
Arſenikſa Aute, | 
PbospborfA ute, 


z / 


Salpererfä sure, = 


Bernſteinſaͤure. 


Sluſſigte Säure, 
Zitronenfa aure. 
Eſſigſaͤure. 
Beoraxſaute. 
= Dlaufänve, 


Li 1 ` 


Ammoniak. 


. ! XLVI. 
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XI. VI. 
Zinkkal k. 
a) Mie liquiden ds ll e ox in der gewöhnlichen 
Temperatur: : 
- Gallusfánte. . 
Sauerkleeſaure. 
Schwefelſaͤure. 
Salzigte Gánte, 
Salpeterſaͤure. O ; 
Weinſteinſaͤure. 
Phosphorſaͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Fluſſigte Säure, 
Arſenikſaͤure. 
Eſſigſaͤure. 
Boraxſaͤure. N 
Blauſaͤure. 
Kohlenſaͤure. 
geuerbeſtaͤndige Alkalien. 
Ammoniak. 
Ma “XLVI. 
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XLVII. 
Spies glanzkalk. 
ai Mit liquiden Auflöſungsmitteln, in der en 
Temperatur: 
@ allusf, aute, 
Salzigte Säure, 
Sauerkleeſaͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Weinſteinſ⸗ dure; 
Phosphorſaͤure. 
Zitronenſaͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Fluſſigte Säure, 
Arſenikſaͤure. 
Eſſigſaͤure. 
Booræxſaͤure. 
Blauſaͤure. : 


` 


Seuerbeftändige Alkalien. 
Ammoniak. 


XLVIII. 
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XLVIII. 
Magneſiumkalk. 


a) Mit liquiden Aufloͤſungsmitteln, bey der EJ 
Temperatur: 


Gallusſaͤure. 
Sauerkleeſaͤure. 
Sitronenfäure, 
Phosphorſaͤure. 
Weinſteinſ⸗ ure. 
Fluſſigte Säure, 
Salzigte Saͤure. 
Schwefelſaͤure. 
Salpeterſaͤure. 
Bernſteinſaͤure. 
Arſenikſaure. 
Eſſigſaͤure. 
Blauſaͤure. 
Rohlenſaͤure. 


Seuerbeſtaͤndige Alkalien. 


N 5 i XLIX. 
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er < TRAR: | 
ET Molybdänkalk. 
; SCH EE Molybdaͤnkalk, der ſelbſt eine Saͤu⸗ 
re f, geht mit andern Säuren keine metallſalzige Ver⸗ 
bindungen ein; beym unvollk kommenen Molybdaͤn kalk ift 
die Stufenfolge ſeiner V Verwandtſchaft gegen Saͤuren 
noch nicht geprüft, t. 
L f 
Bolftamfalt. 


Vollkommener Wolframkalk zeigt ſelbſt die Natur 
einer Cite „und geht mit andern Säuren feine metall 


ſalzigen Re ein. 
Cip. Es. 
zx 
: Uraniumkalk. 
Die Verwandtſchaftsfolge der Säuren dagegen if 
noch nicht erforſcht. 
ig ii LII. 
Ziteniumtalt, 


Die Verwundtſchaftsfolge der ium pano ift 
noch nicht erforſcht. 


eo ccc AL 


/ 


e) 1 
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IN „ 
Schwefelfaͤure. 


Schwererde. Strontionerder 3 
Kalkerde. | 8 
Gewächsalkall. 
Mineralalkal. tt 
Ammoniak. Calkerde. 
Thonerde. Unvellkommene ittallkalke. | 
Vollkommene Te $ | 
E LIV. ie 75 

Schwefeligte Säure, er 

Wie die Sais 


LV 
Salpe erfir e 
Schwererde. A e 
SGewaͤchsalkali. . ; ; 
fruheralalali, sl . jus 
Kalkerde. er T" NE 
Ammoniak. QCafferbe ^ 


Thonerde. Unvollkommene etre alt, 
Vollkommene Ri a E? 

À LVL. = 
Meet Säure. | 
Wie Genet, ber ; 


$* a. 


LVI. 
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| LVII. 
Salz faͤure. 

Schwererde. 
Gewaͤchsalkali. 

' mMineralalkali. 

"Adfete ` 
Talterbe? 

Thonerde, 
Vollkommene Mietallkalte: 


LVIII. 
Salzigte Säure, 
Schwererde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Kealkerde. 
Ammoniak. Talkerde. 
Thonerde. Un vollkommene Metallkalke. 
Vollkommene Metallkalke. 


LIX. 
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| LIX: 
Fluſſigte Säure 

Kalkerde. 
Schwererde. 
Talkerde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Ammoniak. 
Thonerde. Un vollkommene Metallkalke. 
Vollkommene Metallkalke. 
Kieſelerde. 
[IKEL o 
Borar(fure. 
Kalkerde. 
Schwererde. 
Kee 
Gewächsalfali, 
Mineralalkali. 
Ammoniak. | | ' 
Thonerde. Unvollkommene Metallkalke. 
Vollkommene Mietallkalke. 


| LXE š ! 
Arfeniffänre 
Kalkerde. 
Sch oeererde. 
Talkerde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mieralalkali. 
Ammoniak. | i 
Thonerde. Un vollkommene Metallkalke. 
Vollkommene Metallkalke. 
LXII. 
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LXII. 
Me lybdanſaure. 


2 Ralkerde. 
Schwererde. 
Talkerde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mieralaltau. 
Ammoniak. 


I bonerde. 


NMictallkalke. 


LXIII; 
Bolframfäure, 


: Ralt erde. 

Schwererde. 

Talkerde. : > 
Gewächsaltalt, 

Nimeralalkali. 

IR 


3 e EI. 
Phosphorfáure, 
Kalkerde. Í 

Schwererde. 

Talkerde. 

Gewaͤchsalkali. 

Nimeralalkali. 

Ammomak. ES | 

, Thoneroe, UnvollEonimene Metallkalke. 
Voutommene Nietalikalte. 


LXV. 
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eŭ "EXVOJ 
Bernſteinſaͤure. 

Schwererde. : 
Kalkerde. 
Talkerde. 
Gewaͤchsalkali. n 
Mineralalkali. ib š 
Ammontak. 2 f 
Nerd Unvollkommene mee 


LXVI. 
Blau ſäure. 


Gewe achsalkali. 

Mineralalkali. 

Ammoniak. vik 

Ralkerde, - E 
Schwererde. hp: : 
Telkerde. 

Thonerde. ASA 
Mietallkalke . 


LXVIL 
Meinfreinfdure, 


Ralkerde. 

Schwererde. 
Talkerde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Ammoniak. 
Re y East 


LXVIIL 
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LX VIII. 
Sauerkleeſaͤure. 


Kalkerde. 

Schwererde. 

Talkerde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Ammoniak. 
Thonerde. Metallkalke. 


LXIX. 
Zitronenſaͤure. 


Kalkerde. 

Schwererde. 

Talkerde. 

Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Ammoniak. 

Thonerde. Metallkalke. 


Li LA 


LXX. š 
Aepfel faͤure. 
Schwererde? 
Gewaͤchsalkali. 
M ineralalkali. 
Ralterde, 
Ammoniak. Talkerde. 
Thonerde. NMetallkalke. 


LXXL 
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LXXI. 
Benzoefänre, 
Kalkerde. 
Schwererde. 
Talkerde. 
Ge waͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Ammoniak. 
Thonerde. Metallkalke. 


| LXXIL 
Effigfaure; 
Schwererde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Kalkerde. 
Ammoniak. Talkerde. 
Thonerde. Metallkalke, 


LXXIII. ! 
Gallus fäure. 
Schwererde, 
Kalkerde. 
Talkerde? 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Ammoniak. 
Thonerde. Metallkalke. 


Grong Chemie. IV. Th. O 8 LXXIV. 


à 
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LXXIV, 
Kohlenfäure 


a) In Verbindung mit Waſſer, bey der mittlern Temp. 


Schwererde. 

Kalkerde. 
Gewaͤchsalkali. 
Mineralalkali. 
Ammoniak. Talkerde. 
Metallkalke. | 
Waͤrmeſtoff. 

Bey der mittlern Temperatur entzieht das Waſſer dem Waͤrme⸗ 
ſtoffe die Kohlenſaͤure; daher eben die ſogenannte Abſorption 
des kohlenſauren Gas; bey einer hoͤhern Temperatur hinge⸗ 
gen, wie beym Siedepuncte, entzieht der Waͤrmeſtoff dem 
Waſſer die Kohlenſaͤure. Ein gleiches gilt von den feuer⸗ 
beſtaͤndigen Alkalien, alkaliſchen Erden und Metallkalken, 
nur daß die Temperatur, wo die Verwandtſchaft des März 
meſtoffs überwiegend wird, hier ſchon das Gluͤhen erreicht. 


bj Ben der Temperatur úber 600 Gr. 


Waͤrmeſtoff. 
SER Alkalien. Erden. Metallkalke. 
LXXV. | 
o G E T. 
Verwitterre Salzeryſtalle. 
Weingeiſt. : 
Gummi. Salze, die fid) nicht im MWeingeift auflöfen. 
LXXVI. 
Alcohol. 


Waſſer. 
Harze. Aetheriſche Oehle. Campher. 


Bey⸗ 


211 


Beyſpiele 
doppelter Wahlverwandtſchaften 
darſtellbarer Subſtanzen. 


„Lungelsſcheer Kalk. 
ee Bremnftoff 1 


Kohlenſaure Sisürmefteff. 
` foblenfautes. Gas. Gas. 


z) Foblenfaure 


Kalkerde. Seuer, 


Ea ann e 
2) ſalzigtſaures f Ammonit ` ` SBdrmeftoff. 


Ammoniak. i ſatzigte Säure, _ „Salforde, 
ſalpigtſaure r Ralkerde, — 


ſchwefelſaures Gewoͤchs⸗ 


alkali. 
3) ſchwefelſau⸗ Schwefelfäure. Gewachsalkall. | fafpeterfaures ` 
rer Eiſen⸗ falpeterfaures Eiſen. Gewáchsals ` 
alk. TN a Pali, 
ſalpeterſaurer 
Dampf, Waͤrmeſtoff. 


ſalzigtſaures Bewächsalkali. 


4) ure Genédsaléal — falgigte Saure.) falsigtfaus 
Gewoͤchsgl⸗ res Am⸗ 
kali. Kohlenſzure. Ammoniak. . 


""Éoblenfaures Ammoenisk- 


| O 2 5) Bobs 


III Chemiſche Verwandtſchaften. 
: kohlenſaures Mineral 


alkali. 
55 kohlenſaures FRohtenfiure 7^ Sitineralaltali. 1 ſchwefelſau⸗ 
Gewaͤchsal⸗⸗ Ü res Wine⸗ 
| Gewächse. Schwefelſäure, j ralalkali. 
j ſchwefelſauccs Gewöchs⸗ 
' al£ali, 


‚Foblenfsure t Talterde. 


r ` 
6) See e Soplenfäure — Talterde. cchwefelſau⸗ 
. Sewägsaltal ` Schwefelfäure, J “e Lalkerde, 
ſchwefelſaures Dude 
alkali. 


A erlinceblan. 


f À ` état] 
7) ~= Slauſäure Eſſenkalk. l feb wefto, + 


alkali. | Gewaͤchsalkalt. „Schwefetfäure, j "e Eiſen. 
ſchwefelſsures G Gewächsallali, 


falpeterfaures Mineralalkali. 
3) falpeteefan- f Šal lpeterſaͤure. S Sihineralatfali. 1 


pes Ge 1 Siberkak. — fabigte € epe f 
soe Silber, 


Kochſalz. 


Salpeter. 


9) ſalpeterſaure d "Sos Szeen de 
Kalkerde. [Sal Kalkerde. Schweſelſdure. ech 
ſchwefelſzure ne Ralkerdez 


10) Seis 
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Zeie, ` ` 
| eM fettes Behle V Valkerde. 1 
10) Seife. L Gypa: 
l į Mineralalkali. „ I : 
ſchwefelſaures Duer: 
alkali. 


Gate, _ 
e, Schwefelsure 


Lë, —.- . SGàcmeftoff, 
Tnsigefaures Gas. Gas. 


11) Kochfalz, 


Glauber fb 


f Mineralaltati. CT 1 verbtnnte 
Schwefel- 


IAM ' Wafer faͤure. 
— fibigreS Shure + 


12) Kochſalz. 


__sitronenfaures Bley. 
13) sitromenfaures, Firccuen fonce. Bleykalk. eſſigſaures 
Gewichsalkali. i | Gewärhgattet 7C EMofĤune. j 3 Bley. 
effigſaur igfaures f Gender ` PT da 
alkali. 


p 


chweflhaliger Blepkalk. 
(Schwefel. Sall] 
34) Schwefel ⸗Ge⸗ j | { sem igſaures 
waͤchsalkali⸗ į Gemádsaffali. Eie 2 [ iy. t, 
EU Gewache⸗ 
alkgli. 


* 
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Schwefelkupfer. 


dën Pupuh at! Kupfer. Schwefel. Schwefel⸗ 
: tiges Golo, ) | Golo. ` Spiesglan;. j Spiesglanz. 
i ; ` fpiesglansbaltiges Golo, š 


Foblenfaures 8 Gas. 
16) kohlenſaure opens. ` Waͤrmeſtoff. 


Kalkerde.] Kalkerde. Schwefelſäure. 
— — — — — 
Gyps. 


ſchwefel TUR divides 
= ir: Pa á 


„ Gesta. = KIT 


17 Salpeter. 
> ne: = Bärmeftoff, 


Dampf von n Salpeter- 
ure, 


flo: fluſſigtſaures E Gas. 
Siufigraures. Warmeſtoff. 


18) Slußſpath. F - 
: LKalferde.  Schmwefefäure. 


Gyps. 


Gite, 

3 9) effigfaures Mi Minerataltali. Schwefelfäure, 

— | Eſſigſaures. — 
— — — — 


Effig dampf. 


` 


20) Bods 
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d Salzigtſaures Gas. 
f Salzigtſaures. Wärmeſtoff. 
20) Bochſalz. 
. Mineralalkali. Borarfiure. 


boraxſaures nel 


Salzigtfaures Gas. Gas. 
f Calyigtfaures. es Wire 
21) Rochſalz. 4 
: i Mineralalkali. Thon. 
alkalihaltige c Thom: und 
Biefelerde, 
ſalzigtſaurer Oueckſil⸗ 
berkalk. 
Salzigtſaures. vollk. voll. Qued] ſchwefelſau⸗ 
22) a berkalk. prer Gueckſil⸗ 
1 Mineralalkali. Schwefelsure J berkalk. 
SGlauberſalz 
ſalzigtſaures Gas. 
Salzigtſaures. Waͤrmeſtoff. 
23) Bochſalz. > 
- ¡ Mineralalkali. Arſenikſaure. 


'“arfenitfaures ZT "ierch, 


Dampf der Salpeterfim ure. 
l'Oalpeterfaures.  Wårmeftoğ. 
2 4) Salpeter. 4 

L Gewächsaltali, Phosphorfäure, 
"pbosphorfaures Gewäche⸗ 
altali, : 


Dia 25) Salo 


Ee ze 


216 Ill. Chemiſche Verwandtſchaften. 
; ampf der Salpeterſaͤure. 
£ Galpeterjaures. Wärmeſtoff 


25) Salpeter. 
la Gewächsaltali. Arſenikſdure, 
EE E 
arſenikſaures Bewänsallel, ` 


Seife. š 


26) Seife aus Ge f Set. "` `" Mineralaifait 1 


5 Kochſalz. 
widéalfoli, — Gewaͤchsalkalk. fait ste elus | à 


- fabigtfautes - Gewihs | 
altali, 


Ende des vierten Theils. 
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Mea í ft e t 
über bie bren erten Theile 


(Die Zahl bedeutet den $.) 


9f ` A. 

baͤthmen 2755 Abwaͤrmeofen, bey Bereitung der 

Abdampfen 135138. Beforde⸗ Sate N Zu 
- rungsmittel 137. einige Regeln Abziehen, einer Fluͤſſigkeit "144 
daben 136. Werkzeuge dazu 138 Abzug, beym Abtreiben 2762 

Abdunſten 136 Acctate u. Acetite 1950 

Abgießen Acetas u. Acetis ammoniaci 1960. 


33 

2Zibbeiten, das, der Fluͤſſigkeiten 38 
Abkniſtern, das, des Kuͤchenſal⸗ 
zes š 762 
AbFochung ug POE 
Ablöfchen, das, ein Mittel zur 
mechanifchen Theilung der Kür? 


per 2 — 31 
Abnehmen einer Fluͤſſigkeit mit 


dem Heber oder Spruͤtze 37 
Abrauchen ſ. Abdampfen. 
Abrauchſchaalen 138 
Abſaigern f. Saigern. 

Abſchaͤumen 40 
Abſchwefeln, das, der Steinkoh⸗ 

len 2067 
Abstralere ns 

des Sil⸗ 


Abſtrich beym Abtreiben 
ber 2762 


ers e 
Abtreiben, das, auf der Kapelle 
2751 2.2764. Kautelen babe» 
275472760. Vorbereitungen u. 
noͤthige Vorkenntniſſe 2752 * 
2757. Verfahren bey der Arbeit 
ſelbſt, im Kleinen 2758 2760. 
im Großen 27612764. Grund’ 
fab y worauf der Proceß beruhet 
2784. zinnhaltiges Bley taugt 
nicht dazu 3197 


argenti 2383. argillae 1966. ar- 
fenici 2817. aur 2309. barytae 
1967. bismuthi 2629. calcis 
1963. cobalti 5092. cupri 2705. 
ferri 3008, — hydrargyri 2499. 
magneñae 1965. magnefii 3423. 
niccoli 2668. platini 2338. plum- 
bi 2564. potaffae 1954. ſodae 
1959. ftanni 3152. ftibii 3309. 
uranii 3545. Zinci 3241 


Acetate u, Acetite d'alumine 1966, 
d'ammoniaque 1960. d'antimoi- 
ne 3309. d'argent 2383. d’ar- 
fenic 2817. de baryre 1967. de 
bismuth 2629. de chaux 1963. 
de cobalt 3092. de cuivre 2705. 
d'étain 3152. de fer 3008, de 
magneñe 1965. de manganefe 
3423. de mercure 2499. de ni- 
-ckel 2668, d'or 2309. de plati- 
ne 2339. de plomb 2564. de 
potalle 1954. — d'uranite 3545- 
de zinc : 3248 

Acetur 1921 - 1943. deftillatum 
1942. dulcificarum 1994. efu- 
tinum Zwelferi 2707. hrhargy- ` 
ri 2564. medicatum 1984. poma- 

O 5 ceum 


— 


218. v, 


ceum 1931. radicale 1944. 2707. 
Saturni 2564. vini 1926 


Acida 305. animalia 307. dulci- 
ficata 1863. mineralia 307. phlo- 
, gilticara 309. vegerabilia 307 
Acide aceteux 1950. acetique 307. 
1950. arfenique 307. 2797. azo- 
tique 716. benzoique 307. 1130. 
bombique 1619. boracique 307, 
camphorique 367. 1332. carbo- 
mique 263. 307.  citrique 307. 


fluoreux 858. Ĥuorique 307. 848. 


858. formique 1617. gallıque 
307. 1151., lithique 1761. mali- 
que 307. 1122, molybdique 307, 
3467. muriatique 307, 749. mu- 
Tiatique oxigéné 308. 821. ni- 
creux 308, 657. 717. nitrique 
307. 657. 717. nitro-muriati- 
que 842. oxalique 307. 1073. 
^ , phosphoreux 1483. phosphori- 
que 307. 1421. pruflique ‚307. 
1540. pyro-ligneux 948. py- 
ro- muqueux 950. pyro -tarta- 
reux 1002, faccho.- laétique 307. 
1609. febacique 1578. fuccini- 
que 307. 2086. fulfureux 308. 
$37.549: 571. fulfurique 307. 
454: 549. 571. fulfurique oxi- 
géné 649. tartareux 307. 1020. 
` ,tunftique 307 


Acidule tartarenx de Morvean 1005 
Acidules de Morvean 994 


Acidum aceticum 1943. 1950. 195 f. 
acetoſellae 1073. acetotum 1950. 
- 1951. acetum 307, aĉreum 307. 
407. arſenicale 307. arfenici 
2797. 2874. arfenicicum 2797. 
2874. arlenicoſum 2797. azo- 
- ticum 716. benzoes 1130. ben- 
zoicum 307. 1130, benzoinum 
1130. boracicum 887. boraci- 
num 307. 887. boracis 887. 
bombicum 1619. boruſſicum 
1619. camphoreum 307. cam- 
phoricum 1332, carbonicum 263. 


307.407. Citri 1106. citricum 
307. 1106. coerulei Berolinen- 
fis 1540... fluoricum 307, 848. 


. 858. fluoris mineralis 848, fluo- 
xefum 858.  formicarum, for- 
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micum 1617. galacticum 307. 
1609. gallaceum 307. 1151. la- 
pidis ponderofi 3512. ligni 948. 
lithicum 1761. malicuin 307. 
1122. molybdicum 307. 3467. 
muriaticum 307. 749. dephlogi- 
fticatum, oxigenatum 821. ni- 
tricum 307. 657. nitri dephlo- 
` gilticatum, phlogifticatum 657, 
nitro-muriaticum 842. nitrofum 
657. oxalicum 1073. oxalinum 
307. phosphori 1421. per deli- 
quium, phlogiſticatum 1483. 
phosphoricum 307. 1421. phos- 
phorofum 1483. pingue 437. 
inguedinis anımalis 1578. pruf- 
icum 1540. pyro-lignotum 948. 
pyro- mucofum 950. 1161. py- 
ro-tartarofum 950. 1002. Íac- 
chari 1073. lactis 1609. faccha- 
rinum 307,:1073. faccho=laéti- 
cum 1609. falis culinaris, ma- 
ini 749. febaicum, febi 1578. 
> fuccineum 307. fuceini, fucci- 
; nicum 2086. fulphuricum 307. 
454.537. fulphuris volatile 537. 
fulphurofum537.. tartari 1020, 
tartareum 307. tartarofum 1020. 
vitrioli phlogifticatum 537. vi- 
triolicum 307. 454. phlogiítica- 
tum aériforme 535. volatile 537. 
wolframicum 307. 3512 


Adamas 2129 
Adeps 1569 
Adepten 


6 
Adolphd'or, deſſen Gehalt 2735 
Aedes gradasoriae 767 
Aeolipila 276 


Aepfel, deren Saft enthaͤlt eine ei⸗ 


gene Saure 1122 


Aepfelſäaure 924. als weſentlicher 
ere ber Pflanzen 994. 


Beſtandtheile und Zerlegung 

de ben 1124. iſt eine eigene 

Saͤure 1122 
und Alaunerde 1123 
„Ammoniak 1123 
„Bley, Bleykalk 2574 
„ £ ium 3010 
# £ Öewächsaffali 1123 
£ 3. Salferde 1123 
#' € Mineralalfalt 1123 


Aepfel⸗ 


Regifter 


Mepfelfaitre und arſenikſaure Neu⸗ 


tral- und Mittelſalze 2912 
„und Platinakalk 2338 
„„ Sabpeterſaͤure 1124 
2 + Gchivererde 1123 
z 3. Zalkerde 1123 
?; ze Œhonerde 1123 
Aepfelwein 1803 


Aer atmofphaericüs 248. dephlo- 
giſticatus 242. mephiticus 238. 
nitroſus 201. en. 238. 
purus 242. fulphureus 535. uri- 
nolus 319. vitalis 242. vitia- 

tus 238 

Aerugo e 2703 

Aes, caldarium , campanum 3204. 
ultum 2683. 2731. viride 2703 

Aeſcher INIO 

Aether, nitri 1878. vitrioli Fro- 
benii - à 186 

Aether, verſchiedene Arten defel 
ben aus verſchiedenen Sauren 
1893 51936, ift kein vom Waſ⸗ 
fer befreytes Alkohol 1914. auch 
nicht das Oehl des Weingeiſts 
1915. Theorie des Aethers 1916 


2 und aͤtzendes Ammoniak 1872 
2; Bergnaphtha 2049 
2? Bernſtein 2076 
Bley 2588 
z" » Campher 1872 
e o£ Qm. - „3224 
z + falzfaure Eiſenaufloͤſung 
: 2256. 3024. 3025 
„Erdpech 2060 
z < Eyweißitoff 1872 
# £ Gederbarz ” “= 1871 
z < thierifche Fettigkeiten 1872 
y 2. Gallenfteut 1872 
„Gold, Goldkalk, Goldauf⸗ 
loͤſung 2314 
„„ ſalzſaure Goldaufloͤſung 
' 2256 

2? e Gummi, 1872 
s Harze 1871 
¿ 7 Sindtg 12o8 
o 7 Kleber — ; 1872 
„Kobaltkoͤnig, Kobaltkalk 
3101 

„Metalle 2256 

a 2 Mittelfalze 1872 
„„ Neutralſalze 1872 
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Aether und ätherische Oehle 1870 


„und fette Oehle 
Phosphor 
£ 


1872 
¿ Platina, Platinaaufloͤſung 
2815 : 2342 
„„Qaueckſilberkalk 2508 
„Schleim 1872 
„Silber 2389 
„„ Spiesglanz 3319 
„„ faſerigter Theil des Bluts 
1872 

„Wachs 1872 
£ Weingeiſt 13870 
e e Wismuth, Wismuthkalk 
i . 2640 
Zinn 3160 


Aethiops antimonialis 2505. mar- 
tialis 2973. mercurialis 2509. 
mercurii per fe 2410. — minera- 
is = 2505. 250 
Aetzſtein, = sir 2 
ner der Wundaͤrzte 314. deſſen 
Bereitung 434. Silberaͤtzſtein 
2360 


Affinitas adjuta 47. aggregatorum 


45, analytica cum 1ynthefi du- 
lici 51. analytica cum fynthefi 
mplici 48. e waq 7. che- 

mica 43. electiva fimplex 48. 
mixtionis 45. ` praeparata $4. 
produdta 55. fynthetica 45 

After, Bleykoͤrner in der Mennige 


= 2540 
Agave americana giebt Lebensluft 
1382. Zucker daraus 1165 
Aggregatio 21 
Agtſtein 2072, ſ. Bernſtein. 
Ahornbaum, Lackfarben aus deſſen 


Rinde 1365 
Alabaſter 485 
Alantoͤhl 1298 


Alaun 308519. Auflösbarfeit im 
Waſſer 510. Bereitungsart im 
Großen aus Alaunſchiefer 631⸗ 
638. Bereitung aus ſchweflig⸗ 
tem Thon von La Tolfa 641. 642. 
Cryſtalliſation 509. Urſache der 
röthlichen Farbe des Gravenhor⸗ 
ſtiſchen 3079. Gebrauch des 
Alauns zur Bereitung des Ber⸗ 
linerblaues 1507. 1515. gebrann⸗ 
ter 511. gemeiner sog. Ge⸗ 
win⸗ 


1872 
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winnungsarten des Alauns 6337 
643. Gebrauch deſſelben beym 
‚Färben 1355. bey der Berei⸗ 
tung des Salmiaks 813. zur 
Bereitung des Neaplergelbs 
3389. Gewinnung des Alauns 
aus der Thonerde von Solfata⸗ 
ra 643. aus den Eiſenkieſen 630. 
Bergman's vorgeſchlagene Ver⸗ 
beſſerung bey der Bereitung im 
Großen 639. Gravenhorſtiſcher, 
Braunſchweigiſcher, Roͤmiſcher, 
rother , natuͤrlicher , Neapolita⸗ 
niſcher «rs. VPerunreinigun 
pe 8220 N p 
BVitterſalz 515. vollig attig⸗ 
ter 513. ` mit Saure Gg 
ter 513. Verhalten an der Luft 
511. in der Hitze $11. 5 12. ift 
im Weingeiſt unauflöslich 183 r. 
Chapeals Verfahren, den Alaun 
im (Großen zu bereiten 634. Mes 
pr “aj f. ſchwefelſaure Thon: 
e 


erde. 
Alaunerde ^f. Thonerde. : 
Alaunerze 630. Gewinnung des 
Alauns daraus 633 
Alaunmehl 637 
Alaunſalpeter 685. f. ſalpeterſau⸗ 
re Thonerde. 


Alaunſchſefer 631. Noſten hers 
ſelben 633 + Ĝi bituminofer 
G Ger 2071 
Alaunſpiritus 512 


Alaunſtein 641. Gewinnung des 
Romiſchen Alauns daraus 642 
Albumen ovi 1585 
Alali 310. caulticum 313. fixum 
316. fuor 792 
F minerale 315. Qëratum 419. ace- 
fatum 1959.  citratum 1113. 
fluoratum 860. nitratum 670. 
phosphoratum 1429. facchara- 
tum 1078. falicum 760. fucci- 
natum 2090, tartarilatum 1029. 
vitriolatum 474. f. Natrum. 


- phlogifticatum 1513 
= refractarium ` ^ 894 


, » vegembile 314.  aĉratum 416. 
boraxatum 897. Citratum 1112. 
fluoratum 859. nitratum 666. 
phospheratum 1428, facchara- 


Regiſte r. 


tum 1077. falitum 256. fucci 
natum 2089. vitriolatum 468 
Alcali volatile 318. aĉratum 424» 
. boraxatum 899. cupriferum 
2723. fluoratum 861. nitratum 
674. phosphoratum 1431, fuc- 
cinatum 2091. fulphuratum 543. 
tartarifatum 1031, vitriolatum 


` 22 80 
Alchemie, Zweck, Würdigung Le 


` felben 6. Urſprung II 
Alcohol, ſ. Weingeif ` 
Alcohol aceti ç 1944 
Alembicus 145. tubulatus 148. coe- 

cus 167 


Alembrothſals 2476. 2477. Ge: 
brauch zum griechiſchen Vergol⸗ 


den S 2741 
und Quedfilber 2507 
„und Scheidewaſſer 2741 


Algarothspulver 337873380. (ez 
brauch zur sBereituna des Brech⸗ 
weinſteins 3335. 3379. 3380. 
aus Spiesglanzbuͤtter 3373. 
3382. 3384. Scheelens Berei⸗ 
tungsart aus Spiesglanzleber 


3380 
4 und fartarifirter Weinſtein 3338 


„und cryſtalliniſche Weinſtein⸗ 

ſaͤure 3337 
Alicantwein 1821 
Alka lie ſt 68 


Alkaheſt, Glaubers 722. Reſpurs 


V (^. 325 
Alkali, Alkalien, als zweyte Ger 
tung der einfachen. Salze, we 
ſentliche Eigenſchaften derſelben 
310. gegenwirkende Mittel zu 
ihrer Enkdeckung 31 r. vegetas 
biliſches, minerallſches, fluͤchti⸗ 
ges 313. ätzende, milde 313, 
gs „ fenerbeftandige 316. ihre 
erbindung mit Säuren zu 
Neutralſalzen 324. ſind mit 
Schwefelſaͤure naher verwandt 
als mit Salpeterſaͤure 692. gez 
ben durch Galcination mit mehz 
rern Körpern des Thier -und 
Pflanzenreichs Blutlauge 1556. 


; 1557 
e umo Aepfelſaͤure 1123 
; Alaun 516 


Alkali 


Regiſter. 


Alkali und Arſenikkalk in es 
804 


aufgelöft 


AN WOW OW OW aw wn M nom 
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`w `. om 


xn mom 


ER A ISS NS AMAN OON 


` w MM 


ww WAWAN wa 


t See 


4 


und Arfenifidure. — 3883: 3887 
` 8 2806 
z zoeſaͤure 113271134 
ze Fe er 1511 


Bernſteinſaͤure 2089/2091 


rt 1770 
Blaufrure 152271526 
ſalpeterſaures Bley 2252 
ſchwefelſaures Bley 2548 
Bleyzucker 2568 
Blut 1660 
kalkerdige Blutlauge 1527 


talkerdige Blutlauge 1529 
Boraxſäure 897-899 
Brechweinſteinaufloͤſung 


Cochenillenfarbe : 3328 22 
35 11 
3022 


) Etgen Eifen 2999 


eg £ 2990 
alzſaures £ 2094 
Cifenfalt * 2990. 3022 
Eiſenvitriol 2982. 2983 
Eiter 1685 
Erdpech 2060 
Cfafinre 1954./ 1962 
gu beftoffe der Pflanzen 1354 
Fernambucpapier 311 
jn ſpathſaͤure 8597861 
allenfteute 1717 
Gallerte — “pis 
Gallusſaͤure 153 
Gold 2313 
Gyps 498 
arie 1256 
Dernófep ` 2551 
Indig ; ' pao8 
arſenikſaure Kalkerde 2889 
benzoeſaure 2 1136 
borarfaure e 2 ^ 902 
eftgiaure 2 z 7 1964 
phosphorfaure Y^ ¿ 14357 


1436 
Kobaltfal£-, à: er 
falpeterfaŭrer Kobalt $ 


ſalzſaurer £ 23083 
ſchwefelſaurer⸗ 3080 
Kohlenblende 2128 
Kohlenſäure 414427 
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Alkalien und kohlensaures S Magnez 
ſium 342 
und Kupferanflofungen 2717 
„„ Sadmustinctur 318 
£ ^£ Magenfaft > 1696 
e e Magueſium 3432.3438 
2004 Magneſium in Contras 
3427 
„Metalle in Sauren aufge⸗ 
loft 2233 
Milch 1653 
„„Maolybdaͤnſaͤure . 
„Mucus 
„ falpeterfanver Nickel kk 
sous falsfaurcr „ 2664 
£ ſchwefelſaurer⸗ 2662 
„„ Nickelkalk, Nickelmetall 
E j 2672 
fette Oehle 123571240 
£ =. Dippels thieriſches Oehl 
1414 
ins ect Deg 55 
„„Queckſilber 506 
si SZ Galette 
2451 
£ £ borapfanres Queckſilber 
2498 
„„ flußſpathſaures 2 2390 
„ ſalpeterſaures 2 2451 
z ia — „ e 24345 
2440 
esur verſuͤßtes ; $ 2484 
sety Same 2473 
e “Reißbley ant 
„ Sen 324 
„„ Salpeterſaͤure 6667676 
„„Salzſaͤure 756/785 
£ + dephlogiftifivte ` . 
337836 
e e Gauerfleefiure 8 
„ Schwefelſaure 468484 
„ . e geng 610 
„„ ſchwefligte Sáute 5417543 
£ „ boraxſaure Schwererde éi 
e o flufipathfauve | 2 ¿ 867 
4 =z falpoterfauve `: + 688 
„„ ſualzſaure 2 * $03 
£ # famerflcefante 7 + 1090 
Silber ; ‚2338 
e £ falpeterfauves Silber 2362 
Speichel 1692 
„„ Spiesglanz in Kögihewaſßer 
aufgelöft j 3302 


= Alka⸗ 
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Alkalien 


WOW AN a wa N AN XN AN AN Ah AN AU ww WWW W 
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undo Spende 
und eſſigſaures Spiesglanz 7 — 


dſualzſaures £ 3300 
z Steinkohlen 2070 
Steindl 2054 
„ arſenikſaure Talkerde 2891 
„ boraxſaure 904 
* phosphorſaure + ^ 1441 
z ſauerkleeſaure ¿ 1086 
7 weinſteinſaure ⸗ + 1040 
£. arjentkjaute Thonerde 2893 
7 boraxſaure⸗ z; Qos 
+ benjociaure `: 7 1138 
7, beruſteinſaure⸗ + 2095 
z Miájaure k + f 1966 
« frifche 379 
Phosphorsaure 13444 
„ ſalzſaure z 801 
2 ſauerkleeſaure 2 7 1088 
„ weinfteinfaure 1041 
z Veilchenſyrup 311 
Wachs 1263 
„ Weinſteinſaͤure 1027 1032 
„ Weinſteinſelenit 128 
ſalpeterſaurer Wismut 
2616 
: falsfaurer Wismuth 2621 
ſchwefelſaurer 2 2 2609 
„Wolframſaͤure 3515 
eeſſigſaurer Zink 3241 
^ falpeterfaurer Zink 3229 
ſalzſaurer Zink 3232 
„Zinkkalk - sas 
„ Sinfvitriol 225 
f pera in Rheine 
waſſer 3145 
eſſigſaures 3152 
z falzfauıres inn 3129 
2 fthivefelfauves Zinn 3162 
+ Bitronenfauve ` 11121114 


feuerbeſtaͤndige 316. Anwen⸗ 
dung zur Bereitung des Glaſes 


342. ſind Educte, nicht ya 
Se des Felers 989. 
u. arſenikſaures SONA? 
2887 
e M. bengvefauros 2-2 1234 
u. bernſteinſaures = 2091 
„ u, bovarfaures 2,2 899 
z > eſſigſaures „1062 
e ußfpathfaures + 861 
D ^ eblenfaute8 = 2 427 


Riegiſter. 


Alkalien, feuerbeſtändige, u. phos⸗ 
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phorfaures Ammoniak 1432 
2 u. ſalpeterſaures 676 
4 u. ſalzſaures⸗ 782 
^ u. fanerleefaures $ 1081 
£ u. ſchwefelſaures z 484 
7 u. weinſteinſaures 1032 
ot ſchwefelhaltiger Arſenik 
2843. 2844 
z. u. weißer Arſenik 4 
Z u. Arſenikkoͤnig 2824 
z at. Bergnaphtha 2049 
u. Blauſaure 1522 
u. Bley, Bleykalk 2530 
2 u. luftleerer Bleykalk 2577 
u. em AN io 
£ a. Eiſenniederſchla bur 
Gallapfeltinctur , 3018 
= Eiſenbitriol 2982 
u. M ufifpatb 863. 864 
u. GT in aliat 
altigem Königswaſſer 2297 
u. Goldfal 2313 
e on `: 1744 
u. Zuse 2371. 2372 
u. Safe 1653 
u. Kalkerde 366. 425 


u. ſalpeterſaure Kalkerde 679 


u. ſalzſaure P 789 
u. Kieſelerde 341. 342 
u. Knochenerde 1420 
u. Kobalt 3100 
u. Kohle des Bluts OS 
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und im Feuer; Auflösbarkeit im Alkali, Minerals, milchzucker⸗ 
Weingeiſt 1959, ſaures 1611 
2 u. bernſteinſaure Neutrals e molybdánfaures . 3472 
und Mittelſalze 2113 u. Eſſigſaure. 3471. 3472 
2 „ wu, borarfaure 2 7 1976 n. Salpeterſaͤure ebend. 
> u. flußſpathſaure : ong u. Salzſaure ebend. 
2 u. phosphorſaure 1978 7 u. Schwefelſäͤure ebend. 
ez m ſalpeterſaure „1972 e pbospborfaurce 1429, ift im 
„ u. ſalzſaure 7 7. 1973. Weingeiſt nicht aufloͤslich 1831. 
1974 iſt ein Beſtandtheil des weſentli⸗ 
u. ſauerkleeſaure⸗ 1982 chen Harnſalzes 1749, ein Rüͤck⸗ 
~a 4 u. ſchwefelſaure⸗ 1969. ſtand von der Deſtillation des 
1970 Has 1743 
4 u, weinſteinſaure 7 1980 s + u. vegetabiliſches Alkali 1430 
z u. Weingeiſt ‚1959 u. Eſſigſaure 1977 
ue (parbfauxds 860. Wt im zz w. Koblenftaub 147$ 
Weingeiſte nicht aufloslich 1831 z + m. eſſigſaure Neutral und 
2 £ u, ungelofchter Kalk 864 Mittelſalze 10978 
u. Kalkwaſſer 864 u. kohlenſaure 2 1 MAS 
2 „ u. bernſteinſaure Neutrals e u. falpeterfaure + ¿ 1452 
- und Mittelfale 2106 2 u. ſalzſaure 2 e 145$ 
s „ u. boraxſaure 7 918 zz u. ſchwefelſaure z ¿ 1450 
az u. efliofaure es 1975 u. weinſteinſaure < 1464 
2 7 u. foblenfaure + z 873 + 7 u. Weingeiſt 1831 
2 „ u. ſalpeterſaure +. 878 e falpeteríaures, cubiſcher, 
2 * m. ſalzſaure * * $880  Abombotdalfalpeter 672:673. 
> £ u. ſauerkleeſaure⸗ z 1102 ift im Weingeiſt aufloͤslich 1833. 
2 s u. ſchwefelſaure „ 875 Verhalten in der Hitze 671. na⸗ 
2 „ u. weinſteinſaure⸗ * 1099 tuͤrliches h 673 
2 s u. Weingeiſt 1831 u. weißer Arſenik 2837 
4 gallusſaures 1153 u. Gewaͤchsalkali 672 
£ und Cifenvitriol 3019 4 u. Kiefelerde 671 
2 kohlenſaures, luftfaures, Pos z 2 u. bernfteinjaure Neutral é 
lenfaure Soda 419. aus dem und Mittelſalze 2113 
Blut 1658. aus dem Blutwa ^ + u. boraxſaure ; 914 
fer 1662. 1665. deſſen Gehalt = < u. eſſigſaure > 1978 
420. natürliches 422. Verhal⸗ ⸗ u. flußſpathſaure z 878 
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2 u. flußſpathſaure — 873 nem Wege 1453 
z £ u. phosphorſaure - 1448 u. Salzſaure 818 
z 2 u. ſalpeterſaure⸗ = 691 2 2 u. Thon 671 
sas u. ſalzſaure 308 2 e m. Waſſer 671 
2 u. ſauerkleeſaure⸗ 2 1091 ui. Weingeiſt 1833 
5 £ u. ſchwefelſaure⸗ 2 531 7 z u. Weinſteinſaͤure 1052 
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u. Kalk, Kalkwaſſer 493. 
497 

u. eſſigſaure Kalkerde 1970 
u. Kieſelerde 477 
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231 

„u. Mehl 625 
„u: unedle Metalle 2261 
z u. bernſteinſaure Nentral⸗ 
und Mittelſalze 2100 
Tab portes . 912 
* u. eſſigſauere ^ 7 r969. 
Lo 1972 

S Y: epes # 875 
; u. foblenfoure. = z 531 
„u. phosphorſaure 1450 
5. Mi. Prin £ „ 694 
e a. ſalzſaure $ 7 812 
£ u; ſauerkleeſaure = _ 1096 
a n. weinſteinſaure 2 1051 


229 


Alkali, Minerals, ſchwefelſaures, 

und ſalpeterſaures Queckſilber 

2459 

2 u. Reiſiblen 2122 
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loſung 2365 
£ £ u, Spiesglanz 3320. 
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EIER 1050. 
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£ u. ſalzſaure 1056 
z u. ſauerkleeſaure 1105 
2; £ u. ſchwefelſaure ⸗ 1061 
D u. Schwefelfänre : 1047 
e wolframſaures 391$ 
e zuderfaures f. ſauerkleeſau⸗ 


res,- : : 
Alkali, phlogiſtiſirtes 1513. fo. 
Blutlauge. dA. 
Alkohol 1828. ſ. hoͤchſtrectificir⸗ 
ter Weingeiſt. | 
Allium cepa 1354 
Ales 1348. caballina, hepatica, 
erfoliata, focotrina, fpicata, 
uccotrina: sy 1348 


Aloe 1348 

Aludel 168. fi Sublimirtöpfe. 
Alumen album 515. crudum 508. 
' muriaticum Soa, nitrofum 685. 
rochae, rochum, romanum, ru- 
brum, rupaeum, Solfararae $15. 
tartareum 1041. uſtum 511. 
vulgare 508 
Alumine i 373 
Amalgama 2520. Verfertigungs⸗ 
art 2521. zur Belegung der g = 
3186: 


fernen Spiegel 
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Amalgamatia 7 76 
Amalgamiren 76. 2520 
Aman fa Len 346 
Ambra 163171635, Verhalten 
deſſelben im Feuer 1632. iſt im 
Baer unaufloslid) 1633. trods 
ne Deſtillation 1634. Saure 
deſſelben 1634. Urſprung 1635 


4 u. ätherifche Ochle: 1633 
iw Serio 1633 
u. Weingeiſt 1633 
pee flava 2072 


meifen, Saͤure darin 16 a Det 


ſtillation 1614. 1616, prefs 


fung derſelben 1615 
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Ameiſenöhl, fettes 1615. aͤtheri⸗ 
ſches 16:6 
Ameifenfäure 1396. 1614 41618. 
Gewinnung derſelben durch tros 
ne Deſtillation und Ausziehen 
mit heißem Waſſer nach Arvid 
ſon 1614. durchs Auspreſſen 
nach Hermbſtaͤdt 1615. Natur 
derſelben 1617. Beſtandtheile 
1618. verfüßte ^. 1896 
4 und Weingeiſt 1896 


‚Ammoniacum 318. aceticum 1960. 
arlenicicum 2838. — benzoicum 
1134. boracıcum, boraxatum 
899. borufficum 1541. -carbo- 
nicum 424. eitricum (114. fluos 
ricum 861.  galicticum 1611. 
gallaceum 1153 liquidum 318, 
maljcum 1123 molybdaenicum 
2474  muriaticuin 776 nitri- 
€um 674. oxalicum 1080. phos- 
phoricum 1431. faccharatum 
1080. íuccinicutn 2091. ful- 
phuratum 635  fulphuricum 
489. fulphurofüm 443. tarta= 
rolum 1031,  vitiiolatum 480. 
wolramicum 3515 
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Geſtalt darſtellen 792. ift ente 
¿iimolid) 320. aus bem Gpeis 
del 1693. aus einigen Mans 
zen 952.953. aus dem Kleber 
1183. aus dem Blut 1658. aus 
blauſauren Alkalien, Erden und 
Metallen 1548. ijt ein Beſtand⸗ 
theil des Berlinerblaues 1550. 
und der Blanfaure 1951. Bes 
ſtandtheile deſſelben in der Blau⸗ 
fauve 1852. entſteht bey der 
Fäulniß 2029. Beſtandtheile 
42. Bereitung im Großen aus 
em Harn 1747. aus dem Ouid 
ftanbe von der Deſtillation des 
Weineſſigs 1942. iſt die Urſa⸗ 
che des Platzens des Knallgoldes 
2304. dient zur Entdeckung des 
Kupfers 2724. färbt aber die 
arſenikhaltige Kupferauflöſung 
nicht blau 2880. atzendes ge⸗ 
braucht man, um die Gare 
des Tungſteins zu gewinnen 


k 3513 
und Mepfelfiure, 1123 
u. Aether : 1872 
u. reguliniſcher Arſenik 2826 
u. weißer Arſenik 2826 

u. Arſenikſaure 2838. 2886 
u. Benzoeſaure 1134 
u. Ber inerblau 1526 
u. Bernſteinſaͤure 2091 
u. Dlaufaurg 1541. 1543 
u. Bley 2581 
u. Borarfaure . 899 


u. ſalpeterſaures Eiſen 2990 
u, ſchwefelſaures Eifen 2982 
u. Eſſigſaure 19601962 
u. geronnener Eyweißftoff 1590 
u. Flußſpathſaure 330. 86 f 
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u. Goldaufloſung 2295.2312 
u. Niederfehla des Goldes aus 
dem Königswaſſer durch feuerbe⸗ 
ftandige Alkalien 2297 
u. Goldkalk 2313 
u. Hornſilher 2371. 2533 
u. ſalpeterſaure Kalfetve 679 
u. falzſaure Kalkerde 790 
u. Kobaltkalk : 3100 
u. Koblenfaure 424.952 
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BEER, 1970 
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u. kohlenſaures 

und ku mj a " 873 
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£ u. borarfaıre 4 4 918 
2 u. eſſigſaure 4 41 197$ 
4 u. kohlenſaure 2 + 873 
Z u. ſalpeterſaure 2. 878 
2.4. falzfaure 453 889 
4 u. ſauerkleeſaure 2 1102 
2 u. ſchwefelſaure 4 4 875 
4 u. weinſteinſaure f 1059 
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tiges Alkali, ſtüchtiges Sal: 
miatfals 424. aus Greinfoblen 
3. aus friſchen thieriſchen 
Theilen 1389. aus der Gallerte 
1565. aus dem Harn 1742. aus 
Basen 2352 
und Alkohol (o 1836 
u. ſalpeterſaures Eifen 2990 
u. Goldaufloͤſung 2295 
u. Gyps 496 
u. falpeterfaurc Kalkerde 679. 
u. ſalzſaure Kalkerde 790 
u. Kobaltkalk 3160 
‚u. benzoeſaure Neutral: und 
ttclfalse — 1141 
u. bernſteinſaure⸗ 2.2098 
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Aſphalt/ 


Regiſter. 


ier f. Erdpech. 


— Tragacantha 
Athanor 
Urbhesiholen der Thiere, de M 
irfung auf das Blut 1673. 
Zerſetzung der Lebensluft da⸗ 
durch Wei? 1674. das Athmen 
ber warmbluͤtigen, faltblütigen 
Thiere, ber Gewuͤrme und In⸗ 
fecien 1675. AR taugt 
nicht dazu 413. auch nicht 
Stickgas As ſondern blos Les 


2046. 2057 
Hoe 


bensluft 350 
Atramentſtein 2928 
Atropa belladonna 1339 
Attichbeeren 1354 
Attraltio 41. duplex 51 
Aufbrauſen 66. der Kreide mit 

imren 355. Urſache deſſelben 

498 

Aufgu 7 
Auflöfen 

Auflöfung 59 7 78. EE 


berfelben 60. Bedingungen un 
Geſetze 61. auf naſſem, a 
trocknem Wege 62. 63. einige 
Erſcheinungen dabey 64 7 66. 
Beſchaffenheit ber Gefäße, worin 
` man fie vornimmt 69. 70. Ber 
forderung derſelben 71. Dampf⸗ 
auflofung 74. eigentlich chemiz 
ſche, gaͤnzliche, mechaniſche, v 
bicale der Alchemiſten, fup 
cielle, ien? 63. parti 
totale Nuflofung 
Aufisfungen der Metalle in Sal 


ren 22102227. Niederſchlaͤge 

daraus 22307 2250 
£ li; MANOJ; 338 
2; u, Erde 


Aufiöfungsmittel 59. deſſen Cas 
tigung 67. allgemeines der Al 
chemiſten ift sembali 68. Sg 
les des Golde 


Auguft dor, Gehalt deſſelben as Ge 


Aurichalcum 3274 
Auri fufio per antimonium, 3366 
Auripigmentum 2840 
Anrum 2282. aceticum 2309. fi!” 
` fenicicum 2915. benzoicuin2 109. 
boracicum 2307.  boruflicum 
2310. eitticum 2309. fluori- 


aig n, 
= 
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‚cum 2307. fulminans 2295. gal- 


heen 2311. malicum 2309. 
mofaicum - 3164- muriaticum 
2287. 2307. mufivum 3164. 


nitricum 2397. oxalicum 2309. 
phosphoratum 2317. po 
.xicum 2308. fuccinicum 2309. 
fulphuricum 2307. tartarolum 


2309 

Ausdünftung ptis 
us duͤnſtungsmaterie 25 ç 
= tee 2142 
"SÉ 39 
5 


Yawendung 
einigung des 

2099 
deren Entde⸗ 
aften 405. 


11 en 
Aus fü 
Auſterſchaalen 1625. 
derſelben ju, 
Vernſteinſalzes 
Auſtralerde 332. 
ung und Eigen 
Gë hlenjä ~i 
te Kohlenſäure 449. auch ni 
gegen, die Salpeterſaͤure 
ſalzſaure 805 
diustrod aen ; das, der Pflanzen 
26. geſchieht nach Beſchaffen⸗ 
- ke derſelben auf verichiedene 


28.929. S ein Mittel zur 
Verhuͤtung der Faul us. 
nr 


Aus ziehung 
Avignonkörner, dienen zum 6 
faͤrben : 1354 
Axungia 1569. vitri ` 
“lote, Do is des Stick End fauces 
fähige Grundlage, Radical ber 
Galpeterfáure 716. ijt ein Ber 
er des Galpetergas 716, 
heorie befel ben 719. Entſte⸗ 


hung deſſelben beym Verpuffen 


der ſalpeterſauren Salze 736. iſt 
verſchiedener Grade der Oxygeni⸗ 
rung fähig, Anhang 1. 


Axosicum 216 
B. 

m. GE A 

Bad, Sta 101. gät, 

Feilſpaͤnbad,  Beintrefterbad 

101. Waſſet bad / Marienbad, 

Dampf⸗ 


eine Remado gegen 
689 
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Dampfbab 162. ^ maes j trock⸗ 
nes, Tiegelbad 103. Oehlbad, 
Queckſilberbad 103. des Königs 


y 3366 
Baͤrlapp, Branntwein daraus 
1526. falſcher erko 
Baldrianobl ` 129 
Ballon, Xecipient 170 


‘Balneum, arende 101. cinerum 101. 
humidum 103. hydrargyri 103. 
Mariae, maris 102. — olei 103. 
regis 3366. -ficcum 103. folis 

3366. vaporis 102. vinaceo- 

rum RES 101 

Balſame, , natürliche 1176. ge⸗ 

ben mit Zucker, Schleim und 
Waſſer abgerieben eine Milch 
1231. ſind der Faͤulniß nicht 
unkerworfen 

„und aͤtheriſche Oehle 

z und Weingeiſt 1842 

aus Oehl und Schwefel bereiz 
teter, Schwefelbalſam 1233. 
aus aͤtheriſchen Qehlen und 
Weingeiſt 1849. Balſam von 
Mecca oder Gilead, von Peru, 
Canadiſcher Bali, ; Copaiva⸗ 
balíam, Balſam von Lolu 1176. 
der von Peru und Tolu enthalten 

Benzoeſalz 1130 
Balſamus naturalis 1176. Samech 


202 
1299 


1840. ſulphuris 1233 
Bandjaſpis 373 
Bante die, im Glasofen 344 


Baukothaler, Hamburgiſche, Ges 
halt E 2746 
Barometer gehört zu ben chemi⸗ 


ſchen Werkzeugen 173 
Paros, Campher von Sumatra 
at 1319 
Barren 129 
Baryte 398 


Baryses 398, aceticus 1967. arie 
nicicus 2894. benzoicus 1139. 
boracicus, boraxatus 906. bo- 
ruſſicus 1541. earbonatus 445: 
citricus, citratus 1117. fluora- 
tus, fluoricus 867. ^ gallaceus 
1153. galacticus 1611. malicus 
1123. molybdaenicus 3478. mus 
riaticus $02. nitricus 687, oxa- 
ligus 1089. phosphoratus, phos- 


s“NEgIMVer 


phoricus 1445. fuccinatus, fic- 
Cinicus 2096. ſulphurieus $20, 
fulphurofus $44. tartarofus 1042- 
vitriolatus : 520 
Bafalt 373. ſchwarzer, deſſen 
d 3 jm robirſteine 2737 
Bafe acidifiable 255. 308.549. aci- 
difiant ae 549 
Baſis, die Grundlage, aller Gas 
arten 131. der Lebensluft 246. 
ſaͤurefaͤhige, nach Lavoiſier 255. 
308. f. Orygen. 
Baum, philoſophiſcher 2530 
Baumoͤhl, Olivendhl 1226. Ber: 
fälſchung des ranzigen durch 
Bleykal 86 
„und Bley, Bleykalk 2586 
2 und weißer Molybdankalk 3492 
„und Salpeterſaure 1248 
Baumwolle, ijt am ſchwerſten zu 
faͤbben : 1359 
Bdellium, ein Schleimharz 1179 
Debenóbl 1226 


Beinſchwarz 141 
Bezug genre der = 85 
Belegung der Epiege 3186 


Belladonna, giebt durch trockne 
eſtillation ammoniakaliſchen 
Geiſt 952 
Benzoas ammoniacalis 1134. ar- 
genti 2382. argillae 1138. ar- 
fenici 2819. auri 2309. barytis 
1139. “bismuthi 2631. calcis ^ 
1135. cobalti 3995. cupri 2712, 
ferri 3012. ydrargyri 2500, 
magnefiae 1137.  platini 2338. 
potaflae 1732. fodae 1133. ttan- 
ni 3153, ſtibii 313. zinci 3244 


Benzoate d'alumine 1138. d’ammo- 
niaque L134. d'antimoine 3313. 
d'argent 2382. d'arfenic 2819. 
de baryte 1139. de bismuth 
2631. de chaux 1135. de co- 
balt 3095. de cuivre 2712» 
d'éuin 3153. de fer 3012, de” 
magnefie 1137. de mercure 2500. 
d'or 2309. de platine 2338. de 

otafle 1132. de foude 1133. 
e zinc N 324$ 


Benzoe, Benzoeharz 1126. Vers 
halten deſſelben im Feuer + 
m 


Regiſter. 


Gebrauch zum engliſchen Pfla⸗ 
ſter - 1359 
und Gewaͤchsalkali 1128 
4 u. Kalkmilch 1127 


„u. Salpeterſaͤure 1128 
Benzoeblumen durch Sublima⸗ 
tion 1126. auf naſſem Wege 
1127. 1128. ſinnliche Eigen⸗ 
ſchaften, Auflösbarkeit im Waf 
ſer, Verhalten mit gegenwirken⸗ 
bed Mitteln 1129. Natur ber 
ſelben 1130 
Benzoeharz f. Benzoe. 
Benzoröhl 1126 
Denzoefáure 307. 924. 994. 11267 
1443. verpufft mit glühendem 
Salpeter 1130. befindet fib; in 
verſchiedenen andern Harzen und 
Balſamen, und in den Schoten 


der Vanille 1130. deren Eigen⸗ 


DANN 
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thuͤmlichkeit 1131 

und Ammoniak 1134 
u. Arſenik, Arſenikkalk 2819 

u. Bley 2575 

u. Bleykalk 2575 

u. Eiſen EF 3012 

$ u. verkalktes Eiſen 3012 

u. Gewachsalkali 1132 

¿ wu, Goldkalk ‚2309 
2 u, Kalferde 1135. 
4 u. Kupfer 2712 

4 u. Kupferkalk 2712 
e u. Mineralalfali 1133 

£ u. arſenikſaure Neutrals und 

Mittelſalze 3473919 

u. bernſteinſaure 2 2112 

u. Eohlenfaure ⸗ „ 1141 

u. Platingkalk 2338 

u. Queckſilberkalk 2500 

u. Schwererde 1139 

u, Silberkalk 2382 

u. Spiesglanz 3313 

u. Spiesglanzkalk 3313 

u. Talkerde 1137 

u. Thonerde 1138 

u. Wismuth 2631 

u. Wismuthkalk 2631 

u. Zink 3245 

u. Zinkkalk 3245 

Berberis vulgaris 1125 

Berberigen, deren Saͤure 1125 

Bergbalfam 2046. |. Bergnaph⸗ 


Ls 
` ` Greng Chemie. IV. Th. 


os 


Bergkork 
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Bergblaw S — 22719 
Bergeryſtall, hat etwas Thon z 

und Kalkerde 4 395 
Bergholz 2368 


: 6 

Bergnaphtha, Ber balfamo 
Naphtha, ein Erdharz 2046. 
204872051. deren Eigenſchaf⸗ 
ten und Veränderungen beym 
laͤngern Aufbewahren 2048. Ber 


Feng „Eutſtehung und Mas. 


2051 


` 


` 


u. 9fetber 

u. feuerbeſtaͤndige aͤtzende 
lien 

u. Federharz 


2049 
ebend. 
; ebend. 
eriſche Oehle ebend. 
lpeterſaure 


I 2050 
u. concentrirte Schwefelſaure 


u. Waſſer E 
£ u. Weingeiſt ebend. 
Bergöhl J. Steinshl. 

2046. 2056 


Bergtheer 
A Qu 373 
Berlinerblau, Preußifches Blau 
159671559. Bereitung deſſel⸗ 
ben 1507. Erfindung 1508. ver⸗ 
puft mit Salpeter 1509. trock⸗ 
ne Dejtillation 1509. Verhal⸗ 
ten im Feuer 1309. Bulk 
ten gegen Sauren 15 10. 
e agende und foblenfaure 
kalien 1511. Zuſatz von Alaun 
bey deſſen Bereitung 1507. 1515. 
entfarbtes wird durch zugegöſſe⸗ 
ne Saure wieder blau 1517. vers 
liehrt ſeine Farbe durch Kochen 
mit Waſſer und gebranntem 
Kalk ve Erklarung ber Phaͤ⸗ 
nomene bey 
Berlinerblaues 1550 
u. ¿ende 9fffalien rett, 152$ 
u, kohlenſaure Alkalien 1511 
u. Ammoniak 1526 
u. gebrannter Kalk 1527 
u. Kalkwaſſer ebend. 
u. rother Queckſilberkalk 2503 
u. Salpeter 1509 
u. Salpeterſäure 1510 
u. dephlogiſtiſirte Salzſaͤure 1531 
u. Schwererde 1530" 
Q Berr 


z 

z t. àt 
aŭ 
D 


und 


der Deyiillation des 


204 
SP 
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Berlinerblau und Talkerde 1529 
u. Thonerde 1530 
u. Weingeiſt 1862 
faͤrbendes weſen deſſelben 
1512. f. Blauſaͤure. 
Berlmerblauſaͤure 1512. 1540. f. 
Blaufdure. a 
Bernitein 2046. 207272087. finn: 
liche Eigenſchaften, eigenthuͤm⸗ 
liches Gewicht, Urſprung 2072. 
Verhalten im Feuer, Schmel⸗ 
en 2073. Roͤſten macht ihn ge⸗ 
séi, in Oehlen aufgelöft zu 
werden 2076. trockne Deftillas 
tion 2079. brenzlichtes Oehl 
daraus 2080. Firniß daraus 


: 2o76 
„ u. Aether 2076 
u. atzendes Gewaͤchsalkali 2075 
2 A. fette und aͤtheriſche Oehle 
? 2 Ë 2076 
2 u. Säuren 2077 
s u. Salpeter 2078 
„u. concentrirte Salpeterſaure 
; : 2077 

e u, concentrirte Schwefelſaure 


2077 
„ a. Weingeiſt 


X NN 


2074. 2075 
Bernfteindther , cine noch unauf⸗ 


gelofte Aufgabe 2114 
Bernſteinfirniß 2076 
Bernſteinlack, dunkles ebend. 


Bernſte noͤhl 207922081. -Bereiz 
tung 2079. Unterſchied vom Stein⸗ 
dhl 2081. brauhrothes, gelbes, 
reetiſicirtes, weißes 
£ u. weinigter Galmiafacift 1855 
s u. concentrirte Salpeterſaͤure 


2081 

Bernſteinſaͤure, Bernſteinſal 
208252114. verfüßte kennt ad 
noch nicht 2114 
u. Ammoniak 2091 
Se t, Arſenik ` 2818 
z u, gepulverte Auſterſchaalen 
a 2099 

z m Bley 2576 
= u. ſalpeterſaures Bley ebend. 
e u. ſalzſaures Bley ebend. 
3, uU. echt? ' ebend. 
„ u. Bleykal ebend. 
u. Cen 3013 
= u. Erden 209272096 


Negi 


2080 ' 


ſt e r. 
Bernſteinſaͤure und Gewaͤchsalkali 


x 2089 
„u. weinſteinſaures Gewaͤchsal⸗ 


kali d 2109 
e u. Hirſchhorngeiſt 2091 
e u. Kalferde 2092. 2093 
e u. Kobalt 3095 
£ u. Kupfer 2713 
£ u, Kupferkalk ebend. 
2 w", Magneſium 3424 
-u. Mineralalkali 2090 
„u. Molybdaͤnkalk 3484 
2 u. arſenikſaure Neutral⸗ und 

Mittelſalze 2910 
-u. benzoeſaure 3 W 2112 
e u. boraxſaure e e Ae? 
£ m. eſſigſaure e e 2113 
PUN Purpose „„ 2105 
e u, kohlenſaure ⸗⸗⸗ 2097 
2 u. phosphorfaure s z 2108 
£ u, falpeterfanre es + 2107 
„u. ſalzſaure „ e 2103 
£ u. faucrélecfaure, + - 2110 
£ Tw. ſchwefelſaure⸗ = — 2099 
£ u. weinſteinſaure 7 2109 
e a, Nickelkalk 2669 
£ u, Nickelmetall ebend. 
£ w. Platinafalé 2338 
£ t Queckſilberkalk 2501 
» u. Salpeter 2086 
# w. Galpeterfiure ebend. 
„u. Schwererde 2096 
u. Sei DS 2109 
# a. Gilbertal ` 2384 
£ u, halbverkalktes Spiesglanz 


> 4 3310 
u. reines Spiesglanz ebend. 


z 
£ tu. Talkerde : , 2094 
£ at. Tartarus ſolubilis 2109 
„ u. Thonerde 2095 
£ u. Weingeiſt 2087 
£ u, Wismuth 2632 
e tw, Wismuthkalk ebend. 
e u. xeguliniſcher Zink 242 
£ u. Zinkkalk ebend. 
D 


u. Zinnkalk 3154 
Bernſteinſalz 2079. 2082 2088. 
= 2079. 2082. Mittel, 
es zu reinigen 2083. 2084. 2099. 
deſſen Natur 2085. (t dn be 
genthúmliche Saure 2086. Un⸗ 
terſcheidungskennzeichen von der 
Sauerklceſaͤure 2099; und der 

Wein⸗ 


Regiſtet. 


Weinſteinſaure 2103. Verfaͤl⸗ 
ſchung, Kennzeichen des achten 
2088. Reinigung durch Weins 
geiſt 2087. Struvens Metho- 
de, es zu reinigen 2099. feine 
Verbindungen mit andern Kir 
pern, f. Bernſteinſaͤure 
Bernſteinſpiritus 2079. Salz darz 
aus : 22 
Bernſteintinctur 2074. tartari⸗ 
ſirte À 2075 
Beſchickung des Goldes 2734 
Beſtandtheile, entferntere, gemiſch⸗ 
te, nachſte 23. chemiſche, mes 
chaniſche 27. naͤhere des Ge⸗ 
waͤchsreiches 922924. 9921370. 
nahere des Thierreichs 15607 
1641. der Metalle 2195 
Beta cicla 1165. rubra 1354 


Bete, weiße / rothe, enthalten viel 


Zuckerſtoff 1165 
Betula alba 1165. Alnus 1356 
Bepfußoͤhl 1298 
Bezette, blaue 1214 


Baar, minerale. 3383 
Bezoar / mineraliſches 3259. 3383 
JBezoardicum , martiale 3397. jo- 


» viale £ 3401 
3Besoatftein 1635 
Bibergeil 1630 


Bier 180771213. deſſen Verfer⸗ 
tigung 180771808. Mittel zur 
Gahrung deſſelben 1812. mouſ⸗ 
ſirendes 1812. braunes, wei⸗ 
es 1813. Urſprung der Farbe 
des Bieres 1813. Beurtheilung 
feiner Güte 1813. Urfache, wars 
um es mouffirend wird 2003. 


Eſſig daraus 1931. Kraͤuter⸗ 
biere 1848 
Bie reſſig 1931 
Bieſter 932 
Bilis 1699 


Billon : 2747 
Bilſenkraut, enthält narkotiſchen 

Stoff 2 1339 
Binderde, Storr's 381. 384 
Birke, deren Saft liefert Zucker 
1165. Kohlen derſelben 967. 
Saure aus ihrer Rinde 948 
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Birtenfaft p weinartiges Getraͤnk 
davon i: 1804 
Birnbaum, Lack aus deſſen 1 
ZE E 


Birnwein 803 

Biſam 1628. ſ. Moſchus. 

Biſcuit ; 394 

Bismuthum 2603. aceticum 2629; 
arfenicicum 2924. benzoicum 
2631. boracicum 2624. boruf- 
ficum 2635. carbonicum 2633. 
citricum. 2630. fluoricum 2623, 
gallaceum 2634. malicum 2630, 
muriaticum 2618. nitricum 2617, 
oxalicum 2628. Phosphoricum 
2625... füccinicum 2632. - ful- 
phuratum 2641.  fulphuricam 
2609. tartarofum 2627. vitrio- 

© latum ` 260 

Bittererde 368: |. Talkerde. 


Bitterkochſalz 795. f. ſalzſaure 
Talkerde. 

Bitterſalz 499. f. ſchwefelſaure 
Talkerde. 


£ falpetriges, f. ſalpeterſaure 
Talkerde. ‘ 
Bitterfalzerde 368. f. Talkerde. 
Bitterſuͤßbeeren, deren Saͤure 
112 
Bitumen Afphaltum, oidos, 
Maltha, Naphtha; Petroleum, 


Spill dos Succinum 2046 
` Bixa Orellana d 1216 
‚Blätter der Pflanzen, ihr Nutzen 


5 1379 
Blaͤttererde 1954. $, eſſigſaures 
Gewaͤchsalkali. ; 


cryſtalliſirbare 1959. ſ. eſſig⸗ 
faures Mineralal kalt.. 
Blaͤtterkohle 2062 
Blanc d Eſpagne 2613 
Blaſe, Deſtilſirblaſe 145. — bovem 
Einrichtung Ñ 146 
Blajebálge 97 
Blaſenofen 146 


Slefenftein 1758 + 1774. been 
Zergliederung 1759 1774. Ver⸗ 
rennen deſſelben 1760. trockne 
Deſtillation 1761. Saͤure doj: 
ſelben 1761, Kohle 1762. Wetz 
halten im Waſſer 1763, deſſen 
Kalkerde 1768. deren Verſchie⸗ 
Q 2 ; ben: 


244 


denheit 1769. Meinungen uber Blauſaure und Thonerde 1547: f. 


A ES Beſtandtheile 1770. Ent⸗ 
ſte 
zu deſſen Aufloͤſung vorgeſchlage⸗ 


nen Mittel 1774 
7 und Alkalien 1770 
2 u. Kalkwaſſer 1764 
2 u. Kohlenſaure 1765 
e u. verſuͤßte Saͤuren 1764 
„ uw concentrirte Salpeterſaure 
= ` 1768 

# t. concentrirte Salzſaͤure 1767 
2 u. Schwefelſaͤure 1766 
e aw. Wein 1764 
£ u. Weingeiſt 1764 
Blafenfteinfäure 1761. deren Des 
ſchaffenheit 1772 


Blattgold 2282, entzuͤndet ſich in 
elaſtiſcher dephlogiſtiſirter Salz⸗ 
fluro 2288. unaͤchtes 3274 

Blattſilber 22352 

Blau / Erlanger, Pariſer 1558. 
KS? 1506. L Berliner: 


blau. 4 
Blaufarbenwerke 


Blauholz 1145 
Blaufánce, Preußiſche Säure, faͤr⸗ 
SE Säure, faͤrbendes Weſen 
des Berlinerblaues 1540. ihre 
Beſtandtheile nach Scheele 
1550. nach Clouet 1551. nach 
Bertholet 1552. nach dem an 
tiphlogi n Syſtem 1553. 
nach Weſtrumb 1555. trockne 
Deſtillation, derſelben in Mer 
bindung mit Alkalien, Erden 
und Metallen 1548. verſchiede⸗ 
ne Meinungen uͤber ihre Natur 
153271540. Scheelens Metho⸗ 
de, fie zu erhalten 1538. 1539. 
liefert Phosphorſaure 1555. aus 
gebrannten Knochen 1556 
„und ágende feuerbeſtaͤndige Al: 


kalien 1542 
u. Alkali und Salzſaͤure 1554. 


* 


u. Ammoniak 1643 

u. pos 2913 

s u. Kalkerde 154 

z Ww. rother Queckſilberpraͤcipitat 
u. Schwererde 1546 
u. Talkerde 1544 


Vs 


| 3076 ` 


A A NON AA SM ww a 


hung 1773. Beurtheilung der Bleichen, bas, der 


lung in Mennige 2540. 
bley 2545. Gebrauch zur Tren⸗ 


sa om omo 


1370 
Bley 2133. 2538 2602. ik fene 


auch Blutlauge. . 2 
Zeuge und an⸗ 
* AR IL x 
elbon 1368. dur ogiſti⸗ 
ſirte Salzſaure med 
por dem Gluͤhen 2143. ijt feuer⸗ 
beſtaͤndig 2143. Mittel, es zu 
loͤthen 2155. Verkalkung deſſel⸗ 
ben 21572163. Vermehrung 
ſeines abſoluten Gewichts hie⸗ 
bey 2162. Grad ſeiner Ver⸗ 
wandtſchaft zu den Saͤuren 
2246. relativer Gehalt an Ba⸗ 
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rap 889. Aufloͤsbarkeit im ⸗ u. Phlogiſton 919 
Waſſer; Verhalten an der Luft 2 u. lb y 1496 
und im Feuer 890. iſt von den ⸗ u. Platinakalk 2337 
ubrigen mineraliſchen Saͤuren zom: Queckſilber 
Meinungen 2 u. eee gef? 


“ verſchieden 893. 


verſchiedener Gbemifer darüber 


8 


394. iſt nicht durch Kuuſt er⸗ ⸗ u. atzender Quecckſberſubliadat 
zeugt 895. Beſtandtheile 896. : 2400 
‚aus Galliziſchem und Ungari⸗ — u. Säuren 891 
ſchem SN 2055. Ausſchei⸗ — u. Schwefel 920 
Dung aus den Borarſalzen durch zau, Schwererde 906 
433 ne 1460. natuͤrli⸗ „u. Silber 2378 
ches Vorſchlag, dieſelbe ⸗ u. Silberkalk 2378 
zur v pen Reinigung des ab⸗ „ U. Talkerde 903 
getriebenen Goldes und Silbers s u. Thonerde 905 
ebrauchen 3769 „u. Weingeiſt 1894 
vi Alkalien ` 8972899 — u. Weinſteinrahm 1062 
u. Ammoniak La gen A — Wismuth 2624 
u. Mrfenifronto s 2813. : int 3236 
u. weißer Arſenik 2813 Boraß ſalmiak 899. f. borapfans 
u. Bleykalk à a res Ammoniak. 
Be Borar * = 883. L Tikal. 
u. Eiſen 3000 Bourgogne : Wein, deſſen Ge 
u. Eiſenkalk A, 3000 halt 1821 
u. Erden 764 


ft 
D 


AS 


e 890 
nächst, 897; 
u. Gold Š 2315 

* Kalkerde 900: 
E Eats 907 
u. Kobaltfo1 3087 
u. Kobaltkalk 3087 

t d Kupfer 2697 
u. Magneſium 3420 


900,907: . Boyfal 
u. Erden und "Steine in A Brand biefer 


: 373 
Brandwein 1818. Bereitung ci 


„ben im 
zeichen eines guten Kornbrand⸗ 


nes guten 


brandwein, aus 


Weingeiſts daraus 
rheiniſcher, > Weins 

Franz⸗ 
eln 
1823. Kornbrandwein, aus Ge⸗ 
treide 1824. Bereitung deſſel⸗ 
Großen 1824. Kenn⸗ 


1819. 
efen verfertigter 1 


weins 


Keinen 


weins 1825. Honigbrandwein 
aus Meth; aus ver ſchiedenen 
0 SCH jur Gahrung geſchickten 
„Stoffen 1826. Quetichen 2 1 
E Asche, Wacholcerbrandwein 
Fibre 1827. 
Ds Bereitung ein Dee 
- a aus in [ben 1828. 
Dia aus dem que feinen, 
Ferien Se" dient zur 
„Un ſerbrechung der dia aͤhrung 
1927. 1929. Zuſatz deſſelben zum 
AER bey der SES 


Fan 
Brajlica campelbvis, Napus. 
Braunſtein 2133, 3404. gemeiner 
2406. Le enslüft daraus 243. 
js Miagnefi ium. 
Besunjlemntoaig3404- $ Magnes, 


um 
Braunſteinmetall 3494. f. Ma⸗ 
gneſtum. ; 
Draupranne l 
Summe j 
rechweinſtein 3307. 3334- AM 


qi 
1226 


E 


„fen Bereitung aus bem Spies⸗ 


š glanzglaſe 3334. aus dem Alga⸗ 
kothpulver 3335. 3379. 3380. 
aus Metallſafran 3335. Be⸗ 

andtheile 3335? Cryſtalle defi 


(bem 3336, iſt nicht vom ſpies⸗ 

7 ^ glangbaitiqen tartariſirten Wein⸗ 
in verſchieden 3339. aus der 
Spiesglanzbutter durch doppelte 
e 3381 
e? euerbeſtandiges Alkali dee 
sian Ammoniak ebend. 
2 il rohe Kalkerde ebend. 
= u. Lalkwaſſen ; end. 
„ 1. Talkerde ebend. 


Brennbares wesen 229. f. Div 


fte 
Brennbarkeit der Körper, verſchie⸗ 
dene Meinungen uͤber deren ma⸗ 
terielle Urſache 252254 
Brenn Brennglaͤſer bringen 
den fünften e tes ige me, 
Me ros. als Werk⸗ 
zeuge 3 Xa 1173 
Brennmaterie zur Cementation 
des Eiſens 2955 


251 


tennen, ein Mittel, zur chemiſchen 
e 139. organi = 


Brenntäften beym euer? 


Brennofen j^ beym Stablmachen 
durch Cementation 2955 
Btennjpiegel „Gebrauch derſelben 
88. bringen den fuͤnften TE 


= der Hitze hervor 
Brennſtabl Se deſſen Werfel 
gung aus eifen 2955. x 
mem Eiſen 2954. 29 
tétel, denſelben in vorzüͤg 100 
Gute zu erhalten 2957. au toros. 
brüͤchigem Eifen 2964. 
Brennſtoff, brennbares Wefeny 
Ms ijt die Baſis des 
$ lenden Lichts 229. 256. iſt 
be der brennbaren 
Kbrper 232. iſt ein Beſtand⸗ 
“theif ‚der clectriſchen Materie 
233. Veranderung der Sub⸗ 
ſtanzen bey deſſen Aufnahme 
233. deſſen verſchieden⸗quan⸗ 
titative Verbindung mit dem 
Waͤrmeſtoff iſt die 3 der 
derſchiedenen Brechbarkeit des 
Lichts und der pue deſſelben 
230. iſt ein Beſtandtheil der 
aͤtheriſchen Oehle nd. mebrez 
rer Be, ubſtan; P 
232. und der reguliniſchen 
“fille 2195. Vereinigung ee 
ben mit der metalliſchen Baſis 
PIA der ee pe 
Metalle us verſchiedene 
ge deſſelben in Eiſen und Stohl 
ip ein M AE des 
ſchweren brennbaren Gas 943. 
und der Kohle 450. 963. Entz 
deckung deſſelben durch Salpeter 
720. Abſcheidung deſſelben bey 
der Eſſiggaͤhrung ët wird 
durch die Grundlage ber Arſe⸗ 
nikſaͤure im Gluͤhen gebunden 


2960. 


2878. Ut ein Beſtandtheil des 

= an und Lei Arſe⸗ 

, 2874 
£ pre Boraxſaͤure 919 
-u. Phosphorſaure neris 
enu ebe 69612707 
„ u. saures 7517755 


Brenn⸗ 


232 
Brennſtoff u. dephlogiſtiſirte By 
ſaͤure 1496 
45 + er 5324540 
Schwerſpath 616 


Ede hype 145 


Brodt, Agen. eriw: 2017. 


Unterſchied vom Mehl 2018. fri⸗ 
ſches, ſtarkgeſauertes dient zur 


Beförderung der Eſſigga * 


Brodtbacken, beruht auf bale 
ſchen Grundſaͤtzen 2016. Ver: 
fahren daben 2017 

Brodtgaͤhrung 2016. 2017 

Brodtkeig 2016. deſſen Gaͤhrung 

2016. 2017 

Brombeere / blase, deren Saft 

Hs 

Bronze 

Ae e giebt durch ide 
e Me einen ammoniakali⸗ 
ſchen Geiſt 1275 

Bubon. Galbanum 179 

| Dune deren Gehalt an Asche und 
jal iniſcher Subſtanz 973 

Buchelohl 1226 

Buchenholz, trockne Deſtillation 
deſſelben mit dem pneumatiſch⸗ 


chemiſchen a 937. Gas⸗ 
‚arten daraus waͤſſe⸗ 
rigte Feuchtig AL , e voll. def 
ſelben 946. Oehl, und ſaurer 
Geiſt daraus 947. 948. Mihe 
deſſelben CR 973 
Buͤchſen, als chemiſche Geräther 
ſteinerne, hoͤlzerne 172 


Butſchmiede 2943 
Butter, allgemeiner Begriff 143. 
aus Milch bereitete 1572. aus 
Eſels⸗, Frauen-, Kuh; Schaaf⸗, 
tuten 2, Ziegenmilch 1645. 
lebt 2 cn Kee e 
inen ſauren Geiſt 1408. 
uberhaupt gleiche Producte ie 
dem thieriſchen Fette ave aŭt 


vom fetten nzendhle nicht 
verſchieden 1645 
Buttermilch 1645 
Bm HE 2352 


bismuthi 
2618. cerae, es plantarum 


1226. ſtanni 3187. Zinci 3231 


antimonii y 


Regiſt et. 


C. 
Cacaobutter 1226 


Eacaobutterfeife 1237 
Cachelot, in [T Gedaͤrmen fin: . 


bet man Ambra 1631 
Catus Ficus. indica 1268 
Cadmia 3275. formota 3219 
Caementum 75. regale 2401 
Caefalpinia Sappan | 1145 
FOR. 1298 

lamus Acorus lis. Rotang 
7 1175 
Cálcinare 139 
Calcinatio potentialis 140 
Calcinatum majus Poterii 2461 
Calcinirſcherben tat 


geg fellei1711. veficae urina- 


Camus, deſſen si ~E hita lee | 
„Campher, 1319. ibrer 


ſche qu Gotta 973 
Eines bl 18298 
alomel ah 


Calomelas 2483 
Calor fixatus, infenfibilis, 1 

210. fpecificus 206 
Cálhrieum ` +E 189 
Calorique 189 


Calx 139. 355. acetica 1963. aë- 
“rata 429. ahtimonii 3325. an- 
timonii alba 3295; arlenici alba 
72791, arfenicica 2888. auri am- 
moniacalis 2304: benzoica 1135. 
; bismuthi 2604. boracica, bora- 
kata goo. borufíca 1541, car- 
„bonica 429. Citrara, citrica 1115. 
„cobalti 3073: cruda, 4294, cupri 
imperfecta 2683. extincta 357. 
Æerrinigra 2933. f. ſubfulea 293 Le 
fluorata, fluopica 862. galactica 
1611. gallacea 1153. hydrar- 
gyii-imperfeĉta 2410, h. perfeéta: 
Y Mh malica jns. metallica 
„2158. molybdaeni 3461. mo- 
lybdaenica 3415: mortua 366», 
"muriatica 78 niccoli 2659 ni- 
trata, nitrica 677.  Oxalica 1082. 
phosphorata, phosphorica 1433. 
Plumbi alba per acetum 2563. 
r a9. sas 2538. ru 
bra 2540.  fubvirrificata 
d 


Re gc 


Calx faccharata 1082,  fuccinica 
2092; fulphu:ica 485, fulphurofa 
544. tartarilata, tartarola 1033. 

° uranii 3536, virriolata 485, wolf- 


ramica 3515. wolframii 3516 
Cambogia gutta 1179 
Cambria mut iatica 805 


Caminus “ 94 
Campher 914. 131471333. nati? 
icher 1319. raffinirter 1317. 


rober 1316. Verbrennen deſſel⸗ 


ben in Lebensluft 1324. 
winnung deſſelben in Japan 
1316. Reinigung durch Wein⸗ 
geift 1318. Campher von Cw 
matra 1319. Pflanzen, in des 
nen er enthalten iſt 1319. Aus⸗ 
ſcheidung deſſelben aus verſchie⸗ 
denen aͤtheriſchen Oehlen 1320. 
ift in den Oehlen auflösbar 1321. 
I ée deſſelben 1325 7 
1333. Beſtandtheile 1324. De 
ſtillation mit rothem Bolus 
1325. Oehl deſſelben 1325. 1326. 
1329. Auflösbarkeit des aus 
: Lam heroͤhl Niedergeſchlagenen 
im r 1329. ſaures S 
daraus 1331. 1332. ift der Faͤul⸗ 
mif nicht unterworfen 2020. 
wird vom Weingeiſt aufgeloͤſt 


4A X x sf 


v 74 1858 

und Aether 1872 

" Sange - Galpeterftuns 
u. bephiogiſtiſtte Gafpeterfüure 
u. Salzſaure so 


u. Schwefelſaͤure 1327 
u. Schwefelſaure und Brauns 


KK 


in s 1328 
u. Steindhl 2054 
2 u, Weingeiſt 1316.1858 
Campherbaum 1316 
€ampbecóbi 1325. 1326. 1329. 


Campherſaͤure 1332. 1333. kommt 


mit der Benzocfáure. überein 


1333 

2 und Ammoniak 1332 
u. Gewaͤchsalkali ST 
„ U. ſalzſaure Kalkerde ebend. 
„u. Mineralalkali ebend. 
u. Talkerde ebend. 


m * 
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Campbesfalz 1332. f Campher⸗ 
ure. ' 

Campberfpiritus 1958 


Camphora cruda, rndis 1316 
Candiren, das, der Körper, bewahrt 


fie vor der Faͤulniß 2005 
Candiszucker 1158. 1159 
Cannabis ſativa 1226 
Caontchona elaſti en 1268 
Capacitaͤt für Wärme 20 
Capitulum ` 145 
Capſieum, deſſen Zuſatz zum Eſſig 

iſt ſchaͤdlich si 1925 
Caput mortuum 143. Aethiopis 

š $ 147 
Carube po Mad 
Carannagummi 1179 
Caratium me 
Carbo 960. foſſilis 2062 


Carbonas ammoniaci 424, ` argenti 
2385. barytis 445. bismuthi 
2633. calcis 429. cobalti 3097, 
cupri 2714; - ferri 3015. hy-' 
drargyri 2504. magnefiae 438. 
magneĥi 3427.  mecoli 266g. 

` plumbi 2577. potaſſae 416. fo- 

. dae 419. urani = 3547 

arbonate d’ammoniaque 424. d'ar- 
gent 2385. de baryte 445. de 
ismuth 2633. de chaux 429» 
de cobalt 3097. de cuivre 2714, 
de fer 3015. de magnefie 438. 
de maŭganele3427. de mercu=' 
re 2504. de nickel 2669. de 
> xe) 2577. de potafle 416 de 
° 


ude 419. d'uranite ^ 3547 
Carbone 263. 962 
Carbonicnm 263.962 
Car bnras ferri t 2116 


Carbure de fer 


, 2116 
“Carcajfone - Wein, Beſtandtheile 


"at 
Cardamomen, deren Saamen ent 
haͤlt Campher 131 

Carl d’or, deffen Gehalt 2735 
Carlina acaulis ; 1298 
Carlino, Neapolitaniſche, deren 
Gehalt : 2746 


Carmin, rother, deſſen Berei⸗ 


tung 1362 
blauer 3489 
Carolinen; deren Gehalt 2735 


Car- 


254 

Carthamus tinctorius 1354. 1357 
Carum Carvi d 1298 
` Caryophyllus aromaticus 1298 
Caſetten 


. 388 
Caſſava, ein Nahrungsmittel der 


Amerikaner À 1197 

` Cafia lignea, deren Rinde 1169 
Caſſonnade * 1155 
Caſtoreum 1630 
Cafifleel | 2957 
Catillus cinereus 2752 


Catinus , catinum 99. probatorius 
I 


25 

Cauſticum, Meyers 437 

Cauſticum lunare 2360 

Cecropia peltata ` ` 1268 

Cedria 959. terreſtris 2056 
Cementario 


í 75 
Cementiren 75. Scheidung dos 
Goldes und Silbers dadurch 

2401. 
tung des Stahls 2951 
Cementirbuͤchſe 75. aus Sn 


38 

Cementpulver 75. zur Scheidung 

des Goldes und Silbers 2401. 

2401. zum Stahlmachen aus 

geſchmeidigem Eiſen 2956 

EE 2951, L Brenn 
ahl. 


Cementum : 75 
Cementwaſſer * 2960 
Cendres gravellées 981. 1801 
“Cera 1262 
Cerata 1263 
Cerate 1263 
Ceratium 181 


Cereviſiae medicatae 3 „ 1848 
Ceruſſa alba 2562. antimonii 3295. 


' citrina 2539 
` €halybs ; n. 4294 
Chamäleon , mineraliſches 3437. 
3438. Erklärung; feiner Erſchei⸗ 
nungen 3438 
2 und Kohlenſaͤure 3438 
z u. erdige Mittelſalze 3438 
e a. Sauren 3437. 3438 


Champagnerwein, mouſſirt 2003. 
Beſtandtheile 1821 


Chelae cancrorurtt 1627 


emie, Begriff derſelben 1. Rang 
o Buc a. Gegenftande, 


ein Mittel zur Berei⸗ 


Reg i fet 


Grundlage 3. iſt ein Theil der 
Naturwiſſenſchaft 4. Einchei⸗ 
lung s. Nutzen 7. verſchiede⸗ 
ne Methoden, ſie vorzutragen 8. 
à Alter und Geſchichte 10715. 
rſprung der mediciniſchen b 


den Arabern 12. Verzeichni 


chemiſcher Schriften 16. 17 
Chenopodium maritimum 986 
China 1145 
Cholelithi 1711 
€bryfocolla 883. f. roher Borar- 
Chylus 1643 
Cicatricula ovi, 1780 

. Ciber À : 1803 
Cidereſſig ` 1931. 1934 
Cinchona officinalis 1711 
Cinerarium 92 
Cineritium 2752 


Cinis, cinéres 970. aeris 2683. an- 
timonn 3325. - clavellati 979. 
0v152120, metalli 2160, pium- 
i 2538. {tanni 2120 

Cinnabaris antimonii 3386. arie- 
nici 2861. artificialis 2511. na- 
tiva 19 2511 

Circonia 403. muriatica go4. ni- 
trica 689. ſulphurica 528. vi- 
triolata t $28 

Circuliren f 148 

Citras arfenici 2818. auri 2309. 

. bismuthi 2630. -cobalti 3095. 
cupri 2702.  ferri.3009, hy- 
drargyri 2498. magnelii 3424. 
niccoli 2666. platini 2338. plum- 
bi 2573. ſtanni 3153. ftibii 3312. 
zinci ` 3243 


d'attente 2818. de baryte 1117. 


2498, d'or 
de 
> 2573. 

e foude 1113. de Zinc 3243 

Citronen; Citronenſaͤure, Citro⸗ 
nenfaft, f. Zitronen, Zitronen 
féure, zitronenſaft. 

š Cirrus 


Reg iſter. 


Citrus aurantium, medica 1298 
Claretunt ; 1848 
Clarificario Y 40 
Cliritas I 221 


Chſus antimonii 3363. nitri 737. 


tulphuris 737 
Coagulatio 83 
Coats 2067 


Cobaltum aceticum 3092. arfenici- 
cum 3996. benzoicum 3095. 
racicum 3087. borufficum 3098. 
carbonitum 3097. citricum 3095. 
fluoricum 3086 gallaceum 3099. 
malicum 3095, muriaticum 3083. 
nitricum 3081. oxalicum 3090. 
phosphoratum 3 105. phospho- 
ricum 3088. fuccinicum 3095. 
fulphuricum 3079. tartarolum 
3089, vitriolatum 

Coccionella viz E 

Coccus Cacti 1622. polonicus ili- 
cis 1623 

Cochenille 1622. deren Farbe 1622. 
1623. Gebrauch zur Bereitung 
des rothen Carmins 1362. des 


lorentiner Lacks 1363 
Cochlearia officinalis 1298 
Cocos nueifera 1165 


Coétio 73 
Coeruleum berolinenſe 1506. mon- 


tanum 2719 
Cohaefio 41 
Cohobare 144 
Cohobiren 144 
Colcothar 2978 


Colla 1182. piſeium 1564 
Cella; des : eble 1182, f Ale 
ber. : 


Collatorium I 38 
Colophoninm 1176 
Coloquintenharz `. 1847 


Color indicus , ` 1199 
Coluber Berus, Naja, Redi, Vipera 


. 1637 
Compoſitio 21 
Concentritung ` 144 
Concretionen / kalkigte des Thier⸗ 
ich! 16251627 
Conferruminatio 2154 
Conventions Ropfſtück von 20 
Kr., deffen Gehalt T 2746 

, Convolatilifatio' 134. 


` 


3079 


255 
Convolvulus Scammonea 1179 
Copaifera officinalis 1176. 1298 
Copaivabalfam 1176 
Copal 1175., f. Bopal, 
Corallengewaͤchſe 1626 
Corianderöhl; 1298 
Coriandrum ſativum 1298 
Cornu cervi uftum 1419 
Corpus approprians 47. corpoia 


combuſtibilia 232. ciaphabs 223. 

fixa 133. inflammabilia 232. 

- pellucida 223. refraétaria 110. 

transparentia 223. volatilia 133 

Cors, ifcatto > 2758 

Corylus Avellana 1226 
Art Kobaltglas 


Couleur, eine 
y 3977 
Crambe Tartaria, trockne Deſtilla⸗ 
tion : 952 
Crataegus oxyacantha 1125 
Craticula AN 92 
Cremor calcis 379. lactis 1644. 
tartari 997. tartari folubilis 
1062 
Crocus martis aditringens 2931. 
antimoniatus aperitivus Stahlii 
3398. aperiens 2970. aperiti- 
vus$tahlii 2990. Lemeryi2977« 
Zwelferi 3035. metalli 2160. 
metallorum 3345. fativus 12982 


1354 

" 1637 

Croton Cafearilla 1298. ſebifera 
1242. tindtorium 


1 1214 
Crowne, englifche, deren Gehalt 


Crotalus | 


4 2746 
Crucibula 121 
Ven? ſanguinis 1583. 1657 

t 


uſaden, Portugieſiſche, deren 
Gehalt : 2746 
Crufta inflammatoria fanguinis 1669 
Cryſtall, mineraliſcher 668 
Cryflalli 291. argenti, lunae 2358. 

folares 2287. tartari 997. ve» 

neris ! 2705 
Cryftalkfatio 291 
Cryſtalliſation 291, der Metalle 


2146 
Cubeben , deren Saamen enthält 


Campher ` 1319 
Cubebenoͤhl 1298 
Cucurbisa Pepo, Melopepo 1226 


Cucur- 


236 

Gucurbitae magiftrales, feparatoriae, 
| vulgares 70 
Eulilawanshl 1298 
Cuminum Cyminum 1298 
Cupellatio - i 2751 
Cuprum 2682. aceticum 2705. a&- 


ratum 2714. arfenicicum 2926. 
` benzoicum 2712.  boracicum 
2697. borufficum 2715. carbo- 
- micum 2714. eitricum 2702. 
+ fluoricum 2696. gallaceum 2716. 

muriaticum 2693. nitricum 2691. 

oxalicum 2701, “phosphoratum 

2733. phosphoricum 2698. fuc- 

cinicum 2713.  fulphuratum 
2731. fulphuricum 2689. tar- 
' tarofum 699: vitriolatum 2689 
Curcuma longa L. 311 1354 
Curcumapapier SIE 
vp pr us gegenwirkendes 


Mittel zur Entdeckung der Alka⸗ 

lien 311. Faͤrbematerial 1354 
Cc SDL y ; 30 
Cuticula 293 
'Cynosbatos 1 1125 
us ereticus 1175 

De Di 

Dachziegel 385 


Dammerde, ein Product ber Faͤul⸗ 
niß thieriſcher und vegetabili⸗ 
fher Körper 1374. 2036. iſt kei⸗ 
ne reine oder Gewenge aus vet 
nen Erden 1375. trockne De⸗ 
ſtillation derſelben 1375. Mei⸗ 
nungen über deren nährende 
Antheile fuͤr die Pflanzen 1376. 
1377. hat den vorzuͤglichſten 
Antheil an der Ernahrung der 
Gewachſe 138 
Dampfe 130, Entſtehungsart 131. 
Unterſchied von Luftarten 130. 
Wirkung der gtmoſpaͤriſchen Luft 
bey ihrer Entſtehung 132. des 
Waſſers 268 
Dampfaufloͤſung 74 


Dampfbad i . 102 
Darren 1808. Obſt⸗, Krappdar⸗ 

ren 1092 
Darrkupfer 2771 


Regiſt er. 


Darrlinge ft 
Datrmalz 1808 
Darrofen 2771 
Daucus Carota 1165. 1803 
Decaurare 38 
Deckel am Windofen 94 
Decoctio R t 73 
Decoctum k 73 
Decrepitatio 762 
Dehnbarkeit der Metalle 2139 
Deliquium 76 
Denarins director ius 177 
Denier, ein Gewicht 179 


Depart 2396 
Dephlegmirung 
Deffillatio , deflillationes 142. per 
a(cenfum ; per defcenium ; per 
inclinationem; per latus; obli- 
quae; rectae : 149 
Deſtillation, Deſtilliren 142. 
weck 142. naſſe, trockne 144. 
crathfchaft dazu 145. gerade, 

— ſchraͤge , unterwaͤrts ge 
ide 149. der rten 161. 

des Waſſers 274. trockne der 
organischen Subſtanzen 9337937. 
Vorſichtsregeln daben 934. der 
aͤtheriſchen Oehle im Großen 
12911297. trockne der thieri⸗ 
ſchen Korper 139871404. des 
Queckſilbers 240 
Deſtiluirgerathſchaft 145. Wos 
ſiſche 155 


Deſtillirknecht 182 
Deſpumare er 40 
Detonatio E : 720 
Diamant 2175. 212972132. üt 


fere Eigenſchaften, Dichtigfeit 
2129. defen Verbrennlichkeit 
2130. Verhalten gegen andere 
Körper 2131. Meinungen über 


defen. Miſchung 2132 
Diana cf 2352 
Dianenbaum .. 2247.2530 
Draphoreticum martiale 3397 
Digeriren, das 73 
Dige/tio 73 


Digeftivfals, Syloifches, ſalzſau⸗ 
res Grméchsalfali 7567759. 

. natürliches 759. aus dem Blur 
te 1587. iſt dem Alkali aus 
Pflanzenaſche beygemiſcht 975. 
und 


Regiſter. 


Einaͤſchern, das 139. der Pflan⸗ 
en 


und der Sode 988. iſt im Wein⸗ 
geiſt aufloͤslich 1833. ift ein 


Reagens zur Entdeckung der 


Weinſteinſaure 1055. Uebri⸗ 

gens f. ſalzſaures Gewaͤchs⸗ 

alkali. 
Diuobl 
Disjundio . : 
Divifio 22. mechanica, chemica 27 


Dohm am Windofen 94 
Doſten 1354 
Dracaena Draco 1175 
Draco mitigatus 2481 


Drachenblut, ein Harz 1175. ft 


zu Lackfirniſſen brauchbar 1843 
Drachma 175 
Drachme Di? 7 

^ Ducaten , Gehalt verſchiedener 


W, 2735 
Ducati di Regno, Neapolitani⸗ 

fche, deren Gehalt 2746 
Ducatons, Gehalt 2746 


Dünger , kalter, fetter, hitziger 


i 1377 
Duͤngungsmittel 1394 
Duleificatio 1863 
Dunkelheit S 221 
Durchſchlag, gehoͤrt zur chemi⸗ 

ſchen Geräthſchaft 35 
Durchſeihen, das, verſchiedene 

Arten deſſelben 38 
Durchſichtigkeit 223 

E. 

Eau de luce 1855 
Eberwurzoͤhl 1298 
Ebur uflum - 1419. 
Écuire 2142 
Ecroniffement ` 2142 
cñ de France, Gehalt 2746 
Edelgeſteine, kuͤnſtliche 346, 2166 
Eduefum 26 
Edukt 26 
Edulcorare '39 
Effervelcentia 66 
Eibiſch, deffen Blätter find ſchlei⸗ 

mig ER 1169 


Eiche, deren Rinde beſitzt die Eis 
genſchaft der Gallaͤpfel 1145. 
Lack aus ihrer Rinde 1365. Ge 
halt an Kohle und Aſche 967 
Grens Chemie. IV. Th. 
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Š 70 
Eindicken Sr 
Einguß 129 


Einſalzen der Körper, ein Mit 
tel, fie vor Faͤulniß zu beſchuͤtzen 


2035 
Einſatz 344 
Ein ſetztoͤffel ECK 129 
Æinvveichen , das, der Koͤrper 73 


Eis, vefien Vermögen den Laure 
meſtoff zu binden 2087 210. Ent⸗ 


ſtehung 26 
„und Ammoniafgas 48 
u. ſalzſaures Gas 754 
„u. Waͤrmeſtoff 208 2210 


Eiſen 2133. 292873069. im Blute 
1658. 1667. iſt dem Gewachs⸗ 
„alfali der Potaſche beygemiſcht 
975. sd t nach bem Gluͤhen 
2143. läßt fid) ſchweißen 2145. 
ſchmelzendes ift ſpecifiſch feroce 
rer als feſtes 2147, iſt im Feuer 
beſtaͤndig 2148. Mittel, vafe 
be zu loͤthen 2155. Grad feiner 
Verwandtſchaft zu den Saͤuren 
2246. Gehalt an Baſis der Lez 
SN bey feiner Auflofung in 
Gáuten 2249. wird durch zuge⸗ 
ferten Schwefel, feicbtfltiffiger 
2263. haͤngt gewoͤhnlich der 
Platina an 2318. 2320. Mit⸗ 
tel, es davon zu trennen 2323. 


2330. 2340. Urſachen, die die 


Kenntniß deſſelben erſchweren 
2928. Urſachen des Unterſchie⸗ 
des zwiſchen Gußeiſen, Stahl 
und geſchmeidigem Eiſen, nach 
Reaumür 2959. nach Bercz 
man 2960. nod) Vandermon⸗ 
de, Berthollet und Monge 
2961. wahrſcheinliche Urſache 
der Nothbruͤchigkeit deſſelben 
2964. Urſache der Kaltbruͤchig⸗ 
keit 2966. 2907. Verhalten an 
der Luft, Roſten 29702972. 
Wirkung des Wafers- auf daſ⸗ 
elbe 2973 z 2976. brennbares 
as aus dem glühenden und 
legis je Kc? En de⸗ 
ckung deſſelben in Sauren und 
andern Fluͤſſigkeiten durch Gall: 
aͤpfeltinctur 3020; Mittel, das 
R Rofen 


2 


58 


Roſten deſſelben zu hindern 3023. 


Erhitzung des mit Schwefel ver⸗ 
mengten 3036. Löthen defel 
ben mit Gold 2155. 3043. Mit» 


tel, LO vom Golde zu ſcheiden, 


auf trockuem À mi jn. 2t 
auf naſſem Wege 304: 
dung deffelben von Sé Fos 
vom Silber 3052. vom 
Kobalt 3116. vom Magneſium 
245072452. deffen Verzinnung 
3213. Vergoldung im Feuer 
3057. giebt mit Salpeterſaure 


s e dephlogiſti irtes Gal 


X XU 


aaun 


` was 


** 


X é éw w AA a 


R * 


a 


EN 


petergas 2989 
und Aepfelſaure 3010 
u. Alkalien 3022 
u. reguliniſcher Arſenik 067 


u. Arjenifauflöfungen in Giu: 
ren 


3069 
u. Dette Arſenik dojo 


u. has zu 3067. 3068 
u. Arſenikſäure 3014 
u. Benzoeſaͤure 3012 
u. Bernſteinſaͤure 3013 


u. Grieg: 150671559. 3017 


u. 3060. 3061 
u. em altiges Bley ëch 


u. Bleyaufloͤſungen in Säuren 


3061 

u. Borarfaure 3000 
E Eſſigſaͤure 3008 
SR Arie 2999 

w. 7 eN 3018/3021 
patiſches Gas 3039 

E lauberſalz 3030 
u. Gold 304373047 
u. Goldauflöfung in Könige 
toaffer. 3045 
u. Hornfilber 3054 
u. Kobaltmetall 3116 
u. Kochſalz 3028 
u. Kare 2998 
u. Koblenfiure 3015 
u. fer 3064: 066 
tt. Kupferauftbfungen in Gas 
ren 3065 
1. > she Kupfer 3066 
agnefium 344973452 


u. Mittelſaze aus Kalkerde, 
ee und Talkerde 3028 
X A 3488 


Regifter 


Eifer und Neutralſalze mit einem 


* * 


www w waww 


` 


` 


SEAN ENDEN NW AN NW AN A AS AN AN N mW a NG ALA AA a 


XXX XX 


fren alkaliſchen 


Grundtheile 
3028 


u. Nickel 2063. 2681. nm. 
u. Nickel in Gären Keck 
2063 

u. fette Oehle 3023 
u. faure, Pflauzenſaͤfte sort 
u. Phosphor 3041 
u. Phosphorſaͤure -— 
La latina 3048 7 3050 
latinaauflöfung in 2 — 
wal 3050 
u. Queckſilber 3056 
u, Queckſilberaufloſungen in 
áuren — 
u. Queckſilberſublimat ebend. 
u. Samen 2977/3021 
u. Salmiak 303173034 
u. Salpeter 3035 
u. grade 2987-2992 
u. Gal * 299372997 

x Sauerkleeſaͤure 3006. 3007 
u. Schwefel 3036. 3037 
u. Schwefelleber 3038 
u. Schwefelſaͤure 29772986 
u. Silber 305173055 
u. ſalpeterſaures Silber 3053 
u. ſchwefelhaltiges⸗ 3055 
u. ſchwefelſaures⸗ 3053 
u. Spiesglanz 2153:3395 


u. rohes Spiesgla 3396 
u. Wee $ in Pina 33 3395 


u. Waſſer 2973 
u. de atiſches Wafer 3039 
u. Meur Waſſer 3015 
u. faure Weine 3011 
u. Weingeiſt 3024 
u. gereinigter Weinſtein 3004 
u. vitrioliſirter Weinſtein 3030 
u. Weinſteinſaure 3002 
u. Wismuth 2 us 3062 
Y. fcelte ieu 
3062 

u. Wismuth in Gäuren 3062 
u. Jun 2153. 3286 
u. Zinn 3211 
u. ſchwefelhaltiges Zinn 3212 
u. Zinn in Saͤuren 3212 
at. Zinnober 3059 
itronenſaͤure 3009 

D 


Eiſen, 


Regifter 


Eifen, UnfiSfungen deffelben in 
Säuren, 


* Ww Ww 


^ dy www Y 


2959.“ nach 


u. Blutlauge 150671559. 3017 
u. arfeniffuure Neutralſalze 

š 3914 
u. molybdänfaure 2 z 3490 
u. ſauerkleeſaure Neutral: und 


Mittelſalze 3007 

u. weinſteinſaure ⸗⸗ 3005 
u. zuſammenziehender Stoff 
des Gewaͤchsreiches 30187 
3021 

u. Zink 3287 
ápfeliautes 3010 
arjenikjaures 3014 
benzoefaures 3012 


bernſteinſaures 3013 
“ao go 3017. ſ. Berliner 
au. 


borarfaures ` 3000 
braunſteinhaltiges 3449 
eſſigſaures 3028 
flußſpathſaures 2999 
gaŭusfaures $ 3018 
geſchmeidiges, reines, wer 
ches 2928-2937. Bruch, Sat 
be, Federharte, Dehnbarkeit, 


eigenthuͤmliches Gewicht, Ges 
ſchmeidigkeit, Harte, Magne⸗ 
tismus, Zaͤhigkeit 2929. attra⸗ 
etorijches, retractoriſches 2929. 
Schwerflüͤſſigkeit 2930. Verkal⸗ 
kung in der Hitze beym Zutritte 
der Lebensluft 2931. Verwand⸗ 
lung in glasartige Schlacke 2932. 
Anlaufen des polirten im Feuer, 
verſchiedene Grade des Gluͤhens, 
Verwandlung in Gluͤheſpan und 
Schlacke 2933. Abbrennen deſ⸗ 
ſelben, Mittel, es zu verhuͤten 
2934. Schweißen deſſelben 2935. 

erwandlung in Roheiſen 2941. 
Arten, den Stahl daraus zu be⸗ 
reiten 2951. durch Cemenkation 
2954 73956. durch Schmelzen 
unter Kohlenſtaub 2954. Unter⸗ 
ſchied vom Roheiſen, in Abſicht 
der Bereitung des Schmelz- 
KI 2954. Urſachen dieſes 

nterfchieds nach Reaumur 
Bergman 2960. 
nach Vandermonde, Berthol⸗ 
let und Monge 2961 
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Eiſen, Gußeiſen, Roheiſen 29387 

2943. Farbe, Bruch, Edmelj: 
barkeit, Härte, Klang, Sprödig⸗ 
keit, ſpeeiſiſches Gewicht 2938. 
Abbrengen deſſelhen, und Berz 
wandlung in Gluͤheſpan 2 38. 
Anlaufen deſſelben in der Hitze 
2938. weißes, graues, ſchwar⸗ 
E 2939. Abſonderung des 

eißbleyes von dem grauen 
2940. Verwandlung des Roh⸗ 
eiſens in geſchmeidiges Stan⸗ 
geneiſen 2941. deſſen Cryſtalli⸗ 
fation 2942. Verfahren, um 
geſchmeidiges Eiſen daraus zu 
bereiten 2943. Vergleich ſeiner 
Eigenſchaften mit denen des 
Stahls 2947. verſchiedene Ar⸗ 
ten Stahl daraus zu bereilen 
2951. Schmelzſtahl daraus 2952. 
Cementirſtahl 2953. Unterſchied 
vom geſchmeidigen Eiſen und 
Stahl nach Reaumur 2959. 
nach Bergman 2960. nach 
Vander monde, Berthouet und 
Monge 2961. enthalt das mei⸗ 
ſte Reißbley 2961. Entſtehungs⸗ 
art des Stahls daraus 2961. 
und reguliniſches Magneſium 
3449. und roher Braunſtein 
3449. und Wolframkalk 3530 
+ Baltbrüchiges 2964. Eigen⸗ 

ſchaften 2965. Urſache der Kalt⸗ 

NR deſſelben 2966. 2967. 

enthält Whosphorfäure 2967. 


laft fih im Großen nicht vor⸗ 


tbeifbaft verbeſſern 2969. wird 
hauptſächlich aus Sumpferzen 
gewonnen 2965 
kohlenſaures 2970. 301$ 

hosphorhaltiges 3041, ein 
ejtandtheil des kaltbruͤchigen 
Eiſens ç 


` w 


2967. 2968 


x 


z E mb 3001, iſt mit 


aſſereiſen einerley 2967 
rothbruͤchiges 2964. Eigen⸗ 
ſchaften, muthmaßliche Urſachen 
ſeiner Rothbruͤchigkeit 2964. 
Stahl daraus 2964 
ſalpeterſaures 298772992. def: 
ſen f. an in der Hitze 2989 

£ £ u. Alkalien |. 2989 
2 Eiſen, 


2 
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` 
Eiſen, ſalpeterſaures, und Fohlen: 


z 


`. 


` `x 


tung der 


A A AMA SS 


im Feuer zerſetzbar 


ſaures Ammoniak 2989 
-u. kohlenſaures Mineralal⸗ 
kali > 2989 
£ 1. Schwefelſaͤure 2992 
falsfaures 299372997. deſſen 
Sublimation 2993. 3025. als 
ein Ruͤckſtand von der Bereiz 
Eiſenſalmiakblumen 
3032 

u. Aether 2256. 3024. 3025 
u. Alkalien 2994 
u. Erden 2994 
u. Schwefelſaͤure 2997 
, & u. Weingeiſt 2993. 3027 
ſauerkleeſaures 3006. 3007: ift 

007 
ojn da 3036. 3037 
chwefelfaures , Eiſenvitriol, 

fo en Vitriol 29772986. def 


XN UM 


* 


en Entſtehung aus den Schwe⸗ 


felkieſen 628. Beſtandtheile fei 


ner Cryſtalle, Verhalten an der 
Luft 2978. „Veranderungen deſ⸗ 
ſelben in der Hitze 455 7 458. 
gevfallenes Loft fi 


wieder im Wafer auf 2979. 


Z 


* 
`` 


Sieg feiner waͤſſerigten Auf: 
loſung an ber Luft 2980. 2981. 
Gewinnung im Großen 2985. 
Verunreinigung durch Kupfer, 
Entdeckungsmittel 2286. Ver⸗ 
unreinigung durch ŝi 

dient zur Scheidung des Goldes 
vom Eiſen auf naſſem Wege 


u. kauſtiſche el 


[falten 298 


932 
2.2 u. kohlenſaure Alkalien 2983 


„u. Ammonigk 2982 
z: 3t. mit Sedatipſalz geſaͤttig⸗ 
ter Boray ` y 3000 
„u. Blutlauge 1507 
„u. Erden 2982 
u. Gallaͤpfel ‘3021 
„u. Gallusſaure 3019 
u. Goldaufloͤſung in Königs- 
waſſer 3047 
7 u, Kalfwaſſer 2982 
z ut. Kochſalz 2995 
£ u. Kupfer 3065 
£ u, Salz aus Wolframkalk 
und Ammoniak 3524 


nicht ganz 


ma wm am mW WS 


Regifter. 
Eifen y ſchwefelſaures, und Galy ~ 


aure 2997 
„u. Sauerkleeſaͤure oo 
2 £ u, zuſammenziehender ét 

des Gewächsreiches 3018 
„u. ſalzſaure Talkerde 2996 
£ 2 u. Weinſtelnrahm 3004 
# £ u. Weinſteinſaure 3003 
£ weinfteinfaures 3002 
£ zitronenfaureg 3009 
Eiſenamalgama 3056 
JEifenarfeniferyitalle 3068 
Eiſenblech, Verzinnen deſſelben 

ç 3213 
Eiſenerde, blaue, arüne 2928 


Eiſenerze, braunſteinhaltige 2952. 


Eiſenglanz, gemeiner 


geben durchs Ausſchmelzen Stahl 
2952 
2928 


Eiſenglimmer "s 
Eiſenkalk, ijt ein entfernter Be 


nt 2986. 


ſtandtheil der Pflanzen 975. 991. 
durch Hitze bereiteter 2930. 2931. 
deſſen Gewichtszunahme 2931. 
Schmelzbarkeit, Schlacke dar⸗ 
aus 2932. Wiederherſtellung 
2936. durch Waſſer 2972. 2973. 

tebuction in verſchloſſenen Ge 
fafen 2974. rother vom Gluͤ⸗ 
hen des Eifenvitriols gurŭebleis 
bender 2978. vollkommener ift 
ſchwerer in Schwerelfaure out: 
zuldſen 2981. unvolltemmener 
2933. aus Eiſenvitriol nieder⸗ 
geſchlagener , ollkommener 
2982. Zuſatz deſſelben zum Gla⸗ 
fe, um es zu färben 3042. ift 
die Urſache der Farbe des Laſur⸗ 
ſteins 3042. ſchwarzer 2973 


u. feuerbeſtaͤndige Alkalien 3022 
u. kohlenſaure Alkalien 3022 
u. Arſenikſaure 3014 
u. Benzoeſaͤure 3012 
u. Boraxſaure 3000 
u. Erden : 3042 
u. Flußſpathſaͤure 2999 
u. Kohlenfaure 3016 
u. Königswafler 2998 
u. Mittelſalze, welche Kalkerde, 


Schwererde und Talkerde zur 
Baſis haben m o28 
u, Neutralſalze mit einem firen 
alkalischen Grundtheile 3028 

Eiſen⸗ 


Regiſter. 


Eiſenkalk u. Salzſäure 2993 
£ uU. Sauerkleeſaure ^ 3006 
z m foblenfaures Wafer 3016 
# u. Weingeiſt 3024 
„u. Weinſteinſaͤure 3002 


Eiſenkieſe, Bereitung des Schwe⸗ 
fels aus denſelben 559. Gewin⸗ 
nung des Alauns aus denſelben 
630. kuͤnſtliche 3037 

JEifenPugeln , 3004 

Kifenmobr, Lemerv's 2973. brenn 
bares Gas bey Merfertigung def: 
ſelben 2975. alte Bereitungsart 
2975. verbeſſerte Methode 2974 

Eiſenocker, brauner 2928. aus 
der Aufloͤſung des Eiſenvitriols 


. 2979. 2980 
Eiſenöhl 3032 
Eiſenroſt 2970. entſteht durch die 

euchtigkeit der Luft 2972. lies 

ert im Gluͤhefeuer Koblenfiure 
2972 

Eiſenſafran , zuſammenziehender 

2931. eröffnender 2970. Stahls 

erbffnenber 2990. Zwelfers 3035 
Eiſenſalmiakblumen 3032. Be⸗ 


reitung 3032. 3033 
Eiſenſchlacke 2933. deren Wie⸗ 
derherſtellung 2936 


biſenſchwaͤrze 2116. f. Reißbley. 
Eiſenſtein, verſchiedene Arten deſ⸗ 


ſelben 2928 
Eiſenſublimat, ſalzſaurer 


2993. 

+ 302$ 

Eiſentinctur, Ludoviei's 3004. 
Mynſichts 3034. Stahls alka⸗ 
— 2990. tarfarifirte 3004 
Eiſenvitriol 2928. ſ. ſchwefelſau⸗ 
ree Eiſen. 
kiseſſig 1947. 1949 
Eiter 1642. 167971691. ſinnliche 
Eigenſchaften 1679. Verbren⸗ 
nen und trockne La mena 
deſſelben 1681. faure Gahrung 
1687. Verhalten in der Dige⸗ 
ſtion 1687. 1688. Faͤulniß deſ⸗ 
ſelben 1688. verſchiedne Mei⸗ 
nungen uͤber ſeine Natur und 
Entſtehung 1689. Unterſchied 
vom Schleim 1690. 1691 
¿ und foblenfaure Alkalien 1685 
u. Alkohol 1686 
u. Gallerte IU 1686 


- $3 
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Eiter und Neutral z u, Mittelfalze 
1685 


zu. fettes Dehl ` 1686. 
£ wu, Salpeterſaure 1683 
£ u. Salzſaure > 1684. 
z u Schwefelſaͤure 1682. 1690 
- u. Wafer 1680. 1690 
Eleofaccharum 1301 
Elektrum 2072 


Electriſirmaſchine, electriſcher 
Apparat, gehört zur chemiſchen 
Gerathſchaft 173 

Elemente 23. alchemiſtiſche , Ber 
cherſche , Paracelfifehe, Peripate⸗ 


. tifche 24 
Elemiharz, Anwendung deſſelben 

zu Lackfirniſſen 1843 
Elfenbein; gebranntes 1419 


Elfenbeinſpiritus 1405 
Elixier 1844. Dippels, Hallers 
ſaures 1865. mit Wein berei⸗ 
tetes 1848 
Elixir 1844. acidum Halleri, Dip- 


pelii 1865. vinofum 1848 
Elixivare \ 39 
Elutriatio 36 


Email, deren Bereitung und Be⸗ 
GER 348. weiße, gefaͤrb⸗ 
e 


348, 
Emplafiyum adhaefivum Woodito- 
ckii 1859. ceraceum 1263. de 


ranis cum mercurio 2505. fa» 

tarninum 2585 
Empyreuma 929 
Emulfio 1229 
Emulſion 12291231 
Emulſum Š 1229 
Engel, ein Gewicht 179 


Ens veneris GK ord 
Entbindungsflaſche, des pneu: 
matiſch⸗chemiſchen = 
162 

Entwaͤſſern, Entwaͤſſerung 144 


Entzündung, von ſelbſterfolgende 
der ätheriſchen Oehle mit ſtar⸗ 
ker Salpeterſaͤure 6977699. f- 
Selbſtentzuͤndung, des Foro, 


phorus 623. ſ. Pyrophorus. 
des Schießpulvers 725 
Entzuͤndungskruſte, Entzuͤn⸗ 
dungefen des Bluts 1669. 1670 
Epheuharz 1179 
... £p(onr 


f 
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Epſomſalz 499. f. ſchwefelſaure 
Calterde. 

fEcobeerem, deren Saure 1125. 
liefern Wein 1803 

Erde, Erden, deren allgemeine 
Eigenſchaften 330. einfache 33 t. 
verſchiedene Arten 331. alkali⸗ 
ſche verſchluckende 333. verbin⸗ 
den ſich mit den Sauren zu Mit⸗ 
telſalzen 333. Zeichen ihrer Ei⸗ 
geuthuͤmlichteit 334. Bechers 
entzaͤndliche, fette, ſchwefligte 
253. deren vermeinte Entſte⸗ 
hung aus Waſſer 275. Ver⸗ 
wandtſchaftsfolge der alkaliſchen 
gegen einander 337. thieriſche, 
der Knochen, $. Knochenerde. 
verglasbare 340. der Pflanzen, 


f. Pflanzenerde. bey ber Dez 
eg der Flußſpathſaͤure er: 
altene 851.852 


3 metallifche 2158. f. Aetall⸗ 
faite 


ſchwarzgraue, unſchmackhaf⸗ 
te, als Ueberbleibſel bey dex 

Faͤulniß des Fleiſches 2023. un 

der Pflanzen 2025. f. Damme 

erde. : 

Erden und Aepfelſaͤure 1123 

und weißer Arfenif im Wafer 
aufgelöft 2795 


£ n. Arfeniffaure 2883 
£ AM. Benzoeſaure 11357 1140 
£ At Bernſteinſaure 20922096 
£ u. Berlinerblau 152771530 
2 At Blauſaure 3; 154 
£ u, falpeterfaures Bley 2552 
RSS Ley) in Bley 2548 
3 u. Bleyzucker 2567 


z u, Borarfäure 900: 907 
Z u. Jalpeterfaures Eiſen 2990 


+ u. ſalzſaures Eiſen 2994 
u. ſchwefelſaures Eifer 2982 
7 aL, Zaang Eiſen 2999 
£ u. Eiſenkak 3042 
# u. Eſſigſaͤure 1963 / 1967 
# u, Flußſpathſaͤure 862:871 


„ n. Gallusfiure `, “1153 
su, rauchender Geiſt des Libava 


Horubley a 
u. Horn 2554 
* u. faffcterantet Kobalt 3080 
2. m. ſchwefelſaurer Kobalt 3081 


: Regiſter. 


Erden und Metalle 2262 
2 u. Metallaufloͤſungen 2233 
# u. Metallkalke 2262 
# u. Milchzuckerſaͤure 1611 
2 u. falpeterfaurer Nickel 2663 
£ u. ſalzſaurer⸗ 2664 
e wu. ſchwefelſaurer⸗ 7 2662 
u. fette Oehle 124171245 
7 u. Phosphorſaure 143371446 
2 u. flußſpathſaures Queckſilber 
2490 

£ u, ſalpeterſaures - 2451 
2 u. ſchwefelſaures 2 2434 
u. Reaßbley 223 
2 a. Sauren 333. f. Mittelſalze. 
4 A. ſchwefligte Säure 5447547 
„u. Salpeterſaure 677: 689 
£ u. Salzſaure \ 786806 
£ a. dephlogiſtiſirte Salzſaure 837 
£ u. Sauerkleeſaͤure 108271090 
2 u. Schwefel. 6097618 
2 u. Schwefelſaͤure 485529 
2 u, ſalzſaures Spiesglanz 3300 
4 u. höchftrectificirter ingeiſt 
1835 

e u. Weinſteinſaͤure 10331042 
£ u. ſalpeterſaurer Wismuth 2616 
» u. ſalzſaurer e 2621 
£ u, ſchwefelſaurer 7 2609 
£ u. falpeterfaurer Zink 3229 
£ u. ſalzſaurer Zink „3233 
2 u. Zinnauflöfung in Koniges 
waſſer | à 3145 

£ u, ſchwefelſaures Zint 3126 
s u. Zitronenſaure 11151118 


Erdharze 20452114. feſte, ftüje 
ige 286. ind organiſchen Ur⸗ 
ſprungs ' 2047 

Erdkople - 2071 

Krdöhl 2052. f. Steinöhl. 

Erdpech 2046. 2057 206 1. Des 

ſchaffenheit und Arten deſſelben 
2057. Eigenſchaften und trock⸗ 
ne Deſtillation 2058. brenzlich⸗ 
tes Oehl und aure daraus 
2059. deſſen Beſtandtheile 2061 


2 u, Aether Ç 2060 
u. . an Alkali ebend. 
£ u. ätberifche und fette Oehle 
s 2060 
„u. Wafer ` ebend. 
„u. Weingeiſt ebend. 


Nulum 
Erga 72 


Erhitzung / Erwärmung, Mir: 

kung des Waͤrmeſtoffs 189 
Erlangerblau Y 1558 
Erlenrinde, deren Pigment 1356 
Erleuchtung ! 221 
Erze 2264. weiß Golderz 2282. 

Nagiaker⸗Erz 2282 
, Sefchel, eine Art Smalte 3077 
Eſchen, Eſchengewicht 177 
Eſchenarten, verſchiedene liefern 


ucker 1166 
Eſelskurbiſſe, faecala oder Stärke 
aus deren Wurzeln 1193 
Eſelsmilch 1654 
Eſpe, Lackfarbe aus deren ur 


1365 

Eſſe, die, mit Gebläfe 126 
Effentia 1844. ; antimonii: Huxha- 
` mi 3340. fuccini 2074 fuccini 
alcalina, tartarifata 2075 
ens 1844 
ig, Eſſigſaͤure 1921/1994. Er⸗ 
ſcheinungen bey deſſen Entftes 
bung aus Wein 1920. Korper 
welche zu deffen Erzeugung tüch? 
tig ſind 1924. edingungen, 
unter welchen er fid) in vorzüg⸗ 
licher Güte erzeugt 1922. ſchaͤd⸗ 
liche Zuſatze 1925. 1938. Aehn⸗ 
lichkeit deſſelben mit der Amei⸗ 
ſenſaͤure 1617. und mit der Fett⸗ 
fauve 1580, ift Grundſtoff der 
Weinſteinſäure 950. aus Wein, 
Weineſſig 1926. aus Weingeiſt 
1927. aus Bier, Biereſſig 1931. 
aus Obſt 1934. aus Obſtwein, 
Gidereffig; aus Meth, Honig⸗ 
eſſig 1931. aus Saamen und 
Getreidearten 1932. aus Stof⸗ 
fen, welche keine Weingaͤhrung 
erlitten 1924. aus gegohrnen 
weinartigen Getränken 1931. 
aus: Würze 1932. aus dem 
Muͤckſtande von der Deſtillation 
des Brandweins, Seihewaſſer 
und. Läuterwaſſer 1933. aus 
Honig und Weinſtein 1935. aus 
einſteinſäure und Sauerklee⸗ 
fauve 936. aus Milch, Milch⸗ 
eſſig 1937. Kennzeichen eines 
ut bereiteten Eſſigs 1938. Ver⸗ 
alſchung deſſelben und Prüfung 
1938. enthalt fremdartige Thei⸗ 


se 
E: 
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le und verdirbt daher mit der 
get von ſelbſt 1939. Scheele's 

orſchlag, den Eſſig vor dem 
Verderben zu bewahren 1939. 
Reinigung deſſelben durch De⸗ 
ſtillation 1940. Concentration 
durch Froſt 1947. Krautereſſig 
1984. ntſtehung aus Wein 
2006. Verhalten gegen verſchie⸗ 
dene Stoffe des Gewachs⸗ und 
Thierreichs 1985. ijt kein Eduet, 
fondern Product bey der Eſſig⸗ 
gaͤhrung 2013. aus Alkohol 
durch Einwirkung der Salpeter⸗ 
ſaͤure 1910. Cryſtalle des aus 
eſſigſaurem Kupfer deſtillirten 


2709 
£ und Ammoniak 960 
= u. reguliniſcher Arſenik 2317 
2 u. weißer Arſenik ebend. 
u. Bley 2562 
£ u. ſchwefelſaures Bley 2547 
£ u. Blut 1985 
2 qw. Blutwaſſer ebenb, 
$ À Pia 1976 
£ u. Campher 8 
£ u. Colla des Mehls a 
eu Eiſen 280 
u. vollkommener Eiſenkalk 3008 
u. Eyweißſtoff 1985 
2 u. thieriſches Fett 1985 
£ u, Gallapfel 1147 
£ u. Galette ` ` 1985 
£ u. Gewaͤchsalkali 1954 
s» u. phosphorſaures Gewaͤchsal? 
kali H 1977 
£ u. Boldauflöfung 2309 
s u. Gummiharze 1985 
£ u. reine Harze 2 1985 
„u. Yndig 1208 
+ u. Salferde ` 1965 
£ a. Kobalt 309% 
£ Y Kobaltkalk 3092 
„u. Kupfer 2703 
e u, Kupferkalk 2705 
£ at. Magnejiume 342 
£ u. ſchwarzer Magneſtumkalt 
x^ 3423 
s u. Milch 1985 
£ u, Mineralalkali = 1959 
H E phosphorſaures Mineralal⸗ 
1977 
£ u. Molybdaͤnkalk 3484 
N 4 Eſſig 
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Cia und arſenikſaure Neutral z 
und Mittelfalze 2909 
7 u. bernſteinſaure Neutral 2 und 
Mit elſalze A 2113 


a wn A MAN én a W an ww A A AM w 


u. Nickelmetall 2668 
u. Nickelkalk 2668 
u. Fette Dehle 1985 
u. Pflanzenſtoffe 1984. 1985 
u. Platinaka : 2338 
u. Düediilber 2499 
it. Diedlilberfalf 2499 
u. fie weſentliche Salze 1985 
u. Schwererde 1967 
u. Seifen , 1985^ 
u. Cequettefalz 1979 
u. Silber 2383 
u. Silberkalk 2383 
u. Spiesglanzblumen 3309 
u. Spiesglanzmetall 3309 
u. Talkerde 1965 
u. Tartarus ſolub'lis 1979 
u. Tartarus tartariſatus 1979 
u. Shonerde 1966 
u. Uraniumkalk 3545 
u. Weinſteinſaure 948 
u. Wismuth 2629 
u. Wismuthkalk 2629 
u. Wolframkalk 3522 
u. Fin 3241 
u. Ziakkalk 3241 
u. Zinn d 3152 
u. unvollkommener Zinnkalk 
| f 3152 
Eſſig , concentrirter, durch Soft 

1947. aus eſſigſaurem Minera 


alfali: nach Weſtendorf 1945. 
nach Lowitz 1948. defen Gr 
genſchaften 1946. 1949. aus 
Lon. der 2506. aus eſſigſau⸗ 
rem Kupfer 2709 

e d "t, ſauerkleeſaures Gewachs⸗ 


alfali ` 1981 
= d. Weingeiſt 1986 
deſtilli ter 1941 
2 FoëicAieg 15944 
Eſſigäther 19867 1994. Naph⸗ 


theu, welche unter andern Nas 
men wahren Eſſigather enthal 
ten 1896. oerſchiedene Beret 
tungsarten 19861990. (igen 
ſchaften 1991. Beſtandtheile 
1992,  cbue Zuſatz von Wein⸗ 


geiſt bereiteter 1993. aus eſſig⸗ 


Regiſt er. 


ſaurem Bley 1989. 2466. aus 
eſſigſaurem Kupfer 1986. 2708. 


Effiafaure daraus 1992 
Eſſigather und Alkohol 1994 
e u, Gewachsalkali 1586 
# wu, Kalkwaſſer 1986 
tefigáltobo! 1944 
Eſſigfermente 


1925 
Eſſiggahrung 1918. Erſcheinun⸗ 
gen dabey 1920. Theorie der⸗ 
ſelben, Ferment dazu 925. ohne 
vorhergegangene Weingährung 
1924. des Teiges 2017 
Eſſiggeiſt, verfüßter 1994. f. 
verfuĝte Eſſigſaͤure. 
Eſſigmutter 1920. deren Natur 


1923. dient zur Befbrderung 
der Eſſiggaͤhrung 1923. 1925 
Eſſign phtha 1986. f. ffig- 


Ather. 
Eſſigſaͤure, f. Eſſig. 
concentrirte, aus eſſigſaurem 
Mineralalkali nach weſtendorf 
1945. deren Eigenſchaften 1946. 
Concentration nach Lowi 1947. 
apas reine, eigentliche 1943. 

eſtandtheile 1952. Unterſchied 
derſelben von andern Sauren 
1953. als näherer Beſtandtheil 
der Pflanzen 924. vollkomme⸗ 
ne, unvollfommene — 1950 
verfüfite, dtherartige 1944. 
derſelben ahnliche Säuren unter 
andern Namen 1896. aus eſſig⸗ 
ſaurem Bley 2566. aus eſſig⸗ 
fſaurem Kupfer ; 270 
JEudiometer; Luftguͤtemeſſer 709. 

Einrichtung und Gebrauch deſ⸗ 

felben 7097711. mit Salpeter⸗ 

gas 710. mit Schwefelleber 713 
Enphorhie officinarum 1179 
Euphorbium ; 1179 
Evaporare, ad ficcitatem, ad (pilii- 


` 


tudinem 135 
Evaporatio 132. 
Excipula 50. 147 
Exhalare 136 
Exhalatio , 135 
lErpanfivEraft der Wärme 196 
Exprimere ` 38 
Extinto mercurii “2410 
Extinguere er 
Extradio 72 
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Extrackum 1343. aconiti 1348. 
aquoſum 1344. belladonnae 
1348. bilis 1700. cicutae 1348. 
gummolum 1344  hyotcyami 
1348. martis pomatum 3011, 
mixtum 1344. laturni Goular- 
di 2564. fpirituofum 1344. 1846. 
ftramonii 


Extract, gummigtes, gemiſchtes, 
harzigtes, waſſerigtes 1344. gei⸗ 
ſtiges 1344. 1846. der Pflan⸗ 

en 1342. Beſtandtheile 1343. 

erfertigung 1346. durch Aus⸗ 
kochen 13451347. durch Ein⸗ 
dicken der ausgepreßten Gafte 
1348. de la Garape Methode, 
ſie zu verfertigen 1350 


Ey, Eyer der Vögel 1780. Mit⸗ 


tel, tie friſch zu erhalten 2035 
Eydotrer 1783. Beſtandtheile 1786. 
Oehl derſelben 1784 
Eyerhaͤutch en 1781 
Everklepe 1786 
Kyerób 1785.1786 
fEgexfcbaale ; 1781 
sergeib Anwendung deffelben zum 

acken 2017. ſ. Eydotter. 


Eyweiß, enthalt außer dem ei 
gentlichen Eyweißſteff noch koh⸗ 
lenſaures Mineralalkali 1782. 
dient zum Abklaren ſolcher Fluͤſ⸗ 
ſigkeiten, welche ſchleimigte Un⸗ 
reinigkeiten in ſich haben 40. 
dient zur Abklaͤrung des trübe 
gewordenen Weins 1800. hat 
mit dem Blutwaſſer einerley 
Miſchung 1782. liefert dur 
trockne Deſtillation Ammonia 


1404. Anwendung deſſelben zum 


Backen 2017 
„u. Alkohol 1860 
e u. Milch 1647 
Eyweſßſtoff, als gerinnbarer Theil 

des Blutwaſſers 1585. 1662. Un⸗ 

terſchied deſſelben von der Galo 
lerte und dem Leim 1585. trock⸗ 
ne Deſtillation 1588. Gerin⸗ 

nung deſſelben in der Hitze 1886, 

und durch Sauren 1591. wird 

von Alfalien aufgeloͤſt 1599. 
giebt mit Salpeterſaure Stick⸗ 
gas 1592. Beſtandtheile 1595 


1348 


Fahlerz, ein Kupfererz 


268. 
Eyweißſtoff und Alkalien 1590 
und Alkohol 1594 
„u. Oehle 1594. 
. Salpeterſaure 1592 

F. 

Faeces 1798: 
Faecula ` E 119 
Sávung, Faͤllungsmittel 79. f 


SE dei Nieder ſchla⸗ 
gungemittel, 


aͤllwaſſer 2776 
aͤrbebruͤhen HT OE 
Sdrbetunit 1351. Schoͤnfaͤrberey 
1358 

e 1354 
Jarberochſenzunge 1354 
Sarberrórhe 1354. Lackfarbe bare 


aus ; 1365 
Sätbeltoff 1351. f. Pigment. 
Faulniß 1787. 2019 7 2044. eini⸗ 

ge Körper find derſelben nicht 

unterworfen 2020. Bedingun⸗ 
gen, die dazu erfordert werden 

2021. die Er pociminasa debes 

find bey verſchiedenen Korpern 

verſchieden 2022. und bey der 

Verſchiedenheit des Einftliſſes 

der zur Faulniß 1 

edingungen 2033. 2034. der 
thieriſchen Theile / Neigung da⸗ 
zu, anfangende, fortgeſetzte, 
vollendete 2023. Producte der⸗ 
ſelben 2028. 2036. 2039. Theo⸗ 
rie darüber 202772030. Mittel, 
dieſelbe abzuhalten 


2035 
Fagus fylvatica 


1226 
Farbe, $ fées fu 
arbe, Farben 1351. Achte, fer 
fte, unachte 1358. tr 
1360. des Bluts 1656. ſchar⸗ 
lachrothe 1622. Lackfarben 1361. 
des Töpferzeuges 386. der Far 
Ye 388. des Porzellaͤns 394. 
laue nad) Macquer und Herz 
tbollet ohne Indig und Waid 
1559. zur Porzellaͤn⸗ und Emails 
mableren : ` 2166 
Farbe, ein Zuſatz von Rindsblut 
beym Salzſieden 76 

" KS eine Art Smalte 3077 
5 Sarbes 


266 . Reg 


Farbeofen beym Mennigbrennen 
2540 

Farina 1180. ejus pars glutinofa, 
gluten 1182. ejus materia mu- 
colo - faccharina M 
Farrenkraut, áftiges y liefert das 
meiſte Gewaͤchsalkali 973 
Sayence, unachtes Porzellaͤn 388 
Febrifugum Craanii 3362 
Sedern, liefern durch trockne De⸗ 
ftillatton Ammoniak 1404 

z u. Salpeterſaure 665 
Federharz, elaſtiſches E y Cautz 
ſchuck 1268. trockne Deſtillation 
1274. Verfertigung von allerley 
Formen daraus 1270. Verhal⸗ 


ten in der Hitze, Verbrennen 
deſſelben 1269. Oehl daraus 
1274. deſſen Natur 1275 
und Aether 1871 
2 u. äßende Alkalien 1271 
„u. Bergnaphtha 2049 
z u. ätherifches Debl' 1299 
u. fette Oehle 1271 
= u. Dippels thieriſches Oehl 


: : 1414 
u. concentrirte Salpeterſaͤure 


£ 
: . 1272 

e u, mäfig ſtarke Salpeterſaͤure 
€ 1273 

u. Salzſaͤure 1272 
u. Schivefelfäure 1272 
u. Steinöhl 2054 
u. Waſſer 1269. 1270 

u. Weingeiſt 1269 

u. Wachs 1271 
eigen 1165 
ellſpaͤnbad 101 
einmachen, das, des Goldes 


eee n N ON 


und Silbers durch Bley 27497 


2764. durch Salpeter 2765: 

' 2767 

p 9025 und E 344 
"Selofpatb und Thon A 

Kees d 392. 393 


1298 
Ferment, |. Gábrungamittel. - 


Fermentatio 1787. acida 1787. ace- 
tofa 1918. confecutiva 1794. fof- 
filis 140. 627. infenfibilis 1794. 
putrida 2019, vinofa 1787 

Fermentmm 1805. panis 2017 


Gernambubertracs 1360 


ifer š 


Fernambukholz 1354. Gebrauch 


zu Carmin 1362. zum unach⸗ 


ten Florentiniſchen Lack 1364 
ernambut papier 311 
ernamburtinctur, ein Mittel zur 
Entdeckung der Alkalien 311 


Ferrum 2928. aceticum 3008. ar- 
ſenicicum 3014. benzoicum 3012. 
boracıcum 3000. borufiicum 
3017. calidum fragile 2964. 
carbonicum 3015. citricum 3009. 
crudum 2938. culum 2928, du- 
“Mile 2928. tluoricum 2999. fri- 
gidum fragile 2964. fufuin 2938. 
gallaceum 3018. malicum 3019. 
muriaticum 2993. nitricum 2989. 
oxalicum 3006. phosphoratum 
3041. phosphoricum 3001. fuc- 
cinicum 3013, fulphuricum 2977- 


tartarolum 3002 
Ferrumen 2154. durum 2154 
Ferruminatio 2154 


Ferula Ata foetida 1179 
Sert, thieriſches, als näherer, Des 
ftandtheil der thierifchen Körper 
1396. das aus dem Zellengewe⸗ 
be 1569. Mittel, daſſelbe rein 
u erhalten 1570. vom Men⸗ 
MN von fleiſch⸗ und pflanzen⸗ 
freſſenden Thieren 1571. trock⸗ 
ne Deſtillation und Zerlegung 
15741581. deffen Kohle 1577. 
dure daraus 1578. deſſen Zus 
ſammenſetzung 1582. wird zu 
Eſſig⸗ und Sauerkleeſaͤure 1582. 
iſt der Faulniß nicht unterwor⸗ 
fen 2020. iſt von verſchiedenen 
Thieren ſeiner Conſiſtenz nach 


verſchieden 1571 

£ und Aether 1872 
z u, Eſſig 1985 
£ u. Kupfer 2730 
e u. ſchwarzer Magneſiumkalk 
V 3435 

2 at Queckſilber 2505 
+ u. Galpeterfaure 1581 
-u. Weingeiſt 1856 
Settátber 1896 


Sertfáure 1578/1599. Bereitungs⸗ 
art 1579. deren Natur 1582. 
verfügte 1896, iñ der Eſſigſaure 
ahulich 1580 

Fette 
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Fettſaͤure und Weingeiſt 1896 
Ten portatf 1489 
Feuchtigkeit ift zur Gaͤhrung 1787. 
1788. zur Faulniß 2021. und 
zur Salpetererzeugung nothwen⸗ 
! dig 22 2040 
# feröfe, koͤmmt in ihren eut 
fernten Beſtandtheilen mit dem 
Blutwaſſer uͤberein 1776 
Feuer, ijt ein vorzügliches Mittel 
ur chemiſchen Zerlegung und 
Zuſammenſetzung 56. deſſen An⸗ 
wendung Zur Unterſuchung der 
Körper im Allgemeinen 88. Lam⸗ 
penfeuer, Kuͤchenfeuer, Gonz 
nenfeuer 88. Werkzeuge, ſeine 
Starke zu meſſen 104. Grade 
deſſelben bey chemiſchen Arbei⸗ 
ten 105. Begriff deſſelben 250. 
(Elementarfeuer 250.) iſt die 
Verbindung des Lichts mit 
frenem Warmeſtoff 250. Uns 
terſchied des Sonnenfeuers vom 
Kuͤchenfeuer 251. Meinungen 
über deſſen Natur, ſ. Theorien 
des Verbrennens. 
Feuerluft 242, deren Anwendung 
beym Loͤthrohre 118. f. Lebens⸗ 


luft. : 
== ~ ſ. Vergol⸗ 
ung. 
Feuerwedel, gehört zur chemifchen 
Geraͤthſchaft 172 
Fichte, Lack t 
1365. Benutzung ihres Holzes 
auf Theer 959. deren Kohle 


; 967 

Ficus Carica — . . 1165 
Fieberſalz 756. f. Digeſtivſalz. 

| Filtrare "H 38 
Siltriren, Siltrirbrett, Siltrir⸗ 
korb 38 
geen? t 221 
ieniffe, Lackfirniſſe, Vorſchrif⸗ 
ten dazu 1843. Eher werden 
mit einem Ueberzug davon vor 


der Fäulniß geſchützt 2035 
Siſchbein, weißes 1627 
Sifehgerippe geben durch trockne 
Deſtillation Ammoniak 1404 


Flamme des brennenden Körpers 
iſt der brennende Dampf deſſel⸗ 
ben 257. verſchiedene Farbe bere 


17 
aus deren Rinde 
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felben 258. bey der Zerlegung 
organiſcher Koͤrper 930. 93 T 


Flaſchen, glaͤſerne, gehoͤren zur 


chemiſchen Gerathſchaft 172. 
irdene 172. Bologneſerflaſchen 
344 


Flatterruß > 32 
Flechſen geben durch trockne der 

ftillation Ammoniak . 1404 
Sleifh, Kochen deſſelben mit Waf⸗ 


ſer, Zerlegung 1778. deſſen 
Faulniß : 2023 
Fliegen, gemeine, geben durch 


trockne Deſtillation einen urinis 
fen und fauren Geiſt 1408 
z ſpaniſche, deren Schärfe 1621. 
geben durch trockne Deſtillation 
einen ammoniakaliſchen Geiſt 
1408. abgezogenes Waſſer da⸗ 


von 1621. find kein ſteinaufloͤ⸗ 
ſendes Mittel 1774 
Fliegenſtein 2789 


Flintglas 349. 2543. Zuſammen⸗ 
fegung und Beſtandtheile nach 


Scheffer und Buͤffon 34 
Slöhkrautſaamen y enthalt 
Schleim 1169 


Flores 170. antimonii 3325. ben- 
zoes 1126, bismuthi 2604. caf- 
fiae 1298. cupri 2685. falis 
ammoniaci bismuthici 2638. fim- 
plices 778. martiales 3032. ve- 
nerci 2727. — iulphuris 564, vi- 
ridis aeris 2705. Zinci 3219 

SloBofen 2952 

Flotte 1353. f. Faͤrberbruͤhe. 

Flottſtahl 276 

Fluas ammoniaci 861, argenti 2377. 
argillae 868. aríenici 2812. au- 
ri 2307. barytis 867. bismu- 
thi 2623. calcis 862. cobalt 

086. cupri 2696. ferri 2999. 

ydrargyri 2490. magneſiae 866. 
(magnclu 3419. niccoli 2665. 
platini 2337. peno 2557, po- 
tallae 859. fodae 860. ftanni 
3147. ftıbli 3304. uranil 3542. 
zinci 323$ 

Fluate d'alumine 868. d’ammonia- 
que 861.  d’antimoine 3304. 
d'argent 2377. d’atfenic 2812. 
debaryte 867. de bismuth 2623. 

Fluate 
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F'uate de chaux 862. de cobalt 
3086. de cuivre 2696. d’erain 
3147. de fer 2999. de magne- 
fie 866. de manganefe 3419. de 
mercure 2490. de nickel 2655. 
d’or 2307. de platine 2337. 
gemo 2557. de potaſſe 859. d 
oude 860. d’uranite 3542. de 
zinc 3235 


luͤſſigkeiten, luftfoͤrmige, f. 

$ ST ç thieriſche x: um. 
2024 

E Sue, ein Zuſatz Dep 

Schmelzen 110. weißer, rother, 

ſchwarzer 723. kuͤnſtliche 2166 


luß ſpath 848. 862865. iftim 
$ Waſſer unaufloslich $63. tas 
türlicher 862. deſſen Beſtand⸗ 
theile 863. Verhalten an der 
Luft und in der Hitze 863. er⸗ 
haͤlt durch Exwarmung das Ver⸗ 
mögen, im Dunkeln zu leuchten 


` 


D is iſt im Weingeist ar 
bel 
u. atendes Fuatoñánbiaes EN 
alt 863. 864 
2 Ww. Borax 863 
e u. Kalkerde 863 
Z H p 864 
z P Kieſel 863 
z VE 1457 
£ 5 e 876 
d e Salzſaure 879 
7 u. Schwefelſaͤure 848.874 
S u. vererde 863 
s u. Talkerde 863 
: u. Thonerde 863 
u. je, a Hs 
1 85 ther 894 
uBipathgas 854. Í. Außfpauh: 
fun 848. Ee 
s dem Flußſpath durch Vi⸗ 
ee 848. 874. durch con 
centrirte Galpeterfiure 876. 
durch Salzſaure 879. Eigen; 


thumlichkeit derfelben get, Bes 
reitung einer reinen 857. gas? 
formige 854. 1. fluß ſpathſaures 


Gas. t die Fähigkeit, in 
Glas Ë atzen 879 
z^. Alkalien . 8597861 


Negifter 


Stußfpathfäuge u. mak 86: 


u. Mineralalkali 360 
u. arſenikſaure Neutral -und 


2 a. Arſenikmetall 2812 
2 u, weißer Arſenik 2812 
4 u. Mutiralerde 871 
£ u. weis 2567 
-u. Bleykal 2557 
2 u Diamant 2131 
£ u, reguliniſches Eifer 2999 
e ^ Eiſenkalk 2999 
z Gewachsalkali 859 
£ ^ Goldkalk 2307 
2 at. Kalkerde ŝia 865 
£ u, Kieſelerde 9. 870 
£, u. 8 Kobalt WR 
„ u. Kobaltkalk 3086 
£ u. Kupfer 2696 
# u. Magneſium 3419 
£ u. Maanefiumfal£ 3419 


u. Spiesglanz 3304 
ir en Spiesglanz⸗ 


Mittelfaize 2904 
e u. bongvefaute 2° 4 1143 
z u. bermfteinfaure 2 2 2106 
Z wu, borarfaure ` zz 918 
£ a. eſſigſaure z £ 1975 
- u. kohlenſaure⸗ z 873 
u. phosphorſaure 7 1458. 1459 
£ u. falpeterfaure z ¿ 877.873 
7 u. falgfaure 2 2 7 880 
en, fanerfleefuure „ 1102 
z u. ſchwefelſaure 2 875 
2 u. weinſteinſaure⸗⸗ 1059 
z u. Molybdaͤnkalk 3483 
2 u. Nickelkalk 2665 
z w. Du 1496 
4 latinakalk 2337 
` ueckſilber 2490 
£ 4 Schwererde 867 
u. Silber 2377 : 
LA 


- u. Talkerde 866 
= u. A ~~ i 868 
£ eingei 1 
£ e Wismuth zi 
: u. Zink 3235 
£ u. bs 314 
u. innkalk 3147 
4 irkonerde 871 
dephlogiſtiſirte, vermittelſt 
Braunſtein 858 
4 vwerfüfte 1894 


Regiſter. 


Flußſpathſalmiak ge, f. flug; 
ſpathſaures Ammoniak. 
Fluor mineralis, fpatofus 862 
Fluxus, albus, crudus, niger 723 
Focus 92 
^ «aid 1 deren Kohle 967 
ornaces , docimaíticae 125. vid. 

furnus, 


Fragaria veſea 1125 
ranzbrandwein 1823 
ranzofenholsgeift 949 
rangofenbolibatz 1847 
ranzwein, 9Berbáltnif feiner Bez 
ſtandtheile 1821. Deſtillation 


1823. und Spiesglanzglas 3340 
raueneis R 487 
axinus, Ornus, rotundifolia 1166 


Srtedrichsv'or, Gehalt 2735 
riſcharbeit 2943 
riſchbley 2545 

Friſchen, das, des Bleyes 2545 
riſchkienſtoͤcke 2771 

Friſchofen 2770 
riſchſchmiede 2943 
ritte 344 


Frontigngc, Gehalt 1821 
Froſt / dient den Eſſig zu concen⸗ 
triren 1947. 2021. die Faͤulniß 
abzuhalten 2035 
Fuchs ſchwanz / Gehalt feiner Aſche 


an Gewaͤchsalkali 973 
Fuchs laccharinus 1165 
- veñculofus, ift eine Sodapflan⸗ 

E 986 
Fuligo ` v 31 
Fumigatorium perpetuum joviale 

3187 
Fumus ' 930 


Furnus, Furni 89. anemius fim- 
lex 98. anemiigr, catini 99. 
igeftorius 98. docimafticus 128. 


fulorius 129. portatiles gr. re- 
verberii 94. ftabiles 91. vefi- 
cae 146 
Fufio 106 
G. 
Gaͤhrbottich 1812 


Gábrung 1787. im weiteſten 
Sinn 2014. verſchiedene Arten 
derſelben 1787. Weingahrung 
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` 
17881916, unmerkliche, fille 
des Weins 1794. 1795. De ins 
gungen derſelben 1788. — Phaͤ⸗ 
nomene dabey 17891791. Ur⸗ 
fade der Weingährung 1792. 
erforderliche Warme 1812. er⸗ 
ſte Periode derſelben 178971791. 
des Moſtes 17891791. “anbe 
rer ſuͤßen und ſauren Safte 
18027 1804. der mehlig en Saa⸗ 
men 1807. Eſſiggahrung, fauz 
re Gaͤhrung 1787. 1917 7 1937. 
Aufang derſelben 1919. Merk⸗ 
male und Erſcheinungen dabey 
1920. Theorie der Wein⸗ und 
Eſſiggaͤhrung 1995 2013. des 
reifenden Obſtes 2015. des 
Brodtteiges 2016 2018. der 
zuckerartigen Materie des Mehls 
1189. des Indigo 1199. „Des 
Waids 1201. 1202. des Lack⸗ 
mus 1213. des Orlean's 1216. 
der Pflanzenmilch 1231. faulen⸗ 
de 2019. f, Sáulnif. 
Gäbrungemitrel, Ferment 1805. 
fünftliche 1806. zur Bereitung 
des Eſſigs 1925. Wirkung ders 
ſelben bey der Weingahrung 
2005. enthalten freye Koblenz 
ſaure 2005 
Gaͤnſepappel, deren, Blätter ont: 
halten Schleim 1169 
Gaͤſch, Entſtehung deſſelben 1789. 
ein Gaͤhrungsmittel 1805. Ernits 
od 1806. Gebrauch zum Bas 
en 


2017 
au H 2057 

agat 2057 
Galbanharzoͤhl 1298 
Galbanum 1179 
Galeerenofen 151 
Galgantóbl 1289 
Galidpfel 1145. deren Farbe 1356. 

trodne Deftillation r147. Con 

daraus ; 1148 
„und Aether 1147 
u. Alkalien ebend. 
u. ĈIMO! 3021 
7 wu, Eſſigſaure 1147 
£ u. Salpeterſaͤure ebend. 
- u. Salzſaure ebend. 
„u. Schwefelſaͤure ebend. 


Gall⸗ 


` 


270 Regiſter. 


Gallaͤpfelſalz 1148. Bereitung 
nach Richter 1149. deſſen faure 
Natur, Verhalten in der Waͤrme 
1151. |. Gallusſaͤure. 
Gau aͤpfellinctur, Gewinnung des 
Gallapfelſalzes aus derſelben nach 
Richter 1149. ift ein Mittel zur 
Ent deckung des Eiſens in einer 
Saͤure s 3020 
o u. Arſenikaufloͤſungen 2821 
z u. ſalpeterſaures Bley 2579 
s u. Eiſenarſenikeryſtalle 3068 
2 u. Eifenauflofung 3018 
z u. Eiſenvitriolaufloſung 3019 
2 u. Goldaufloſung 2311 
e u. Kobaltaufloͤſung in Säuren 


à 3099 
z u. fhwefelfaure — Seupfevaufío: 

fung Wa : 2716 
E tr Molybdaͤn in Sauren aufge⸗ 


D Plat - ; 3486 
u. Platinaaufloͤſung 233 
2 11, ſalpeterſaure Duedfilberauk 


loͤſung 2502 
4 Y Amed filberfublimataufiofung 
j 250 


# u. Silberaufloſung 2386 
2 u. Spiesglanz in Säuren aufs 
{ 


gelo. 3315 
IR Wismuthauflöfungen 2634 
u. nne ri 3249 
u. ſalzſaures Zinn 3157. Uebri⸗ 
gens ſ. Gallusſaͤure. ; 


Gallas ammoniaci 1153. — argenti 
2386, argillae 1153. arfenici 
2821. auri 2311. barytis 1153. 
bismuthi 2634. calcis 1153. co- 
balti 3099, | cupri 2716. ferri 
3018. hydrargyri 2502. ma- 
$nefiae 1153. niccoli 2671, pla- 

uni 2339. plumbi 2379. po- 
taſſae 1153. fodae 1153. ftan- 
ni 3157, ſtibii 3315. Granit 
3550. zinci 3249 

Gallase d'alumine 1153. d'ammo- 
niaque 1153. d'antimoine 3315. 
d'argent 2386. d’arfenic 2821, 

; de baryte 1153. de bismuth 
2634. de chaux 1153. de co- 
balt 3099. de cuivre 2716. 

s d'étain 3157. de fer 3018, de 


xw 


magnefie 1153. de mercure 2502, - 


de nickel 2671. d'ora311. de 
platine 2339. de plomb 2379. 
de potafle 1153. de loude 1153, 
d'utanite 3550, de zinc 3249 
Galle 169971710. deren finnli 
che Eigenſchaften 1699. Extract 
derſelben 1700. Deſtillation 
1701. Verhalten in der Warz 
me 1702. Urſache, warum ſie 
den Veilchenſyrup grün farbe 
1703. deren Gerinnung durch 
Zuſatz einer Saͤure 1704. Bes 
ſchaffenheit der geronnenen Ma⸗ 
terie 1705. deren Aehnlichkeit 
mit einer alkaliſchen Seife 1706. 
Faden durch metalliſche Auf⸗ 
dungen 1707. enthält Eyweiß⸗ 
Do 1708. nähere Beſtandtheile 
1709. Vermiſchung mit dem 
Chymus, und Abſonderung des 
Chylus dadurch 1710, Unter⸗ 
ſchied der in der Gallenblaſe 
und der in der Leber enthalte⸗ 


nen a ds 699 
u. metalliſche Auflöfungen 1707 


z u. Säuren ` 1 

£ u, Salpeterſaͤure — 
£ u. Salzſaure ebend. 
£ u. Schwwefelſaͤure 1705 
£ a. Veilchenſyrup 170 
£ u, Waſſer ebend. 
= u. Weingeiſt i 1705 
Gallenblafe  . 16 


Gallenſteine 171171718. fanto 
che Eigenſchaften 1711. Deſtil⸗ 
lation 1713. nahere Beſtand⸗ 
theile nach eigener Unterſuchung 
1712. entferntere Beſtandtheile 
1713. geben durch trockne De; 
ſtillation einen ſauren Geiſt 


140 
2 u. Aether 1717. 187. 
„ u, Alkalien 1717 
„u. Kalkwaſſer 1717 
e At. Neutral⸗ u. Mittelſalze 1717 
£ u, aͤtheriſche und fette Oehle 

171 
„u. Salpeterſaͤure imn 
zu. Galjfaure 1715 
z u. Schwefeljäure 1715 
s u. Seife 1717 
e a. kohlenſaures Waſſer 1717 
u. reines Waſſer 1714 


Gat 


Regiſter. 


Gallenſtein und Weingeiſt 1716 
SGallerte, als naberer Beſtandtheil 
der thieriſchen Körper 1396. 15607 
1568. Erhaltung derſelben aus 
dem Fleiſch 1560. Unterſchied 
vom Pflanzenſchleim 1561. 1565. 
giebt durch trockne Deſtillation 
mmoniak 1404. Zergliederung 
15651567. trockne Deſtillation 
1565. iſt außer dem 
mehrern thieriſchen Theilen an⸗ 
zutreffen 1562. deren Kohle 
1566. Beſtandtheile 1568. giebt 
mit Salpeterſaure digerirt Ae⸗ 
pfel- und Sauerkleeſaure 1567. 
ijt der Eſſiggaͤhrung fabig 1924 


und Alkalien 1562 
„u. que 1686 
2 u. Eſſig 1985 
e u. Säuren, 1562 
z u. concentrirte —— 

1567 
£ t. Wafer, 1561 
s u. Weingeiſt 1859 


Gallitzenſtein 3222. ſ. ſchwefel⸗ 
faurer Zink. : 

Galtusfäure , als weſentlicher Bes 
ſtandtheil der Pflanzen 994. ift 
eine eigene ure 1151. Ei⸗ 
genſchaften derſelben 1151. de 
ren zuſammengeſetzte Grundlage 


1152 
2 u. Ammoniak 1153 
u. Gewaͤchsalkalt ebend. 
2 u. Kalkerde ebend. 
s u. Mineralalkali ebend. 
u. Schwererde ebend. 
s u. Talkerde ebend. 
= u. Thonerde ebend. 

almey 275 
und Kupfer chend. 


Ganzmetalle 2140. werden durchs 


Hämmern fprode 2142 
SGarkupfer 2771 
Gas acide carbonique 262. fluori- 
que 854 muriatique 752. mu- 
riatique oxygéné 822, fulfureux 

N i 535 

+ ammoniacal 319. azote 238 


* hydrogène 279. 


carboné 939. 
phosphoré 1498. : 


fuliurĉ 589. 
593 


leiſche in 
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Gas nitreu 701.  Oxygene 242 
Gas acidum carbonicum 262. car- 
bonum 939. fluoricum 854. mu- 
riaricum 752. muriaticum oxyge- 
“natum 822, fulphureum volati- 
le 535. tulphurofum 535 


-  alcalinum volatile, ammoniacale 


319. azoticum 238. calcareum 
262., flammeum 939 
- hydrogeninm 279. arſenicatum 


3246. carbonicum 939. ſulphu- 
rarum ç 
- inflammabile gravius: — 25 
flammabile leve 279. nitroſum 
701. oxygenium 242. phospho- 
ricum 1498. pingue 939. fyl- 
veftre 262 
Gas, Gasarten 130. deren Bes 
griff, Bildung 131. Aufſamm⸗ 
lung derſelben 164. dienen die 
aͤulniß abzuhalten 2035 
brennbares, — 


32 
£ brennbares leichtes, waſſerer⸗ 
zeugendes, waſſerſtoffgas 279. 
iſt das leichteſte von allen be⸗ 
kannten Gasarten 280. Wors 
ſchriften, es zu bereiten 281.282. 
Theorie deſſelben nach Hrn. Las 
voiſier 283288. Erſcheinun⸗ 
gen beym Verbrennen deſſelben 
mit Lebensluft 284. aus Me⸗ 
tallen 2211. 2218. aus Zink 
und Schwefelſaure 2213.3222 
brennbares ſchweres/ entzuͤnd⸗ 
licher Schwaden 939. deſſen 
Eigenſchaften 938. aus Buͤchen⸗ 
holze durch trockne © 


* 


eſtillation 
377939. aus andern organi⸗ 
fien oͤrpern 940. Meinungen 
über Leien Mi 942 : se 
verfchiedene Miſchung und 
ſtandtheile des aus organiſchen 
Koͤrpern deſtillirten 940. Er⸗ 
ſcheinungen beym Verbrennen 
deſſelben mit atmofpharifcher u. 
Lebensluft 938. 939. deſſen Un⸗ 
terſchied vom leichten brennba⸗ 
ren Gas 939. aus brenzlichten 
Oehlen 957. aus friſchen thie⸗ 
riſchen Theilen durch trockne 
Deſtillation 1398. aus = 


o⸗ 
4 
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Knochen 1399. aus Weinſtein 


aus dem Blute 1658. 


Blutkuchen 1599. 


einſteinſaͤure, 1023. 


1002. aus 
aus Sauer⸗ 


aus Zucker 1160. 
kleeſaͤure 1075. aus Pflanzen⸗ 
ſchleim und Gummi 1171. aus 
Harz 1177. aus Kleber 1183. 
aus Eyweifitoff 1588. aus Starz 
ke 1190. aus Gallerte 1556. aus 
Fett 1574. aus Milchzucker 1606. 

aus dem 
aus dem. 
aus dem 
Berlinerblau 1509. aus Wein⸗ 
geiſt 1903. durch Faͤulniß ent⸗ 
bundenes 2031. 2032. aus dem 


Blutwaſſer 1588. 


Waſſergrunde, Sumpfluft 2031. 


"m QA WA OW w 


` 


^A ww wä A AA KA WA w 


ĝ em 
ſtandtheile 993 


aus dem Reißbley 2119. aus 
Mafferdinften über Kohlen 
durch gluͤhende Röhren geleitet 


282 
und atmoſphaͤriſche Luft 938 
7 1 dephl ficte Luft 938 
s u. = osphorgas 1499 
2 u. et 938 


„u. Waſſer 938 
flüchtig z alkaliniſches / f. Am’ 

moniatgas, € 

fluß ſpathſaures, Slufipatb: 
as 8547858. in glaſernen Gez 
aßen entbundenes enthalt Kie⸗ 

so 857. deſſen Beſtand⸗ 


heile RE A 858 
e t Ammoniakgas 855 
u. Glas 848.855 
-u. Kalkwaſſer 855 
7 u. Kieſelerde 855 
„u. Lackmustinctur 855 
e u. refpirabele Luft 856 
£ u, Violenſyrup 855 


u. Waſſer z E 
patiſches, hepatifche Luft, 
chwefelleberluft, ſchwefelhal⸗ 
tiges Waſſerſtoffgas 588 7 595. 
deſſen Eigenſchaften 389. 590. 
iſt in den Schwefelbaͤdern ent⸗ 
591. Theorien und Be⸗ 
595. aus kalk⸗ 


erdiger Schwefelleber 612. An⸗ 


wendung zur Pruͤfung des bley⸗ 


$ 


2571 


baltigen Weins 
608 


z u, Ammoniakgas 


e 3 u. Auflöfung des weißen Ar⸗ 


ſeniks im Waſſer 


2848 


R D gifte Le 


Gas, hepatiſches, und Eifur 3039 


SUN SN AN AN AN MW MN W 


un 


2 a. ſalzſaures Gas 754 
u. Kalkwaſſer 589 
£ u. entzuͤndete Körper 389 
+ u. Lackmustinctur 589 
7 u. Lebensluft 589 
e u. atmofpharifche Luft 589 
£ u, Dea. 1499 
# u. Duedfilber 2517 
£ t. Salpeterſaure $92. 700 
u. dephlogiſtiſirte Salzſaure 

í 832 
2 it Waſſer 590 
„ u. Wismuthaufloͤſung 2643 


Foblenfaures ; fretbenfaures y 


luftſaures, Kalkgas, fire Luft 


262265. Entjichung aus dem 
Verbrennen der Kohle 260. deſ⸗ 
ſen Unterſchied vom Stickgas 
261. 407. deffen Ent ehung 
beym Verbrennen aller organi⸗ 
ſchen Körper 261. ſpeeifiſches 
Gewicht 262. ijt in der aimo 
fpbäriichen und in der ausge⸗ 
athme ken Luft enthalten 262. 
Theorie ſeiner Entſtehung und 
Beſtandtheile nach Lavoiſier 
263. nach dem Syſtem vom 
Brennſtoff 264. iſt ein Grund, 
warum brennende Kohlen in 
verſchloſſenen Zimmern dem Le⸗ 
ben der Menſchen und Thiere 
nachtheilig werden 265. iſt ſau⸗ 
rer Natur 261. 407. Baſis deſ⸗ 
ſelben 407. aus Kreide oder 
roher Kalkerde durch trockne De⸗ 
ſtillation 356. ijt zur Unterhalz 
tung des Feuers und zum Ath⸗ 
men untauglich 413. Vorrich⸗ 
tung, um es mit Waſſer zu verz 
binden 411. wird vom aen 
den Salmiakgeiſte verſchluckt 
424. Vermoͤgen eines lleber⸗ 
mafies. deſſelben, die Kalkerde 
aufzulofen 430. 431. — aus dem 
Blute 1658 1672. 1673. ijt ein 
Beſtandtheil der Pflanzen 938. 
iſt ein entfernter Beſtandtheil 
des ſchweren brennbaren Gas 
aus organiſchen Körpern 939. 
aus brenzlichten Oehlen als ein 
entfernter Beſtandtheil derſel⸗ 
ben 957. 958. aus der A 
: 903. 


Reg 


963. “963. aus friſchen thieri⸗ 
en Theilen 1398. aus fri 
en Knochen 1399. aus thie⸗ 

riſchem empyreumatiſchem Deh 

le 1410. aus Weinſtein 1002. 

aus Weinſteinſaure 1023. aus 

Zucker durch trockne Deſtillation 

1160. aus Zucker und Salpe⸗ 

terſaure 1163. aus Gummi und 

ee 1171. aus dem 

Kleber 1183. aus Harz 1177. 

aus fetten Oehlen 1250. aus 

aͤtheriſchen Oehlen 1310. 1312. 

aus Gallerte 1567. aus theri 

fhem Fett 1574. aus Milchzu⸗ 

cker 1608. aus Stärkmehl 1190. 

aus dem Eyweißſtoff 1388. aus 
dem Blutkuchen 1599. aus dem 

Blutwaſſer 1588. aus Bel 

nerblau 1509. au 

1790. ijt die Urſach des Mouk 

firens der Weine 1796. us 

Weingeiſt 1903. aus Eſſigſaure 

73953. deſſen Abſcheidung bey 

der Weingährung 1998. aus 

founen Körpern 2032, ijt ein 
nin 


[ bhaltendes Mittel 2035. 
que Reißbtey 2122. Uebrigens 
$. Rohlenſaͤure 


s ſalzſaures, kochſalzſaures 
Gas, ſeeſalzſaure Luft, lufti⸗ 
ge Salzfäure 7527755. 


mm mm a mm e wn ms WW 


Berei⸗ 

kung 753. Eigenſchaften 754 
„u. ätzende Alkalien 754 
¿ u. Ammoniakgas ebend. 
s ebend. 
£ M. brennbares Gas ebend. 
+ u. hepatiſches Gas ebend. 
u. kohlenſaures Gas ebend. 
u. ſchwefligtſaures Gas eb. 
* a. Kalkwaſſer eb. 
£ A. brennende Körper eb. 
- u. Lackmuspapier eb. 
„u. Galpetergas eb. 
„u. Stickgas I „eb. 
# u. Waſſer ` eb. 
¿ u. Violenſaft eb · 
ſchwefligtſaures , fluͤchtig⸗ 


B Gas, vitrtel⸗ 
faure (ut: Schwefeſluft, 
Schwefelgas, luftförmige 
phlogiſtiſirte Ditriotfäure «357 
540. Gewinnuna deſſelben 535. 
Brens Chemie. IV. Th. 


aus dem Moſte 


X 


` ` 


fer 273 


Eigenſchaften 536. aus Metals 
len 2211.2212. bey der Aufloöͤ⸗ 
fus des Queckſilbers in Schwe⸗ 
dau: ` 2420 

Alkalien 540 


u. Eis 536 
u. Yuflofung des Gewaͤchs⸗ 
kal! | 540 
u. verbrennliche Körper 536 


u. 


7 
7 


= 


a 


z 
z 
2 
D 
z 


u. Mhosphorgas 1499 
u. Waſſer 536 
Gastarilobl 1298 ' 
Gebláje š 
@:biàleófen I 


1 
$5. t 
Gefrieren, das, der Körper 11%, 


D 


` 


` 


* 


` 


` 


deſſen Nutzen in der Chemie 
114. des Wafers 267. des 
Vilrioldhls 461. des Alkohols 
mit Wafer 1930. des Weins 


1830. des Eſſigs ) 
Gehalt der legirten Metalle at 
Korn. 
Gehen, das, des Teiges 2017 
Geigenharz 1176 
Gent, abgezogener 1849 


ammontofalifiber, aus eini 
gen thiertichen Stoffen 1400 7 
1407. aus dem Blute 1658. 
aus verſchiedenen Pflanzen durch 
trockne Deſtillatien 952. aus 
friſchen thieriſchen Theilen 1398. 
aus friſchen Knochen 1399. 1400. 
defen Rectification 1402. aus 
Weinſteinſpiritus 1003. aus der 
Gallerte 1565. aus bem Stute 
waſſer 1588. aus dem Kleber 
1183. aus dem Harn 1742. 
aus verfaulten Körpern 2029 
belebender, der A" heriſchen Oeh⸗ 
le 1307, ſ. Niechſtoff. ; 
brennbatet 1817. deffen Ent 
ſtehungsart aus febleimiat ¿ zuz 
derartigen Li di 1999. if; 
ein Product der weiniglen Gah⸗ 
rung 2004. ſ. Weingeiſt. ; 
Libav's rauchender 3187. Í. 
Spiritus. A ER 
Niinderer?a 1960. f. eſſigſau⸗ 
res Ammoniak. ; 
ſaurer, des Holzes, brandige 
Holzſaure 947. “beben Rectiſi⸗ 
cation 948, aus andern Pflan⸗ 
zenſtoffen 949. 950. deffen Ber 
S ſtand⸗ 
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ſtandtheile 948. ig für Feine 
eigene Säure zu halten 948. 


aus einigen thieriſchen Stoffen 


1408. aus Zucker 1160. aus 


Sauerkleeſalz 1067. aus Staͤr⸗ 


ke 1190. aus Harzen 1177. aus 
Fett 1574: aus 
und Gummi 1171. des Bern⸗ 


ſteins 2070 
, Gelatina, ficca, tabulata 1560 
Gelbholz 1354 
Gemaͤße ` 194 
Gemenge 28 
Gemiſche 28 
Geniſta canarienfis 1298. tinétoria 
= 1354» 1365 
Georg d'or, Gehalt 2746 


‚Geräthichaften, chemiſche, zur 
mechaniſchen Theilung der Sor 
zur chemiſchen Zer⸗ 


E 29/40. T 
egung 58. zu Slujlotunaen 69. 
70. zur mpfauflöſung, 74. 


— uterſuchung der Korper 
urchs Feuer 887105. 115. 116. 
119129, zum Abrauchen 138. 
zur Verkalkung im Feuer 141. 
ur Deſtillation 1457 156. zum 
Auffangen der Gasarten 157 7 
166. zum Gublimiven 162 2 171. 
zur Beſtimmung des Gewichts 
und Maaßes, und Aufbewah⸗ 


rung der Koͤrper 1727194. 
„Geranium fylvaticum ` 1354 
Gerbehammer > 2952 
Gerbeheerd 2952 
Gerbſtahl ; 


2952, 
Gecinnung 93. der Milch 1646. 


1647. des Bluts 1657. des 
Eyweißſtoffes 1584. des Ey⸗ 
dotters > 1783 
Gerippe der Stiche und Knorpel 
thiere, geben durch trockne De⸗ 
ſtillation Ammonia 1404 
Gerſte, deren Benutzung zu Malz 


1807 

Geruch, brenzlichter der Pflanzen 
beym Roten derſelben 929 

2 fauligrer. —— 2030 2032 
z knoblauchartiger, beym Berz 
brennen des Phosphorus 1487. 

des verbrennenden Arſenikme⸗ 
talls 2791. und des weißen Ar 
ſeniks, 2793 


flanzeuſchleim 


Regiſter. 


Geruch, naufesfer, neinöfer der 
faulenden Subſtanzen 2823. 
2025. 20282032 

Geſchirr, kupfernes, noͤthige Vor⸗ 
ſicht dabey j Ee 2711 
Geſtehen, das, der flüffigen Koͤr⸗ 
per, Verſchiedenheit deſſelben 


112 
Geſteuſtein Gebrauch zum Bau 
der Schmelzoͤfen 89 
Geſtuͤbe MAE 969 
Getraͤnke, weinartige 1792. 1802 
1806. Deſtillation 181441816. 
weſentliches Erforderniß 1802. 
aus Roſinen 1802. aus verſchie⸗ 
denen Obſtarten und Beeren 
1803. aus Honig 1804. f. Meth. 
ergliederung der weinarrigen 
kranke 18141862. Beſtand⸗ 
theile der eingedickten 1815. lies 
fern durch Deſtillation breunba⸗ 
ren Deg 1816. 1817. zweyte 
oder Eſſiggahrung derſelhe 
19181924. Eſſig aus verſchie⸗ 
denen Arten derſelben 1931 z 
: , 1937 
Getreidearten, deren Saamen 
enthalten Pflanzenſchleum 1169. 
Product der trocknen Deſtilla⸗ 
tion ihrer Saamen 953 
Gewad)salPali 314. |. Alkali. 
Gewaͤchslaugenſalz 314. f. Alkali. 
Gewichte 174. Eintheilung ver⸗ 
ſchiedener Medicinalgewichte, 
Nuͤrnbergiſches, Teutſches, Frans 
ees, Eagliſches, Schwedi⸗ 
Mes. 175. Tafel des Teutſchen 
Medicinalgewichts 176. Collni⸗ 
ſches Mark und Eſchengewicht 
177. Vergleichung des Medi⸗ 
einalgewichts mit dem Collni⸗ 
ſchen 178. Franzoͤſtſches Hole 
laudifehes und Engliſches Trons: 
Gewicht 179. Gemeines, buͤr⸗ 
gerliches Gewicht; Vergleichung 
derſchiedener Gewichte mit dem 
Aue 180. des Goldes und 
ilbers 181. Probirgewicht 
182. 183. Verfahren, das Ge⸗ 
wicht ſtuͤſſiger Dinge zu beſtim⸗ 


men 184 
Gewuͤrme geben durch trockne De⸗ 
1404 


ſtillation Ammoniak 
DUM Gewuͤrz⸗ 


— 


Regiſter. 


Gewürsnelfenöhl 1298. f. Nel⸗ 
Penodl. ` 

Gewuͤrzwein ° 1848 

Gichtruͤbe, faecula oder Staͤrke 


daraus 1193 
Gießpuckel 129 
Giftbaum, defen Saft 1360 


Gifte, des Thierreichs; von mehz 
rern Schlangenarten; von der 
Viper, Sontana’s Verſuche dar 
uͤber; Eigenſchaften des Giftes 
1637. ſcheint ein Gummi zu 
ſeyn 1638. Gift der Bienen, 
Horniſſen, der Scorpionen, Un⸗ 
terſuchung derſelben von Fonta 
na 1639. Gift des Geifers der 
tollen Hunde 1640. der Pocken, 
der Peſt und der veneriſchen 


Krankheiten 1640. 1641 
Giftfang 2792 
Giftmehl 2792 
Ginſter |. 1354. 1365 


Glacies Marine 
Glatte 2163. f. Bleyglätte, 
Glaͤttgaſſe am Treibofen 


2761 
Glanz, metalliſcher 


2137 
Glanzfoblen ` : 20602 
Glanzruß 932. enthaͤlt phosphor⸗ 
fauve Gruͤndlage, Azot und Dn: 

1 


ai: Bee : 557 
ag 342/350. gemeines 342. 
grünes, weißes, Cryſtallglas 


Bereitungsart 344 350. 
Situs der Luft und Säuren 
auf daſſelbe 350. aus Kalkerde 
366. Bereitung mit Glauber⸗ 
B 477. Verwandlung in 
Reaumürſches Porzellan 484. 
aus de e mit Gyps 
oder Kalkerde vermiſcht 1426. 
Gebrauch beym 
Silbers durch Salpeter 2766. 
uíats von Eiſenkalk / um es zu 


faͤrben 3042 
„und Alkalien 3507351 
„und ſchwefelſaures Ammoniak 

484 
„u. Arſenik 2327 
# u. weißer Arſenik 344 
u. Blepglas, Bleykalk 346. 349. 

, 1 2543 
# u, Eiſenkalk 3042 
„u. Flußſpathſaͤure 848. 850 


einmachen des 
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Glas und Muffpathfaures Gas 855 
z ~u. Goldkal 231$ 
„u. Kobaltkalk 3075 


u. Magneſiumkalk 344. 3410. 


341 
u. Metalle 2 
e u, Molpbdankalk 3468 
e u, Platinafalé 2348 
£ u. Säuren 
D 


350 
metalliſches 216572170. ſchmilzt 
mit erdigen e ele Sich 
fen zuſammen 2166. aber nicht 
mit reguliniſchen Metallen 2167. 
hat ein vermehrtes abſolutes 
Gewicht 2169. einige Arten 
deſſelben zeigen eine ſauerſolzige 
Natur 2168. Wiederherſtellung 
der metalliſchen Glafer 2171 5 
as < 2176 
vom Spiesglanze 332773340, 
aͤußere Eigenschaften und 1 ee 
halten im Feuer 3328. Des 
ſtandtheile, gänzliche Dephlogi⸗ 
ſtiſirung 3329. Bereitung aus 
weißem vollkommenem Spies⸗ 
glanzkalke und Schwefel 3330. 
Wiederherſtellung 3331. giebt 
mit Pflanzenſauren emetiſche 
Solutionen 3334. Spiesglanz⸗ 
butter darqus 3 Y ` 
£ u, Kochſalz und Vitriolöhl 


* 


* 


3387 

„„ u. flanzenſaͤuren 3334 
uU. Salpeter 3329 
sz H, Wein ' 3340 
£ £ u, tartariſirter Weinſtein 
. 

£ # u. Weinſteineryſtalle 3334 


£ 4 u Weinſteinſaure 3337 
Glascylinder zum Auffaucgen entr 

wickelter Gasarten 163 
Glaser; 2352., Fünftliches “2391 


Glasftuffe, kuͤnſtliche 346. ` 
reitungsart 347, rundlage 
derſelben 2543 

88 344 

sgake d 344 

Glacgecatbfdpaft, Noothſche oder 
Parkerſche 166 

Glashaͤfen is 

Glastopf, brauner, rother 2928 

Glasofen | 344 
62 Glas; 


276, Regiſter. 


Gloasporzellaͤn 395. f. Reaumur⸗ 


ſches Porzellan. ! 
Glasfe: E 344 
Glasſeife 3413 
Glas ſelenit 513 
Glastropfen 344 
Glaſur 2166. des Topferjeuges 

386. der Sanence 388. des 

wahren Porzellans 394 
Glaubers UlPaheft 722 


Glauberſals 474. f. ſchwefelſau⸗ 
res Mineralalkali. M 

Gleichgewicht, das, des Wärme⸗ 
ſtoffs in den Körpern 200 

Gliedwaſſer 17291736. Eigen⸗ 
ſchaften deſſelben 1730. liefert 
beym Austrocknen an der Luft 
Salzeryſtalle 1731. Oeſtillation 
1735. flockigte Materie deſſel⸗ 
Š ; 


n 1736 
2 m. Alkohol f 1734 
£ w. kohlenſaure Alkalien 1733 
2 MW. Eſſig 1732 
5 u. Kalkwaſſer 1730 
£ u. Salpeterſaure 1732 
u. Gale 1732 
7. u. Schwefelſaͤure 1732 
2 u. Violen 1730 


Glimmer, grüner, Uranium darz 


au 3534 
Glockengut, Glockenſpeiſe 3204 
Glühen / das, ift eine Art des 

Verbrennens 257. rothes, wet 

ßes; Grad der Hitze, der dazu 

erforderlich iſt 105. der Metal⸗ 

le, ehe ſie ba 2 2143 

heſpan vom Eiſen 2933. f. 
Hammerſchlag. ; 
Glähewachs der Vergolder 2739 
Gluten 1182. 1560 


im Feuer und beym Zutritt der 
' La > — 2 r59. Grad 

iner Verwandtſchaft zu den 
Säuren in Sat 9 — 
Metalle 2246. Fahigkeit, die 
Baſis der Lebensluft aufzuneh⸗ 
men 2249. deſſen Eigenſchaf⸗ 
n 22822284. Dichtigkeit, 


Haͤrte, Federkraft Klang, E 
SG oder abfolute Feſtigkeit, 
Ductil tat und eigenthuͤmliches 
Gewicht 2282. Verhalten an 
der Luft und im Waſſer 2283. 
Schmelzbarkeit, Feuerbeſtaͤndig⸗ 
keit 2284. weißes 2318. ſ. Pla⸗ 
tina. Mittel, das Gold von 
der Platina zu trennen 2350. 
3050. Scheidung vom Silber 
2396 z 2404. durch die Quart 
23962399. durch Koͤnigswaſ⸗ 
fer 2400. durch Cementiren 
2401. 2402. durch trockne Schei⸗ 
dung, durch Schwefel 2403. 
durch Schwefelleber 2404. Vers 
kalkung im Feuer mit Queckſil⸗ 
ber 2525. beiten Legirung , Ber 
ſchickung, Karatirung 2734. be⸗ 
ſchicktes, feines, legirtes 2734. 
Gehalt des verarbeiteten in ver⸗ 
ſchiedenen Lantern 2736. Mit⸗ 
tel, deſſen Korn zu finden 2737. 
Abſcheidung vom Kupfer oder 

einmachen deſſelben durch 

lep 2718 2764. durchs Ab⸗ 
treiben im Kleinen 275272760; 
im Großen 276172764. völlige 
Reinigung des abgetriebenen 
durch Sedativſalz 2769. Ver⸗ 

uͤchtigung des mit Mrfenif vere 

undenen im Feuer 2851, Fein⸗ 
machen deſſelben durch Salpe⸗ 
ter 2766. 3044. Trennung deſ⸗ 
ſelben vom Eiſen auf trocknem 
3043. 3044. auf naſſem Wege 

04543047. Scheidung von der 
ada auf naſſem Wege 2350. 
3050. Reinigung vom Zinn auf 
trocknem Wege 3174. Mittel, 
den Zink davon zu trennen 3262. 
Befreyung von andern Metal: 
len durchs Gießen mit ſchwefel⸗ 
2 — Spiesglanz 3366⸗3 370. 

cheidung vom Spiesglanz⸗ 
könige durchs Verblaſen des 
letztern 3368, oder durch aͤtzen⸗ 
den Queckſilberſublimat oder 
Salpeter 3370. Fallung durch 
Eiſenvitriol 3046. durch Kieſel⸗ 


feuchtigkeit 2294. Cf. Auflöfung 
fer 


in Königswaſſer.) 


Gold 


Mold und Aetherarten 


Regiſt er. 


2314 


zo an Maun, Kochſalz und eate 


ed 


"e wi WW we WW 


eg 


37775 * 


? 


LA 


š Solſſaure geſchwaͤngert 


7 
Es 
LI 
M 


ww www w 


ter 2291 
u. Alkalien 2313 
u. weißer Aeſenik 285 2 
"1 Arſenikmetall 2852 
u. Arſenikſaure 2915 
u. Bley 2152. sop. 2593 
u. Borax 2313 
u. Elen 2153 323047 
u. Glauberſalz - guod 
2316 
u. Kobaltmetall 3106 
u. Modal 2315 
u. beser 2285. 2291 
u. Kupfer 2153. 273422742 
u. Magnefium 3444 
u. Molybdan 3497 
u. Molybdanſaͤure 3488 
u. Neutralſalze 2315 
u. Nickelmetall 2677 
u. Dehle 2314 
u. Phosphor 2317 
u. Platina 2349. 2350 
u. Queckſilber 25232526 
u. ren 22852312 
u. Salpeter 231 
u. concentrirte GSalpeteſtilte 
2285 
u. dephlogiſtiſirte Salzſaure 
228872290 
u. Schwefel 2263. 2316 
u. Schwefelleber 2316 
u. Sedativſalz 2315 
u. Silber 


2152. 2155. 239 
dient zum Köthen des Golde 
„Eſſens und Stahls 21355 
u. Spiesglanzmetall ae 3371 
rag, ſchwefelha tiges Mila pea 
? £ 

w, Waſſer mit er e 
2290 

n. Wismuth 2152. 2645 

1 Wolframmetall 3530 
pr 2152. 32617 3262 

d 21747 3181 
urläfung deſſelben in RS: 
C nile 2286. rklaͤrung 


defſelben 2289. Gebrauch beym 
o balten und naſſen mg 


* 
€ 


o 2741 
u. kohlenſaure fre tenants 
c eMifaiien 2292. 2293 


' 
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Gold, Auflöfung deſſelben in Rör 


AN WN NX 


E 


ATAN AAA w 


Ki 


T 2742 
. 1d. vone Kalkerde 2306 : 
£ u. Kalkwaſſer 2305 
? M. Beichrenchtigfeit 2294 
š ti. Dre 10 
£ u. Kupfer 2742 
A u. ëch sunt 
D it. it, arſenikſaures Mineralals 
| Queckſilb anc 
z CH neck ſilber 
z u. ſalpeterſaures Que 
z: „ u. osphorigte Säure 7 
2 4 1. A ke E 
2 266 
e u. Schwererde 
7 o u. Silber, deffen cai 
in Salpetersaure 2395 
# £ u. Spiesglanzmetall pn 
z u. Talkerde 2306 
siz u. Thonerde 2306 
£ £ u. Weinſteinaufloſung uo 
„„ u Wismuth 2645 
# u. Molframfaure. “351 
ec u. Qin 326 
„ u. 
, U. Jun niga 
geldſt 317 
Golo, pfeiro 2309 
d e = 2915 
2^ LN aute 2309 
+ beentiemfaures 2309 
z blaufaurss 2310 
S 3 Gold, 


SAM AT SO | RAN 


nigswaſſer und mompbdänfaure 


Alkalien 3490 
u. Ammoniak 2295 
u. weißer Arſenik 2852 
u, noir 2852 
u. Arſenikmetall 2852 
it. E sd 2852 
u. Arſenikſaure 2915 
u. reguliniſches Bley 2593 
u. ſalpeterſaures Bley 2593 
u. Blutlauge 2310 
tr. reguliniſches Eiſen 3045 
u. Erjenvitriof 3046 
u. Eſſig. A 


u. Gllopfeltinctur 
SE rauchender Geiſt hi 105 


^. orden in Eſſig kro 


a 


Gold, boraxſaures 
*. efligfaures 
£ flusfpathfaures 


2307 
2309 
2307 
gallusſaures 2311 
gediegenes, goldgelbes, grauz 
gelbes, meſſinggelbes 3 
Mannheimer 3279. f. Simi⸗ 


or t 
z phosphorbaltiges 


` 


` 


`. 


2317 
^ phosphorfaures . 2308 
£ falpeterfautes 2307 
£ fabicures ` 2287 
fſauerklec ſaures 2309 
ſchwefelſaures 2307 
weinſteinſaures 2309 
weißes 2318. 1. Platina. 


4 ol laugis 2309 
Goldamalgama 252372525. Ab⸗ 
rauchen deſſelben 2624. Deſtil⸗ 
lation 2531. Gebrauch zur 
Feuervergoldung 2526 
Golderyſtalle 3287. Gebrauch zum 
„Vergolden des Stabls 3045 
Golderz, weiß, Nagiaker⸗ = 
! 2282 
Goldglaͤtte 2539. f. Bleyglaͤtte. 
Gologulden, rheiniſche, hanndvers 
fche, deren Gehalt 2735 
Goldkalt 2292. nimmt wenig 
Kohlenſaͤure auf 2293. fnalfenz 


der 2295. f. Knallgold. 

2 und Aether 2314 
2 u. Alkalien > 231 

2 u, Auflöfung von Ammoniaka 

ſalzen d 2302 
u. Benzoeſaͤure 2309 
3 u. Blutlauge 23 10 
4 u. Eſſig 2309 
zu. tupivatofáure 2307 
Z, u. Gallapfeltinetur 2311 
2 uw. Glas o 2315 
2 u. Phosphorfäure ` 2308 
„ u. Galpeterfäuve 2307 
$ u. Salzſaͤure 2307 


Z u. Gaucrftecfaure 
2 it Schwefelſaure 2307 
4 u. Weinſteinauflöſung 2309 
3. H — — 2307 
ammoniakhaltiger 230 À 
Rnaligold, y Ap 
 Golni. à 1845 
Goldmünzen, Gehalt oder Korn 
der gaugbarſten 2735 


2309 


Graphite 


Regiſter. 


Goldpulver, Conſtantini's 2494 
Goidpurpur, des Caſſius, mine⸗ 
raliſcher Purpur 3175 3181. 
Regeln, ihn gut zu bereiten 
3176. deſſen Miſchung 3177. 
Gebrauch deſſelben 3177. Ent⸗ 


ſtehungsart 3417873186. — Vers 
halten im Feuer 137-3472 
u. Konigsivaffer 3177 
Goldſchaum 3274 
Goloſcheidewaſſer 2285. f. Ro: 
. : : 
Golófdywefel des Spiesglenzesz 
güldifcher Spiesglanzſchwefel 
3547. der Dritten oder letzten 


Präcipitation 3348. Hirſchings 
und Wieglebs Methoͤde, ihn 
durch eine einzige Pracipitatiotr 
u gewinnen 3349. Gbttlings 

erejtungsart 3350. Beſtand⸗ 
theile 3351. Unterſchied vom 
mineraliſchen Kermes oder Car⸗ 


thanferpulver 3352.  fluffiger 

: 3358 

£ u. Salzſaͤure 3354 
„u. ſtarke Weinſtein⸗ oder ſcharfe 
Spiesglanztinctur 3356 


Goldtropfen, Lamottiſche 3026 
Grad, des Feuers, Digeftivgrady 
Deſtillationsgrac, Cementationss 
grad, Sublimirgrad, Schmelze 
grad der Glasbfen, Neverberirs 
grad, durch Breunglaͤſer und rei⸗ 


ne Luft 105 
Gradirwerke, Leckwerke 767 
Gran 175 
Gram 175 
Gran ; 175 


Grana 175. Chermes 1623 
Granatapfelſchaalen und Blús 
then beſitzen die ¿ufammengics 

hende Cigenſchaft der 
1145 


Granuliren 34. f. Koͤrnen. 
Graphit 2116. f. Neißbley. 
2116 

Lesen 2062 
r 175. 179 
Sein, Gravenhorſtiſches; ges 
reinigtes, gelautertes Brauns 
ſchweigiſches 2700. 2726. ge⸗ 
woͤhnliches che 
272 


Regiſt er. 


Srünſpan 2703. Bereitung im 
Großen 2703. deſſen Miſchung 
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e galusſauter 3099 
„ fobleniautet 3097 
„phosphorhaltiger 3105 
e pbospborfauter 3088 
# falprrerfaurer . 3081 
15 pe 3083. ſympatheti⸗ 

ſche Tinte daraus 3085 
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e u. Weinſteinſaͤure 3089 
„ u. Wiemuth 3111 
z u. Zink 3288 
e u. Zinn Š 3214 
# u. Zitronenſaͤure 3095 
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z zitronenſaurer 3095 
Kobaltbluͤthe 3096 
Kobalterz 3070. Anm. Herſtel⸗ 
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u. weißer Arſenik 2839 
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u. Gewächsalkalt Km 
u. Gold i 31$ 
u. ſalpeterſ. Kobalt 3085 
u. eſſigſaurer Kobalt 3093. 
u. Molybdaͤnſaͤure 3482 
u. bernſteinſaure Neutral» und 
Mittelſalze 2104 
u. borarfante F. yt 915 
u. eſſigſaure 4973 
u. flußſpathſaure „ | 880 
&- lid 
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Kochſalz und kohlenſaure N. u. 
M. S. 803 


2 u. phosphorſaure 1455 
z u. ſalpeterſaure 819 
= u. ſauerkleeſaure 1100 
2 at. ſchwefelſaure ĉu Ge 2008 
„ u. weinſteinſaure ⸗ z 1056 
2 u. Phosphorſaure 1456 
2 u. ſalpeterſaures Queckſilber 
à 2462 
e at. ſalpeterſaures Silber 2239 
2 U. une 817 
z d. Schwefelſaure 743 
Z u. Spiesglanz 3320 
„u. Vitriol 74 
u. Vitriolöhl 743. ff. 
u. Thon 747 
u. Weingeiſt 


1831 
u. tartariſirter Weinſtein 1057 
u. Weinſteinſaure 1055 
u. Wismuth 
Kochsalz, abgekniſtertes, sch 
pitirtes 762 
Bochſalzather i Satzätber 
rauchender 743 
Rochſalzgeiſt Laos licher 747 
verſuͤßter f. Salz⸗ 
fauve, verſuͤßte. 
iota f. Salzſaure. 


` AV AN AN 


` 


Rochſchmied 2943 
Rocker 388 

enig; metallifcher 129. = 

Rönigsblau 

Koͤnigswaſſer 842. was ĉi V 


844. 845. Eigenſchaften 846. 
warum es das Gold aufloſt 2289. 
aus E und . — 
brothſalz 


2. dt. ſchwefelhaltiger Arſenik a 
£ $ een Arſenikkalk 2811 
z Eifen . 2998 
z LA Gold 2285. 2291 
„u. Kobalt 3085 
z te 269 
zat Platina 2324. 

` SCH 2489 
z ĝaj Silber 2376 
2 u. Spiesglanz 3301 
2 u. robes Spiesglanz 3332 
sm Bolframmetall 3529 
e u. Zink 3234 
2. Zinn 3144. ff. 
„u. Zinnober 2514 


Reg i ſt er. 


Rörbelôhl 1298 
JXórnen der Metalle 34 
Kornbuchſe 


34 

Korper, organiſche, deren ent 
ferntere Bestandtheile 922. und 
naͤhere 924. Zergliederung 
durchs Feuer 932. ind Feine 
Gemiſche, ſondern Gemenge 923. 
ſelbſter olgende Veränderung ih⸗ 
rer Miſchung 1787 
Kohl, giebt beym Deſtilliren Am 
moniak 982. enthalt Eyweiß⸗ 
ſtoff 1218 
Roble, als Brennmaterial 88. 
Theorie ihres Verbrennens 264. 
nach Lavoifier 263. als Ruͤck⸗ 
ſtand der trocknen Deſtillation 
960 7 962. Verſchiedenheit der 
vegetabiliſchen 968. thieriſche 
1416. Fahigkeit, aefärbte iuf 
ſigkeiten zu entfaͤrben 2035. 
Verderbung der Luft durch ihr 
Brennen 265 
Roble, reine, Kohlenſtoff 263. 
967. iſt einfach nad) Lavoifier 
263. enthalt Brennſtoff 264. 
Verbrennen in Lebensluft 260. 
bildet kohlenſaures Gas 262. 
Einwirkung aufs Waſſer beym 
Gfüfen 282. 283. ijt im Rohr 
eiſen 2961. iſt in allen vege⸗ 
tabiliſchen Korpern 408. 962. 


un. ift in allen thieriſchen 
en 408. 962. Verbindung 
mit Waſſ ferioj 942 
£ at, Alaun 619. ff. 
eu. Arſenikſaͤure 2879 
u. Eiſen 296 
£ u. Metallfalfe 2173. 2194 
„u. Phosphorſaure 1469.1. 
u. Galpeterfaure 696. = 


sn 


u. Salpeter 
z ". dephlogiftifirte ere A 


u. Schwefelſaͤure 432. 601. € 

64. 96 

„u. Schwefelleber x 2 

En eifenbaltige 2124. f. Reiß⸗ 
levo = 

Roblenblende 2115. 212572128. 

ift kein Erdharz 2125. aͤußere 


Kennzeichen 2126. Verhalten 
im 


Regiſter. 


im gener Galcination, Beſtand⸗ 
theile 2127. Verhalten vor dem 


Loͤthrehre 2128 
Kohlenblende und Alkalien 2128 
-u. Glauberſalz eb. 
- u. Salpeter eb. 
e u. Sauren eb. 
Roblenbrennen 968.969 


Boblenfaure, Luftſaͤure 407. Er⸗ 
zeugung beym Verbrennen der 
Kohle 260. auer organiſchen 
Korper 261. Zuſammenſetzung 
nach Lavoiſter 263. Gewin⸗ 
nung aus kohlenſaurer Kalkerde 
409. Eigenſchaften 410. ff. Auf⸗ 
loͤſung derſelben im Waſſer 411. 
aus organiſchen Korpern 939. 
aus thieriſchen Stoffen 1398. 
Ben derſelben und Wie⸗ 
erherſtellung der Kohle dar⸗ 


aus 451. Í auch kohlenſaures 

Gas e 
` 8. Alkalien 414 
z = Ammoniak 424 
„u. Arſenik » 2820 
„ u. rar 2577 
z 2970.301 
e = Hewöchsalkali REH 
-u. Gold j 229 
zw. Kalkerde 428-1. 
7 > Kobalt 3097 
z . Kupfer, 2714 
D ^ Magneſium 3426 
„ u. Mineralalkalt 419. ff 
u. e Neutral + und 

Mirtelſalze 2897 
e 1. Nickel 2669 
u. Qucéfifber 2504 
- u. Schwefelleber 587 
„u. Schwererde 445. ff. 
2 4 Gilber 2385 
2 i, Spiesglanz 316 
„ u. Strontionerde Anh. 

a 757. V 
e u Talkerde 438. ff. 
-u. Thonerde 449 
¿ u. Uranium 3547 
- u. Wismuth 2633 
$i e jas 3250 


` 


3158 
Beiden / Scheidekolben gemeine, 
Herrenkolben 70. Anwendung 
bey Deſtillationen 148 


29r 


Lackfirniß daraus 

: Ha 469 

z w. Nosmarindhl 469 

e u. Weingeiſt 1843 

Korn des legirten Geddes 2734. 
der gangbarſten Goldmünzen 
2735. Mittel, das Korn des legirs 
ten Goldes zu £eĥinunon 2737. 
des legirten Silbers 2745. der 
ardbern Silbermünzen 2746. 
beym Abtreiben 2758 

Kornbrandwern 1812. f. Brand 
wein. 


Kopal 1175. 


Rornzangen ' 129 
Rıäutereflige 1964 
Kraftmehl 1187. ſ. Starke. 
Krapp 1354 
Krappdarre 928 
Rrepplaf vA 
Kraufumünzöhl 


Krebsaugen, Re ebafteineRrebe 

ſchaalen, Rrebsfcheeren 
Rrebsaugenfalz $ 
= = 2 Nalkebe, 


Age Ë op d 

Kreidenſalz 

Rremmger:, Kremſer-weiß a 

KRreuzſtein 

Rıyflal, Aryftattifation, f. ap 
Wall; Cryftallifarion. 

Rücbenfalz f. Kochſalz. 

KRuͤchenſcheue enthalt Garner 


Rúblanftalren bey Deſtilationen 


147 
Ruͤhlfaß 147 
Aŭblofen, 344 
Rümmelöhl 1298 
Rürbisfernöhl 


ARDA zur Deitillirgeräthfchaft 1 EN 


I 
Rugellad 1368 
Rumi) f. 17 7575 " 
upfer i 2682 « 2788. ſchmelzt 
nad) b Gluͤhen 2143. A 
feuerBeftändig 2148. Mittel, es 
zu loͤthen 2155. ift ein Mittel 
Eiſen zu Dtben 2155, gediege⸗ 
nes, vererztes „ verfalffts 2682. 
weißes 2869. Grad ſeiner Ver⸗ 
wandtſchaft ES den Sauren 2246. 
Gehalt an Gauerſtoff bey feiner 
T 2 Auf⸗ 
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Auflöſunng in Säuren 2249. Far⸗ 
be, eingenth. Gew., Dehnbarkeit, 

Sta achat Bruch sc. 2682. 
Schmelzbarkeit 2683. Ver⸗ 
wandlung in unvollkommenen 
Kalk 2683. in vollkommenen 
2684. Brennen deſſelben 2685. 
Mittel, es in Flüſſigkeiten zu 
entdecken 1724. Anwendung 


Tren⸗ 


qu egiren des Goldes 2734. 


ergoldung 2738. ff. 


nung deſſelben dom Golde und 


Saigern 


Silber durch Bley 2749. ff. 
deſſelben 2770. 


Darrkupfer, Gahrkupfer 2771. 


3113. 


R ANA KL A En won 


` 


gelbes Rune 3274 
Kupfer u. Alkalien 2720 
o u. Ammoniak 2721: ff. 

u. Arſenik 2869 

u. Arſenikſaͤure 2926 
u. Benzoeſaure 2712 
u. Bernfteinfanre 2713 

u. Blaufaͤure 2718 

u. Bley 2749. ff. 
u. Blutlauge 2715 
u. Borarfaure ` 269 
u. Eiſen 3064. ff. 
u. Etfenvitriol 3065 
u. Eſſigſaͤure 2703 

d Sette à 2730 
u. Spa 2696 
u. Sallusfaure 2716 

2 u, Galmen 3275 
A 
2 u. Goldaufloͤſung in Koͤnigs⸗ 

waſſer iano 2742 

u. Kobalt 3106 

u. Koͤnigswaſſer 2695 

u. Koblenfiure 2714 

u. Küchenfalz 2725 

u. Molybdan ` 3505. 

u. Molpbdaͤuſaͤure 3490 

u. Neutral + und Mittelfalze 


E A WW a Ww 


Verſilberung 


deſſelben 2780. 
Cementkupfer 3065. Scheidung 
vom Eiſen 3064. vom Kobalt 
Verzinnung deſſelben 
3206. Verzinkung deſſelhen 3282. 


; / 272$ 

u. Nickel 2788 
u. Oehle ET 2730 
u. fauve Pflanzenſaͤfte 2711 
2733 


u, Phosphor : 


Regiſter. 


Kupfer u. Phosphorſaͤure 2698 
n. Platina 2743 
„ u. Queckſilber 2781 
„u. Säuren 2683 7271 
„u. Salmiak 2726. f. 
„u. Salpeter 272 
u. Galpeterfiutre 2691. ff. 
„ uU. Salzſaͤure 2693. ff. 
u. Sauerkleeſaͤure 2701 
z: n. Schwefel Y 2731 
z m Schwefelſäure 2588. ff. 
u. Schwefelleber 2732 
z u, Silber 2745-1. 
„u. Spiesglanz 339 
e u. Wafer 2687 
= u. Weinſteinſaͤure 2699 
£ u, Wismuth 2153 
„u. Wolfram 3530 
u. gut 3273. ff. 
# At. Zinn 3204. ff. 
zu. Zinnober 2783 
u. Fitronenfdure 2702 
Kupfer, dpfelfaures 2702 
^ ‚ammoniafelifches 2723 
arſenikſaures 2926 
* bettzoefaures 2712 
^ berntemfaures 2713 
* blaufaures 2715 
^ ‚borarfaures 2697 
eſſigſaures 2705 
^ fufipatbfaurce 2696 
^ gallusfaures | 2716 
£ gebranntes 2731 
* Foblenfaures ` 2714 
phosphorhaltiges 2733 
phosphorſaures 2698 
fſalpeterſaures 2691 
? fanerfleefaures 2701 
£ falsfaures ` 2693 
ſchwefelhaltiges 273 
^ fc)wefelfaures 2689. fe Au 

pfervitriol. 
z weinfteinfaures 2699 
+ 3itronenfaures 2702 
Rupferamalgama 2407 
Rupferafche 2683 
Kupferblumen 28685 
Bupfeverz, roth⸗Kupfererz , did 


tes, blatterigtes, haarförmiges 
2682. bunt > weiß ⸗Kupfererz 


: 2682 

Rupferglas, dichtes, blaͤttriges 
2682 ' 

Rupfer 


Regiftet 


Rupfergrün 2682. eiſenſchüſſiges, 


erdiges, ſchlaͤckiges 2682 
Rupferhammerſchlag 2633 
Kupferkalk, vollkommener 2684 

unvollfommener 2683 
Kupferkies 2682 
Kupferkryſtalle 2705 
Kupferlaſur, erdige, ſtrahlige 

xc tee 2682 
Kupfernickel 2657 
Rupfernickelocker 2657 
Rupierroit 2686 


Kupferſalz, flüchtiges 2723. Wenz 
zels ſauerkleeſalzhaltiges 2701 
Kup ferſchwaͤrze 2682 
Kupferſpiritus 2707 
Kupfervitriol 2682. 2689. Art 

ihn zu gewinnen 2690. dient 

zur Entdeckung des Arſeniks in 


Waſſer 2872 
-u. Alaun 2718 
„u. Arſenik 2872 
e u. Ein . 3065 
2 a. Goldaufloͤſung 2742 
2 u. Kreide 2718 
7 u. Salzſaure 2694 


Rupferweinftein 2609. f. wein 
teinfaures Kupfer. 


Kuppel, am Neverberirofen 94 

Kuppelofen 94 

Ryanit 368 
E £. 

Raab 2647 

Laboratorium 


186 

Las 1643. defluratum 1644. ebu- 
tyratum 1645. fulphuris, ma- 
gilterium tulphuris 587. mer- 
cuiiale ZA À 
Lack Horentiner, aͤchtes; Bereiz 
tung deſſelben 1363. unächtes 
florentiner Lack 1364. gelber 
Lack 1365. achtes venediſches 
Kugellack 1366. unachtes venes 


diſches Kugellack 1366 
gadfarben 1361 
1343 


La fir niſſe 


2461 ` 
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Lackmus , ift eine Art von blauen 


Satzmehl 1213. Bereitung defz 


ſelben 1213. Verhalten mit 

Säuren 1215. iſt nicht von 

Natur blan 1215 
Lackmuspapier 306 
Lackmustinktur, ein Mittel zur 

Entdeckung der Saͤuren 306 
Laͤuterkruͤge, Lánterofen 560 
Läuterung des Schwefels 560 
Laͤuterwaſſer, Eſſig daraus 1933 
Lävigiren 30 
Lagenae 172 
Latrinenfaft 1348. 
Laminicen der Metalle 34 
Lampe, Argandſche 88 
Lampenfeuer 88. defen kake; 


Lapis cauflicus, atcalinus, caute- 


otentiale 314 


2360 


tium 

Lapis infernalis 
£augenfabe f. Alkalien. 
Llavendelobl 1298 
Lebensluft, reine Luft, brenn⸗ 
ftoffleece; dephlogiſtiſirte Luft, 
Feuerluft, Sauerftoiigus 242. 
Gewinnung aus Braunſtein 243. 
aus Salpeter 662. aus Salpeter⸗ 
fauve 660. 661. aus dephlogi⸗ 
ſtiſirter Salzſgure 828. 834. 
durch Pegeration 1382. aus 
Queckſilberkalk 2189. 2417. Un⸗ 
terſchied von der atmoſphaͤri⸗ 
ſchen Luft 244. Befiandthetle 
derſelben 246. nach Lavoiſier 
255. iſt ein Beſtandtheil der 
almoſphaͤriſchen Luft 242. 248. 
Verbrennen des Phosphorus 
darin 245. tit nach Zavontec 
die Quelle des Feuers 255. Ver⸗ 
brennen der Kohle darin 260. 
Verbrennen des brennbaren 
Gas damit 284. Verbrennen 
des Schwefels darin 565. 568. 
ihre Baſis ijt ein Beſtandtheil 
aller Saͤuren 308. Anwendung 
derſelben aufs Löthrohr 118. 
Einfluß beym Verwittern der 
Kieſe 628. ff. ob fie die Urſach 
der Erſcheinungen beym Werz 
mifen fen 734. 735. woher fie 
em Wachsthum be Pflanzen 
ruͤhre 1383. Einfluß beym Ath: 
T 3 men 
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men der Thiere 1673 1675. iit 
zum Verkalken der Metalle 
nothwendig 2179. verſchwindet 
beym Verkalken der Metalle 
2180. ff. wird aus den Kalken 
der Metalle beym ABl ees 
e verfelben entwickelt 21 
Sulla beym Roſten der 


talle 2209 
gebensluft und Alkalien 317 
2-4. Ammoniakgas 320 
2 m. Blut "n 
£ u. brennbares Gas 284 
£ u. ſchweres breunbares Gas 
; ' 941 
£ u. Campher 1324 
2 u. Diamant 2130 
u. Erden 338 
u. hepatiſches Gas 589 
u. hepatiſches Waſſer 592 
5 u. Ka lkerde ^ 364 
£ u. Metalle 2179. ff. 2252 
? n. atheriſche Oehle 1310 
Z. u. fette Oehle 1250 
2 4t Phosphor 245. 1486 
z u. Phosphorgas 1499 
2; prophovas. d 623 
* u. Galperergas 796 
£ u. ſalzſaures Gas 755 
z u. Schwefe { 568 
7 w Schwefelleber 597 
u. fGxvefliatiaures Gas 548 
E = Schwererde 401 
z alkerde j 371 
£ ^ ſalzſauces Zinn 3135 


Lebens uftbaſis f. Orygen 

kaj irung der sRetalle 2150. des 
Goldes 2734. dos 8 

745 

Leit aus Mehl, f. Bieber. e 

riſcher 1563. deſſen Bereitung 

deſſen trockne . 


565 
und Blepkalke 


£einóbl 1226. 
2585 
unb SCH 


^ uses 2585. ES 
enthalt Solem 


1169 

Leuchten des Phosphors iſt ein 
ſchwaches Verbrennen 1479 
Leuchtſrein, Bonon RR) Marks 
gege 617 


\ 


1563. 
tion 


Lemi janmen , 


! Regiſter. 


Libra 175 
Licht, Lichtmaterie 221. iſt eine 
ſtrahlende, elaſtiſche/ diskrete 
täffigfeit, ift nicht ſchwer 224. 
urückſtrahlung, verſchiedene 
Brechbarkeit „ Seien des 
Lichts 225. Beſchaffenheit 
225 226. Hervorbringung des 
Lichts durch Cleetriettat, durch 
Erhitzung 227. iſt eine Zuſam⸗ 
menſetzung aus einer eignen 
Baſis und Warmeſtoffe 229. 
Quelle des Lichts ijr nicht in der 
E AU fondern in verbrenn⸗ 
We Körpern zu ſuchen 736. 
SE a Skier beym Berz 
h en 736. hat großen Eins 
ß 


uf Vegetation 1339 
Lichimagnet, Cantons 613 
Ligamente #642. deren Beſtand⸗ 

teile 1777 
Lilium Paracelfi 3401 
Lingo 129 
Vugatte 129 
Li menta 1263 
Liquimen martis 3032 
Liquejaétio 108 
Liqueurs 1851 
Ligusdambra ftyraciflua 1176 


Liguor anudyuns mineralis Hoff- 
manu 1873. martialis 3025. 
vegetabilis 3 1994 

- - Corüu cervi füccinatus 2091. 
fumans Boylei 605. tumens Li- 
bavii, Caii 3187. mervinus al- 


bus 3020. niui fixi 722.. Dir 
cum 351. vini probatorius 
25;0 

Lishanthrax 2046. 2062 
Luit S 7 39 


Lix:vium languinis $07 
LoOfelraut enthalt ſcharfen pine 
altuei 1337.5 7 Vebl 1298 
2onbfeueraibeit 28 
Loipen ver Metalle 
Poipigtest der Salzſoole — ne 
` Oss f. Legirung. 
&ótyroor 115. deſſen Bau und 
Anwendung 116. mit einem 
doppelten Blaſebalge 117. Ge⸗ 
brauch mit der Lebeuslaft 118 
Lobbasen y ein Brennmaterial 


88 
Lohr⸗ 


Regifter 995 


Lohrshl, Lorbeershl 1226 


Loth zum Loͤthen 2154. Arten 
deſſelben 2155 
Luft, Luftarten 130. deren Bil 
dung und Zuſammenſetzung 131. 
Me:bode fte zu ſammlen und zu 
entbinden, ſ. Gas 1572166 
z atmofbbärifibe, Verände⸗ 
rungen durch brennende Korper 
235. fl. ihre Zuſammenſetzung 
248. Grund ihrer Feuchtigkeit 
27 1. Prüfung durch Salpetergas 
705. ff. durch andere eudiome⸗ 
triſche Mittel 713. 714. iſt ein 
nothwendiges Agens bey der 
Vegetation 1388. ihr Einfluß 
bey Gährung 1788. 2006. bey 
ĝulniĝ 2021. 2033. ift zur 
aulniĝ nothwendig 2021. ganz? 
fide Ausſchließung derſelben 
hemmt die Faulniſt 2035. bez 
foͤrdert die Salpetererzeugung 
2040. Einfluß beym Verkalken 
der Metalle 2156. 2179. ff. 
f. auch Lebensluft. 
Luft, brennbare, f. brennbares 
Gas. 
dephlogiſtiſirte, f. Lebensluft. 
(ire; 1. kohlenſaures Gas 
fluchtig⸗alkaliiſche, ſ. Nm: 
montafgae. 


z (fip atbfaure, f. flußſpathi⸗ 
ſches Gas. 


hepaticche, f. hepatiſches Gas. 
phlogiſtiſirte, f. Stidigas. 
falsfaure, f. ſalzſaures Gas. 
teipirabele, f. Lebensluft, und 
atmophaͤriſche Luft. 

urinéfe, f. Ammoniakgas. 


b 


+ 


`w ap w 


: vitriolfaure, f. ſchwefligtſau⸗ 


res Gas. 
Dufifäure, ſ. Roblenfäure, 
Auftzimder, f. Dytopborus. 


Luna 2352. coruna 2367 
guvpenf-uer 2943 
Luppſtahl 2957 
Luta : 153 
Lux, materia lucis 221 


Lymphe, gerinnbare 1585. kommt 
mit dem Eyweiß überein, f. En: 
weißſtoff 1585 


M. 


Maceratio Ard 
Maceriren, das à 73 
Machina Papini 74 
Magenſaft 1642. Beſtimmung 


deſſelben , und Verhalten im 
Waſſer, in der Waͤrme, mit 
Sauren, Alkalien, und Wein⸗ 
geiſt 1696. Iſt nach der Ver⸗ 
ſchiedenheit der Nahrungsmit⸗ 
tel bey verſchiednen Thieren in 
feinen Eigenſchaften ſehr ver 
ſchieden 1697 


Magiſterium antimonii 3296. bis- 


muthi 2613. jovis 3145. ful- 
phuris 587 


Magneſia 368. acetica 1965. aë- 


rata, alba offic, 438 arlenici- 
ca 2890. benzoica 1137. bo- 
racica f. boraxata 903. bo- 
ruffica 1541. — calcinata,- ulta 
370. carbonica 438. eitriea 
1116. fluorica f. fluorata 866. 
gallaceá 1153. molybdaenica 
3476 muniatica f. lalita 795. 
nigra 3406. nitrica, nitrata 
681. uxalica 1085. phospho- 
rica, phospliorara 1440. luccie 


- 


nica 2094. fulphurica 499. ful- 
phurofa $44. tattarofa, tarta- 
riſata 1038. vitriolata 499. vi- 
triariorum 2406 
Magnefie y f 368 
Uiagnefium, Braunſteinmetall, 
Braunſteinkönig 3404. deſſen 
Erze ebend. Verhalten in Luft 
und Feuer 3403. Verkalkung 
ebend. iſt verſchiedener Grade 
der Oxydirung faͤhig 3407. ies 
derherſtellung deſſelben aus fei 
nem Kalke 3409. Theorie feiz ` 
ner Auflofung in Saͤuren 3430 
e u. Aepfelſaure 3424 
u. Alkalien 33 
u. Arſenik 3448 
£ u. Benzoeſaͤure 3425 
2 uw. Bernſteinſaͤure 3424 
2 u. Blauſaure 3429 
€ U. Bley 3446 
£ ut. Borarjiure s 3420 
£ u. Eiſen 3449 
£ 4. Eſſigſaͤure 043423 
„u. Slufipathfaure 3419 
u. Gold 3444 


Ta Magnez 
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Magneſium 

s uU. Kohlenſaͤure 3426 
2. at. ne 3447 
4. u. Metalle 344473454 
s aM. Molybdaͤn 3510 
4 u. Phosphor 3443 
u. Phosphorſaͤure 3420 
„u. Duedfilber 3345 
u. Sauren 341473432 
£ u. Salpeter 3437 
2 u. Salpeterſaͤure 13415 
„ wu. Salzſaͤure 3416 
s AL Sauerkleeſaͤure 3422 
„ u. Schwefel 3441 
„u. Schwefelleber 3442 
+ u. Schwefelſaure 3414 
u. Silber 3444 
2 u. Spiesglanz 3454 
3 u. Meinfteinfaure 3421 
i aw. Wolfram 3530 
3 u. Zink 3453 
u. Zinn ° 3453 
4 u. Zitronenfäure 3424 
s ápfelfaureg 3424 - 
3 benzoefaures 3425 
bernſteinſaures 3424 
4 biaufaures : 3429 
4 borurjaures , 3420 
eſſigſaures 3423 
flußſpathſaures 3419 
d TFoblenfaures ` 3427 
* Peep ergebe 3443 
* phosphorſaureg 3420 
3 falpeterfaures 3415 
4 falsfautes 3416 
1 fapertleefaures 3422 
# febmefelbaltigeg 3441 
2 fehwefelfaures 3414 
£ , weinfteinfaures 3421 
£ Sucouentanreg 3424 
Magneſiumkalk 3405, . nafüili 


cher ijt Braunſtein 3406. volis 
kommener, unvollkommener 
3497. der ſchwarze enthalt ſehr 
viel Baſis der Lebensluft 3408. 
Reducirung 3409. Verglaſung 


deſſelben 3410. Anwendung 
jum Entfarben des Glaſes 3413. 
auch Braunſtein. 

u. Alkalien 3433 
u. Ammoniak 742 
u. Arſenik 3448 
u, Blauſaͤure 


"^ wwe V V 


3429 
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Magneſiumkalk 

2 wn. Borax 3411.3440 
£ am. Eſſigſaͤure 3423 
2 u. Flußſpathſaͤure 3419 
» u. Glas 344: 3413. 3440 
# u. Kohle 3436. 
= u. Soblenfaure 3426 
2 u. Molybdaͤnſaure 3499 
£ u, fette Oehle 3435 
£ M Phosphorſaͤure 342073440 
£ wu. Sauren 343073432 
£ u. Salmiak 3439 
£ u, Salpeter 3437 
£ u. Salpeterſaͤure 3415 
£ a. Galskiuro 820. 3416 
7 u. Sauerkleeſaͤure 3422 
£ u. Schwefel 3441 
£ u. Schwefelſaure 3414 
s u. Weinſteinſaͤure 3421 


Magneſium 3404. aceticum 3423: 
boruificum 3429. carbonicum 
3427. citricum 3424.  fluori- 
cum 3419. maiicum 3424. 
muriaticum 3417. nitiicuin 
3415. oxalicume#422. phos- 


pioretum 3443«. phosphoricum ` 


3420. fuccini 3424.  (ul- 
phuricum 3414. ta:tarofum 
3421. vitriolatum 3414. 


Magnete, zur chemifchen Geraͤth⸗ 


haft 173 
Magnetnadel d 173 
Niagneitsmus des Eiſens 2929. 

des Kebal:s > "3070 
Miabierfarben, grüne 2718 
Matſchbo! rig 1810 
tlisjoranobt 1298 

“vala, ein Kupferkalk 2682 
faferigety dichter 2682 


Malas arfenici 2818. auri 2309. 
bismuri 2630. cobalti 3095. 
cupri 1702. ferri 3010. hy- 
drargyui 2498. maguebi 3424, 
niccoli 2606, plumbi 2374. 
ftanni 3153, ftibü 3312. plau- . 
mi 2338. zinci. 3244 

Malte d'alumine 1123. d'ammo- 
niaque ebend. d’antımoine 3312. 
d’arfenic 2818, de baryte 1123. 
de bismuth 2630. de chaux 1123. 

' de cobalt 3095. de cuivre 2702. 
d'éain 3153. de fer 3010. de 

y magné- 


Regiſt er. 


magnéfie 1123. de manganèle 
3424 de mercure 2498. de 
nickel 2666. d'or 2309. de 
platine 2338, de plomb 2374. 


de potafie 1123. de foude 
chend, de zinc 3244 
Maltha 2056 


Malz 1807. Malzen, und Tu 
che deſſelben 1807. die Ber 


handlung 1808. Dürr mali; 

Luftmalz 1818. Zweck des Y Nal⸗ 

gens 1809 
qialzbottig 


Ge 
Nielsen das, des Getreides, 


eine Gahrungsart o 
Mandelôhl 1226 
Mingandfe 3404 
Manna echert zu den zuckerarti⸗ 

gen Steffen der Pflanzen 1166 
Manna metallornn 2481 
Margaritae 1627 


Mark, das, aus den Knochen 

1572 
Mark, die, ein Gewicht 177. 
feine / rauhe, beſchickte des Gol⸗ 
des 2734. und des Silbers 


2745 

m. atkgewicht 177 

Mars 2928. ſ. Eiſen. 

Maſchine, papinianiſche 
Mae 2163. 2539. f. Sh 
ais 1175. deſſen kae zu 

Lackfirniſſen 1843 
Materia albuminofa 1217. caloris 

189. colorans, 1585. glutino- 

fa 1182. mucofo -1accharina fa- 

rinae 1188, perfpirationis ve 
© tingens 

Materie, Se? o DEA 

1182. f. K 
Mat racia 
Mauerſalpeter 2040. enthält 

Kalkerde, ebend. 

Maulbeer blätter, weiße, geben 
durch. krockne Deſtillation fit 
Ha: alkaliniſchen Geiſt 952 

Maurelle ' 1214 

Mapwürmer, deren Saͤure 1620 

Niediemalgewichr, f. Gewicht. 

Mediemgſäſer, gehoren zu dem 
chemiſchen Geräte i, 472 

Medium 2804 
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Meerpflanz en, ihre Aſche liefert 
Mineralalkali 985 
Miverretrig, liefert durch trockne 
Deſtillalſon fluͤchtig⸗ alkalini⸗ 
ſchen Geiſt 952. enthält ſchar⸗ 
fen Stoff E 
Meerſalz 
Rieerwaſſer enthält stoe 
764. Verfahren, letzteres daraus 
zu gewinnen 770. enthält ſalz⸗ 


faure Talkerde, und hat davon 
ſeinen bittern Ge 


ſchmack go 
Meerzwiebel 34 
Mehl 1180. deſſen Stats 
1180 
Mehlbeeren 1125 
triebipulvit 727 
Mehlzucker 1155, 
Meiles, beym Kohlenbrennen 959 9 
Met 1166 
ſelaſſe 1155 
Melde, ſtinkende, Gehalt ihrer 
Aſche an Alkali 973 
Nreliſfenohl 1298 
Melos majalis, proſearabaeus 1620 
Membranen 1777 
Nennig 2540 
Mennigdrennerey š 5 
 Mienfajenfer 
Meuffeunm lolvens, Mise ar 
fine ftrepitu 2291 
Menſurirglas 184 
Mercurialpflaſter 2505 


Mercmii exurétio et revivificatio 


25 
Mercurins 2407. alcalifatus I s 
coralhnhus 2447.  Cotmeticus 
2461. depuratus 2409. . dul- 
eis 2481. dulcis martialis 3058. 
'fulminans 2197. , gummotus 
Pienkii 2505. Lire ende 


2492 
= = praecipitatus albus 2461. dul- 
cis 2465. flavus 2421 ni- 
E 2456, per le 2411, ru- 


47 
KE = 2409. sekreto 


2515. faccharatus 2505. folu- 
bilis Hahnemanni 2456 
oc fublimarus corrofivus 2467. 


` dulcis 2481. nicolor 2447» vi- 
tae 378. vitae cofrellus 3383. 
vid, fb drargyram, 

& 5 Mergel⸗ 
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Mergelſchiefer, bitumindſer 2071 
Meſembryauthemum, copticum, no- 
cCtiflorum 986 
Meſſing 3274. deſſen Vergol⸗ 

dung 2738. defen Verſilbe⸗ 

rung, heiße, kalte 2780. Be 

reitungsart deſſelben 3275. uns 

reines / Stüchmefling 3276. Ber: 

zinnen deſſelben 3206 
Meſſengbrennen, das 3276 
` Yireralle, im allgemeinen 2133 7 
2280. allgemeine aufere Eigen: 
ſchaften derſelben 2134. Dichtig⸗ 
keit derſ. 2135. wird durch Hamz 
mern vermehrt 2141. Glanz 
derſ. 2137. Undurchſichtigkeit 
2136. Dehnbarkeit, Ductilitat, 
Geſchmeidigkeit + Zaͤhig⸗ 
keit beri. 2138. Ganz und 
Halbmetalle 2140. 2141. Ver 
anderung durchs Haͤmmern, 
und durchs Anlaufen oder Aus⸗ 
glüsen 2142. Schmelzbarkeit 
derſelben 2143. haben beym 
Schmelzen eine convexe Ober⸗ 
flache 2144. geſchlagne find dich⸗ 
ter, als gegoßne 2142. Swi⸗ 
fchenabftufungen der Conſiſtenz 
während dem Schmelzen 2145. 
ſeſte ſind leichter, als geſchmol⸗ 
ene 2147. Cryſtahiſation der 
iben 2146. haben weder Ge⸗ 
ruch noch Geſchmack 2149. Ver: 
ſetzungen, Legirungen derſelben 
215702153. Lothen derſ. 2154. 
Perkalkung derſelben, durchs 
Feuer 2156 2164. Zunahme 
des abſoluten Gewichts beym 
Verkalken 2162. ihr Verkalken 
iſt ein Verbrennen 2192. Ver⸗ 
kalken berfelbon mit Salpeter 
220122204. durch Waſſer 22057 
2208. Reduciren, Anfriſchen, 
Wiederherſtellen derſelben 21727 
2177. Muflofung der. in Gaus 
ren 22102 2229. Verhalten 
derſelben gegen andre Koͤrper 
22512277. Verwandtſchaft ders 
ſelben zum Oxygen 2249. Theos 

rie ihrer Verkalkung und Wie⸗ 

derherſtellung nach dem antiphl. 

Syſtem 2193. 2194. nach der 

Lehre vom Brennſtoff 219572197. 


z 


-Regsifter 


Verwandlung derſelben in cin? 
ander 2278. gediegene, Falt 
förmige, vererzte, verlarvte 
2264. beitändige, fire, fluͤch⸗ 
tige 2148. edle und unedle 


2159. `  reguliniíches 2158. 
ſchwefelhaltige 2263 
Metalle und Metherarten 2256 


£ u. feuerbeſtändiges Alkali 2258 


` 


„u. Ammoniak 2260 
£ u. kohlenſaures Alkali 2259 
„u. Ammoniakalſalze 2261 
z A. Arſenik 2850 


u. Arſenikkalk, weißer Arſenik 


2850 

u. Erden 2262 
u. ſchwefelſaures Gewaͤchsal⸗ 
kali 2261 
u. Glas 2262 

u. Kohlenſaure 51 


22 
u. Lebeus⸗Luft 2179. ff. 2252 
u. Neutral: u. Mittelſalze 2261 


2 u. ätberiiche Oehle 2255 
£ u, ferte Oehle 2254 
„u. Sauren 2210 2250 
z a. Salmiak 2261 
e u. Salpeter 2201. ff. 
2 t. Schwefel 2263. ff. 
» u. Cxbwerelfeber ` 2272 
z w. Waſſer . 2206. ff. 2253 
£ u, Weingeiſt 2257 


Metalla 2133. perfecta, femune- 
talla 2140. nobilia, ignobilia 
2159. iulphurata 2263. calci- 
formia,minejÀalifata, nativa, nu- 


da 2264. phosphorata 2276 
Metallaſche 2160 
Metallbaumchen 2247 
Nietallſafran 3345 
Nietaŭgemiid) 


2150 
£ Mofefes, leichtfluͤſſiges, in 
kochendem Waſſer ? 3199 


£ zu Metallſpꝛegeln in Telefcope 


3205 

Metallglas 2165. ſ. Glas, me: 
talliſches. 

Metallkalke 2158. ff. find feuer⸗ 
beſtandiger, als ihre Metalle 
2161. haben ein größeres abſol. 
Gewicht 2162. ſchmelzen zu 
Glas 2164. faͤrben anderes 
Glas, und ſchmelzen damit zu⸗ 
ſammen 346. 2166. eris 

t 


Regifter 


fid) nicht mit reguliniſchen Me 
tallen 2167. ihre Wiederher⸗ 
ſtellung zu reguliniſchen Metel 
len 2173. ff. Umſtande bey ihrer 
Eutſteh ing 2179.2 2186. bey 
ihrer Wiederherſtelung 2187 5 
2191. Theorie ihrer Cutite 
hung nach dem antiphlogiſtiſchen 
Syſtem 2193. 2194. nach der 
Lehre vom Brennſtoff 2195 


ptt. und Oriden 2193. cut 
halten Sauerſtoff 2198. vos 


tommene und unvolizonmene 
21982200. auf naſſem Wege 
erzeugt 2234. Gehalt derſelben 


an Oxygen 2249 
fNietalurgre 2239 
Yietalvergungen 21502153 


Wieth, Bercitungsart 1804. Ef: 


fig daraus 1931. Brandwein 
daraus 1820 
Mürrofcop 


i 173 
Xd, abgerabmte 1644. Be⸗ 
ſtandtheile derfelben 1644. Gc 


tinnuna, künſtliche Gerinnung 


1647. 1652. Nähere Beſtand⸗ 
theile derſelben 1654. Frauen⸗ 
milch 1654. ſpeciſiſches Gewicht 
einiger Milcherden 1643. Pflan⸗ 
zenmilch 1229. thieriſche, tit 
der Eſſiggahrung fahig 1924. 


fie 1937 
e unb Alkalien 1653 
2 aw. Eſſig 1985 
£ qw. Eyweiß, Laab 1647 
£ u, arabiſch Gummi 1652 
+ a. Salze 1652 
„ u. Sauren 1647. 1652 
£ u. Weingeiſt 1652. 1860 
- u. Weinſteinrahm 1648 
su, Zucker 1652 
£ u. zuſammenziehender. Pflanzen⸗ 

ſtoff 1652 
Milchbrandwein 1827 
Mucheſſig 1937 
Mil brahm 1645 
N ichſaft 1643 


Muchzucker 1396. als ein eigner 


Beſtanbtheil thieriſcher Körper 


1605. Verhalten beym Wer 
brennen, und der trockenen De⸗ 
ſtillation 1606. Verhalten ge⸗ 


* 
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gen Säuren 1607. Zerlegung 
deſſelben durch Salpeterſaure in 
die Sauerkleeſaure 1608. Er⸗ 
haltung deſſelben aus den füfeu 


Molken i 1649 
Milchzucker u. Alkalien 160 
2: U. Salpetersaure 1608 
u. Schwefelſaure 1607 
Miſchzuckerſaͤure 1609. Mei 


nung über die Natur derſelben 
1610. ihre Beſtandtheile 1612. 
iſt ein Produkt 1613. Verhal⸗ 
ten im Waſſer, und Feuer 1611 


und Mie 1611 
u. Erden ebend. 
-u. ſchwefelſaure Mitteliaize 

i ebend. 
„ u. ſalzſaure ebend. 
£ M. ſalpeterſaure chend, 
£ au. Civerclinure ebend. 


Mimofa nilotica, Senegal 1170 

Uimeralalkalt, f. Alkali, mineta 
liſches. 

Minerue metallorum 2264 

Nimderers Get: f. eſſigſauces 
Ammoniak, 


Minium. 2549 
Niibung, mixtio . MET: 
Mispirel š 2789 
Mutbad 101 
Mures, ein engl. Gewicht 179 


Mitten, zur Theilung eines Kör⸗ 
pers; mechaniſche 27. 3034» 
chemiſche 37. gegenwirkende 185 


Mirtelfiajche 161 
Mittelſalz 71.333 
Anzahl derſelben 334. ihr Catr 
tigungspunkt 335 
aͤpfelſaure 1123 
arxſenikſaure 2883. 2888. 2894 
und Aepfelſaͤure 2912 
zz un Benzoeſaͤure 2913 
£ u. Beraſteinſaure 2910 
„„ u. Blauſaure 2913 
u. Berarfaure 2905 
+4 Ww. Eſſigſaure 2909 
£ ^ u. Flußſpathſäure 2904 
u. Kohlenſaure 2897 
u. Thosphorſäure 2906 
£ £ u. Salpeterfaͤure 2900 ' 
£ £ u. Salzſaure 2902 
£. „ u. Sanerlleeſaure 299$ 
M S Mittel: 
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Mittelſalze, arſenikſaure 


N XA w 


M GA A A NN XN a o W ww S 


a K Q WW WA NEN d W W A N W W W w W 


u. Schwefelſaure 2898 
? Ww. Weinſteinſaͤure 2907 
£ u. Zitronenſaure 2911 
Macquers arſenikalkaliſches 
a lali + L Urfeniémistels 
als. š 


benzosfaure 1135/1139 
z u. Bernſteinſaͤure 2112 
= AL i rd I14X 
„u. Schwefelſaure 1142 
u. andere Sauren 1143 
bernſteinſaure 2092/2096 
„u. Arſenikſaure 2910 
f u, Benzoeſaͤure 2112 
£ u, Borarfaure 2107 
e u. Eſſigſaure 2113 
e u. Flußſpathſaͤure 2105 
£ a. Koblenfĝitre 2097 
£ u. Phosphorſaͤure 2108 
* 1t Salpeterſaure 2101 
» u. Salzſaͤure 2103 
u. Sauerkleeſäure 2110 . 
£ u. Gchwefeliaure 2099 
£ a. Weinſteinſaure 2109 
blauſaure 1541. 1544 7 1546. 
L auch Blutlauge. 

borarfaure . 900-907 
+ a. Arſenikſaͤure 2905 
2 ar Benzoeſaure 1143 
£ u, Bernſteinſaure 2107 
u. Eſſigſaͤure 1976 
u. Flußſpathſaͤure 917 
£ 1t Soblenfaure 9o9 
£ u, Phosphorſaure 1460 
* at Galpeferfaure 913 
£ u, Salzſaure 915 
^ tu, Sauerkleeſaͤure 1103 
£ u. Schwefelſaure 911 
£ uw. Weinſteinſaͤure 1o6o 
erbige ` 333 
effigfaure 196371967 
£ u Aepfelſauree 1983 
£ u, Arſenikſaͤure 29o9 
u. Benzoeſaure 1983 
£ u. Bernſteinſaͤure 2113 
u. Boraxſaure 1976 
£ u. Flußſpathſaͤure 1975 
£ wu. Gallusſaͤure 1983 
£ u. Phosphorſaͤure 1977 
2 u. Salzſaure 1973 
s u. Salpeterſaͤure 1971 
£ u. Sauerkleeſaͤure 1981 


` 


Mittelſalze, eſſigſaure 


2 £4 u. Schwefelſaure 1968 
2 £ u. Weinſteinſaͤure 1979 
z u. Zitronenſaͤure 1983 
fluß ſpathſaure 862: 867 
2 £ u. Arfeniffäure 2904 
7 u. Benzoeſaure. 1143 
2. 2 u. Beruſteinſaure 2106 
u. Borarfaure 918 
£ £ u, Eſſigſaure 197$ 
2 2 u. Kohlenfaure 873 
2 n. Phosphorſaͤure 1458 
2 2 u. Salpeterſaure 877 
» u. Salzſaure 880 
# u. Ganerfleefaure 1102 
# £ u. Schwefelſaure 875 
£ £ wu. Weinſteinſaͤure 1059 
£ gallusfanre 1153 
^ foblenfaute ` 87448 
2 U. Arſenikſaͤure 2897 
5 u. Benzoeſaure 1141 
2 2 u. Beruſteinſaure 2097 
£ Z u. Blauſaͤure 1544. 1545 
2 £ wu, Boraxſaure ° 
u. Flußſpathſaure 873 
£ £ u. Phosphorſaͤure 1447 
2 u. Salpeterſaure 690 
„ u. Salzſaͤure 807 
u. Sauerkleeſaͤure 1091 
* £ u. Schwefelſaure 530 
£ £ m. ſchwefligte Saure 546 
£ : u. Weinſteinſaͤure 1043 
milchzuckerſaure 1611 
^ molybdäanfeuse 3475/3478 
phosphorſaure — 1433/1445 
£ £ a. Aepfelſaure 1466 
^ u. Mrjeni£favre 2906 
£ £ tu. Benzocſaure 1466 
£ ¿Z u, Bernſteinſaͤure 2108 
£ £ u. Boraxſaure 1460 
£ # wu, Flußſpathſaͤure 1457 
£ u. Galpeterfaure 1451 
£ 5 w Salzſaͤure 1454 
+ * u. Sauerkleeſaͤure 146$ 
^ * u. Schwefelſaure 1449 
£ Z u, Weinſteinſaure 1463 
7 5 u. Zitronenfaure 1466 
2 falpeterfaure 677 688 
„u. Arſenikſaure 2900 
2 £ a, Benzoeſaͤure 1143 
2 £ u, Vernſteinſaͤure 2101 
ei? 913 


u. Boraxſaure 


Mittel⸗ 


£ wu, Arfeni£faure 
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Mittelfalse, falpeterfaure Mittelſalze, weinſteinſaure 
2 u. Eſſigſaͤure 1971 „ u. Benzoeſaͤure 1143 
£ u. Flußſpathſaure 877 „ u. Bernſteinſaͤure 2109 
2 £ u. Kohlenſaͤure 690 2 u. Voraxſaͤure 1060 
2 * M. Phosphorſaure 145 = u. ue 1979 
£ z Ww. Salzſaure 817 + £ A. Flußſpathfaͤure 1059 
zz wu. Sauerkleeſaͤure 1097 u. Kohlenſaure 1093 
u. Schwefelſaure 692 u. Phosphorſaure 1463 
£ £ uU. Weinſteinſaure 1052 u. Salpeterſaure 1052 
ſalpetrigtſaure 664 u. Salzſaͤure 1055 
ſalsſaure 7869s „ u. Gurerflceĥiure 1104 
Z uV. Arſenikſäure 2902 u. Schwefelſaure 1044 
2 u. Benzoeſaure 1143 2 ĝitronenfaure 111521118 
u. Bernſteinſaure 2103 Wr toertiücbrigumg 13 
„ u. Zee 915  tHóbren , enthalten Zuckerſtoff 
2 4 Ww. Eſſigſaure 1973 à „1165 
£ u. Flußſpathſaͤure 880 Mud), eine Art Medieinglas 
z £ u. Kohlenfaure 807 172. ein Theil des Kapellfut⸗ 
¿ £ u, Phosphorſaure 1454 ters 2752 
z £ u. Salpeterſäure 817 Nisrfer 39 
„ u. Sauerkleeſäure 1099 tortel 367 
„u. Schwefelſaure 809 Yiohnohl 1226 
„ u. Meinfreinfaure 1055 Mohnſaft 3 1559 
e fauertleefaure 108271090 Mohr, mineraliſcher 2407. 2509 
„ u. Arſenikſäure 2908 Mohrenkopf ` 147 
s u. Benzoeſäure 11433 Wolfen 1644. ffe, fäuerliche 
+» e an Bernfteinfaure 2110 T a 1648 
2 » u, Borarfiure 1103 Molybdaͤn, ein Metall 3455. 
# u. Eſſigſaͤure 1981 ĝuĝere Beſchreibung 3457. 
205 u. e 1102 e uii im Feuer 3457. ff. 
£ u. Kohlenſaͤure 1091 Verkalkung durch Salpeter 3461. 
ç e u, Phosphorſäure 1465 durch Galpeterfaure 3464. ift 
„u. Salpeterſaͤure 1097 eine faurefabige Subſtanz 3467. 
u. Salzſaͤure 1099 3469. Reduction aus dem 
„ u. Schwefelſaure 1092 Kalke 3492. 349$ 
z U. Weinſteinſaure 1104 + m. Alkalien 3462. 3463 
ſchwefelſaur e 485/528 ^ uu, Arſenik 3491. 3505 
2 u. Arſenikſäure 2898 u. Arſenikſäure 3467 
z u. Benzoefüure, 1142 u. Bley 3501 
z £ u. Bernfteinjaure 2099 + u Eiſen „ 3506 
# 2 wu. Boraxſaͤure git. u. Gold 3497 
2 u. Eſſigſaͤure 1968 -u. Kobalt 3507 
-u. Flußſpathſaure 875 u. Kupfer y 3504. 
2 u. Kohlenſaͤure 530 ^ wu, Magneſium ‚3510 
SR gro 1449 ^ w Nickel 3503 
2; u. Galpeterfaure 692 e u, Platina 3498 
„ u. Salzſaure gog ^ u. Queckſilber 3500 
z £ u. Weinſteinſaͤure 1044 - u. Saͤuren 3464 
ſchwefligtſaure $44 u. Salpeterſaͤure 3464 
z e u. Kohlenjäure $46 + u Schwefelſaͤure 3479 
2 £ u, Schwefelſäure 547 u. Silber 3499 
z Weinftemfaure 1033/1042 7 u, Spiesglanz 3509 
z 2907 ^ m Wismuth 3502 


Molyb⸗ 
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Molybdan T 
doas Zinn 3508 
z u. Zink 3509 


Molybdankalk 3461. 3466. tji im 
Waſſer auflöslich 3461. 3466. 
ijt eine Saure 3466. Verhalten 

im Feuer 3467. mehr oder min⸗ 
der boltommener 3469. |. Mo⸗ 

lybdaͤnſaure. 


u. Bernſteinſaͤure 3484 
u. Blauſaure 3486 
u, Borax 3467 
u. Borapfaͤure 3482 


u. Eſſigſaure "3484 
u. Flußſpathſaͤure, 3483 


ti. Glas 3468 
u. Mhesphorſäure 3484 
u. Salpekerſaure 3481 
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u. Salzſaure 3482 
u. Schwefel 3484 
u. Schwefelſsure 3479 
u. Sauerkleeſaure 3484 
u. Weinſteinſaͤure 3494 
Molybdaͤnſaure 3467. iſt ein 
melalliſcher Kalk 3467. f. auch 
Molybdankalk. ; 
und Ammoniak 3474 
„ u. Gewachsalkali 3470 
u. Kalkerde 3475 
u. Metallkalke 3487. ff. 
u. Mineralalkali 3472 
u. Talkerde 3476 
u. Thonerde 3477 
n. Schwererde 3478 


Molybdas ammoniacalis 3474. ar- 
galas 3477. baxytae 3478. cal- 
eis 3475. magneliae 3476. pO- 
"aae 3470. 10dae 3472 


Moch hate d'alumine 3477. d'am- 
moniaque 3474. de baryte 
3478. de chaux 3475. de ma- 
gnĉlie 3476. de potaſſe 3470. 
' de foude ji 3472 

Monthal beym Wee 

REES dT 

Moosbeeren 1125 

pertes : 25 

Moſcovade h I 

; Gaͤhrung deſſelben 


Moſt 1789. Gaͤhrun; elt 
1789. unveifer ut ein Eſſigfer⸗ 
ment 1925 

Mucilago 1168 


Regiter 


Mucus 1᷑462. 1677. 1678 
„und Sauren 1678 
Muneln 125 
Marex ramofus = ` 1624 
Murias ammeonjacı 7764 — argenti 

2367. argillas Soo. aríenici 


bary- 


2806. auri 2287. 2307. 
bis= 


tis-yo2. bis üthi 2618. 
muthi fublimaum 261,5 cal- 
cis 786. cobalti 3083. . cupri 
2693: - ferri 2993. hydrargyri 
2461. magwehae 795. magne= 
fu 3417. niceol 2664, platni 
2326. plumbi 2554. poralla 756. 
put oxygenatus 834, sodas 760, 
itanni 3128. (tann os: genatus 
3131. uranii 3342. {bi 3300, 
zinci 1 ] 3231 
Muriate d'alumine Soo, d’ammo- 
maque 276 d'antimoine 3300. 
d'argent 2367. -d'ar-enic 2806. 
Zosygene d'arfenic 2807. de 
buyyte $02. de bismurh 2618. 
de bismuth fublimé 2618. de 
chaux 786. de cobalt 3083. 
G'etain 3128. d'étain oxyge € 
3131. de Cuivre 2993: de 
ter 2993. de mercure par pre- 
cipꝛtation 2461, mercurio-am- 
muniacal2474. de Nickel 2664. 
do: 2287. de platine 2326. 
de plomb 2554. de potalle 756. 
de potaile oxygené 834. de 
foude 760, duranie 3542. de 


¿Zinc e 3231 
Bluriares oxygenés š 833 
Muſcheiſchaalen 1625 
Miujivgolo 3164. r4 
Niafivplber ` 3186 
tiustarenóbl 


1226 
Muskeln, Wiuskelfafer 1642, Be⸗ 


ſtandtheile und Zerlegung ver: 
ſelben ` 1778 
Mutrerfrautöhl ; 1298 


tliutretiauge , Hecklauge der 
Salzſiedereyen 766. Benutzung 
derſelben 299. enthalt jalzſauren 
Kalk 2 788 
des Meerſalzes; Merfertis 

gung des engliſchen Bitterſalzes 


aus derſelben 815 
des Salpeters 2042 
Mya margaritifera 1627 


Regiſter. 


Myrrhe 1179 
Myrrhendhl `` 207 
Mytilus margaritiferus 1624. 1527 
N. 

Nachtſchatten, enthalt narkoti⸗ 

iden Stoff „1339 
Nadel, meſſingene, Verzinnen 
derſelben 3297 


fiagtaterdEr3 2282. f. Golderz. 


Nägel, thieriſche 1777 
Napheha ` 2046 
- - aceti 1986 
- - vitrioli 1866 
- = vitrioli martialis 3024. 
Naphtha, f. Aether. 

ein Cvobary, ſ. Bergnaph⸗ 


tha. wi: 
Natrum aceticum 1959. arfenici- 
cum 2837. arfenicofum 2824. 
benzoicum 1133.  boracicum 
f, boraxatum 898. borullicum 
1541. carbonicum 419. citri- 
cum 1113. flnoricum $60. ga- 
lacticum 1611. gallaceum 1153. 
malicum 1123.  molybdaeni- 
cum 3472. muriaticum 760. 
nitricum 670, oxalicum 1078. 
phosphoricum 1429. fuccini- 
cum 2090.  fulphurofum 542. 
fulphuricum f, vitriolatum 474. 
tartarofum 1029. wolframicum 


3515 
Yieapelgelb > 3389 
Yleapelfalbe 2505 
Nebel 130 
rielenobl 1298 
Nerium ünétorium 1203. Bereiz 


tung des Indigo aus demſelben 


y d 1203 
Yierventinctur p Beſtucheffſche 
3026 


Yieutralfalze 3247329. Beſtand⸗ 
theile 324. Sättigungspunkt 
derſelben 325. Anzahl derſelb. 


827. Verſchiedenheiten derfelz 
en 328 
¿ épfelfaure 1123 
z arfenibfaure — 2883. ff. 
„und Aepfelſaͤure 2912 
2 u. Benzoeſaure 2913 
u. Bernſteinſäure „2910 
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Neutralfalze, arſenikſaure. 
* u. Blausäure 2913 
„u. Boroxſaͤure 2905 
2 2 u. Eſſigſaͤure 2909 
„u. Flußſpathſaͤure 2897 
u. Sveblenfaure 2897 
o£ tu Phosphorſaure 2906 
„u. Salpeterſaͤure 2900 
„„ u. Salzſaͤure 2902 
e £2 u. Sauerkleeſaͤure 2908 
» u. Schwefelſaure 2898 
£ £ a. Weinſteinſaure 2907 
-u. Fitronenjhure 2911 
z benzosfaure 113271134 
„u. Arſenikſaͤure 2913 
£ u. Beruſteinſaure 2112 
£ £ a. Soblenjaure 1142 
„u. andere Säuren 1143 
2 birnftemfaure 2089/2091 
u. Arſenikfaure 2910 
u. Benzoefaure 2112 
£ £ u. Borurftüre 2107 
SEP A. ae 2113 
„ u, Flußſpathſaͤure 2106 
„ u. e Lim 2097 
2^4 un. Phosphorſaure 2108 
2 £a. Sauerkleeſaure 2111 
» u Salpeterſaure 2101. 
? u. Salzſaure 2103 
u. Schwefelſaͤure 2099 
z „ u. Weinſteinſaure 2109 


blauſaure 1541. f. auch Blut 
lauge. 


borarſaure 8977899 
£ n. Arſenikſaure 290$ 
z t, Ei Ae 1143 
£ Ww, Bernſteinſaͤure 2107 
- u. Eſſigſaure 1976 
u. Fluß ſpathſaͤure 917 
£ u. Kohlenſaure 909 
7 MW. Leer ENG 1460 
# u. Galpererfiure 913 
£ aw. Salzſaͤure 915 
z u, Sauerkleeſaͤure 1103 
z u. Schwefelſaure 911 
- u. Weinſteinſaͤure 1060 
efigfaure 195, 1962 
z Mh. Nepfelfaure 1983 
u. Arſenikſaure 2909 
£ u. Benzoeſaure 1983 
7 u, Bernſteinſaͤure 2113 
z un. Boraxſaͤure 1976 
z w, Flußſpathſaure 


1975 
Neu⸗ 
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Neutralſalze, effigfaure > 
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£ u, Galusjaure 1983 
z u, Phosphorſaͤure 1977 
¿ at. Galpeterjaure 1971 
£ at Gaine, 1975 
„u. Saucerkleejüure 1981 
2 u. Cxbweicliaure 1979 
2 u, Weinſteinſaͤure 1979 
z u. Sitrenenjauve 1983 
flußſpathſaure 859 861 
e u. Arſenikſaure 2904 
2 a. Bongvefaure 1143 
u. Banjteinfaure 2106 
e u. Boraxſaͤure 918 
£ u. Eſſigſaure 1975 
u. Kohlenſäure 873 
u. Phosphorjaure 1459 
„u. Salpeterſaͤure 877 
4 u. Salzfaͤure 880 
z u. Sauerkleeſaͤure 1102 
£ u. Schwefelsaure 875 
4 u. Weinſteinſaure 1059 
gallusſaure 1153 
toblenfaure .. 4147427 
£ aw. Arfenikfäure 2897 
su. Benzoeſaure 1141 
£ a. Bernſteinſaͤure 2097 
u. Hlaufaue 1542 
„ u. Boraxſaure 909 
Z u. Flußſpathſaure 873 
u. pode 1447 
£ a. Salpeterſaure 690 
Eee | À Ep 807 
„ u. Sauerkteeſaͤure 1091 
„ tt. Schwefelsaure 530 
£ u. ſchwefligte Saͤure 546 
2 u. Weinſteinſaure 1043 
molyböanfaure 347073474 
kuͤchenſalzſaure, ſ. ſalzſaure. 

phosphotfaure 1428/1432 
„ u. Aepfelſaure 1466 
„ u. Arſenikſaure 2906 
„ u. Benzoeſaͤure 1466 
2 u. Bernſteinſaͤure 2108 
z a. Borgrſaͤure 1460 
u. Sal een 1457 
„u. Salpeterſaͤure 1451 
„u. Salzſaͤure 1454 
-u. Sauerkleeſaͤure 1468 
# u. Schwefelſaure 1449 
2 u. Weinſteinſaure 1463 
ſalpeterſaure 666676 
2 u. Arſenikſaͤure 2900 


NË WA OW wow WoW e AA A RN 


u“ 


SS 


WOCWO€€N MW AA AAA A M 


R WA oW MAA WW M SN We 


R e 8 i ſt e t. 


Neutralſalze, ſalpeterſaure 


„uU. Benzoeſaure 1143 
„ u. Bernſteinſaͤure 2101 
2 u. Boraxſaure 913 
2 u. Eſſigſaure 197 T 
» u. Flußſpathſaͤure 877 
-u. Xoblenfaure 690 
£ u. Phosphorſaure 1451 
» u. Salzſaͤure 817 
2 u. Sauerkleeſaͤure 1097 
z w. Schwefelſaure 692 
z u. Weinſteinſaure 1052 
ſalpetrigtſaure 664. 
fälziaure = 756/780 
£ u. Arſenikſaure 2902 
2 u. Benzoeſaure 1143 
-u. Vernſteinſaure 2103 
u. SBorarfaure 915 
e u, Eſſigſaure 1973 
UE. e paie $80 
u. Nobleufaure 807 
z u, Phosphorſaure 1454 
£ u. Kalpeterfaure 817 
„u. Sauerkloeſaure 1099 
U. Schwefelſaͤure $09 
2. u. Weinſteinſaure 1055 
ſauerkleeſaure 1077: 1081 
u. Arſenikſaure 2908 
£ t, Zenzoeſaure 1143 
2 u. Bernſteinſaure 2110 
„u. Boraxſaure 1103 
£ u. Eſſigſaure 1981 
sn. Flußſpathſaͤure 1102, 
e ax. Kohlenſaͤure 1091 
z cn. Phosphorſaͤure 1465 
e u. Salpeterſaure 1097 
zat Salzſaͤure 1099 
£ u. Schwefelſaure 1092 
„ u. Weiniteinfaure 1104 
ſchwefelſaure 468 2484 
7 u. Arſenikſaͤure 2898 
£ u. Benzoeſaͤure 1142 
¿ u. Bernſteinſaͤure 2099 
e u, Boraxſaure 911 
„u. Eſſigſaure 1968 
u. Flußſpathſaͤure 875 
„u. Kohlenſaͤure 530 
u. Phosphorſaure 1449 
+» u. Galpeterfaure 692 
u. Salzſaure 809 
„n. Weinſteinſaͤure 1044 


Neus 


Sfteutvalfat n 
e fhwefligtfaure 8407543 
o wein[tenjaure 1027 / 1032 
„„ uU. Arfenikſaͤure 2907 
e „ u. Benzoeſaure 1143 
2.4 u, Bernſteinſaure 2109 
u. Boraxſaure 1060 
2 z u. Eſſigſaͤure 1979 
Z; z u. Flußſpalbſäure 1059 
z. A Kohlenſaͤure 1093 
„„ u. Phosphorſaure 1463 
2 wu, Galpeterfaure 1052 
„u. Salzſaure 1055 
¿ u. Sauerkleeſaͤure 1104 


wans 


Niccolum 2657. 


Mn AER y GAIA 


? 


Regiſter. 


` 


u. Gewefeljaure 1044 
acericum 2668. 
ammoniacale 2672. arfenicicum 
2925. boruflicum 2670, car- 
bonicum 2669. citricum 2666. 
fluoricum 2665. gallaceum 
2671. malicum 2665. . muria- 
ticum 2664  nirrium 2663. 
oxalicum 2667. phosphoricum 
2666, luccinicum 2669. ful- 
phuricum, vitriolatum 2661. 
arr — 
SZ? graues 

, Nickelmetall, nickel 
nz 2133. pA 2681. met 
nach dem Gluͤhen s 
feuerbeftändig 2148. tie sch 
felben 2657. aͤußere Eigenſchaf⸗ 
ten deſſelben 2658. Verkalkung 
deſſelben 2659. Glas daraus 
ebend. Reduecirung aus feinem 


Kalke 2660. aus dem Kupfer⸗ 
nickel 2681. Anm. iſt ein ei⸗ 
genthuͤmliches Metall ebend. 

u. ME 2666 

u. Alkalien 2672 

u. Ammoniak ebend. 

u. di enit 2868 

u. Arſenikſaͤure 2925 

u. Bernſteinſaure 2669 

u. Blauſaͤure 2670 
u. Bley 2680 

u. Botarfaure 2665 

u. Eiſen 3063 

u. Eſſigſäure 2668 

u. Flußſpathſaͤure 2665 

y. Ge 2671 

Golo 2677 

u. Kobalt 3112 


KA 


' Grens Chemie. IV. Th. 


Nickel - 

„ u. Rohlenfänre - 2669 
£ u. Kupfer 2788 
„u. Molnbbanfiure. CN 
2 u, Molvbdan 3503 
u. Phosphor ^ 2676 
u. Phosphorſaͤure 2666 
A A Platina 2678 
A ueckſilber 2679 
£ » Saͤuren 36872674 
# u. Salmiak 2673 
„u. Salpeter 2673 
„ u. Satpeteriänre 2663 
su. Salzſaure 2664 
„ u. Sauerkleefäure 2667 
z u. Schwefel 2674 
-u. Schwefelleber 2675 
2 a, Schwefelſaͤure 2661 
„ u, Spiesglanz 3392 
2 u. Weinſteinſaͤure 2666 
„u. Wismut) 2681 
# u. Zink 3272 
£ » inn Í 320 
z itronenſaͤure 266 
A ápfcifautet 2666 
+ arſenikſaurer 292$ ` 
z bernitemfaurer 2669 
» blaufaurer 2673 
z pr dono 2665 
eſſigſaurer 2668 
e flubtbathfeurer 266$ 
A galuso 2671 
£ hlenſaurer 2669 
phosphorſaurer 2666 
falpeterſaurer 2663 
z falsfaurer 2664. 
ſchwefelſaur Sr 266€ 
£ be dis Kon ret 2666 
z Zitronenfaurer ebend. 
wickelkalk 2659. Reinigung deſ⸗ 

sue 2681. Anm. 

£01 o 265 
£ ü, Glas edeno, 
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¿ ow Sauren L Nickel. 


Nickelvitriol 
Miederſchlaͤc 


trocknen Wege Br, 


oder gewaltſame 84. 


2661 
79. auf naſſem und 
erzwungene 


freywilli⸗ 


ge ga“ Cautelen bey deren A 


reitung 


8 
2 metaŭifbe 1 dur 
Alkalien GER 3223, bur 


= 


Falten 2240. durch 


Rens 
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Neutral undl Mittelſalze 2239. 
durch Metalle 2242. der Saͤu⸗ 


ren 2237 
Niederſchlagung, Faͤllung 79. 

ſ. eder ſcdlaͤge. 
Wiederſchlagungsmittel 97 
Nieſewurzel, ſchwarze, liefert 

durch trockne Deſtillation Am 


moniak 952 
Nihilum album 3219 
Nitras ammoniaci 674. argenti 

2358. argillae 685. -artenici 


2803. au i 2307. barytis 687. 
bismuthi 2612. calcis 677. 
cobalti 3081. cupri 2691. fer- 
ri 2989. hydrargyri 2442. ma- 
‚gneliae 681. magnelii 3415. 
niccoli 2663. platini 2335. 
plumbi 2550, potaſſae 668. 
ftanni 3127. {tibii 3299. fo- 
dae 67e. uranii 3541 
Nitrate d'alumine 685. d’ammo- 
niaque 674. d’antimoine 3299. 
d'argent 2358. d’arfenic 2803. 
de baryte 687. de bismurh 2612. 
de chaux 677. de cobalt 3081. 
de cuivre 2691. — d'étain 3127. 
de fer 2989. de magnélie 681. 
de manganĉfe 3415. de mercu- 
re 2442. de nickel 2663. d'or 

„ 2397. de platine 2335. de 
«Bomb 2550. de potalle 668. 
e foude 670. d'uranie 3541 
Nitrites, nitrica, nitrofa 664. 
Nitrum anodynum 3363. antimo- 
. miatum chend. argillaceum 685. 
baryticum 687, :calcareum 677. 
cubicum, quadrangulare, rhom- 
boidale 670. flammans 675. 
fixum 722.  mercuriale 2442. 
magnefiatum 681. faturninum 
2550. vitriolatum 651. vul- 
gare, prifmaticum, regeneratum 
666. tabulatum — ` 668 
Nounchen,eine Art Medieinglas 172 
Nonne, ein Theil des Kapellfut⸗ 


ters 2752 
Nußoͤhl 1226 
Nußſchaalen 1356. Saft derſel⸗ 
ben 1360 


tjm cie d > 
Obſt, Reifung deſſelben, cine Art 
Gahrung 2015. Wein aus dem⸗ 


Regiſter. 


ſelben 1803. Eſſig aus demſel⸗ 
ben y Re 


1934 
Obſtwein 1803. Eſſig daraus 1934 
Obſtdarre 928 
Oculi cancrorum 1627 
Oehlbad 103 


Oeble, aͤtheriſche, fluͤchtige, rie⸗ 
chende, deſt rte, weſentli⸗ 
che 1277. Erhaltung derſelben 
aus vielen Pflanzen und Thei⸗ 
len der Pflanzen 1278. Ei⸗ 
genfchaften derſelben 1279. 
1280. Verſchiedenheit der Far⸗ 
be derſelben 1281. Art ihrer 
Bereitung und Vorſichtsregeln 
und Umſtaͤnde Dabe 1282 7 
1290. Bereitung im Großen 
1291. Verzeichniß der bekann⸗ 
ten ätheriſchen Oehle 1298. 
Mittel, ihre Verfaälſchung zu 
erkennen 1300. Beförderung 
der Aufloͤſung im Waſſer durch 
Zucker f. Oehlzucker. Verbin: 
dung mit Alkalien, und Ather 
riſch⸗oͤhlichten Seifen 1302. [bz 
ſen den Schwefel auf durch 
Wärme 1303. j. Schwefelbal⸗ 
ſam. Von ſelbſt entſtehendes 
Verderben derſelben 1305 7 1306. 
Urſache des Geruchs derſelben 
nach Boerhaave 1307. ihre Zu⸗ 
ſammenſetzung 1309. Verbren⸗ 
nen derſelben in Lebensluft 13 10. 
Abziehung derſelben uͤber ge⸗ 
brannte Kalkerde, und fence 
Alkalien 1311. Selbſtentzuͤn⸗ 
dung mit concentrirter Salpe⸗ 
terſaure 696. 1312. eryſtallini⸗ 
ſche Anſchuſſe darin 1314. ‚wer? 
den von Weingeift aufgelöft 1849. 
darauf fid) gründende Metho 
de, ihre Verfälfhung zu entde⸗ 


cken 1856 
£ * w. Alkalien 1302 
„u. Ammoniak eb. 
2 * u. weißer Arſenik 2828 
-u. Bergnaphthe 2049 
Z £ u. Bernſtein 2076 
u. Bleykalk 2587 
2 £ u. Braunſtein 3435 
£ * u, Erdpech 2060 


Dchle 
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CORRE EL N 


Regiſter. 
Oehle aͤtheriſche und Gallensteine 


1717 
; Uu Dr 1299 
£ M. Goldaufloͤſung 2314 
£ u, Harze 1299 
£ u, Kleber 1299 
£ u. Metalle 2255 
£ a. ferte Deble 1300 
[SA er geet 1468 
-u. Queckſilberkalk 2508 
£ 


u. Salpeterſaͤure 696. 1312 


u. Schleim 1301 
s u. Schwefel 1303 
u. Steinohl 2054 
» u. Waſſer 1293 
„ u. Weingeiſt 18491852 
„u. Zucker 1301 


brandige, branzigte, brenz⸗ 
ligte, empyreumatiſche, de⸗ 
ſtillirte ſtinkende 935. 955. ff. 
durch trockne Deſtillation thie⸗ 
riſcher Stoffe 14004 1405. fluis 
liche Beſchaffenheit derſelben 
955. Rectification derſelben 


duͤrch wiederholte Deſtillation 


6. Auflösbarkeit derſelben im 


eingeiſt 1856. eſtillation 


derſelben bey ſtarkem Feuer mit 


dem pneumatiſch ⸗chemiſchen 
Apparat 957. Beſtandtheile 
958. Natur des aus thieriſchen 
Theilen, und Verſchiedenheit 
vom vegetabiliſchen 1409. Der 
ftillation aus dem Erdpech 2059. 
aus Bernſtein 2080. Salpeter⸗ 


(ure 957. aus den Steinkoh⸗ 


us 698. 957. und Schwefel⸗ 


` 


1414. 


` 


a wow 


en 2 und Weingeiſt 1856. 
aus einſtein ſ. ſtinkendes 
Weinfteinóbl. | 

Dippels rhierifches 1411. De 
reitung deſſelben 1412. loft tich 
im Waſſer und Weingeiſt auf 
1414. erweicht das Federharz 
iſt ein Produkt 1415. 
giebt Blutlauge 1557. Farben⸗ 
veränderung deſſelben an der 


Luft 1415. enthalt Phosphor⸗ 
ef nos 1557 
u. Alkali 1414 
SS äng ` eb. 
e u, apender Salmiakgeiſt eb. 
u. Salpeterſaͤure eb. 
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Dippels thieriſches Oehl und minc 


` `w 


ww 
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raliſche Säuren eb. 
£ tt. Waſſer ER 
fette, ſchmierige, ausgepreß⸗ 

te, milde 1224. 1225. durch 
Auspreſſen 1225, durch Aus⸗ 
kochen 1228. austrocknende 
1226. deren trockne Deſtillg⸗ 
tion giebt einen ſauren Geiſt 
1256. Verbrennen derſelben 
1250. Ruß derſelben eb. Be⸗ 
ee 125171254. Abzie⸗ 


Kalkſeife. Saͤure derſelben ein 

Produkt 1260 
£ w Alkalien 1235 

£ u, Ammoniak 1240 
e u. Arſenik 228 
u. ſchwefelhaltiger Ara 

f 2 

u. Asphalt as 

u. Balſame 1. 1232 

u. Bernjtein 2076 

u. Ben, Bleykalk 2585 

u. Vorax 892 

u. Campher 1321 

u. Eiſen, Eiſenkalk 3023 

. Eiter 1686 

u. Erdpech 2060 

u. Eſſig 1985 

u. Eyweißſtoff 1232. 1594 


ichs 1596 


u. Federharz -1271 
u. Gallenſteine 1717 
u. Gold 2314 
u. Gummi 1232 
u, gare 1232 
u. Kalkerde 1241 
u. Kieſelerde 1245 
2 : Deble, 
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Oehle, fette ꝛc. 
u. Kleber 1232 
u. Kobalt 3101 
£ M. Kupfer 2730 
£ u. Lebensluft 1255 
z u. Magneſiumkalk 3435 
„u. Metalle i 2254 
2 11 atberiiche Oehle 1300 
-u. Phosphor 1491 
e w. Phosphorſaͤure 1468 
z. u, Platina 2342 
„ u. Queckſilber 2508 
£ u. Salpeterſaͤure 696. 1248 
; u. Salzſaure 1249 
£ Ww. Schleim 1232 
e u. Schwefel 1233 
2 u. Schwefelſaͤure 1246 
„u. Schwererde 1244 
u. Silber 2389 
u. Speichel 1692 
? u. Spiesglanz 3319 
e u. Steinkehlen 2070 
e dt Gteinth( 2054 
2 u. Talkerde 1242 
e u. Thonerde 1243 
„u. Wachs 1263 
e u. Waſſer 1229 
„u. Weingeiſt 1156 
e wu, Wismuthkalk 2640 
e uw. Zinn 3160 
e u. Zucker 1231 
Gehl, philoſophiſches 1256 
Oehlruß 932 
Oehlzucker 1301 
Ofen, chemiſche 89. feſtſtehen⸗ 
. be, tragbare 91. Windofen 


und Gebläsofen 91. verſchied⸗ 
ne Raume deſſelben 92. 93. Er⸗ 
forderniſſe eines guten Wind⸗ 
ofens 95. fauler Heinz oder 
Athanor 94. Blaſenofen zum 
Deſtilliren 146. Calcintrofen 
der Glasmacher 344. Hriſch⸗ 
ofen 2770. Galeerenofen 151. 
Gebläsofen 97. Glasofen, 
Werkofen, Schmelzofen der 
Glasmacher 344. Rúblofen ders 
ſelben 344. Brennofen beym 
Stahlmachen 2955. Floßofen 
2952. Surbeofen, aſticot⸗ 
ofen 2540. Repelofen 99. 
hohe / halbhohe Ofen / Rrumm⸗ 


i ſt er. 


ofen 119. Rupelofen 94. 
Lauterofen 560. Porzellan? 
ofen 394. Reverberir + Rup? 
pel + Streichofen ou. Pro⸗ 
bierofen 128. Schmelzofen 
119. Stichofen, Briilofen 119. 
Seigerofen, Darrofen 2771. 
Schwefelbrennofen 559. Ofen 
zur Theerſchwelerey 559. Trieb⸗ 


ofen 2761 
Ofenbruch 3219 
Offa alba Helmontii 1836 
Ohrenſchmalz 1572 

Oehlmuͤhle 1225 


Oleum 1224. Olea aetherea, odo- 
ra, volatilia, deſtillata, eſſentia- 
lia 1277. unguinoſum, fixum 
expreflum 1224. empyreuma- 
ticum 935, : animale Dippelii 
1411. aríenici 2807. aſphalti 
2059. cerae 1265. camphorao 
acidum 1329. calcis 786. olea 
deftillata fortida 955. formica- 
rum expreffum 1615. martis 
3032 mercurii 2423. fuccini, 
album, flivum, rubrum 2080. 
tartari foetidum, empyreuma- 
ticum 1002. d. 417. oli- 
varum 1226. ovorum 1785. 
petrae 2052, — philofophorum 
1256. vini, vitrioli dulcis 1875. 
faecum vini 1801. pini, tem- 
plinum 959. . vitrioli 456, vi- 


trioli glaciale 461 
Olibanum ` ` 1175 
Olivenerz, ein Kupfererz 2682 
Olivenóbl f. Baumobl. 

Once, ein Gewicht 179 


Operationen, chemiſche 57. ope- 

rationes chemicae 57 
Operment 2840 
£ i. Ungelöfchter Kalk und Waf 


LA i 2570 
Z u. Queckſilberſublimat 2361 
Opium 1348 
Opobalfamuta liquidum 1296 
Opoponax 1179 
Orichalcum 3274 
Origanum vulgare 1298 
Serie 1216 

rſeille 2 1357 
Gsmundſchmiede 


2943 
Os 


Regiſter. T S 


Os fepiae 1627 
Offrea edulis 1624 
Ounce, ein engliſches Gewicht 179 
Oxalat ammoniacalis 1080. argen- 
ti 2381. argillae 1087. arle- 
nici 2816. auri 2309. baryti- 
cus 1089., bismuthi 2628. cal- 
eis 1082 cobalti 3090. cupri 
2701. ferri 3006. hydrargyri. 
2496. magnefiae 1085, ma- 
gneĥi 3422. niccoli 2667. pla- 
tini 2338. plumbi 2561. po- 
taſſae 1077. fodas 1078. ftanni 
3151. itibii 3308.  zinci 3239 


Oxalate d'alumine 1087.  d'am- 
moníaque 1080. d’antimoine 
3308. d'argent 2381. d’arle- 

‚ mic2816. de baryte 1089. de 
bismuth 2628. de chaux 1082. 
de cobalt 3090. de cuivre 2701. 
d'étain 3151. de fer 3006. 
de magnéfie 1085. de maiga- 
nele 3422. de mercure 2496. 
de nickel 2667. d’or 2309. de 

latine 2338. de plomb 2561. 
e potaſſe 1077. de foude 1078. 
de ine 3239 

Oxalis acetoſella, corniculata. 1063. 

Oxide 255. d'arfenic blanc 2791. 
arfenical de potafle EN ar- 
fenical de foude 2824. de bis- 
muth 260$. de cobalt 3073. 
de fer brun 2931. de fer noir 
2933. de mercure jaune par 
Pacide fulfurique 2421. de 
mercure noiratre 2410. de mer- 


cure ronge par le feu 2411. 
metallique 2193. de nickel 2659. 


d'or ammoniacal 2304. de 
plomb blanc par Pacide ace- 
teux 2563. de plomb grife 
2538. de plomb jaune 2539 
de plomb rouge 2540. de 
lomb demi - virreux 2539. 
e plomb-vitreux 2542. d’ura- 
nite ` 3536 
Oxidum arfenici album 2791, auri 
- ammoniacale 2304. bismuthi 
2605. cobalti 3073. cupri fu- 
fcum 2683. ferri fubfufcum 
2931. feirinigrum 2933. hy- 
drargyri tubium per ignem 


© 


2411. metallicum 2193. nie- 
coli 2659. plumbi album per 
acidum acetolum 2563. plum- 
bi gryfeum 2538. plumbi lu- 
teum, femivitreum 2539. plum- 
bi rubrum 2540. - plumbi vi- 
treum 2542. arlenicale potaſſae 
2824. arſenicale fodae 2824. 
uranii 2536. wolframii ` 3516 
rye, Baſis der Lebensluft, 

auerſtoff 246. 255. tritt beym 
Verbrennen der verbrennlichen 
Subſtanz an dieſelbe 255. bil⸗ 
det mit Waͤrmeſtoff Lebeusluft 
eb. ob es ſauermachend ſey 
256. Verbindung mit Kohle 
263. iſt ein Beſtandtheil des 
Waſſers 283. Verbindung mit 
Waſſerſtoff eb. 284. iſt ein 
Beſtandtheil der Saͤuren 308. 
Trennung vom Kohlenſtoff 450. 
Verbindung mit Schwefel 454. 
49. 569. 571. mit Vaſis des 
epatiſchen Gas 593. und 
Schwefelleber 2 Trennung 
deſſelben vom Schwefel 602. in 
Salpeterſaure 658. f. 662. 716. 
Scheidung deſſelben aus Salpe⸗ 
terfiure durch Licht 660. 661. 
giebt mit Azote Salpeterſaͤure 
716. falpetrigte Saure, und 
Baſis des Salpetergas 717. 
Trennung vom ote durch 
Kohle 732. f. iſt in der Salz⸗ 


` fame mit einem unbekannten 
> Radical vereiniget 751. in der 


phlogiſtiſirter Salzſaure 838. 
auch in der Flußſpathſaure 858. 
und Borarlaure 896. Verbin⸗ 
dung mit Hydrogen und Koh⸗ 
lenſtoff 95 1. 958. in Weinſtein⸗ 
far 1004. 1024, in Sauer⸗ 
leeſaͤure 1068. 1076. in Zitro⸗ 
nenfauve zt. in Acpfeljáure 
1124. in Benzoeſaͤure 1131. im 
que 1362. im Gchleime und 
Gummi MI im Harze 1178. 
in der Starke 1192. ob in fetz 
ten Oehlen? 1252. tritt den 
Oehlen beym RNanzigtwerden 
bey 1255. ob im Wachſe? 


1266. in ätberifchen Oehlen 


1309. Einfluß beym Bleichen 
13 1368. 
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1368. ift cin Beſtandtheil aller 
Pflanzen 1372, wird durch Ve⸗ 
ar der Pflanzen aus dem 
aſſer geſchieben 1383. und 
aus der Kohlenſaͤure eb. Ver⸗ 
bindung mit Phosphor zur Phos⸗ 
phorſaure 250. 1467. ren⸗ 
nung von der Phosphor ſaure 
durch Kohle 1469. Verbindung 
mit Phosphor zur phospheri igten 
Game 1484. f. Einwirkung 
auf Phosphorgas 1502. mit 
pdrogen und Kohlenſtoff im 
ette 1582. in der Milchzucker⸗ 
. faure 1612. in Ameiſenſäure 
1618. in Eſſigſaure 1952. in 
Asphalt 2057. Einfluß aufs 
Blut 1674. auf Thranenfeuch⸗ 
tigkeit 1725. Eiaftuß bey der 
Eſſiggahrang 2007. Einfluß 
bey der Verkalkung der Metalle 
2193. ijt 
Mekallkalke eb. Trennung von 
den Metallkalken 2194. macht 
den Unterſchied der vollkomme⸗ 
nen und unvollkommenen Me⸗ 
tallkalke 2198 Verbindung mit 
Metallen bey Aufloſung derſel⸗ 
ben in Säuren 2215. Gehalt deſ⸗ 
ſelben in den Metallkalken 2249. 
sen? CA aus Salpe⸗ 
deco as Th. HL S. 754. Ver: 
bind ung mit qoem 1 Rob 
lenftoff und Wote im Kleber 


1185. in der Blauſaure 1553. 
in der Gallerie 1568. im Ey⸗ 

- weißiiioff 1595. in der Bintz 
fafer 1600. in Steinkohlen 
2070 

Oxygenation 255 
Oxygene 246 
Oxytaysarus 1954 


i P. 


plonie, faecula oder Staͤrke ans 


deren Wurzel 1193 
Pagament 2747 
Pagode, von Madras, ur des 

ven Gehalt as 
Damon, x 

linen, Wein aus deren Saft 

1852 


ein Beſtandtheil der 


Keciwi 


Palmwein 1802 
Panacea mercurialis 2483, mer- 
curii 2447 
SE minerale 2481 
2057 

Dobitlanifbe Maſchine 74 
Pariſerblau 8 


Pars, partes , ſimilares, me 
res, inregrantes, conftitutivae 
19. conititutivae proximae, re- 
motae 23. mechanicae, chemi- 
cae 27. fibroia plantarum 1341. 
fibroia fauguinis Ruyfchii 1596 

Paſtmakwurzel, enthält viel Zur 


der 1165 
Parmae evaporatoriae 138. uſtula- 
toriae | : 141 
Pech, weißes, ſchwarzes 959 
Pecholende 3534 
Dechtohle LE 


Pelikan, Pelicanus 
Bomm weight, ein engl. Gewicht 


179 
Percolare 35338 
Dereile 1357 
ne 1213 
¿rien 1627 
Derimaterie 3296 
Perlmutter 1624 
Perlmutterſalz 2963 
Derlial3 o, f. 
Perifáure 1752. Sg at 
derſelben d 1753 
Peterfilienshl 298 
Peterſiltenwurzeln liefern Zucker 
à 116 
Petruleum 2046. a 
Peruntſe 
Pfannenſtein, der des tte} els 
431. der aus Soolen 766 
Dieter, pane y 1338 
Dfeffermi 1 1298 
Pfefferòhl 1298 
Pferoemilch 1643 


Pfirſichkerne, Kohle derſelben ge⸗ 
Naa man zur Tuſche 96 67 


Pflanzen , find Gemenge und Feiz 
ne Gemiſche 923. nähere Bes 
ſtandtheile derfelben 924. 922. ff. 
Röſten , Brennen derſelben 

926. ff. trockne Deſtillation 
delen 933. ff. welche E 
7 


Regiſter. 


+ famen Geiſt geben 980. wel 
che Ammoniak 952. Kohle der⸗ 
ſelben 960. ff. Einaͤſchern der⸗ 
ſelben 970. verſchiedener Ge⸗ 
halt ihrer Aſche an Gems: 
alfali 923. welche in ihrer 
Aſche Mineralalkali enthalten 
985. f. Erde derſelben 991. 
einfache Beſtandtheile derſelben 
1372. Theorie ihrer Ernah⸗ 
rung 1373. fl. entwickeln beym 

achsihume im Sonnenlichte 
ebensluft 1382. Faͤulniß derz 
ſelben : 2025 
Pflanzenalkali 973. f. Gewaͤchs⸗ 


alkali. 
Pilanzenafche, f. Aſche der Pflan⸗ 
en : 


Düansenbutter 1226. durch Aus 
kochen bereitet 1228. Deſtilla⸗ 
tion derſelben 1258 
Janzenerde, Beſchaffenheit und 
Beſtandtheile derſelben 991 

php f. Pigmente. 
ñamenmild 1229. Bereitung 


derſelben 1230. Verhalten ders ` 


felben in der Wärme 1231. bes 
Met aus fettem Dehl und Waſ⸗ 
ſer 1231 
Pranzenfáfte, blaue, werden von 
Sauͤren roth gefarbt 306. von 
Alkalien gruͤn 310 


2 fauce, AE RS 
Pflanzenfalze, durch Einäfcherung 
bereitete 972. wefentliche 993. 
fulichlicy jo genaunte 994. ſau⸗ 
re find ber Eſſiggahrung fähig 
1924. weſentlich⸗ſuͤße 994 
Pflanzenſaͤure 994 
Pflanzenſchleim 924. 1168. macht 
einen vorzuͤglichen nahern Be⸗ 
ſtandtheil aller Pflanzen aus 
1169. verhaͤrteter Schleim iſt 
Gummi 1170. Verhalten deſ⸗ 
elben in der Hitze und trocknen 
Deftillation 1171. Zerlegung 
deſſelben durch Salpeterſaͤure 
1172. Beſtandtheile deſſelben 
1173. ſ. Schleim. 
Pflaſter, Bley 7 , 2585. engliz 
iches, Bereitung deſſelben 1859 
priaunmenPernóbt 1226 


311 
Pfund 175 
Phialae 7o 
Doiolemn xo 
Dblegma | — ^: 143 
Phlegma vitrioli 456 
Pblogiftificung ift Aufnahme ber 

Baſis des Lichts ; 2 


Phlogiſton, f. Brennſtoff. 
Phosphas ammoniaci 1431. ar- 
genti 2379. argillae 1443. ar- 
fenici 2814. auri 2308. barytis 
1445. bismuthi 2625. caleis 
1433. cobalti 3088. — -cupri 
2698. feri 3001. hydrargyri 
2492. magnellae 1440. magne- 
13420. niccoli 2666. plati- 
ni 2338. plumbi 2559. potaflae 
1428. lodae 1429. ftanni 3149. 
fübi 3306, uranii 3543. zinci 
= 237 
Phosphate d’alumine 1443. ERA 
niaque 1431. d'antimoine 3306, 
d'argent 2379. d'aríenic 2814. 
de baryte 1445, de bismuth 2625. 
de chaux 1433. ‘de cobalt 3088. 
d'étain 3149. de cuivre 2698. 
de fer 3001. de magnéfie 1440. 
de manganàfe 3420. de mer- 
cure 2492. d nickel 2666. 
d’or 2317. de platine 2538. 
de plomb 2559. de poraile 
1428. de foude 1429. d’ura- 
nie 3543. de zinc 3237 
Phosphor, Harnphosphor, eng? 
licher, Brandiſcher, Kunkel⸗ 
ſcher 1467. Entſtehung und 
Bereitung deſſelben 1409. Vor⸗ 
ſicht bey der Deſtillation 1470. 
Eigenſchaften deſſelben 1471. 
Verbrennen im atmoſphaͤriſcher 
Luft 236. in Lebensluft 245. 
bildet kamu os — 236. 
245. Leuchten deſſelben 1478. 
Zerfließen deſſelben ec? 
bildet dabey phosphorigte Ĉiu: 
re 1483. leuchtet in reiner Les 
bensluft nicht 1486. Leuchten 
deſſelben im Stickgas ebend. 
verbeſſerte Bereitung deſſelben 
aus Urin nach Tee 1473. 
nach Giobert 1476. Theorie der 
Entſtehung deſſelben aus Phos⸗ 
phorſaure durch Kohle, in der 
da Gluͤh⸗ 


D 
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O úbbige 1488. Verhalten def: 
ſelben in Waſſer 1490. Loft fic 
in allen Oehlen auf 1491. Berz 
einigung deſſelben mir Schwe⸗ 
el 1492. Wirkung der Schwe⸗ 
elſaare auf den Phosphor 1494. 
erhalten deſſelben mit Salpe⸗ 
terfaͤire 1494. Verpuffen deſ⸗ 
ſelben auf gluͤhendem Salpeter 


1495. Verhalten mit Salzſaure 


496. iſt Urſach an der Salt 
Site des Eiſens 2968. 
erſetzt in Verbindung mit Al⸗ 


ali das Waſſer 1502. iſt in 
der Blauſaure 1553. fein Eins 
fluß bey der Faulniß 2030 
Phosphor und Aether 1872 
2 u. Arſenik, Arſenikkalk 2849 
24 Bley 2591 
2 U. Eiſen 2968. 3041 
u. Gold 2317 
£ u. Kobalt 3105 
4 AL Kupfer ae 
4 u. Lebensluft ^ 245. 1485 
4 u. Magneſium 3443 
2 it Metalle 2276 
% u. Nickel 2676 
4 u. Zeile 1491 
4 u. Platina 2345/47 
£ u. Queckſilber 2519 
£ u. rother Qneckſilberkalk 2519 
2 u. Salpeter 1495 
* u. Salpeterſaͤure . 1494 
2 u. Calyjaure 1496 
3 u. Silber 2393 
LES chwefel 1492 
3 u. Schwefelſaͤure 1493 
* u. Spiesglanz 3364 
2 u. Stickgas 1486 
4 u. Waſſer 1490 
3 u. Weingeiſt 1861 
3» u. Wismuth 2644 
* u. Zink 3260 
2 Balduinfcher 678 
Lender 204 
5. hombergifder 294 
Sphoräther, üt noch nicht Sy 
anat 1895 


‚Phosphoretum 2276. argenti 2393. 


arlenici 2849. auri 2317. Co- 
balti 3105. cupri 2738. ferii 
3041. bydrargyri 2519. ma- 


Regiſter. 


gneſii 3443. niccoli 2676. pla- 
tini 2346. "lumbi 2559. fti- 
bii 3364. zinci 3260 


Phosphorgas 1498. Entzuͤndlich⸗ 


Phosphorigte Säure 
Phosphorluft f. Phosphorgas. 
Pyosphornaphthe 


keit deſſeſben bey Beruͤhrung der 
Luft 1498. Entwicklung deſſel⸗ 
den 1498. Verhalten und Ei⸗ 
genſchaften deſſelben 1499. Theo⸗ 
rie deſſelben 150271503 


1483 


1895 


Phosphorſalmiak 1431. 1432. 


ſ. phosphorſaures Ammonta?. 


Phosphorsaure 1421. Erhaltung 
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derſelben aus Knochen nach 
Scheelens Vorſchrift 1422. nach 
Wiegleb 1423. nach Dollfuß 
Verfahren 1424. kommt mit 
der durch Verbrennen des Phos⸗ 
phors crbaítuen überein 1425. 
Verhalten im Feuer, und an 
der Luft 1425. mit Kalkerde 
fließt ſie im Feuer zum harten 
Glaſe 1426. Grundlage derſel⸗ 
ben 1427. macht einen Ber 
ſtandtheil der Aſche aller warm⸗ 
bluͤtigen Thiere aus 1427. iſt 
mit der Kalferde naher, als mit 
den feuerbeſtandigen Alkalien 
verwandt 1435. Gewinnungs⸗ 
art derſelben aus den Kuochen, 
durch kohlenſaure Alkalien 1427. 
treibt im Feuer aus allen ſalpe⸗ 
terſauren N. und M. Salzen 
die Salpeterſaͤure aus 1453. 
Gewinnungsmethode der Phosz 
ped durchs Zerfließen des 
hosphors 1483 


u. Alkalien 2871432 
u. Ammoniak = 1431 
u. Mrfeni£ 2814 
u. Bley 2559 
u. ra 3001 
u, Erden N 1433/1446 
u. Gewaͤchsalkali : 1428 
u. Gold 2308 
u. Kalkerde 1433 
u. Kieſelerde 1446 
u. Kobalt 3088 


u. Kohle 6 
re 


` 


«Phosphorus bononienfis 


Regiſter. 


Phosphorfaͤure und Kupfer 2698 
„u. Magneſium 3420 
= u. Mineralalkali 1429 
„A. arſenitſaure Neutral z und 

Mittelſalze 2906 
e u, béngoefaure 2: +. 1466 
# u. bernſteinſaure⸗ 2 2108 
Z u. borarfaure 2 1460 
£ u.. eſſigſaure „ 1977 
z u. flußſpathſaure s 1457 
¿ u. kohlenſaure 2 1447 
z u. ſalpeterſaure 2 1451 
£ u. ſalzſaure „ 1454 
3 u. ſauerkleeſaure - 1465 
u. ſchwefelſaure ⸗ 4 1448 
s u. weinſteinſaure ⸗ 1463 
2 u. zitronenſaure ⸗ 1466 
u. Molybdaͤn 3484 
# u. Nickel 2666 
- u. Platina 2338 
s u. Duedfilber 2492 
- Ww. Schwererde 1445 
u. Silber 2379 
= u. Spiesglanz 3306 
» 1. Talkerde 1440 
„u. Thonerde 1443 
e aL Uranium gi 3543 
+ h. Weingeiſt 189$ 
„u. Wismuth 2625 
£ u. Zink 3237 
# u. Zinn 3149 


Phosphorſelenit, f. Kalkerde, 
phosphorſaure. 

617 

hosphure 2276. — d'argent 2393. 
d’arfenic 2849. de dee Era 


de cuivre 2733, de fer 3041. 
de mercure 2519. de manganéfe 


2443. de nickel 2676. d'or 

2317. de platine 2346. de 

plomb 2591. dezinc 3260 
Phyferer macrocephalus 1631 
Phytolacca decandra 1360 


Pigmente 1351. Urſache der Far⸗ 
be 1352. Beizungsmittel der 
Zeuge für dieſelben 1355. åd 
te, unaͤchte 1358. Verſchieden⸗ 
heit ihrer Haltbarkeit und Nuͤan⸗ 
cen 1359. aus verſchiedenen 
Pflanzen 1360. eigene thieriſche 
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1622. Erhaltung der Farbe 
aus der Eochenille 1622. der 
Scharlachkoͤrner / deutſche, pohl⸗ 
niſche 1623. des Safts des 
Tintenwurms, der Purpur der 
Alten 1624 
Pigmentum indicum 1199. 1351 
Pinguedo 1569 
Pinſchbeck 3274. 3278 
Pinus larix, balſamea, canadenfis 
1176. picea, abies, fylveftris 
59 
Piſtacia Lentifcus , PAT PTE du 
: . 1176 
Piſtillum l 30 
Pituita |, Mucus. 
Pix liquida, cedria 959 
Placenta fanguinis 1657 
Plachma, Plachmal 2265 


Platina, platinum 2318. aceticum 
2338. .benzoicum 2338. bora- 
cicum 2337. borullicum 2340. 
citricum 2338. Auoricum 2337. 
galiaceum 2339. malicum 2338. 
muriaticum 2326. nitricum 
2335. oxalicum 2338. phos- 
phoratum 2346, phosphoricum. 
2338. fulphuricum 2334. tar- 
tatoſum 2338 

Platina, ein Metall 2133. 23187 
2351. iſt ein edles Metall 2318. 
Name, Ort, woher ſie kommt 


2318. Geſchichte derſelben au 


eigenthuͤmliches Gewicht, Di 
tigkeit, Dehnbarkeit, Fähigkeit, 
Harte 2320. Schmelzbarkeit 
derſelben 2143. iſt feuerbeſtän⸗ 
dig 2321, läßt fid ſchweißen 
2321. ift mit Eiſen verunrei⸗ 
nigt 2323. Reinigung davon 
durch Salzſaͤure 2323. Be⸗ 
freyung von Eiſen durch Got: 
miak 2330. Befreyung von Ei⸗ 
ſen durch Blutlauge 2340, 
durch Salpeter und Salmiak 
2343. durch Phosphor 2347. 
erhalten an der Luft und im 
Waſſer 2322. Verwandtſchafts⸗ 
grad zu dem Oxygen in Ruͤck⸗ 
ſicht andrer Metalle 249. ver⸗ 
bindet ſich nicht mit Schwefel 
2263. 2344. Eigenthuͤmlichkeit 
2351. Scheidung derſelben von 
Ms Git 
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Silber 2405. Entdeckung ber 
o des Goldes damit 
2350. Scheidung vom Golde 
pia Achards Methode, daraus 
Gefäße zu verfertigen 2853. 


wird durch Phosphor leicht 

ſchmelzbar 2345 
ye u. Aepfelſaͤure 2338 
z w, Aether 2342 
z = Alkalien 2341 
z u. Ammoniak 2341 
z u. Arſenik 2853 
„ u. Arſenikſaͤure 2916 
2 u. Benzoeſaure 2338 
z u. Blauſaͤure ` 2340 
Zi 5 Borarfaure ` 2337 
u. Bley 2594 
„ w Blutlauge 2340 
CA SS Eiſen 3048 
z = EfigKure 2338 
z Flußſpathſaͤure 2337 
z "i alusfanre. 2339 
u. Gold 2349 
2 a. Kobalt 3107. 
r L „Kontgstvaffer 2324 
2 u. Kupfer 2743 
2 rt Molybdaͤn 3498 
z u. Neutral⸗ u. Mittelalze 2343 
z u. Nickel 2678 
e u. Oehle 2342 
„u. Phosphor 2345 
e u. Phosphorſaͤure 2338 
- u. Queckſilber 2527 
-u. Salmiak 2343 
z u. Salpeter ebend. 
z W. Salpeterſaͤure 2335 
e u. Salzſaure 2323 
2M. depdlogift, Salzsäure 2324 
„ u. Säuren 232372340 
e 4 e 2344 
sm 8 ebend. 
2 u. Schwefelſaͤure 2334 
2 u. Silber ` 2495 
e aw. Spiesglanz 3372 
e u. Weingeiſt 2342 
¿ u. Weinſteinſaͤure 2338 
¿ u. Wismut 2646 
e u. Wolfram 3530 
„ u. Zink 3263 
z u, Zinn 3182 
Platina, ávfelfaute 2338 
* benzoefaure 2338 
e Plaufaure 2340 


Negifer 


Platina 
z borarfaute 2337 
£ eſſigſaure 2338 
z flupiparpíaure 2337 
z gallusfaure 2339 
2 pbospborbaltige . 2346 
z pbospbhorfaure 2338 
z falpeterfaure 2355 
z falsfaute 2326 
# faucttlcefaure 2338 
ſchwefelſaure 2334 
z, weinſteinſaure 2338 
Plarmatale 2327. 2328. ~= 
as 


Platinaſalz, dreyfaches mit e 
wachsalkaͤlt und Salzſaure 2327. 
mit Ammoniak und Salzſaure 

« i 

Piatinavitriol `~ 

Plasgold 2295. f. Knallgold. 

Plumbngo 

Plumbum 2535. 


2116 
aceticum 2564: 
aĉratum 2563. arfenicicam 
2921.  boracicum 2558. bo- 
ruilicum 2578. carbonicum 
12577. ciriicum 2573. corneum 
2554. fluoricum 2557. fulmi- 
nans 2551. gallaceum 2579. 
malicum 2574. muriaticum 
2554. nitratum, nitricum 2550, 
oxalieum 2561. phosphoratum 
2591. phosphoricum 2559. 
ſcriptorium 2116. fuccinicum 
2576. fulphuratum 2589. ful- 


pu 2546.  tartarofum 
poley e 
1298 

Bet Mac, Glaſers 724 


Dommerausenfibaalenóbt 1298 

Pompholyx 219 

Pondus medicinale 175. Sii 180. 
docimalticum - ve 

DentaP , Beſtandth. 

Porſch, enthält rin ext 


Porzellän, âchtes y wahres p 
chineſiſches 392. unachtes 388. 
reaumurſches 395. Steinpor⸗ 
zellan; f. Steingut. 

EE 
orzellaͤnmahlerey, Farben ns 

2166 

Porzellánofen 394 

pott 


Regiſter. 


Pottaſche, ſ. Gewaͤchsalkali, ge⸗ 
meine, gereinigte 417. Gewin⸗ 
nungsart 979. caleinirte 979. 
Mittel, die Verunreinigung der⸗ 


. zu entdecken 980. ſchwe⸗ 
elhaltige 458 
Pottaſchſiederey 979 
Porafinwm 318. aceticum 1954. 
arlenicicum 2835. arſenicolum 
2824. benzoicum 1132. bora- 
cicum 897. bofullicum 1541. 


carbonicum 416. citticum 1112. 
fluoricum 859. galaéticum 1611. 
gallaceum 1153. malicum 1123. 
molybdaenicum 3470. ' muria- 
ticum 756. nitratum, nitricum 
666. nitroſum 668. oxalicum 
1077.  phosphoratum, phos- 
phoricum 1428.  fuccinicum 
2089. fulphuricum 541. ful- 
phurofum 541. tartarolum 107. 
tartarofum acidulum 1005 
Pounxa, L Tinkal. Š 
Präcıpitat, Lemerys grüner 2782. 
weißer, f. Gueckſilberpraͤcipitat. 
Praecipitatio 79. humida, ficca 81. 
coacta, fpuria ſpontanea 84 


Praecipitarum, praecipitans 79 
prápacicen 30 
Prelum " 38 
Preißelbeeren, deren Cure. 1125 
Preſſe ; dt get 
Principia proxima, prima, primiti- 
va, remota ` 2 


Principium caufticum f, acre plan- 
tarum 1335. narcoticum 1339. 
arfenicale, mercuriale 2278. 1n- 

flammabi le, combultibile 229. 


Prinzmetall 3274. 3278 
robiercentner 182 
robiergewicht 182 


robiernadeln, zur Pruͤfung des 
WR 2737. zur Prüfung des 


Silbers 2748 
Probierofen: 128 
Probierſcherben 2753 
Probierſtein 2737 
Probiertuten 17126 
Probierwaage 174 
Proceſſe, chemiſche 57 
Proceffus chemici 57 
Produkt E 26 
Produétum 26 


` 
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ki ue. „ f. Salpeterkuͤgel⸗ 
en. X 4 
Pruffias ammoniaci 1541. argenti 
2387. argillae 1541. artenici 
2822. auri 2310. barytis 1541, 
bismuthi 2655. calcis 1541. 
cobalti 3098. ^ cupri 2715. 
ferri 3017.  hydrargyri 3503. 
magnefiae 1541. magneĥi 3429. 
niccoli 2670,  platini 2340, 
plumbi 2578, potaflae 1541. 
lodae 1541. fonnt 3156. dti- 
bii 3314 uranii 3549. zinci 
> 3248 
Pruſſiate d'alumine 1541. Cammo- 
niaque 1541. d'antimoine-3314. 
d'argent 2387. d’arfenic 2822. 
de baryte 1541. de bismuth 
2635. de chaux 1541. deco- 
balt 3098... de cuivre 2715» 
d'étain 3156. de magnéfie 1541. 
de manganèle 3429. de mer- 
cure 2503, de nickel 2670. 
d'or 2310. de platine 2340. 
de plomb 2578. de potaſſe 1541. 
de (oude 1541, d'uranie 3549. 


de zinc 3248 
Ducbwert 30 
Pugillus 184 
Pulver, Conftantini goldhervor⸗ 

bringendes 2494 
Pulvermúble 726 
Pulvern , | 33 
Pulverſalz : 727 
Pulvis 30. Algaroth 3378, Car- 

thufianorum 3352.  chryfoce- 


raunius 2295. cache&icus Lu- 
dovici, vitalis 3397. cementa- 
torius 75, fulminans, toni- 
cruans, tonans 731. hypnoti- 
cus 2516. mercurii cinerens 


2456.. principis 2447. pyrius, 
7257730 

Punctum faturafionis š 325 
Punica granatum 1145 
Purgierförneröhl , 1226 


Purgierſalz, engliſches, f. Talt- 
erde; ſchwefelſaure. 

Purpur, mineralifcher, f. Gold: 
purpur, š 

Purpura mineralis 3175 
Pus 
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Pus ; 1 1679 
Putredo, putrefaĉiio 2019 
Pyritae 558 


Pyrometet n 191 
Pyrophorus, Luftsinder, ES lbſt⸗ 
zünder 619. Bereitungŝart 
deſſelben 6217622. Beftandiĥeis 
le 625. Theorie feiner Entſte⸗ 
hung 624. feiner Selbſtentzuͤn⸗ 
dung 626 


Pyrotechnie 1 
Fyms cementatoria 75 
Q. 
Quanbelpfáble 969 
Quartatio 2369 
Quartiren 2369 
Quatz 339 
Quedfilber 2133. 240772534. tit 
im Feuer Mp .2148. 2408. 
2409. fein Kalk laßt fich nicht 
werglafen 2164. deffen Gefrier 
ren 2407. pe ebend. De⸗ 


illation 2409. Verkalkung 
urch Luft beym Reiben 2410. 
unvollkommene Verkalkung deſ⸗ 
ſelben ebend. Verkalkung durch 
Feuer 2411. ff. 2183. fein Kalk 
läßt ſich durch bloßes Gluͤhen 
wiederherſtellen WE 2415. 
und giebt dabey Lebensluft 
ebend. 2417. loſt fich nicht in 
Waſſer auf 2419. Toͤdten deſ⸗ 


ſelben 2505. 2410 
# m, Aepfelſaͤure 2498 
e u. Aether I 2508 
„u. Alkalien 2506 
> ux. Ammoniak ebend. 
2 u. Arſenik 2857 
2 u. Arſenikſaͤure 2919 
„u. Benzoeſaure 2500 
5 u. Bernfteinfäure 2501 
z u. Blaufaͤure 2503 
e a. Bley, 2152 
e u. Blutlauge 2503 
e u. Boraxſaͤure 2491 
# H ien. 3056 
s u. Eſſigſaͤure 2499 
2 A. Fett e 2508 
£ u. Gallusſaͤure 2502 
u. Gold 2525. ff. 


Regiſter. 


neckſilber t 
2 u. Kobalt 3109 
„u. Fonigstvaffer 2489 
2 u. Kohlenſaure 2504 
z u. Kupfer 2781 
-u. Molybdaͤn i 3500 
„ u. Neutral 2 und Mittelſal⸗ 

ze 2507 

u. Nickel 2679 

u. Oehle 2508 

u. Phosphor 2519 

u. Phosphorſaͤure 2492 

u. Platina 2537 

u. Sauren 2420/2504 

u. Galmiaf 2567 

u. Salpeter ebend. 

u. Salpeterſaͤure 2441. ff. 
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u. Salzſaͤure .. 2460 
u. dephlogiſtiſirte Salzſaͤure eb. 


u. Sauerkleeſaure 2496 
u. Schwefel 2505. 2509. ff. 
u. Schwefelleber 2516 
u. Silber 2528 
u. Spiesglanz 3374 
u. Weingeiſt 2508 
u. Weinſteinſaͤure 2493 
u. Wismuth 265 L 
u. Zink 3266 
u. au 3186 
u. Zitronenſaͤure 2498 


aͤpfelſaures 2498 
ammoniaFbaltiges 7 ſalpeter⸗ 
faures 22455 


ammontathaltiges = ſalzſau⸗ 
reg 


2474 
ammoniakaliſch⸗ſchwefelſau⸗ 
res 2436 
arſenikſaures 2919 
benzoeſaures 2509 
bernſteinſaures 2501 
blauſaures 2503 
boraxſaures 2498 
eſſigſaures 2499 

llusfaures , 2502 
oblenfaures . | 2504 


für fic niedergeſchlagenes 
— — vollkomme⸗ 

E / 
phosphorhaltiges 
phosPhorfaures 


2519 
2492 
Queck⸗ 
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Gueckſilber „ 
Quedfilberialperer 2442. Ver⸗ 


ſchiedenheit deſſelben, nach Des 


Negifen 


falpeterfanres, 


ſchaffenheit des darin enthaltenen 
Kalkes 2441. ff. 


— 2444. Verhalten im 
euer 2447. f. 
u. Alaun Ms 2459 
u. Alkalien. 2451 
u. Ammeniat 2453 
u. Bitterfalz 2459 
u. Borar 2491 
u. Glauberſalz 2459 
u. Goldaufloͤſung 2526 
u. Gyps 2459 
u. Kalkwaſſer 2452 
u. Kochſalz 2462 
u. phosphorſaures Ammoniak 

à 22492 
u. Salmiak 2462 
u. Salzſaͤure 2461 
u. Sauerkleefalz 2496 
u. ſalzſaure Salze 2462 
u. Schwefelſaͤure 2458 
u. KEN Salze 2459 
u. Weingeiſt 2446 
u. Weinſteinſaͤure 2493 
ſalzſaures 2461. ſ. weißes 
Aer, u Qu 
ilberſublimat, und verfúftes 
an 
uerkleeſaures 22496 
ſchwofelhaltiges, ſ. Zinnober, 


und Gneckſilbermohr. 
i Quedfilber: 
pitriol 2423. Verſchiedenheit 
deſſelben 2425. faures 2426. 
mittelialziges 2427. 


ſchwefelſaures / 


giebt es dreyerley Arten 2430 
u. Alkalien 2 

2 u. Ammoniak spe 
¿ u. Kalkwaſſer 2434 
u. Kochſalz 2468 


u. Salzſaͤure 2466 
u. ſalzſaure Salze ebend. 


verſüßtes 2481. enthalt das 
LA pec: als unvollkommenen 
Kalk 2481. Bereitungsart 
2482. Reinigung vom Subli⸗ 
mat 2483. Verhalten 2484. 
Unterſchied von andern Ar ken 
des ſalzſauren Queckſilbers 


* 


Kryſtalle Ge: ` 


davon 


2486. : 
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EN Bereitung auf pafen 
ege ^ 24 
nediilbery verſuͤßtes und Altes 


lien , 2484 
ss u. Ammoniak ebend. 
„u. Kalkwaſſer ebend. 
£ u. Magneſiumkalk 3445 
2 £ u. dephlogiſtiſirte Salzſaͤure 
š 2485 

e 2 u. Salpeterſaure 2485 
# weiniteinfaured 2493 
4 3itroneníaures 2498 
Gueckſilberbad 103 
Gueckſilbereſſenz , des Charas 
2443 

Gueckſilbereſſigſals 2499 
Gueck ſilberkalk, reducirt fic) im 
Gluͤhefeuer ohne Zuſatz 2189. 
2415. giebt dabey Lebensluft 
2417 
„ un vollkommener, grauer, 
ſchwarzer 2410. durch Reiben 
erzeugt ebend. Uebergang deſ⸗ 
ſelben in vollkommenen 2413. 
durch Auflofung in Salpeter⸗ 
fauve und Ammoniak erhal⸗ 
tener 2456 
2 u. Fett 2508 
£ # u. Salmiak 2507 
» £ u. Salpeterſaͤure 2442 
u. Salzſaure 2481 
# # u. Schwefel, 2509 
„„ u. Schwefelſaͤure 2433 
: ‚vollfommener, rotber, für 


WR NAN MN OX 


2449 
„u. Aether 2508 
£ u, Berlinerblau 1539 
e m. Eſſigſaͤure 2499 : 
zu AT 2508 
z W. aͤure 2492 
u. NO mat 2480 
„ u. Salmiak „ 2507 
„ u. Salpeterſaͤure 2442 


u. Salzſaͤure 2480 
med 


D 


2460. 
2 


318 


ueckſilberkalk, vollkommener, und 
i pe n ſtiſirte Salzſaͤure ebend. 


z u. Sauerkleeſaure 2496 
2 o u. Schwefelleber 2516 
, u. Schwefelſzure 2432 
2 „ u. Weinſteinſuaͤre 2493 


Gueckſilberkugeln 3188 
Gueckſilbermohr 2505. 2509. auf 


naſſem Wege bereitet 2516 
Gueck ſilberoͤhl 2423 
Gueckſilberpanacee 2483 
Gueckſilberpraͤcipitat, rothes, 


f. Queckſilberkalk , vollkom⸗ 


mener. = 
weißes, ift ſalzſaures Queckſil⸗ 
ber 2461. ijt in Galpeterfiure 
auflöslich uw 1 

ſchiedener Beſchaffenheit 2464. 
2465. der, welcher mit Am⸗ 
moniak oder Salmiak gemacht 
worden ijt, ift ein drepfaches 


* 


Salz 2465. Bereitung aus 


Alembrothſalz 2477. Unterſchied 
vom aͤtzenden Sublimat und 
verſuͤßten Queckſilben 2486 
Quedfilberfalperer f. Quecſt ſil⸗ 
ber, ſalpeterſaures. 
Quedfilberfublimat , aͤtzender 
Sublimat 2467. Bereſtungs⸗ 
arten deſſelben 2468. Verhaͤl⸗ 
ten deſſelben 469. Kryſtalle 
deſſelben Mio Ht von ver⸗ 
ſchiedener Beſchaffenheit 2479. 
Bereitung auf naſſem Y 
2480. Unterſchied vom weißen 
Pracipitat und verſuͤßten Queck⸗ 


{ilber 2486 
u. Alkalien 2473 
u. Ammoniak 2474 
u. Arſenik 2478. 2859 
u. Arſenikſaͤure 2920 
u. Bley 2601 
u. Braunſtein 3445 
u. Eiſen 3058 
u. Kalkwaſſer 2475 
u. Kupfer 2782 
u. Molybdán. 3490 
u. Operment 2861 
u. laufendes Queckſilber 248 t. f. 
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` 2487 
u. vollkommener Queckſilberkalk 
2480 


* 
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ift von ver⸗ 


Wege 


Regiſter. SZ 


Queckſilberſublimat und Salmiak 
l 2476 


u. Salpeterſaͤure 2472 
u. Salzſaͤure 2472 
u. Schwefelleber 2516 
u. Schwefelſaure 2472 
u. Silber : 2532 
u. Spiesglanz 3375 
u. rohes Spiesglanz 3386 
u. Weinfteinffure 2493.2494 
2; u. Wismuth k 2652 
„ u. Zink 3267 
zu. Zinn 3187 


Queckſildervitriol f. Que 
ſchwefelſaures. Eme, 


Quedjilberweinftein 2493 

MQuendelohl 11298 

Guetſchenbranntwein 1826 

uf brey, f. Amalgama. P. 
Quutenbrannrwein 1826 

« R. 

Radical ; * 308 

Aaſſimrung des Zuckers 1156 


Nahm, eme Art des Nieder⸗ 
ſchlags 79. der Milch, Mildh 
rahm 1644 

Ranzıchtwerden, das, ber Dele 

1227. 1255 


Rarefaĉfio 191 
Rau oder Nebel, deſſen Gute 
bung 130. verbrennender Kör⸗ 


per 930 
Rauchberre \ 1125 
Naupenſaare, Erhaltung derſel⸗ 


ben 1619. iſt bey verſchiedenen 


Juſekten anzutreffen 1630 
Rauſchgeib 2840. 2789 
Rauſchgold 3274 

Aaute , eingedickter Saft 1360 


Nauteno)l 2 s 1298 
Rauchern der Körper, ein Mittel 
fic vor Faulniß zu ſchuͤtzen 2035 


Reagentia 185 
Nralgar 2840 
“Kealgar 2840 
Reaumauria vermiculata 986 


Recipienten 70 


Recnficiten 144. Rectifieirung 
des Vitriolöhls 465 
Reäificare , 144 


Redus ' 


Regifier 319 


Reduciren, das, der Metalle 2172. 
ſ. Metalle. 


Reductio 2172 
, Rej vigeratoria 147 
Regenwürmerfpiritus 1405 
Negliter Same 93 
Regulus 129.2158. antimonii, fti- 
bii 3290. antimonii fimplex, 


“anrimonii me- 


vulgaris 3336. 
martialis Put 


dicinalis 3362. 
niccoli 


Reiben, Neibfehaalen, , Sidi 


Reifen, tas, des Obſtes, ift Me 
Gahrungsart 2015 
Re 6napbtba 1896 
Aelßbley 2115. 211622124. ein 
Beſtandtheil der Ipſer Tiegel 
124. äußere Beſchaffenheit 2116. 
erhalten im Feuer 2118. Mir 

ſchung deſſelben 2124. aus Roh⸗ 


eiſen 2940: deſſen Entſtehung 

im Roheiſen 2961 
z u. Alkalien 2121 
: u. Eiſen 2962 
7 u. Erden 2123 
£ u. Metalle 2123 
4 a. Salmiak a 2122 
; u. ſalzſaures Mineralalkali 
2122 
z u, Salpeter 2122 
e u. Gären que 
2 u. Schwefel 


u, ſchwefelſaures Ge 
zu ſchwefelſaures Gewächsalkalt 


2122 
Rennſchmiede 2943 
Refeda luteola ` 1 2 
Refidunm 


Refina, Refinae 1174. PER 
dis 1847. Shane 1847. Ja- 
` lappae 1847. ` elaítica 1268 


Retorten/ gemeine, engliſche, glis 
ferne, irdene, aus gruͤnem, Weis 
ĥem Glaſe; aus Thon, aus Ei⸗ 
en; tubulirte, Tubulatretorten 
159. beſchlagene, gepanzerte 

` 1 
diente; tubulatae, loricatae ek 

Rettich enthalt ſcharfen Pflanzen: 
ſtoff 1337 


„Neverberirofen 
Rhabarber, Natur der Erde cd 
ſelben 991. Sarbenmaterial 
1354 
Rhamnus catharticus 1360. infe- 
&torius 1354 
Abemparnób! 1298 ` 
Rleum pelmatum 1354 
Ahomboldalſalpeter / f: f- ſalpeter⸗ 


faures Uuneral⸗ Delt, 
Rhus coriaria 1145. Cotinus 1145. 


Toxicodendrum 1360. "Ea 
linum 

` Ribes nigrum, album, ulano 

1125 

` Ricinus communis 1226 

Richtpfen nig / 1 - 

Riechſalz / englifches 785 

Br. toff, Aroma der atherischen 

Oehle 1307 

Riſigallum En 
: Rob, Roob . 


Rocceimoos, woraus Lack, fut 


mus bereitet wird 1213 
Nobeifen, ſ. Eiſen. k 
Aojinen , liefern Zucker 1165 


Roſtnenſtiele als Ferment 1925. 


1935 
Roͤſten ; das, der Metalle 140. 


2266. das, der Erze 139. das, 
= Pflenzen 929. der Alaun⸗ 
: 633 
Robltably f- Stahl. . 
“Robitein der is aged giebt 
Kupfervitriol 2690 
Nos vitrioli 456 
Aofenöhl 1298 
Sang 298 
Rosmarin, Wachs von befie en 
Blaͤttern 1262 
Rosmarinóbl 1298 
£ u. Kopal 1299 
Kot der Defen 92 
Nolten der Metalle 2209 
Rothguͤldenerz ^ 2352 
Rubia tinétorums 1354 
"Rubigo 2209 
Rubinus autimonii 3362 
Rubus idaeus 1125. Chaemomo- 
‘rus 1125 
Ruͤbſaamenoͤhl 1226 


Rum 


320 
Rum . - 1826 
Rumex acetofa 1063 
Ruß 257. 91, Flatter⸗ und Glanz⸗ 
ruß der Schorſteine, Holzruß, 
Oehlruß, Kienruß 932. aus fet⸗ 
ten Oehlen 1250 
Rußbraun 932 
953 


Nuß ſpiritus 


S. , ; x 


Saccharum 1154. candum 1158. 
lactis 1605. Saturni 28564 

' Saccholas ammoniaci 1611. argil- 
„lae eb. barytae eb. “calcis eb. 
magnefiae eb. potaflae ch, fo- 
See eb, 
Saccholate d'alumine 1611, d’am- 
moniaque eb. de baryte eb. de 
chaux eb. de magnelie eb. de 
otafle eb. de foude eb. 
„este, füße der Pflanzen, enthal 
ten Zucker 1154. faure der Pflan⸗ 
zen deren Saͤure 1125 
Shure, Säuren 305. wefentlis 
che Eigenſchaften derfelben 305. 
Mittel fie zu entdecken 306, 326. 
fluͤſſige, feſte, mineralische ve⸗ 
getabiliſche oder Gewachsfaͤu⸗ 
reny thieriſche, flüchtige, feuer⸗ 
beftändige 307. Arten ber Saͤu⸗ 
xen 307. 
ſelben zog. unvollkommene oder 
unvollſtaͤndige Sauren 308. phlo⸗ 
giſtiſirte 309; Verbindung der 
felben mit Alkalien und Neutral 
ſalzen 324. mit Erden zu 
Mittelſalzen 333. fl. mit Mes 
tallen zu metalliſchen Salzen 
2228, brandige Sauren der 
Pflanzen 950. weſentliche Pflan⸗ 


zenſaͤuren 994. verſuͤßte Cu, 
ren 1863 
Safflor ein Faͤrbematerial 1354. 
1357. aus Kobalterzen 3077 
Saffran, als Pigment 1353. ein 
| Metallkalk í ‚216 
Saffranoͤhl 1298 
Saftſarben 1360 
Gaftgrün 1360 


-Sagapen 55 
e ijt ein Satzmehl 


Regiſter. 


1179 
1196 


“Saigern, das, des Silbers vom 


Kupfer 2770 
Saigerofen 2771 
Saigerſcharten eb. 
Saigerſtuͤcke 2770 
Sal, Sales, Salia 289. neutrum, 

enixum, falfum 324. ammo- 


uſammenſetzung der⸗ 


D 


niacalia 329. medium, medium 
terreltre 333. metallica 2210. 
2228. 2229. Alembroth 2476. 
effentialia 993. commune, ĉU- 
linare 760. — decrepitatum 762. 
gemmae 764. marinum 764. 


„acerofellae 1063. mirabile Glau- 


beri 474. aperitivum Frideri- 


cianum, thermarum Caroli V, 


feidlizenfe 479. ammoniacum 
vitriolatum , fecretum Glauberi 
480. fulphureum 543. nitro- 
tum 674. vulgare 776. Ep!o- 
mienfe, catharticum anglica- 


num, amarum 499. neutrum 
ſulphuris Srahlii 541. , prunel- 
lae 668. tartari 417. — vegeta- 


bile, diureticum 1007. fal tar- 
tari extemporaneum 723. di: 
geltivum, febrifugum Sylvii 
756. volatile falis ammoniaci 
783. 425. volatile cornu cervi 
1405 volatile vitrioli 463. fe- 
dativum ‚Hombe:gj 887. vi- 
trioli narcoticum eb. planta- 
rum; ablynthii, cardui bene- 
dii, Centauri minoris 978, 
Tacheniana 982. - Sodae, Ro- 
chettae 937 de Seignette 1007, 
Glaferi, Gallorum, fal de duo- 
bus 468. neutrum arfenicale 
2832. eſſentiale tartari 1020. 
urinae nativum, effentiale, fu» 
fibile; microcofinicum 1431. 
1748, urinae fufibile fecun- 
dum 1750. mirabile perlatum 
eb. volatile, oleofum Sylvii 
1855. ammoniacum fixum 786, 
fuccini 2082. depuratum 2085. 
mcida pura, acidula plantarum 
994. ammoniacum nitroſum 
674. cupri volatile 2723. fe- 
dativum mercuriale NETT 

Salap⸗ 


Nessiſt ee. 


Salapwurzel, beſteht faſt blos aus 
ſtarkeartigen Theilen 1198 
Salben 1263 
Salicornia' europaea, herbacea, fru- 
ticulola 986 
Saline, f. Salzſoole. 

Saliva vu 1692 
Salmiak, fixer, f. ſalzſaure Kalf- 
erde. Ter : 
geheimer / vitrioliſcher, Í. 
chwefelßfaures Ammoniak. 
gemeiner ſalzſaures Ammo⸗ 
niat 776. Eigenſchaften 777. 
Verhalten an der Luft und im 
euer 778. Reinigung deſſel⸗ 
en 778. Bereitungsart in 
Egypten 780. und in andern 
Fabriken 781. wird von feuer⸗ 
beftändigen Alkalien zerſetzt 782. 
wird in der Hitze durch rohe 
Kalkerde zerſetzt 791. und durch 
kohlenſaures ewächsalkali und 
Mineralalkali zerlegt gos. Bes 
reitung deſſelben durch doppelte 
Wahlverwandtſchaft 813. wird 
durch ſalpeterſaure Thonerde zerz 
ſetzt 819 


„u. feuerb. Alkali 732 
2 £ 4. weißer Arſenik 2839 
2 s u. Arſenikſaure 2903 
„ u. Blaͤttererde 1974. 1961 
u. Bley, Bleykalk 2584 
„„ u. Borar 916 
2 U. Eiſen / Eiſenkalk 3031 
z 54 n. Kalkerde 790 
„u. Kobaltkalk 3102 
2 u. Kupfer 2726 
„u. Magneſium 3439 
u. Mennige 2584 
a £ u. Metalle 2261 
; u. Nickelkalk 2673 
2 u. Platinaaufloͤſung 2330. 
. Su lle i 
2 e u. Queckſilber 2505 
p 446 Fre Queg fiber 


2491 
¿ £ ù ſalpeterſaures Queckſilber 


: 2465 
u. aͤtzender Queckſilberſubli⸗ 


4 z$ 


mat 2476 
2 u. Reißbley 2122 
2 u. Salpeterſaͤure 2286 


Grens Chemie, IV. Th. 


32r 


gemeiner Salmiak und Spies⸗ 
glanz | 
zz u, Talkerde 


o 297 
u. Wismuthkalk SR, 
sei a, gub Zinkkalk 3255 
u. Zinn 3162 
Salmiatblumen 783 


Salmiakgeiſt, Salmiakſpiritus 

783: Erhaltung deſſelben 785. 
a wäßrıgter, tartari⸗ 
irter 785. 42 
aͤtzender, cauſtiſcher $ xi 
mit Mennige bereiteter 2584 
ébligter : ; 
ſchwefelhaltiger 605 
weimgtec 1854. 


Salmiatfalz, fluͤchtiges, ſ. koh⸗ 
ebenes ee ch EN 


` W MAA ow 


Salpeter, gemeiner, ptismatí 


fer, ſalpeterſaures Gewaͤchs⸗ 
alfali 666. Beſtandtheile 667. 
Kryſtallengeſtalt 667. Verhal- 
ten im Feuer 668. natürlich 
gewachſener 669. Anwendung 
deſſelben zur Geroinnung der 
Salpeterſaͤure 646 z 655. zur 
Gewinnung der Lebensluft 662. 
Verpuffen deſſelben 728. 732. 
Anwendung zum Schießpulver 
725. Nutzen ſeines Fuſatzes 
zum Schwefel bey der Ses 
tigung des Vitrioloͤhles daraus 
574. Anwendung zur Reini⸗ 
gung des Silbers vom Kupfer 
2765. fl. aus der Erde vers 
faulter Korper 2037. Thatſa⸗ 
chen bey Erzeugung des Mauer⸗ 
falpeters 2040. Vorſchlaͤge zur 
vortheilhaften Erzeugung des 


1855 


` 


Galpetere 2041. Reinigung 
- ` 2044 
Salpeter und weißer Arſenik 2829. 

wi 2830. f 

u. Arſenikkönig 22329 
z u, Arſenikſaure 2901 
u. Benzoeſaure 1130 
u. Berlinerblau 1569 
u. Bernſtein 2078 
# u, Bernſteinſaͤure 2086 
u. arioj p 694 
5 4 eh >, 2583 
E Gal 


' 
/ 


` 
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Salpeter, gemeiner, und Eifen 
ako) 3035 
u. Gold 2315 
„ u. Kieſelerde 65 3 
Z u. Kobalt ` 2 
"e u, Kohle 722. 732. ff. 
2 u. Kohlenblende 2128 
e u. Kupfer 2729 
e u. Magneſium 3437 
¿ tt. Metalle 2201/2204. 2261 
u. Molybdaͤn 3461 
u. Nickel 2659. 2673 
¿ u. Phosphor 1495 
Eat? @boepboofónye 1453 
-u. Platina 2343 
e u. Queckſilber 2507 
u. Reißbley 2122 
2 wh. Salzſaͤure 8:8 
a aw. Schwefel 724 
„ a. Schwefelſaͤure 646 
2 a. Silber 2390 
£ u. Spiesglanz 3295 
2 a. rohes Spiesglanz 3342 
£ a. Thon 6553. 648 
£ M. gebrannter Vitriol 650 
* u. Waſſer 667 
e u, Weingeiſt 1833 
£ u. Weinſtein 723 
2 u. Weinſteinſaͤure 1052 
2 u. Wismuth 2639 
u. ink 3254 
2 M. Zinn Eis 3161 
£ A. Zucker 1160 
£ alaunerdigter, Alaunſalpeter, 


Salpeteralaun 685. ſ. fal: 
peterſaure Thonerde. 

„ ammontakaliſcher 694. f. fat 
peterſaures Ammoniak. 
hitterſalzerdiger, $. ſalpeter⸗ 

faure Talterde. : 
cubiſcher, ſ. Mineral- Ultali, 
ſalpeterſaures. 
fixer, kaliſcher 722 
flammender, brennender, f, 
ſlalpeterſaures Ammoniak. 
+ Ealterdiner, ſ. falpeterfaure 
Kalkerde. x 
2 prismatifcher , f. gemeiner 
Salpeter. : 
Rhomboidalſalpeter/ f. falpes 
terſaures Mineralalkali. 
Salpeteräther , Salpeternaph⸗ 
tha 1878. Eigenſchaften 1879. 


` ` 


` 


Regiſter. 


Vorſicht bey der Bereitung deſ⸗ 

ſelben 1880. deſſen Bereitun 

nach Rouelle 1881. n 

woulffe und Biad 1882. 

ei. Cielebein — 1883. nach 
€ 


Er 1884 
Salpeteralaun, f. ſalpeterſaure 
Thonerde. qe. 
Salpeterclyfus 737 
Salperergas, Salpeterluft , ini 
‚teöfe Luft 701. Bereltungs⸗ 
art 703. Eigenſchaften und 
Verhalten 704. feine Zerſtoͤh⸗ 
rung durch reſpirable und Le⸗ 
bensluft 705. 706. wird nicht 
von irreſpirablen Luftarten zer⸗ 
fat 707. Gebrauch zur Unter⸗ 
ſuchung der Guͤte der almoſpha⸗ 
riſchen Luft, ſ. Eudiome er. 


Theorie deſſelben 717. ff. 

£ u, Abende Alkalien 704 
-u. Kalkwaſſer 704 
£ u. atmoſphariſche Luft 750 
2. A, trrefpirable Luftarten 707 
£ a. Lebensluft g^ 796 
£ u. Phosphorgas 1499 
£ u, dephtogiftijirte — Salzſaure 
N 831 

# a. concentrirte Säjwefeifiure 
71 

u. Wafer dol 


Salpetergeift gemeiner 649. f. 
Scheidewaſſer. » 
feſter , Bernhards eisartiger 


e 715 
rauchender 647 
£ verfüßter, Erhaltung deſſel⸗ 


ben 1886: 
felben 


Salpeterkuͤgelchen 668 

Salpeterluft, f. Salpetergas. 
Salpererfäure 646. concentrirte 
rauchende 647. Bereitungs⸗ 
methode 646. Bereitung im 
Großen 648. Beſtandtheile 
derſelben 217. Reinigung derz 
ſelben 655. Urſache der Farbe 
und Dampfe 656. vollkommne 
Salpeterſaure 657. 717. de⸗ 
phlogiſtiſirte 657. unvollkom⸗ 
mene, phlogiſtiſirte 657. Ver⸗ 
wandlung der vollkommenen in 
unvoll⸗ 


Eigenſchaften defz 
; 1887 


rie derſelben 716. ff. 


| Reg i ſt er. 


unvollkommene 66d. 661, ij 
Unter 


ſchied der beiden Saͤuren 658. 


3 Weinen 1879... 


Kohle beym Berpuffen 
sa zuͤndung der 


664. Zerlegung durch 
732. 
Oehle damit 
Einwirkung derſelben auf 
wird bey der 
Verweſung organiſcher Körper 
gebildet 2039. Reinigung der⸗ 
Dien durch Silber 2374. An⸗ 


717. 


wendung derſelben zur Schei⸗ 


dung des Silbers vom SEN 
Salpeterſaͤure u. Aepfelſiute 1124 
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u. Ammoniak $7 ff. 
u. Arſenik 803. ff. 
u. geſchwefelter Arſenik E 
N. Auſtralerde 689 
u. Benzoeſaure 1131 
u. Bergnaphtha 2050 
u. Ber inerblau 1510 
tt, Bernſtein. 2077 
u. Beruſteinöhl 2081 
u. Bernſteinſaure 2086 
m reisen xd 1768 
u, š . 2549-11. 
Ta Compre 1329. ff. 
u. Eiſen 2989. ff. 
u, Eier Kst 
u. Eyweißſtoff 
u. fadiger Theil des Blies 
i 1598 
u. Federharz 274 
u. thier eg Fett 1581 
u. Slufipath ^ 876 
u. Gallusſaure 1152 
u. Gallenſteine 1715 
u. Gallerte j 156 
u. Gewachsalkali 666. ff. 
u. Feoj H e 
u. Gold 307 
ri Gummi und anale 
1172 
u. Harze 1178 
. Sinbig 1211 
u. Kalkerde 677. ff. 
u. Kieſelerde 689 
u. Kleber 1184 
u. Kobalt i 3081 
u, Kohle 696. 732,964. f. 
u. Koch! 817 
n, Kupfer 2691 
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Een faure u. Magneſium 34 5 


u. Metalle 2214.22 
u. Milchzucker 1608 
"Ap ORmneralalfali ‘670 
u. Molybdor 3464. 38t 
u. Nickel 2663 
u. create Neutral: und 
Mittelſalze "2900 
u. bengvejnure 2.2 „ 114 
u. bernſteinſaure 7 2 

u. boraxſaure z zU 913 
u. eſſigſaure „ * DTA 
u. flußſparhſaure⸗ 876 
u. foblenfaure z z z 690. f. 
u. phosphorſaure⸗ 1451 
u. ſalzſaure „8 
u. ſauerkleeſaure⸗ 7 Sé 


ge 
u. ſchwefelſaure z 692 
u. weinſteinſaure⸗ 2 


D 
u. aͤtheriſche Oeble 698. 1312 


u. brandige Oehle 95 

u. Dippels thier. Dehi 1117 

u. e eble 124 
osphor 1 

€ Platingkalk 2335 


neckſilb 
= anti “Queefberiublimat 


2472 
u. verſüßtes e 2485 
u. Reißbley 2120 
u, Salmiaf 847 
u. Salzſaͤure 842 

u. Sauerkleeſalz 1069 
u. Sauerkleeſaͤure 1076 
u, Schwefel ` ^00 
u. Schwererde 68 
u. Silber 2358. ff. 
u. Spiesglanz 3299 
u. rohes ade anz 333 

u. Spiesglanzbutter 338 
^ Staͤrke ETT 
u Steinohl A054 
& Strontionerde, Th. ül, 

. en € Sgr. ff. 
Y Thonerde 685 

u. Tungſtein 3513 
u. Uranium 3541 
u. Weingeiſt 1878. ff. 1907 
1 „ 1026. 1076 

lemur ' Riu 
olframkalk 3522 
S Zink 8237. ff. 
Ea Salvo 


524 . 

Salpeterſaͤure und Zinn ‚3127 
z «ui. Zinnober 2514 
z ú, Zirkonerde ` 689 
7 u. Sitroncnfaure 1111 
2 aL Zucker 1163. f. 


verſuͤßte, f. Salpetergeiit. 
Salpeterſaure Luft, f. Salpeter⸗ 


gas. 
Sperrige Säure, unvollPom: 
4 fiue phlogiſtiſirte Salperer 


` 


ure 657. Unterſchied derſel⸗ 
en von der vollkommenen 658. 
: L in der gefärbten Salpeter⸗ 


dure enthalten 659. Entſte⸗ 
hung aus der vollkommenen 
durch Sonnenlicht 662. durch 
„Glühen 661, 66. Verbindung 
< Rerfelben mit Alkalien und Erz 
den 664. Theorie derſelben 717. 


x 719 
alfola, Soda, Kali, Tragus 986 
3, Salze 289. Kennzeichen 
derſelben 289.  Muflhsbarfeif 
im Waſſer, feſte, füllige 290. 
Kryſtalliſirung derſelben 291 7 
298. einfachere, zuſammenge⸗ 
ſetzte 304. fanto 305. alka⸗ 
liſche, Laugenſalze 310. ff. uris 
` mofes 318. Ammoniakalſalze 
329. weſentliche der Pflanzen 
993. ſuͤße 994. gemeines Salz, 
= P Rodhfal3. Tacheniſche 982. 
metalliſche 2228. Neutralſalze 
324. ff. Mittelſalze, ee 


x a 333. . 
‚Salzäther, Salznaphtha 1890. 
vergebliche Verſuche ihn zu bez 


reiten ` : 1890 
Salzalaun, L ſalzſaure Thon 
Werde. j y 
Sal aſche 795. f-falzfaure Zap: 


erde. 3 kik 

Salzgas, zuͤndendes 824 
Salzgeift, gewoͤhnlicher 747 
* raucheuder 743. Bereitung 
deſſelben % 744747 
i verfüßter 1883. Bereitunas⸗ 
art 1889. Eigenſchaften 1890 


Salzhaͤutchen 293 


Salzkryſtaue 291. Verwittern 
derſelben 299. enthalten Svp: 
ſtalliſationswaſſer 300 


R e 9 i ft ev 
Salzöhl 1891. f. 


Bereitung 


4 = 1892 
Salsfäure , Rudbenfalsfáure, 


Rochfalzfäure , gemeine Salz; 
ſaure 749. Bereitung bor: 
ben 749. durch Schwefelſaure 
und Thon 749. Grundlage 
derſelben kennt man bis jetzt 
noch nicht 751. gemeine, oder 
unvollkommene 751. Luftfoͤr⸗ 
mige 752. ſ. ſalzſaures Gas. 
wird durch Braunſtein mit mehr 


Sauerſtoff beladen 820. ff. 
Salzſaͤure und Ammonigk 776 
£ u, Arſenik 2806 
u. Muftralerde 805 
£ it. Bley 2554 
z at, Campher 1330 
u. Eiſen 2993. 302 
-u. Glauberſalz 810 
u. Gold nis 287 
u. Gewaͤchsalkali 756 
2,3. Indieg 1208 
274 Kalkerde 786 
¿A Kebalt 3083 

u. Kupfer 2693 


wow 


u. Magneſium 3416 
u. Magneſiumkalk, oder Braun: 


ein > 820. 3416 
u. Molybdaͤnkalk 3482 
u. Mineralalkali 760. f. 
u. arſenikſaure Neutral und 
Mittelfalze - 2902 
u. benzoeſaure EMROJ H res 
u. bernſteinſaure ⸗ 2 2103 
u. borarſaure „„ 915 
u. eſſigſaure ¿ 1973 
u. flußſpathſaure⸗ „ 579 
u. kohlenſaure 4 44 1807 
AM. Phosphorfaure — 2, 1454 
u. ſalpeterſaure „ 817 
^ 4 . 
z£ £ 


u 
u 
u 
u 


ſauerkleeſaure 1099 
ſchwefelſaure 809 
„ weinſteinſaure 1055 
d Rite 1121 

u. Nickel 2665 
u. fettes Oehl 1249 
u. atherifches Oehl 1313 
u. Phosphor ; 1496 
u. Platina 2336 
u. Platinakalk 2336 
u. Queckſilber 2460. ff. 
u. verſuͤßtes Queckſilber 2485 


Salz⸗ 


Reg 


Sien, und fender Queckſilber⸗ 
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fublimat 2472 
u. Reißbley 2120 
„ u. 8 842. ff. 
„u. Schwererde ~ 802 
u. Silber 2367. ff. 
s u. Spiesglanz 3300.3377 
£ a, Gpiesglangalas , 3333 
4 u. Spiesglanzſchwefel 3351 
D £ Strontionerde Th. III. 
e A8, teve 795 
z u. Thonerde 800 
„ u. Uranium 3542 
z u. Weingeift 1888 
£ u. Wismuth 2618 
£ u, Wolframkalk 3522 
z 1 ink 3231. ff. 
H inn 3128. ff. 
z z Zirkonerde 804 
z dephlogiftifirte, oxpgeniſirte 

827. Greter oŭ?” lamio 

Fluͤſſigkeit 821. als fefte Sub⸗ 

ſtanz 822. entfaͤrbende Kraft 

823. Theorie derſelben 838. 

839. im Koͤnigswaſſer 844. An 

wendung zum Bleichen 1370 
„ £ u, Alkalien 833. ff 
„ u. Ammoniak 836. 830 
# u. Arſenik 2810 
2 2 u. Berlinerblau 1531 
z u. Bley 2555 
$ £5. brennbores Gas 829 
2? u. Campher 330 
tits M; epa tal 834 
# u. 288 ' 
„ u. patches Cas 832 
2 u. Indig 1211 
n. Safe 837 
£ 7 u, Kohle 824 
z u. Kohlenfaure $29 

e u. Metalle — + 13225 

e a, Mineralalkali 835 

24, Mufivgold 3166 

d Li here hie 1313 ' 

£ u, fette Debl 1249 

$ u. Bosnien 824 

„ u. Platina 2324 

1 " Queckſilber 2460. 2480 

u. Galpetergas ` 831 

u. Schwererde 1837 

u. Silber 


2368 
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Salzſaure, — r 385 
Spiesglanz 


% inn 3131.ff. 3143 
p. 2514 
ap r1 te, f. Salzgeiſt, vers 
Galzfosle, - Löthigkeit derſelben 


765. Tabelle des eigenthuͤm⸗ 
lichen Gewichts derſelben 765. 


e u. Stickgas Ee 
alto E A Talkerde 837 
2 2 a. Thonerde 837 
£ u. Weingeiſt 1892 
ims ha Wismut) 2619 
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Gradiren 767 
Salzſpindel 765 
Salzſteine 764 
Salzwaage 765 
Sandbad, f. Bad. j 
Sanderac 2840 
Sandelholz, rothes 1354 
Sapa aceti 1942 
Sapo 1235 Starckeyanus, tarta- 

reus 1302. chemicus 1836 
Sarcocolla 1179 
Saſſafrasòͤhl 1298 
Saturatum 


67 

Sättigung eines Auflöſungsmit⸗ 
tels 67. „Sattigungspunkt der 
eee 325. der Mittel⸗ 


ſalz 1 335 
Satuteys bi“ reg CL - 
Saturnus 2535. flammans 2551 
Sagmebl f. Stärke . 
Sauerampf, svefentfidhedo fauves . 

Salz daraus 1063 
Sauerbrunnen 412. kuͤnſtliche 412 


Sauerklee, Bereitung des Sauer⸗ 
kleeſalzes aus SANA 1063 


Sauerkleeſalz 10 Bereitung 
deſſelben 1063. im Großen 
1065. mit Se ger, 
ſaͤttigtes 1177. Zergliederung 
deſſelben 1067. nähere Beſtand⸗ 
theile 1067. Abſcheidung der 


Sauerkleeſaͤure daraus 1071. 
dient zur Entdeckung der 
Kalkerde 1093 
z u. mineraliſches Alkali 1070 
2 1. Ammoniak 1070 
£ Yu. Kalkerde 1071 
23 Sauer⸗ 
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Sauerkleeſalz und ſalpeterſaure 


Schwererde 1072 
“e u. Weingeiſt 1833 
Sauerkleeſaͤure, Juckerſaͤure, 


als naherer Beſtandtheil der 
Pflanzen 924, 994. Scheidung 
derſelben aus dem Sauerklee⸗ 
fal; 1072. iſt eine eigenthuͤm⸗ 
liche Saure 1073. Gewinnung 
aus dem Zucker 1073. Unter⸗ 
ſchied derſelben von andern Pflan⸗ 
Beste 1076. iſt ein Reagens 
ür die Kalkerde 1093 


à 897 

u. Wismut), Wismuthkalk 
ink, Zinkblu aee 

u. Sint, Zinkblumen 3239 
u. Zinn, SE Se 


u. arſeuikſaure Neutral? u. 
Mittelſalze 2908 
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ww 


$ .2, À benzoeſaure 3 1143 
3.3 u. bernſteinſaure⸗ 4 2110 
sz u. borarfaure + 1143 
$ £ u. eſſigſaure. 2909 
s 2 u. flußſpathſaure⸗ „1101 
2 # u. foblenfumre „ 1091 
/ $$. u, phosphorfaure z 2 1465 
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3 „ u. Ammoniak 1080 
zz u. Vrfenif 2816 
# „ u Bley, Bleykalk 2561 
* 2 u. Eiſen, Eiſenkalk 3006 
2 4 A. Gewachsalkali 1077 
£ + uw. Goldkalk ‚2309 
„ u. Gyys 1093 
+ 3 u. Kalkerde 1082 
2 u. Kobalt, Kobaltkalk 3090 
# „ u. Kupfer, Kupferkalk 2701 
# 3 u. Magneſium 3422 
# 3 u. Miueralalkali 1078 
# u. Molpbdankalk 348 
5 3 u. Nickel „ Nickelkal 

l Jh 2667 
3 e u. Platinakalk 2338 
# 3 u. Queckſilber 2496 
+ „ u. Salpeterſaͤure 1076 
$ u. Schwefelſaure 1076 
2 u. Schwererde 1089 
3$ 4 u. Silberkalk N 3381 
3 5 u. Cpicealang 3308 
# 3 u. Talkerde 1085 
„ + u. Shonerde 1087 
3 2 u. Weingeiſt I 
25 


has s und ſalpeterſaure 


N. u. M. Salze 1097 
4 u. ſalzſaure 1099 
-u. ſchwefelſaure 2 1092 
2 £ At weinſteinſaure „ 1104 


Sauerſtoff, ſ. Oxygen. 
Sauerſtoffgas, |. Lebensluft. 
Sauerteig 2017. dient zur Ber 
forderung der Eſſiggaͤhrung 1925. 
1933. 1932 
Sauerwaſſer des Theers 


959 
Saut auch, Suuerdarm 1125 
Savonules 1302 
Scammoneum 1175 
Schaalthiere 1625 
Scharlachtoͤrner, deutſche, polni⸗ 
ſche 1623 
Schaufeln 129 


Scheidekunſt D 
Scheidewaſſer, f. Salpeterfäure. 
doppeltes 650. gefalltes 2374- 
blaues 2831 
Scheidung 22. 83. des Goldes 
vom Silber durch die Quarta⸗ 
tion 2396. durch Kbnigswaſſer 
2400, durch Cementiren, cons 
centrirte Scheidung 2401. durch 
Guß und Fluß, trockne Schei⸗ 
dung) durch Schwefel 2403. des 
Kupfers vom Gold und Silber 
durch Abtreiben 2749. fl. des 
Kupfers vom Silber durch Sai⸗ 
gerung 2770. ff. des Goldes 
von andern Metallen durch 
Gießen durch Spiesglanz 3366 


Schellack 1175. f. Gummilack. 


Scherbenkobalt 2789 
Schieferkohlen 2062 
Schiefer weiß 2562 
Schierling 952 
Schießpulver 725 730. Guͤte 


deſſelben 725. Bereitung 726 2 
729. Poren deſſelben 727. 
Glatten, Poliren deſſelben 728. 
Trocknen deſſelben 729. Ver⸗ 
ſetzung deſſelben zu Raketen u. 
dergl. 729. Unterſuchungsart 
nach Baume 730. Verhalten 
deſſelben beym Abbrennen 738. 
Erklarung der Gewalt des Pils 
vers ? 739 

Schim⸗ 


š Regifftet. 


eaim, das, einiger Pflan⸗ 
gentoj € 2023 
Schiftus aluminaris 631 
Scher 2155 
langenröhren i 
Schlehen 1145 
Schleim, thieriſcher, f. Mucus. 
chleim, Pfianzenſchleim, f. 
Gummi. 
Schleimharze 1179. 


harze. 
Schleimſaͤure, brandigte 950, 
Schlemmen y 


Schlemmgraben 
eens Schlichfabren, Stuff 


Schmack ; 
Schmalz, Unterſchied vom Sale 
1571 


1147 
Trennungsmittel 
= 


Schmelzbarkeit der Körper iſt ver⸗ 

ſchieden 108 
Schmelzen 106. ff 
Sdmelzgefafe 120. 387 


Sdymeisglasy 1. Email. 
Schmelzofen ` 127 
Schmeisitahl, f. Stahl. 
Sdmelztiegel, heſſiſche 122. Ip⸗ 
ſer oder Paſſauer Tiegel 124 
Schmidelinsr; f. ammesidolag. 


Sdpmieren 1263 

8 2613 

chnabel, am Helm der Blase 

145 

Schnabel zange 1 
Schnedis.h 3 


Schöüfraur, 2o feiner side 


an Gewachsalka 973 
Schönfärberey 1368 
Schreibbley, 1. Reißbley. 3 
Schuͤttgelb 13 
Schwaden, entzuͤndlicher 939 


Schwaͤmme / trockne Deftilaton 
derſelben 952 

Schwarze, Granffurter 967 

Dep $56. Begriff deſſelben 
557: DA deſſelben 559. 
Treibeſchwefel, Rohſchwefel 559. 
Läuterung deſſelben 560. Stan: 
genſchwefel $60. — Roßſchwefel 
561. Eigenſchaften deſſelben 562. 
563. iſt nach Lavoiſier eine 
einfache Subſtanz 571. nach 


L Gummi⸗ 
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der Lehre vom Brennſtoff zu⸗ 
ſammengeſetzt 572. natuͤrlicher, 
gediegener 558. Schmelzbarkeit 
deſſelben 562. Fluͤchtigkeit und 
Sublimirung deſſelben 564. 
Verbrennen in Lebensluft und 
Phaͤnomene dabey 565. 569. 
Anwendung zur ne der 


Schwefelſaure 57 dii" zerlegt 
für ſich das affer nicht 581. 
Scheidung deſſelben aus der 


Schwefelſaͤure 601. ſchmelzt 
mit den mehreſten reguliniſchen 
Metallen zuſammen 2263. iſt 
ein haͤufiges Vererzungsmittel 
der Metalle 2264. Scheidung 
von den Metallen durch Roͤſten 
2266. durch Saͤuren 2267. 
Selbſtentzuͤndung des Schwefels 
beym Zuſammenſchmelzen Ns 
Metallen = 
Schwefel und Ge Ze 


kalien 58 A > 
u. Ammoniak 605 
u. Arſenik 2840 
u. Arſenikſaͤure 2880 


u. Bley 2589 
u. brenubares Gas > 


z 582 
2 u. Gifen 3036 
£ a. Gold 2316 
£ wu, Kalkerde … 609 
£ mw. Kobalt 3104 
£ u, Kupfer 2731 
Z a. Magneſium 3441 
£ at Metalle 2263. ff. 
£ mw. Molubdaͤn 3494. f. 
£ ww. Nickel 2674 
7 Y atherische Oehle 1303 
„u. fette Oehle 1233 
F5 Phosphor 1492 
zu. komoj 2344 
£ u, Queckſilber 2509. ff. 
u. Reißbley 2123 
„u. Salpeter 724 
LER, 5 700 
u. dephlogiſt. Salzſaͤure Ps 
zu Schwererde 
u. Silber Mat 
u. Spiesglanz 3221. ff. 
£ u. Schwefelſaure 589 
? u, Stickgas 582 
+ “w, Talkerde 618 
# u. Thonerde 619 
z u. Uranium ` 3554 
^ Schwe⸗ 


Za 
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O. 
Schwefelbalſam aus fetten Oeh⸗ 
len 1233. aus aͤtheriſchen Och o 
len 1233. und Queckſilber 2518 
Schwefelbraͤnde 559. Benutzung 
auf Vitriol a 2985 
Schwefelbrennofen, Schwefel: 
tretbofen 559 
Schwefelblumen, Schwefelbluͤ⸗ 
then 565 
Schwefelelyſſus 737 
Schwefelgas, f. Gas, ſchwefel⸗ 
faures. i 


Schwifelfiefe, f. Zifeyeies. Des 
reitung des Vitriols daraus 453 


Schwefelleber 543. alkaliniſche, 


Schwef lalkali 584. Bereiz 
tung derſelben auf naſſem We⸗ 
ge 585. auf trocknem Wege 
83. Verhalten bey der Auflo⸗ 
ung im Waſſer 587. beym Zu⸗ 

tz der Saure, ebend. 588. dé 
egt das Waſſer 593. f. zerſetzt 
die Lebensluft 597. Auwen⸗ 
dung zur Eudiometrie, ebend. 
Bitten derſelben 600. Erzeu⸗ 
gung derſelben aus ſchwefelſau⸗ 


rem Alkali und Kohle durch 

Gluͤhen 501 
4 u. Arſenik 2844. 2846. 2847 
u. Bley 20590 
„u. Eiſen 3058 
u. Gold 2316 
$ u. Kobalt 3104 
u. Kohle 965 
2 u. Kohlenſaͤure 587 
2 u. Kupfer 2732 
£ u, Magneſium 3442 
2 u, Metalle ` 2272. ff. 
2 u. Nidelfonig 2675 
£ u. Platina 2344 
3 2516 


u. Queckſilber 


Regiſt er. 

Schwefel Schwefellebet d 

4 u. Waſſer $81 7 m. Saure 587 
s u, Weingeiſt 1861 ⸗ u. Silber 2392 
2 u. Wismuth 2641 = u. Soſesalanz 3341. f. 
z t. Wolframkalk 3527 2 wu. Spiesglanzbutter 3385 
zu. Zink 3258 z u. Uranium 3556 
u. Zinn 3163. f. = m Ep TER 
Schwefelalkali r 2643 
Schwefelammoniak 584.605 "H ĝu 3259 
Schwefelbaͤder 590. 50 1 U. Zinn 317 

£ 


arſenikaliſche 2570. 2844. Ge 
brauch zur Prüfung des Weins 
2570. Erzeugung von Cryſtallen 
in derſelben 2844 


fluch ige, ſchwefelhaltiges Am: 
moniaf, Schwefelammoniak 


` 


605. 584. Bereitung derſelben 
606. Verhalten 607 
u. weißer Arſenik 2847 
„ u. Koblenihure 607 
Z £ u. Quechſilber 2516 
£ u. au 2516 
# u. Sauren 60 
£ £ u, Spiesglanzbutter 3385 
u. mineral. Turpeth 2516 
e 2 u. Uranium 3556 


kalker dige, "AalPlebet 609. 
Eraenicharten derf. 610. Berei⸗ 
tung auf trocknem Wege 612. 
Anwendung zur Hahnemanni⸗ 
ſchen Weinprobe 2571 


2 £ u, ásendes Alkali , 610 
3 £ A. Alaun 610 
2 u. Bitterſalz 610 
£ 2 u, Kohlenſaure 610 
„„ u. Säure 610 

ſchwererdige 614 
talkerdige 618 


Schwefelleber luft, f. Gas, hepa⸗ 


tiſches. : 
Schwefelleberluftwafler, f. waſ⸗ 
fer, hepatiſches. 
Schwefelluft, f. Gas, ſchwefel⸗ 
ſaures. ` 
Schwefelmilch i 


8 
Schwefeln das, der Meinfäher 


zur Verhinderung des Sauer⸗ 
werdens des Weins 1793. 2008 
Schwefelrubin 1304 
i Schwe⸗ 
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e. vpn 584. f. fluͤchtige 


Schwifefaure , 
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cwefelleber 
Vitriolfáure 
406. 453. ff Bereitung der⸗ 
ſelben aus dem grünen Vi⸗ 
triol 458. Bildung derſel⸗ 
ben aus Schwefel beym Ver⸗ 
brennen deſſelben 453. 566. ff. 
beym Verwittern des Kieſes 
454. 628. Deſtillation aus Vi⸗ 
x» 455 458. Eigenſchaften 
Rectiſieirung 465. Werz 
weh mir Wafer 466. Me 
— gong zur ſchwefligten Saure 
3 aus Schwe⸗ 
ve Zerſetzung durch 
Noble im hen 601. ff. 612. 
616. 624. um ſie zu entdecken, 
dient ſalzſaure Schwererde | 809 


u an 489 
u. Arſenik 2801. f. 
u. Auſtralerde 529 
u. Benzoeſaure 1131 
u. Bergnaphthe 2050 


u. Bernſtein 2077 


u. Bernſteinſaͤure 2086 
u. Blaſenſtemn 12766 
u. Bley 2546. if. 
e Ls 886 
Campher 1327 
e Eiſen 2977. f. 
E lußſpath 848. ff. 
allenſteine 1715 
ce Gewachsalkali 468. ff. 
u. Goldkalk 2307 
u. Indig dr? 
= Kalkerde 485. ff. 
u. Kieſelerde 52 
u. Knochenaſche 1422. ff. 
u. Kobalt Ha 
u. Kochſalz 
u. Kohle 964. 965. FÜR "Ea 
u. Kupfer 2212. 2668. ff. 
u. Magneſium 3414 
u. Metalle 2211 
u. Mineralalfali 474: f. 


u. Moͤlybdankalk 


3479 

u. Nickel 2661 
u. atheriſche Dehle 1313 
u. fette Oehle 533.1246 
u. Phosphor 1493 
E latinakalk 2334 
535. 2420: ff. 


Queckſilber 
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í Schwefelfalz / Stahls 
Schwefel fpiritus 565. 


Schwefeltin eye D 
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Gdwefelfaure = 3 
£ u. Duod filber de 2472 
u. Reißbley . 2120 
z u. Salpeter 646. ff. 
* 1t Salpetergas 715 
e u. Sauerkleeſalz 1069 
„ u. Sauerkleeſaͤure 1076 
2 u. Schwefel 580 
£ u. ſchwefligte Saͤure 554 
Z u. Schwererde 520 
„u. Silber 2365 
# u. Spiesglanz 3298 
£ u. Strontionerde Th. III. ©. 


un 758 
u. Steinoͤhl 2054. 
u. Talkerde 499 
u. Thonerde 508 
u. Uranium j 3540 
u. Waſſer 465 
u. Weingeiſt ; 1863. ff. 
u. Weinſteinrahm 1048 
u. Weinſteinſaͤure 1026 
u. Wismuth 2009. f. 
u. Zink 2213.3222 
u. Zinn 3126 
u. Zirkonerde 528 
u. Zitronenſaͤure 1111 
u. Zucker 1164 
u. arſenikſaure Neutral⸗ und 
erdige Mittelſalze 2898 
u. benzoeſaure Jee TE 
u. bernſteinſaure — 2 2099 
u. borarſaure z 2 out 
u. cfiafaure z 2 2 1968 
u. flufipatbfaure z 2 874 
u. kohlenſaure 530 
u. phosphorſaure⸗ „1449 
u. ſalpeterſaure „ 2 — 692 
u. ſalzſaure⸗ 2 „23089 
u. ſauerkleeſaure ⸗ 1092 
u. weinſteinſaure 7 Lu 


| bepblegiftifirte 


ſtuͤchtige, f. ſchwefli Se 
verfüßte 1873. eiſenhaltige 3025 

541 
tauchen: 
der, f. flüchrige S wefelleber. 
hofmanus: 
dpriges E lüchtige Schwer 
elleber 


ee imalla I £  bepatifdbea 
aſſer. 
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Schwefligte Säure, unvollkom⸗ 
mene Sch wefelſdure⸗ phlogi⸗ 

` tere Ditriolfäure, flüchtige 
Schwefelſaͤure, fluͤchtige Di: 
triolfáure 537. ff. 
aus N n ^ = 
demi 1. beorie Der? 
no i Bildung beym 


elben 548. 

de des Schwefels 565. ff. 
2 u. Ammoniak 543 
„ u. Gewaͤchsalkali 541 
„u. Kalkerde 544 
„ u. Mineralalkali 542 
# u. Schwererde $44 
„ u. Talkerde 544 
2 s un. Thonerde s 544 
„„ u. bepatifhes Waſſer 592 
Schweißen des Eiſens 2145 
Schwerdtlilie, blaue, eingedickter 
Saft derſelben 1360 
Schwererde 398. Gewinnung 
aus Schwerſpath 399. Eigen⸗ 
ſchaften 400. Bergmanns Berz 


fahren, ſie aus dem Schwerſpath 
auszuſcheiden 616. in Pflan⸗ 


zenafche 991 
e u. Aepfelſaure 1123 
2 U. Arſenikſaure 2894 
2 u. Benzoeſaͤure 1139 
z At. Berlinerblau 1530 
-u. Bernſteinſaͤure 2096 
¿ u, Blauſaͤure 1541 
2 u. Borarfáure 906 
£ u. Eſſigſaure 1967 
ZS Ste 867 
£ wu, Gallusfiure HT ES 
£ uw. Kohlenſaͤure 445. ff. 
* u, Milchzuckerſaͤure 1611 
z wu, Molybdaͤnſaͤure 3478 
„u. Phosphorſaͤure 1445 
„ u. Salpeterfaure 687 
u. Salzſaͤure 802 
u. Sauerkleeſaͤure 1089 
s u. Cdweb . 614 
e u. Schwefehäure: 520 
= u. ſchwefligte Säure 544 
# u. Weinſteinſaure 1042 
„ uU. Zitroneuſaure 1118 
z épfelfaure 1123 
3 arſenikſaure 2894 
benzoeſaure 1139 


ntftebung. 


Seide 


Regi ſt er. 


Schwererde ~ 
# becniteinfaure 2096 
z Dlaufaure 1541 
e berartaute / 906 
z effigfaure 1967 
z flufiparbíaure 867 
? gallusfaure 1153 
» toblenfaure 445. ff. 
milch zuckerſaure 1611 
molybdanſaure 3478 
7 phosphorfaure. | 1445 
7 falpeterfaure 687. Anwen⸗ 


dung zur Reinigung ber Gal: 
peierfaure von Schwefelſaͤure 


= 692 
ſalzſaure 802. dient zur Ent: 


* 


deckung der Schwefelſaͤure 809 

4 faucrtlcefanre , 1089 
£ fdwefelfauze, f. Schwerfpath, 
ſchwefligtſaure 544 
weinſteinſaure 1042 
zitronenſaure 1118 
Schwerſpath, ſchwefelſaure 
Schwererde, vitriolſaure 
Schwererde 520. ff. Kryſtalli⸗ 


ſirung 522. Verhalten in der 
Hitze 524. Zerlegung durch 
ohle im Gluͤhen 617. durch 


kohlenſaure feuerbeſtandige „Ale 
falien 399. enthalt Strontion⸗ 
erde, ët III. S. 759. erlangt 
durch Gluͤhen das Vermoͤgen zu 
leuchten 617 
e m. ágeude Alkalien $25 
? u. kohlenſaure Alkalien 525 
£ u. fette Oehle 1244 
2 u. Schwefelſaͤure 527 


Sade ſbarberde, ſ. Schwer⸗ 
e 


er 7 
Schwerſtein, f. Tungſtein. 
uem einfäure, |. Tungftĉim 
ure. 


„Seleranthus annuus 16 


2 
Scoriae 345. reguli antimonii d 


Scrupel, fcrupulus 175 
Scudi, roͤmiſche, Gehalt 2746 
Sebum ` 1571 


Sat | 1798 
Sedativſalz, Hombergiſches , f- 

Borarfäure, 
1596 


1405 


Se idenſpiritus 
Seiden⸗ 


Pegi 


TIONI Säure aus deſſen 


Pup 

Safer “ altalifibe 1235. 
weiche 1235. 
ſelben 1236. Kennzeichen einer 
guten Seife 1237. werden 
durch alle Saͤuren wieder zer⸗ 
ſetzt 1238. werden in harkem 
Waser zerſetzt 1239. gemeine 
venediſche, ſpaniſche / alikantiſche, 
Mandelſeife de Cacaobutterſeife, 


1619 
harte, 


ſchwarze y ranferfe y grüne 
1237 
„u. Ammoniakalſalze 1238 
-u. Eſſig 1985 
£ u. Galenſteine 1717 
u. Gyps 1238 
7 u. Kalkwaſſer 1241 
27 u. Soblenfaure 1238 
e u. Mittelſalze 1238. 1239 
e a. metallifche Salze 1239 
e u. Weingeiſt 1857 
„chem iſche, des Dippels 1836 
z. Ralffeife, katkerdigte Seife 
ç 1241 

+ faure , 1 
+ Gtartiyifhe Si 


talterdige Seife, Talefeife 
1242 
Seifenſpiritus 1857: 


` 


ift ein Rea⸗ 
gens für harte und weiche Waſ⸗ 
Er 1239 
Seignittefalz 1011. Bereitung 
ue doppelte Wahlverwandk⸗ 


er 
Seihewerkzeuge 
Selbſtentzuͤndung 259. des de 
triolóbl$ mit gebrannter Talk⸗ 
erde 507. des Pyrophorus 626. 
der Schwefelkieſe 627. der Oeh⸗ 
le mit Salpeterſaure 696. brenus 
barer Dinge mit deßhlogiſtiſir⸗ 
ter Salzſaure 824. des Phos⸗ 
phors 1487. des Phosphorgas 
1497. der Metalle mit Schwe⸗ 
fel beym Zufammenfchmelzen 
2268. 2269. f. des Queckſilber⸗ 
mohrs 2510 
Selbſtzuͤnder , . Pyrophorus. 
Selenit 483. f. Gyps. 
‚Selenites | 


Semimesalla 485 


2140 


Bereitung der⸗ 


fer 331 
Senf, deſſen tr. Deftillat. giebt 


flüchtig alkal. Geiſt 952 
Senföhl ° 1226 
Serratula tinctoria 1354 
Serum lactis 1644, acidulum vino- 

fum 1648. tanguinis L~ 
Sevenbaumobl 1298 


Sicherhensröhre a Demi 
ren 
Siderum 267 

Sigillum hermeticum, 

Silber 2133. 2352 7 2406. fmit 
nad dem Glühen 2143. iſt 

f feuerbeftändig 2148. Mittel es 
p loͤthen 2155. wird durchs 
oy und beym Zutritt der 
ut nicht verkalkt 2159. eigen⸗ 
thuͤmliches Gewicht, Dehnbar⸗ 
keit, Feſtigkeit, Haͤrte 2352. 
Schmelzbarkeit und Kryſtalliſi⸗ 
rung 2353. Scheidung aus 
dem Hornſilber 2372. 2533. 
Scheidung vom Golde durch die 
Duartation 2396. durch 
Koͤnigswaſſer 2400. durch Ce⸗ 

mentiren 2401. f. 

und Fluß 2403. Legirung mit 
Bunte 2745. Gehalt der gros 
ben Silbermuͤnzen 2746. es 
zur hoͤchſten Feine zu bringen 
2371. Scheidung vom Kupfer 
durch Abtreiben mit Bley 2749. 
ff. durch Salpeter 2765. nach 
Hildebrandt 2768. durch Sai⸗ 

gern 2770. W. durch Weißſie⸗ 


den 2773. Scheidung vom Ei⸗ 

ſen 3052. vom Zinn 3184 
Silber und Aether 2389 
7 u. Alkalien 2388 
2 u. Ammoniak 2388 
? £ Arſenik 2855 
2 u. Arſenikſaͤure 2917 . 
u. Benzoeſaure 2382 
7 u. Bernſteinſaͤure 2384 
z m. Dlaufäure 2387 
u. Bley = 2600 
z wu. Blutlauge 2387 
£ u. Boraxfaͤure . 2378 
£ 11. Gijon 3050 
z * > eiue 2383 
d lußſpathſaͤure 2377 
z allusſaure 2386 
à «q Ge d 2394 


Silber 


u. Molybdaͤn 
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Silber Se? 
z iw. Kobalt 3108 
z u, Koblenfäure 2387 
-u. Koͤnigswaſſer 2376 
2 u, Kupfer 2745 
e u, Magneſium 3444 
£ 
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. Aj ein Reagens für Schwefel⸗ 


A Neutral + und Mittefftse 


: 2390 
u. Nickel 2678 
u. Oehle 2389 
u. Phosphor 2393 
u. Phosphorſaͤure 2379 
u. Watina . 240$ 
u. Queckſilber 2528 
u. Queckſilberſublimat 2532 
u. Salpeter 2390 
u. Salpeterſaͤure 2357. ff. 
u. Salzſaure 2367 
u. dephlog. Salzſaͤure 2368 
u. Sauerkleeſaure 2381 
u. Schwefel 2391 
i. unl sri ° 2392 
u. Schwefelſäure 23365 
u. Spiesglanz 3373 
u. Weingeiſt 2389 
u. inſteinſaͤure 2380 
u. Wismuth 2648 
u. Wolfram 3530 
u. Zink 3264 
u. Zinn 3184 
u. Zinnober 2534 
ammoniakaliſches 2388 
arſenikſaures 2917 
benzoefaures 2382 
bernſteinſaures 2384 
blauſaures 2387 
z u. Phosphorſaͤure 2387 
¿ u. Salzſaure. ebend. 
borarfaures 2378 
eſſigſaures 2383 
fluß ſpathſaures 2377 
gallusſaures 2386 
tohlenfaures 2385 
phosphorſaures 


2379 
falpeterfautes, Silberſalpeter 
2358. Anwendung deſſelben zur 
Bereitung des Hollenſteins 
2360. zur Faͤllung und Reini⸗ 


gung des Scheideſpaſſers 2376 
ſäure und Salzſaure 2375. 


Reg iſte r. 


Fallung des Silbers daraus 
durch Queckſilber 2530. durch 
Kupfer 2775 
2 falzfaures, Zornfilber 2367. ff. 
Reduction deſſelben 2371. durch 
feuerbeſtänd ges Alkali 2372. 
durch Ammeniak und Queckſil⸗ 
ber 2533 
ſauerkleeſaures 2381 
ſchwefelſaur es, Silbervitriol 
2365. iſt ein Reagens fuͤr Salz⸗ 
jun `, 2375 
weinſteinſaures 2380 
as haya 2360. f. Holen 
ein. 


N w 


Silberamalgama 2407 
Stlberbaum 2$30 
Silberblick 2758. 2762. 
Silberbrennen 2764 
Silbercryſtalle 2358. f. ſalpeter⸗ 


ſaures Silber. 
Silberglárie — 2539 
Silberkalk 2362. ſtellt fich dur 
bloßes Schmelzen wieder her 

2363. f. Silber. 
Silbermuͤnzen, Gehalt ber bekann⸗ 


teſten 2746 
Silberſchwaͤrze 2352 
Silbervitriol, f. ſchwefelſaures 

Silber. : 
Similor 3274. Vorſchrift dazu 

; 3279 
Sinkwerke 769 
Sium lilarum 1165 


Smalte 3076. verſchiedene Arten 


derſelben 3077. Herſtellung des 
Koͤnigs daraus 3078 
Smaltum 3076 
Soda 422. 985 
Sode 985. verſchiedene Arten 
derfelben 986. Scheidung des 
Mineralalkali daraus 987. Ger 
halt Y 988 
Sodeſalz 987. ſ. Fohlenfaures 


Minerslalkali. 


Soggen ' 766 
Sohle, f. Salzſoole. 

Soblenfals = —. 764 
Sol 2282 


Solutio 59. (folvens, folvendum 
359.) via humida, via ſicca 62. 
> mechanica, iupeificialig 563 ra- 

š ica- 
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` dicalis, alchemiffica. 63. RE 
V rota“ 


Sonnenblume, Schalt frère 


an Gewachsel kal!!!“ 72 


NOTO, ës E 
315 
V 1 Kr 


Sparbale 
Spathum CCS, 


520 

Ser 1002 Gehalt 2746 
eichel. 1692. Verhalten bell. 
mit Sauren, Alkalien, Waſſer 
und Dehler 1 95 und unge⸗ 
Aloſchtem Kalk 1693. enthält 
` Eymweififtoff 1693. eränderung 
deſſelben Durch. einen kranken 
uſtand des Körpers 1694. 
ferdeſpeicheeee 1695 


eie , f. ege (A 


erma Gert 


peckhaut des DUELON = 1669 
1572 
piauter 3215; f. Sint: 


Spiesglanz, regulintſches Spies⸗ 


glan3/ pics g Fete 


Harte, Sproͤdigkeit, eigenthüml. 


2 Se 3290, fl. Farbe, 


barkeit 3291. © tichtigt tt un 


TW 


el 


kie E 


1 De 32 me 


Verkalkung im Gluͤhefeuer 3291. 
Verkalkun n) bey geringerer Hige 
3294. erkalkuͤng durch Sal⸗ 


peter 3295. erwandtſchafts⸗ 
grad zu den eis in Ruͤck⸗ 


cht anderer Metalle 2246. 
arſtellung aus rohem Spies⸗ 
gani NO Salpeter und Wein 


- Sn 346. rennung vom 


Golde; 68. Dirftellung aus 


rohem gane durch 2 


u. Aether in 
ti. Afalien 2 Hc 
u. Ammoniak ‘3318 
u. Arſenik 3394 
u. Arſenikſaͤure 3311 
u. Benzoeſaure 3313 
u. Bernſteinſaͤure „3310 
u. Blaufanre 4 3314 
u. Bley 3388 
* Borarſaͤure 3305 
u. Eiſen 355 
u. Eſſigſaure 3309 
u. Flußſpathſaure 3304 


Spiesglanz 2 
u. Galluŝfiure' 3315 
K EEN e ae 

F 
Kobalt. 89 
x Königswasser l 


u. leger — 3316 


o A Kupfer 33293 
u. Magneſium pomo kono viloj 
u, Molybdan HE INT) OS 
u. Nickel "e 3392 
; E = 1 
hosphor a 3364 

^ hosphorſaͤure. 3306 
D Platina un an 
u. Queckſilben 374 
u. Jueckſilberſublimat EE 
u. Säuren 3298. Gr 
u. Salpeter 3320, 3295 
— 2 Salpeterſäure 3299 
u. Salmiak — - 3320 
ŭ. Es fauve … 332300 


u, dephlog. Soljane” 3305 
u. auerkleeſäure 1522208 


15 Schwefel 3321 
. ne 1 
chwefelſaͤure 3298 

ae Silber 3273 
u. Meingeift- — 3319 
u. Weinſteinſaure 3307 
u. Wismut)y 339 
u. Wolfram sisi „3530 
u. Zink . 3403 
u. Zinn oo 
u. Sitronenſſure um 
arſenikhaltiges Wi 
arſenikſaures eb. 
benzoeſaures 3313 
bernſteinſaures 3310 
blauſaures 3314 
beraxſaures 3305 
eſſigſaures 4 3309 
fius Dathfaures. 553404. 
gallusfaures 4.5 3315 
Sbosphorfures?, 3305 


AAA NA en 


Gewinnung im Großen 3322. 
3 DEE 3321. Röſten def 

felben 3326: Blumen daraus 
durch Sublimation 3325. Aus: 
ziehung ſeines e durch 
Königswaſſer 3332. Verpuf⸗ 
` fung mit gleichen Theilen Sal⸗ 
peter 


' robes, na sm p jh. 
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peter 3542. mit Salpeter und 
. Meinten 3346. mit dreymal 
ſoviel Salpeter 3363. Gießen 
des Goldes durch daſſelbe 3366 
gra, rohes, und feuorbez 


ſto dige Alkalien 3341. 3362. 

. $3350 

# t, Arſenik 3394 
z 11. Bley © 3399 
2 u. Eiſen 3395 
2 1 Gold 3366. 
¿ u. Koͤnigswaſſer 3332 
d x. Kupfer 3393 
7 `Ë Nickel 3392 
2 ut. Queckſilber à, 3374 
24 Quetiocjablima t 3386 
$ Yr Sauren 3333 
E i E, . 3342 
z gd , 3333 
bot 3373 
it. Wismuth 3391 

u. Zinn e 


; 

z falpeterfaures! 
å dE 3300. geg? 
butter ba 
auerkleeſaures - 3508 


Z 
7 Ebuoefelbaltige9; f rohes. 
ſchwefelſaures/ Sept 


vitriol 
ſchweißtreibendes, f. vonon 
mener Spiesglanzkalk. 

wein snfauceddi 3307. f, Brech⸗ 
weinſtein. 

zitronenſaures 
Spiesglanzblumen, fitberfarb ne 


n Nen w^ 


* 


3291. Bereitung 7292: lbe 
Spiesglanzbutter, ſalzſaur 

Spresglans 3375. was ſie SÉ 

3377. Scheidung des Algas 


xothpulners daraus 3378. laßt 
fib mit Salzſaͤure verdünnen 


3383. Bereifung ohne Queck⸗ 

=. 3387 
# ` 36 Alten 3382 
„H. Alkoho 
„u. Kalkerde Lm 
e Y 2 ige Schwefelleber = 
£ LE = peterfaure 3383 
$ Stier 3383 
£ M Seignetteſalz 3381 
u. Waſſer : -3378 
„u. Zinn 3402 


Sc 


Regi fer 


Spiesglanzelyſſus 3363 
ER be ſ. Glas vom 
'&piesgla ze. 


Spiesglanzralk, volffomm.net, 
ſchweaß reibendes Spieegianz, 
u. À. w. 3295. aus regalini⸗ 
ſchem een durch Salpe⸗ 
ter „3295. iſt in Alkalien auf 
ym we ME. 3317. 
tit nicht mehr emet 3324» 
aus Spiesglanzbutter durch als 
peterſaure — 3383 
unooiFemmenr 3293. 3294- 
3379. ſchwefelhalkiger 3325. 
ver glaſter 3329 e 
ug 
Epiesalanstŝhig/ einfachtr de 
meiner 3346. | Seen, 
4 Ati M, rc 
medeemiſcher 
Spiesglanzkonigsſchlacken 3 ps 
oue datar fs durch Sal⸗ 


Aw a 


„peter ee 3342 
Spiesg namobe 3394 
Kaes afram ` 3345 


Spiesglanzibnee, ſ. Spiesglanz⸗ 
blumen, filberfarbone. 

Spiesglanzſchwefel , guldiſcher, 
ee lesglan⸗ 


Spölesglanstinrtur ſcharfe 3297. 
rartarifirte 3352, Gmelins 
oder Models ſchwarze 3355. 
Mangolds 3356. Schulzeus 
ſeifenartige 3357. Jacodi's 
qi Ban e 

CHA d 22544. were 
res Spiesglans. 

Gpiesglanzwein, hurhamis 3349 


Sp esglanzweinſtem 8337 
Spiesglanszınnober 332386 

iracula 93 
Zeen das, Í. Vrentibates 


Geiſt. 
Spiritus. 143. SÉ 935. fyl 
veltris 262.  laponatus 1837. 
lignorum 949. cornu cervi, 

` ris, viperarum, lumbrico- 
iace 


rum 1405. tartari 1092. 
cerae 


chat 1160. mellis 1160, 
1265. urinae 1747. vin, ar- 
dens, inflammabilis 1822. "vini, 

came 


Regiſter. 


camphoratus 1858. e faecibus 

vini 1822. vini gallici 1823. 

vini rechificacus, rectiſicatiſſituus 

2328: trumenti 1824 vini tar- 
tarilatus 1837. abitraétitii 1849. 
, falis ammomiuci 318. La, fim- 
plex , aquofus , tartariſatus 
785. La cum calce viva, cau- 
fucus 318. 'fulphureus 605. 
1. a. vinoíus, dulcis 1854 (. a. 
oleofüs 1855. acidus einpyreu- 
maticus 947. ſuccini 2079. 
Mindereti, ophrhalmieus Min- 
derer) 1960. faturni 2566. ae- 
ruginis, veneris 2707. fumans, 
Libavii, Caflii 3187, vitrioli phi- 
lofophicus 3382. vitrioli 512. 
vitrioli dulcis 1873. fulphuris 


per campanam 566,, nitri fu- 
mans 647. nitri 649. falis 
fumans 743. falis communis 
747. nitri dulcis. 1886 
Spiritus Rector oder belebender 
Geiſt 1307 
Spiffaxylon 2046 
Sprengeiſen 38 
uma lupi; . 3511 


guama aeris 2683 
Starke, Stärfmehl, Satzmehl 
1187. Beſtandtheile 1192. 
trockne Deſtillation derf. 1190. 
Zerlegung mit Salpeterſaüre 
1191. ift der Eſſiggaͤhrung fas 
ig 1924. Bereitung im Gro⸗ 

en 1189. Bereitung aus Kar⸗ 
toffeln 1195. aus Sago 1196. 
und andern Wurzeln 1197. 


1198 
blaue, f. Smalte. 
Stahl 2944. Kennzeichen deſſel⸗ 

ben 2944. Unterſchied von an⸗ 
dern Eiſenarten 2945 2947. 
Anlaufen deſſelben mit Farben 
2948. Harten deſſelben und 
nlaſſen 2949. Schmelzſtahl 
2951. deſſen Bereitung 2952. 
Brennſtahl oder Cementirſtahl 
2951. 2354; deffen Bereitung 
2955. Gußſtahl 2957. Damaz 
— 9.9 2958. Theorie des 
Stahls nach Reaumur 2959. 
nach Bergmann 2960. nach 
Dandermonde 2961 


` 
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Stahlbrunnen, Stahlwaͤſſer 3015 
Stahlkugenn 3004 
Stahlweenſtein 23004 
Stangeneiſen, ſ. geſchmeidiges 
—“Bijens : 1 
Stanniol 3117 


Stanuum 3117. aceticum 3152. 
arfenicicum 3155. boracicum 
3148. borufiücum- 3156, eitri- 
cum: 3153. -fluoricum 3147. 
gallaceum 3157. muriaticum 
3128. nitricum 3127; Oxalis 
cum 3151, phosphoricum 3149, 
fuccinicum 3154: fulphurarum 
- 3163. fulphuricum 3126. tar- 
` tarolum : 3150 
Stechapfel 3 1339 
Steingut 389: engliſches, weißes 
389. franzoͤſiſches, ebend. gel⸗ 


bes, ebend. braunes, ebend. 
ſchwarzes, ebend. gemeines, 
ebend. 


Steinkohlen 2046. 2062 : 2070. 
Arten derſelben 2062. trockne 
Deſtillation 2063. Verſchieden⸗ 
heit vom Erdpech 2064. em⸗ 
ppreumatiſches Oehl 2063 7 65. 
Ruͤckſtand von deren Deſtilla⸗ 
tion 2066. Verkohlung derſel⸗ 
ben 2067 z 2069. Abſchwefeln 
derſelben 2067. beer daraus 
2069. Beſtandtheile 2070. un⸗ 
verbrennliche 2125. ſ. Roblens 
blende y 


u. aͤtzendes Alkali 2070 
4% U. ¿e Oehle 2070 
# u. Wafer , ebend. 
£ u Weingeiſt ebend. 


. Stemóbl, Bergoͤhl 2046. 2052 + 


2055. deffen, Eigenſchaften 
2052. Deſtillation 2053. Be⸗ 
ſtandtheile 2055. Galliziſches 


und Ungariſches enthält Borax⸗ 
fauve 2055 
z wu. Alkalien 205 
z wu. Campher ebend. 
e n. Federharz ebend. 
£ 
z 


u. Harze ebend. 
u. fette und aͤtheriſche Oehle 
ebend. 


„u. Schwefel ebend. 
£ a, concentrirte Salpeterſaͤure 
ebend. 


Stein⸗ 
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GteinbbU IE in rent 
„ u. concentrirte Schwefelſaͤure 
i * ` EC 2054 
Sternanis hl ` 1298 
Stibium 3290. aceticum 3309. ar- 


Yifenicofum 3311.  benzoicum 
3313 boracicum 330$: bo- 
s rufficum 3314: citricum 3312. 
- fluoricum 3304: gallaceum 3315. 
= málicum 3312 muriaticum 
3300. nitricum 3299. oxali- 
cum 3308. phusphoratum 
364. phosphoricum 3306. 
fuccinicum 3310, ſulphurstum 
3321. fulphuricum 3298. tar- 
tarolum 3307 
Stickgas 238. Ruͤckſtand vom 
Verbrennen des Phosphors in 
atmoſph. Luft, ebend. Eigen⸗ 
ſchaften 239. Zuſammenſetzung 
716. Erzeugung aus Salpeter⸗ 
Ssidhitofi; f Azot m 
rickſtoff, ſ. Azote. 
Stoff, narkotiſcher , ſ. Grund 


offe. oi 
d hacker, . Grundſtoffe. 
zuſammenziehender, f. 
luefaure. = 
Stomachicum Porter = 3397 
Storax 1179. fluͤſſiger 1176. ent 
halt Benzoefaure 1130 
. Storax liguida 1176 
Stratum fuper fiyat +, 75 
nn x 1795 
Strohwein ; 99 
Strontiona acetica Th. UL S. 759: 
"carbonica ©. 757. _hitrica 
6759. 
Y fulphadica on . 788 
Strontionerde eine eigenthuͤmli⸗ 
che Erde Th. III. S. 756. reine 
iſt aufloslich im Waſſer, . 
iſt im 
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kryſtalliſirbar S. 757. 
Schwerſpathe S. 759 
z efligfaure ©. 759 
s Fohlenfaure ©. 757 
z falpeterfaure ©. 759 
z falifaure . ©. 758 
ſchwefelſaure S. 758 
Strontionit Th. III. S. 756 
erüdgut, 3208 
Stuͤckmeſſing 3276 
Sublimat 170 


muriatica S. 758. 
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Sublimation 142. Geberſche 
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“Sublimiren 142. 167. Zweck, 
Gefäße dazu 168. 169 
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Succinas ammoviaci 2091. argenti 
- 2384. argillae 2095. arfenici 
2818. auri 2309. barytis 2096. ` 
bismurhi 2632. calcis 2092, 
cobalti 3095. cupri 2713. ferri 
“3013: hydrargyri 2501. ma- 

‚> glelide 2004., magnelli 3424. 

. miccoli 2669. ^ platini 2338. 
„plumbi 2576. Potuſſae 2089. 

~ loda 2090.  ftibii 3310. ftan- 
Di 3194. intl. 3242 

Succinate d'alustine' Sch dam- 

` möniaque 209. ` Cantimoine 
3310  d'atgent 2324. — d'arfe- 
Dic 2818. de baryte 2096, de 

= bismuth 2632. de chaux 2092. 

"ede cobalt 3095 de cüivre 2713, 

etajn 3154. de fer 3013. de 

` magnefie 2094. de marganĉie 

3424 de mercure 2501. de 

“nickel 2669. d'or 2309 de 

platine 2338. de plomb 2576. 
„de potrafie, 2089, de foude 2090. 

de zinc Se EE EE 

Succinum 2046. 2072.,- aritimonii 

3327, nigrum” " 2057 

Succus citri 1106. galtricus 1696 

Salfas, Sulphas; ammoniaci 480. 

. argenti 2365. argillae 508. ar- 

„fenici 2901, auii 2307, bary- 

“tis $20. bismuthi 2609. cal- 

eis 486. cobalti 3079. cupri 

2689. ferri 2978. hydrarzyri 

2423. hydr. acidus 2426. ma- 
gneliae 499. magneſu 3414. 
niccoli 2661. “platini 2334. 

` plumbi 2545. potaſſae 469. 

‘fodde 474.  Itibii 3298 nal 

3126. uranii 3540. ziuci 3222 


Sulfate d'alumine $08.4 ammonia- 


cal 480. ammoniaco-magne- 
fien 50$. . ammoniaco - mercu- 
„ziel 2436. d'antimoine 3298. 


d'argent 2365. d'arſenie 2801. . 
„der baryte 528. le bismuth 
2609. de chaux 486, de cuivre 
2689.  d'étain 3126. de ter 

2978. 
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2978. de mercure 2423. aci» 
de de mercure 2426. de ma- 
gnĉlie 499. de manganéfe 3414, 
de nickel 2661. d'or 2307. 
de platine 2334. de plomb 
2546. de potaíle 469. de fou- 


de 474. d’uranité 3540. de 
zinc EM 3222 
Sulfis, Sulphis ammoniaci 543, ba- 
rytis 544 argillae 544. cal- 
cis 544. magnefiae $44. po- 
tailae $41. lodae 542 
Sulfite d’alumine 544, ammonia- 


cal 543. de baryte 534. de 
chaux $44. de magnelie 544. 
de potalle $41. de foude 342 
Sulfure d'ammoniaque 584. d'an- 
timoiue 3321. d'argent 2391, 
d'aríenic 2840. de baryte 614. 
de bismuth 2641. de chaux 
609. de cuivre 2731, d'érain 
3163. de fer 3036, de mer- 
Cute 2511. de plomb 2589. 
de poralle 584. de foude $84. 
d’uranite 3554 
Sulfurstum, Sulphuretum ammoniaci 
584. argenti 2391. arfenici 
2840. baryris 614. bismuthi 
2641. calcis 609. cupri 2731. 
ferri 3036. mercurii 
lumbi 2589. potaſſae 584. 
odae 584. ltanmi 3163. {tibii 
3321. uranii [Tr br 
Sulphur auratum antimonii 3347. 
caballinum 561, commute, 
cittinum $60. nativum 558. 
praecipiratum 587. virgineum 
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Sumpferz - 2964 
Sumpfeſchel 3077 
Syrup 1155 
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Taback giebt Ammoniak 952. ent: 


halt narkotiſchen Stoff 1339 
Tabackspfeifen 387 
Tavacksſaamenodhl 1226 
Tacamahae 1175 

Tacheniſche Salze 982 
Taffia 1826 
Tale Unſchlitt 1571 
Talferde 332. 368. unterſcheidet 
fic weſentlich von der Kalterde 
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u. Alkalien 371 
u. Arſenikſäure 2890 
u. Benzoeſaure 1137 
u. Bernſteinſaure 2094 
u. Berlinerblau 1529 
u. Blauſaͤure 18544 
u. Boraxſaͤure ; 903 
u. Eſſigſaͤure 1965 
u. Flußſpathſaͤure 866 
u. Gallusfaure - 1153 
u. Kieſelerde 372 
u. Kohlenſaure 438 
u. Molybdanfaure 3476 
u. YBhosphovkaure 1449 
u. Sauerkleeſaure 1085 
u. Schwefelſäure 499 
u. ſchwefligte Saure 544 
u. Galpeterfiure ` 681 
u. Salzſaure 795 
u. Weinſteinfäure 1038 
u. Zitronenſaure 1116 


ge des Kochſalzes 794. 


gebrann e 370. Eigenſchaften 
371. Verhalten im Gluͤhefener 
373. deren ſtarke Erhitzung 
mit Vitriclobl 507. Bereitung 
aus der Mutterlauge des Koch⸗ 


åpfelf ure 1123 
ammoniakaliſch + ſalzſaure 


ammoniakaliſch odio 
ure ; 


aute. 505 
arfenitfaure 2890 
benzoefaure . 1137 
bernitemfaure 2094 
blauſaure 1541 
boraxſaure 903/905 
effigiaure 196$ 
flufiparbfanre 866 
allusſaure 115 


e $ 53 
ohtenſaure, luftſaure, weiße 
Miagneſie 438. Gewinnung aus 
Batterſalz 370. aus Mutterlau⸗ 
e des | y ift aufs 
loslich im Waſſer 438. f. Pro 
ſtalliſirbar 440. . entlaft im 
Feuer die Stoblenjáure 44r. ift 
in Alkalien nicht gufloͤslich 444 


+ u. Alkalien 442 
„ u. Ammoniak ebend. 
u. Kalkwaſſer 443 
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Talkerde, molybdaͤnſaure 3476 330. d'argent 2380. d'arfe- 


2: phosphorfaure / 1440 nic 2815. “de baryre fogz. de 
e falpeterfaute 681 bismuth 2627: de chaux 1633. 
falzſaure 795 de cobalt 3089. de cuivre 2699. 
z ſauerkleeſaure, zuckerſaure d’érain 3150. de ter 3002, de 


; ` 1085 magnéfie 1038. de ma ganeſe 
ſchwefelſaure, vitriolfaure, 3421 de mercure 2493. de 
Bittertals, Æpfomfals, engliz nichel 2666 d'or 2309. de 
ſches Purgirſalz 499 7 507. platine 2338. de plomb 2560. 
Kryſtalle, uſammenſetzung soo. de potaſſe 1007. de foude 2029. 
Aufloslichkeit sor. Verhalten d'urasie 3544. de zinc 3238 
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im Feuer $02. Geſchichte der Temperatur 197 
felben 503. Zerſetzung durch Tenakel, Tenaculum 38 
kohlenſaure Alkalien 504. 370. Terpenthin 1176 
unvollkommene Zerſetzung durch Terpenthinshl 1298 


Ammoniak 505. Zerſetzung Terra, prima, fecunda, tertia He- 
durch Kalkwaſſer 506. Verfer⸗ cheri 24. inflammabilis, pin- 
tigung aus der Mutterlauge guis, tulphurea 253. filicea 


der Salzſoolen i 815 339. calcarea 355. aluminis, 
e fbwefligtfaure — 544 argillacea 373. punderofa 403. 
2 einfteinfaure 1038 pondero'a nitrata 687. pende- 
z gitronenfautex 1116 pi falita 802. ‘po: odei ace- 
; "i 4 tata 1967. . vitriolara 520. 
Taitfeife 1942 ; on retten 1042. Send. 


Tamarinden, Saure Berielben Maccharata 108). follata tartari 
e 1954. f. t cıyltallilabilis 1959. 


"Tartarue tartatifatue, f. wein⸗ 4044 
fteinfautes Gewaͤchsalkali. Terre, feuiiletée marinae de 
Turtarus 995. cryftalli, cremor Fouroy 2499. de Jargon 403 
tartari 997.  tartarifatus 1007, Teff zum Fembrennen des Gil 
folubilis 2169.  regeneratus bers 2764 
1954. „mercurialis 2493 cba-  Teflacea 1625: 
lybeatus 3004. -vitriolatus 468. Teæufelsdreck 1179 
vitriolatus volatilis, fulphura- Theer 959. aus ben Sdeinkoh⸗ 
tus $41. boraxatus 897. eme- len 2069 
ticus, flibiatus, antimoniatus Theergalle 959 
3334.  tartanfatus antimonia- Theerſchwelerey 959 
‚us 3338 Theerwaffer — 714 
Then, Theile, gleichartige, Theil 


Tartris ammoniacalis 1031. ar- 


enti 2380. argillae out, ar. gaze, Ergänzungstheile, un⸗ 


; fenici 2815. uri 2309. bary- weichartiae , Beſtandtheile y 
| ticus 1042.  bismurhi 2621, Grundſtoffe 19. 20 
ER 1033, coboiri 3089. cU- + erbigte der Pflanzen 991 
pri 2699. ferri 3002. hydrar- >; SS: f 
gud 2493: magneñae 1038. “ fadigter, fibrofer der Wim 
magneſii 3421. niccoli 2666. 8 34 
platini 2338. plumbi 2560.  fadenartiger ber thier. Koͤr⸗ 
aborda SES 1029. itan- per 1396 
ni 3150. itibii 3307. uranii z fadenarti 2 r 
EN ger, faferigter des 

3544, een . 3238 Blues 1596.  Dejtiliation deje 
Tartrite d'alumine tout, d’am- ſelben 1597. kommt mit dem 


moniaque 1031.  d'antimoine Kleber des Mehls überein H9. 
eŭ 


Verhalten deſſelben mit ſchwa⸗ 
che copuerfüute 1598, Bets 
= halten im Feuer, Köhle deſſel⸗ 
ben enthaͤlt Phosphor 1599. 
= fee mas 1600. 
findet fich noch in vielen thieri⸗ 
ſchen Stoffen 1601 
? Fajigter, der Milch 1644. kommt 
mit dem Eyweißſtoff überein 1585. 
. Ewe ißſtoff. 
„ flebrigter des Mehls, f. lez 


ber. “y 
z -rorhfärbender des Blutku⸗ 
chens Ë 1667 
Theilung der Körper 19722. Mez 
= ehanifehe, ` chemiſche 27. Vers 


ſchiedene Arten. ber mechani⸗ 


schen 
Thermometer 
Thon 352. 

a und im Feuer 383. reiner, 
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feuerfefter 384. eiſenkieſiger 


632. ſchwefelhaltiger 641. zue 


fällig demſelben beygemiſchte 
Korper 384. Urſache feiner 
Farbe 384. Benutzung deſſel⸗ 
ben zu Ziegeln 385. zu Töpfer 
arbeit 386. zu Schnielzgefüßen 
387.“ nützliche Zuſatze 388. zu 
unidtom Porzellan, 388. 
Steingut 389. zu achtem Por⸗ 
zellan 390. Schmelzen des rei⸗ 
nen im Kreidentiegel 383 


Thonerde, Alaunerde 332. 373. 
Verhalten gegen Sauren 375 
in gelindem Feuer 377. 378. loſt 
fid) in Alkanen auf naſſem Wer 

e auf 379. mit Erden und Af: 
kalien im Schmelzfeuer 388. it 
einfach, und keine mobifisivte 
Kieſelerde 381. Verſuche hier⸗ 
uber 381. verbindet fid nicht 
mit der Kohlenſaͤure 449 
2 u. Aepfelſaͤure 1123 
u. Alkalien auf naſſem Wege 


i = 379 
u. feuerbeſt. Alkalien auf tr. 
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Wege 380 
£ 9. Arſenikſaͤure :2892: fi 
£ wu, Berlinerblan. ; ‚1530 
£ u. Bernſteinſaͤure 2095 
f 11547 


u. Dlaujanye ` 
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Verhalten im. Waſ⸗ 


zu 


339. 
Thonerde und Borapſaͤure 905 
7 u. Eſſigſaure 1966 
. Alußſpath : . ^ $63 
£ wu, Flußſpathſaͤure 863 
# u. Gallusſäure 1153 
£ u, Kalkerde 378.380 ' 
„ u. Siefelerde 380. 384 
„u. Kohlenſaͤure 449 
2 m Milchzuckerfaͤure 1611 
* umi Molybdaͤnſaure 3477 
u n 1443 
^ u. Galpeterfäure 685 
„u. Salzſaͤure. 800 
„u. Sauerkleeſaͤure 1087 
4 u. Schwefel 619 
4 A. Schwefelſaͤure 508 
2 a. ſchwefligte Saͤure 544. 
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„ u. Zitronenfaͤure 1118 
? ápfelfaure 1123 
? arfenitfaure 2892 
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bernſteinſaure 2095 
? biaufaure 1541 
^ borarfaure 905 
* effigiaure 1966 
z flußſpathſaure . 868 
7. gallusfaure 1153 
^ molybbanfaure 3477 
* pbospborfaure 1443. 
£ falpeterfaure 685 
* falzfaure ; . Son 
4 fauertleefaure 1087 
ſchwefelſaure 568. $ Alaun. 
zz w. Alkalien 516 
„ u. Borax 905 
„„ u. Kalkerde 518 
£ £ u, Kochſalz 312.813 
2 u. Kohle 619 
? 5$ mw Salpeter 652 
4 * u. Schwefelſaͤure 514 
„ u. Seife 1243 
u. Talkerde 519 
ſchwefligtſaure 544 
2. zitronenfaure 1118 
Thonfeife 1243 


Thränen , Thraͤnenfeuchtigkeit 

1719. Beſchaffenheit 1219. gez 
rinnt nicht durch Erhitzung, 
Deſtillation derſelben 1720, giebt 
7 Ya beym 
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beym  allmähligen, Verdunſten 
Cryſtalle 1721. wied vom Waf 
jer aufgelöſt. Verhalten mit 
Alkalien 1723. mit Saͤuren 
1724. Einwirkung der Baſis 
der Lebenslaft auf dieſelbe 1725. 
truͤbt das Kalkwaſſer nicht 1726. 
Verhalten mit Alkohol 1727. 


Beſtandtheile derſelben 1728 
Thran 1571 
Thranſeife 1237 
Thymianöhl 1298 
Tincat, f. Tinkal. 

Tinctur ; 1844 


Tincturae, aquofae 1354... tartari, 
falis tartan Helmontiana 1839: 
ausimonti genuina Marga 

3356. faponata 3357 Thede- 
nú 3361 veneris et antimonii 
juntperinae 3360. acris 3297. 
tartarifata 3354. nigra 3355. 
metallorum 3403. martis alcali- 

na atahlii 2990. Ludovici 3004. 
tartariiara eb. aditringens 3008. 
Zwelferi 3008. pomata 3011. 
cydoniata eb, flomachica mar- 
tialis Edinb, eb. nervino ~to- 

' nica flava 3026. nervina alba 
Beltuchefi eb. martis Myn- 
fichti 3034. Juccini 2074. alca- 
lina, tartarifata 2075. fulphuris 
volatilis Hofmánni 605. Ve- 
meris : 2705 

Tintal 883 

Trite, ſchwar ze 3021, ſympathe⸗ 
tiſche aus Bleyeſſig 2590. aus 
falpeterfaurem Wismuth 2643. 

“aus ſalzſaurem Kupfer 2693. 
Hellots aus Kobalt in Koͤnigs⸗ 
waſſer, oder ſalzſaurem Kobalt⸗ 


ſalz 3085. blaue aus eſſigſau⸗ 
rem Kobalt 3093 
Tintenwurm : 1624 
Tiichlerleim „ 1563 
Todtenkopf bey Deſtillationen 
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Todren, das, des Oueckſilbers 2410. 


ift eine unvollkommne Verkal⸗ 


kung deſſelben 250$ 
Toͤpferarbeit 386 
Toba perwein 1798 
Tomback 2869 
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Torf, als Brennmaterie 88. als 


Erd harz 2071 
Tormentillwurzel 1145 
To#iô 


=. - 29 
Lournefoftüdper/Cournefollápp 


chen 306. Verfertigung derſel⸗ 

ben aus der Maurelle P A 
Traganth 1170 
Treſbgeerd 2761 
Treibofen 2761 
Treſteraſche 1801 
Trichter, metalle aláferne 172 
Trochiſciten 33 
Tropfen, eugliſche 1405 
Tropfrinne am Helm der Deſtil⸗ 

lirblaſe ESS Co] 
Tubus intermedius 152. ferrumi- ` 


natorius 115 
Tungſtein, Schwerſtein 3511. Ges 
ſchichte deſſelben eb. Scheidung 
ſeiner Saure ' 3512. f. 
Tungfteintait, f. wolframkalk. 
E odd r L Wolfram: 
„te. ; "T 
Turinerkerzen 1189 
Turpeth, mineraliſcher 2421. Eiz 
genſchaften 2422. Theorie deſ⸗ 
felten 2424. Unterſchied von 
anderm ſchwefelſauren Queckſil⸗ 
ber 2430 


: u. Ammoniak 2440 
u. Schwefelleber 2516 
£ u. Schwefelſaure 2432 


2. falpetrigter | 2443 
Turpetlium minerale 2421, u- 

grum 2456. album 2465 
Tusche, cine feine Kohle 967 
Tuttanego , ein Metallgeniich 
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1b 
Uncia ; 175 
Unart, beym Abtreiben des Sil⸗ 
bers i 2762 
Unyuenta ; 1263 


Unguentum „ mercuriale, neapoli- 
tanum- h s 259$ 
Unſchltt, f. Talg. y 
Unterſuchung, analytiſche, ſyn⸗ 
thetiſche der Korper 25 
Unze - 7 
Uranfaͤnge, Urſtoſſfe 223 
Ura⸗ 


Regi ſt e t. Sar 


Uranium 2133. eine metalliſche 
Subſtanz 3534. Scheidung ſei⸗ 
nes Kalkes aus der Pechblende 


3535. verſuchte Reduction aus 
dem Kalke - 3537.3538 
u. Alkalien 3552 
„u. Arſenikſaure 3548 
„ u. Blauſaure 3549 
+ u. Eſſigſaure 3545 
„u. Flußſpathſaͤure 3542 
# u. Gallusſaure 3550 
2 an Kobhlenfure 3547 
- u, Molpbdanture 3551 
- u. Phosphorſaure 3543 
£ u. Salpeterſaͤure 3541 
tr. Salzſaure 3542 
u. Schwefel 3554 
- u. Schwefelſaͤure 3540 
e M. Vitriolnaphtha 3557 
„ u. Weinſteinſaure 3544 
„ arſenikſaures 3548 
blauſaures 3549 
eſſigſaures 3545 
z fluĝtparbfauros 3542 
^ galusfaures 3550 
; Toblentaures 3547 
e molybdánfantes 3554 
£ phosphorfaures 3543 
£ faipeteriaures 3541 
^. falziaures 3542 
ſchwefelhaltiges 3540 
weinſteinſaures 3544 


Uraniumkalk 3536. verſuchte Mez. 
duction deſſelben 3537. 3538. 
Verbindung mit Glaäſern 3539. 
ſ. Uranium. r 

Urin, 1. Harn. 

Uringeiſt - 1747 

Urinfals, weſentliches, ſchmelzba⸗ 
res, f. Harnſalz. i 

Uytio, uttulatio 139 


V. 


Vaccinium Myrtillus, Oxycoccos, 


Vitis Idea 1125 
Vas circulatorium 148 
Vafa deltillatovia 145 


Vajes de rencontre = 148 
DVegerarionen Hinftlihe der Mes 
taie 2347 


Vegetationes metallicae 
Venter equinus 
Venus 2682. ſ. Eupfer. — 
Veilchenſaft, ein gegenwirkendes 
Mittel zur Entdeckung der Saͤu⸗ 
ren 306. und Alkalien 311 
Verbrennen, das, Phaͤnomene 
dabey 235. mit Glühen, oder 
Flamme 257. Bedingungen 
des Verbrennens 240. Verſu⸗ 
che mit Phosphor in der Lebens⸗ 
luft 245. Begriff deſſelben 250. 
Urſache des Brennens nach 
Becher und Stahl 253. nach 
Lavoiſier 255. Theorie des 
Verbrennens nach der neuern 
Lehre vom Brennſtoff 256. 
Verbrennen des Schwefels 568. 
der Metalle, Y. Verkalkung. 
Verdampfung 132 
Verdunſtung 136. des Waſſers 
269 


Verfluͤchtigen, einen Körper 133 
Verglasung À 345 
Dergoldung, die, der Metalle 
2154. des Stahls 3045. des 
Kupfers 27382741. Feuerver⸗ 
goldung 2739. naſſe 2741. grie⸗ 
chiſche eb. 
Verkalken 139141 
Verkalkung der Metalle, f. Me⸗ 
talle. 
Vermillon 2512 
Verpuffen der falpeterfauren Sal⸗ 
e 720. ff. Erſcheinungen das 
ey, und Erklaͤrung derſelben 
E 2 7327742 
Verquiden , das, der Metalle 


2520 
Verſiegeln, hermetiſches 172 
Verſilbern, Verfilberung der Mer 
talle 2154. des Kupfers und 
Meſſings : 2780 
Verfügung 1865 
Verwandtſchaft, chemiſche, Des 
riff derſelben 43. nähere, ent: 
erntere 43. ſtarkere, geringere, 
ſchwaͤchere 43. miſchende, Un: 
terſchied derſelben 45. zuſam⸗ 
menſetzende 46. aneignende 
47. Wahlverwandtſchaft, ein 
tache 48. Tafeln der einfachen 
93 able. 
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Wahlverwandtſchaft 49. doppel⸗ 
te, doppelte trennende 51. 
bereitende 54. neuerzeugte 55. 


aus den Aaflöſungen laßt Hch. 


kein allgemeines Geſetz derſelben 
auffinden i 78 
Verwandtſchaftsmittel, aneig⸗ 
7 


nendes -< E 
Verwandrſchaftstafeln 49 
Verwittern, das 140. der Sick 

627. 628. 


7 Bedingung dabey, 
Erklarung : 629 
Derzinten, das, der Metalle 2154 
Ver zinnen; das, der Metalle 2154. 
des tuners und Meſſings 3206. 
der meſſingnen Nadeln 3207. 


des Eiſens 3213 
Vejica ; 145 
Via humida, ficca 62 
Vino lecco 2798 
Vinum aduítum 1818. coctum 


1798.  paífum 1802. poma- 
ceum-1803. medicatum 1848. 
‚eikericum, antimoniatum Hax- 
hainii"3:40. chalybeatum 3011 
Violenſyrup, f. Veilchenſaft. 


V per 1637. Gift derſelben und 
WV'erſuche damit 163771638 
Vipera o 1637 
Vipernſpiritus 1405 
Viride aeris 2703, cryſtalliſatum 
? 270$ 
Vitellus ovi 1789 
Vitra metallica 2165 
Vitrificatio 345 
Vitriol, grüner, f. ſchwefelſau⸗ 
res Eiſen. 


blauer, cypriſcher, f. Bunter: 
puriol, 


z: weißer, ſ. Zinkvitriol. 
Vittiolaͤther 1866. f Aether. 
Vitriolnaphthe 1866. f. Aether. 
Vixtolóhl 456. f. Schwefelſgure. 
DE, deffelben 458. Mori 
Hauser, ſaͤchſiſches, engliſches 
459. Urfache der braunen Far⸗ 
be 552. eisgrtiges 461. Reecti⸗ 
ficirung deſſelben 465 
Vitriolſaͤure, f. Schwefelſaͤure. 
luftformige y ee 535. 
flüchtige 344.537 


vor⸗ 


N e giſt er. 


Vitriolſalz , fluͤchtiges, Berei⸗ 
tung deſſelben 463. Theorie da⸗ 
von i 7 464. 554 
Vitriolfpiritua 456, verjüfter 
. A =. 1 
Vitriolum viride 2977. ‘ad albo de 
nem, ad: Ĥavedinem, ad rubedi- 
nem calcinatum 455.  ammo- 
niacale 480. lunae 2365. -iner- 
curii 2423. faturni 2546. bis- 
muthi 2699. niccoli 266I. 
cosruleum, veneris, cyprium 
2689. cobalti 3079. . martis. 
2977. album -zinci 3222 
Vitum 342 metallicum 2165. 
faturni 2542. ‘aitimonii 3327 
Vorläufer, im Läuterofen des 


chwefels . 560 
Vortage 147 
Borte 1824 
Vorſtoß 152 

W. si 
Waage, Probierwaage 174 
Wahhoidiröhl 1298 
Wicchyelderbranntwein 1826 


Wachs 1262. Beſtandtheile 1266 7 
1267. loſt fi) in fetten Seh⸗ 


len auf 1265. in ätzenden Alfaz 


lien 1263. trockne Deſtillation 

deſſelben 1265 
Wachs baum 1262 
Wachsbutter 1265 
Wachsgeiſt 1265 
Wachsgefaße 297 
Dados 1265 
Wachspſtaſter 1263 
Wachsteife 1263 
wärme, Begriff 188. ſpeeiſiſche 


Warme, comparative, relative 
Warme 206. iſt ein Haupter⸗ 
forderniß zur Gährung 1998. 
1788. Erforderniß zur Entſte⸗ 
hung der Zut 2021 
Waärmeleitende Kraft der Koͤr⸗ 
y NU 216. ff. 
armeftoff; Warmematetie 189. 

= fiin tefat bey Entſtehung 
aller Gasarten und Dampfe 
131. | frene, fuͤhlbare / thermos 
metriſche Wärmematerie 192. 
ift eine discrete Fluͤſſigkeit 192. 
eine 


: Regiſter. 


eine ſtrahlende Fluͤſſigkeit 194. 
eine imponderable» Fluͤſſigkeit 
195. iſt blos dem Gefuͤhle em⸗ 
pfindbar 190. eine expanſible 
Fluͤſſigkeit 193. Wuͤrkung des 


Warmeſtoffs iſt Folge ſeiner 


Erpanſiokraft 107, unmerkba⸗ 
re; verborgne, gebundene Waͤr⸗ 
mematerie 210. adharirende, 
und chemiſch gebundene 211. 
Geſetze bey der Verſchluckung 
und Entwicklung des Wärme⸗ 
ſtoſfs 213. der ſtrahlende Warz 
meſtoff durchbringt alle Körper 
274. aber nicht gleich ſchnell 
215. Waͤrmeleitende Kraft der 
Körper 216. giebt mit Brenn⸗ 
ſtoff Licht 229. und Feuer 256 
Wahlverwandtſchaft, f Der: 
. wanet;tbaft ; 
Wald, waidindig 120 
Waidaſche, f. Pottaſche. 
Walzen, Anwendung zur Berei⸗ 
tuug der Starke 1189 
Weizenmehl, Zergliederung deſſel⸗ 
en 


3 Gas 11811188 
Walkerde 368 
Wallonſchmiede 2943 
Wallrath 1572, Verwandlung 


der weichen Theile des menſch⸗ 
lichen Korpers darin 2034 
Wanne, des pneumatiſch⸗ domni 


ſchen Apparats 158 
waſchen ns. 37 
Waſch⸗ oder Planheerde 37 


waſſer „ Eigenſchaften deſſelben 
256. Gefrieren deſſelben 267. 
Verwandlung in Dampf 208. 
Rückkehr deſſelben aus Dunt 
269. iſt als Dunſt in der At⸗ 
moiphare enthalten 271. als 
Kryſtalliſationswaſſer 272. at: 
moſphariſches, Schnee , Rez 
gens) Thau⸗, Hagelwaſſer 273. 
Quell- und Brunnenwaſſer eb. 
weiches Waſſer 273. 1239. har⸗ 
tes Waſſer 223, 1239. Fluß 
waſſer 273. mineraliſches Waſ⸗ 
fer 273. Deſtilation deſſelben 
274. deſtillirtes Waſſer ebend. 
vermeinte Perwandlung in Er⸗ 
de 275. in Luft 276. Verwand⸗ 
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lung in brennbares Gas durch 
dm hn Eiſen 278. 281. 
durch gluͤhende Kohle 282. iſt 
aus zweherley Grundſtoffen ¿us 
ſammengeſetzt 283. wird durch 
gluͤhendes Eiſen und gluͤhende 
Kohle zerlegt eb. wird durchs 
Abbrennen des brennbaren Gas 
mit Lebensluft erzeugt 284. laßt 
ſich fuͤr ſich nicht in Luft ver⸗ 
wandeln 288. kohlenſaures, 
luftſaurehaltiges Wafer 411. ff. 
wird durch Schwefelleber zer⸗ 
ſetzt 593. wird bey der trock⸗ 
nen Deftillation der Pflanzen 
erzeugt 946. abgezogenes von 
10 onsen 1277. Bemerkungen 
„Aber dieſe 1284. f. 1296. f. Ver⸗ 
wandlung deſſelben in Lebens⸗ 
luft beym Wachsthum der 
Pflanzen 1382. f. 1387. deſſen 
Einfluß bey der Vegetation 
1378. ff. 1387. Zerſetzung def 
ſelben durch phosphorhaltiges 
Alkali 1502. f. Erzeugung deſ⸗ 
ſelben beym Verbrennen der fet⸗ 
ten Oehle 1251, des Weingei⸗ 
ſtes 1901. weinigtes, ſpiritud⸗ 
ſes Waſſer 1849. reines iſt der 
Faͤulniß nicht unterworfen 2020, 
wie es Metalle verkalkt 1395 z 
2208. Zerlegung deſſelben bey 
der Auflofung der Metalle in 


Sauren 2218. ff. hepatiſches 
aſſer I 591 
Waſſerbad 102 


Waſſerbley, f. Molybdaͤn. 
Waſſerbleykalk, ſ. Molybdaͤn⸗ 


Falk. 
waſſerbleyſaͤure, f. Molybdaͤn⸗ 
ſaͤure. d 
Waflerdampf 268. Zerſetzung 
und Bildung deſſelben 270 
waſſereiſen 2967. ĵ. phosphor⸗ 
baltiges Eiſen. ; 


wWaſſerſtoff 283 
Waſſerſtoffgas 279. f- brenn ba⸗ 
res Gas 


waſſertrommelnn 
Wayd, f. Waid. 
Wein, Entſtehung deſſelben 1792. 


97 


gewöhnliches Verfahren bey ſei⸗ 


Da ner 


$ 
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9 
Weingeift, Alkohol 1817. 


ner Bereitung und Aufbewah⸗ 
rung 1793. Unterſchied zwi⸗ 
ſchen altem und jungem 1794. 
unmerkliche Gahrung darin 
1794. mouſſirender , unvoll⸗ 
kommner 1796. 
Mouſſirens 1796. fäuerliche, 
Füße 1797. franzoͤſiſche, deut⸗ 
fhe Weine eb. rothe eb. ſuͤße 
1798. geſottene 1798. Ver⸗ 
beſſerung durch Zuſatz des Zur 
ders zum Moſt 1800. Stroh⸗ 
wein 1799. Palmwein, Roſi⸗ 
nenwein 1802. aus verſchied⸗ 
nen Obſtarten und Beeren 
1803. Johannisbeeren, Aepfel⸗ 
und Birnwein 1803. 
derung des Weins 1814. De: 
ſtandtheile des im Waſſerbade 
eingedickten 1815. Deſtillation 
1816. Neumanns Tabelle über 
die Beſtandtheile verſchiedner 
Arten deſſelben 1821. Gefrie⸗ 
ren deſſelben 1830. Gewurz⸗ 


weine 1848. uͤbergegohrne Wei⸗ 


ne 1919. Abklärung des trüben; 
oder ſchaalgewordenen 1919. 
Uebergang deſſelben in eine 
zweyte Gahrung 1918. 2006. 
von ſelbſt erfolgende Verderbni 
deſſelben, fabnigt ^ und ſchaal⸗ 
werden DS, Erſcheinungen 
ey deſſen Eſſiggaͤhrung 1920. 
Verfalſchung mit Bley, und 
Entdeckungsmittel , f. Wein⸗ 
robe. 


probe. 
weineſſig 19261930. Boers 


have's Bereitungsart 1928. f. 
ño. > 
deltidirter, f. Eſſigſaͤure. 


weingaͤhrung 1793. 1918. f. Gaͤh⸗ 


rung. ijt ohne brennbaren Geift 
nicht gedenkbar 1924. Theorie 
derſelben 199572005 
aus 
Wein 1828. Methoden ihn zu 
reinigen 1819. Erl 

felben aus weinartigen Fluͤſſig⸗ 
keiten 1822. Menge deſſelben 
in verfchieunen Weinen 1821. 
Grund feiner Entwaͤſſerung 
durch Deſtillation 1829. Kenn⸗ 
zeichen und Eigenſchaften eines 


t 


Urſache des 


Zerglie⸗ 


od ka deſ⸗ 
ù 


‘1837- 


von den Körpern 


Reg tſte r. 


guten Weingeiſtes 1829. iſt 
ein Auflöſungsmittel fuͤr febr 
viele Subſtanzen 1831. fuͤr 
viele Neutral? und Mittelſalze 
183 1.1833. iſt ein Scheidungs⸗ 
und Trennungsmittel für Nenz 
fraf z und Mittelſalze aus dem 
Waſſer 1832. fuͤr Erden 1835. 
Reinigung des Weingeiſtes 
durch Fenerbeftandige Alkalien 
Prüfung des Weingei⸗ 
E 18:8. _ Deitillation des 

eingeiſtes úber aͤtzenden Al⸗ 
kalien 1840. Zerſetzung durch 
aͤtzenden Kalk 1841. ift das 
eigenthuͤmliche Auflöfungsmittel 
der Harze 1842. kohlenſaure 
Alkalien werden vom Alkohol 
nicht aufgelöſt, ſondern nieder⸗ 
geſchlagen 1836. iſt fuͤr ſich 
keiner fernern Gährung fähig 
2010. wohl aber in Verbin⸗ 
dung mit Pflanzenſaure und 
Waller 1936. 2010. fault nicht 
2020. iſt ein Produkt der Gaͤh⸗ 
rung 2004. dient die Faͤulniß 
abzuhalten 
2035. Veranderung ſeiner Mi⸗ 
ſchung durch Salpeterſaure 1907. 
n deſſelben 1899. £ 
iefert brennbares Gas 1903. 
Waſſer bey feinem Verbrennen 
1900. enthalt kein Oehl 1913 


Weingeiſt und aͤtzendes feuerbeſtaͤn⸗ 


` 


* 
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diges Alkali : 1839 
u. kohlenſaure Alkalien. 1836 
u. eſſigſaures Gewaͤchsalkali 


. ee i 

u. eſſigſaures mineraliſches Al⸗ 
kali 1959 
u. Ambra 1633 
u. kohlenſaures Ammoniak 1836 
u. weißer Arſenik 2794. 2828 
2880 


u. Arſenikſaure 880 
u, natürliche Balfame 1842 
u. Bengociaure 1394 
u. Bergnaphthe 2049 
u. Berlinerblau 1862 
u. Bernſtein 2074. 2075 
u. Bernſteinſaͤure 2087 
u. Blaſenſtein 1764 
zu. Bley, Blepkalk 2588 
u Blut 1660 


Weins 


* 
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N 


: Regifen 
Weingeiſt und Blutwaſſer 


b 1594 
u. Borarfäure ? 1894 
u. Campher 1316. 1858 
u, Eiſen e «13004. 
u. ſalzſaures Eifen 2993. 3027 
u. weinſteinſaures Siſen 3002 
u. Eifenfalmiafblumen 3034 
u. Eiter d 1686 
u. Erden 1835 
u. Erdpech 2060 
u. Cg ` 1986 
u, Eyweiß 1860 
u. Klußipathfäure 1894 
u Galle 1705 
tt. Gallenſteine 1716 
u. Gallusſaure 1148 
u. Gold 2314 
iu Gummi 1168. 1834 
u. Gummiharze 1179. 1842 
u. Harze 1847. f. 
u. Kalferde - > 1841 
u. Kalkwaſſer 1835. 1906 
u. Kleber 1181.1859 
u. Kobalt 3101 
u. Kochſals 1831 
u. Metalle : 2257 
u. Mil 1652. 1860 


i. Meſchus 
Neutral 2 


; 1629 
und Mittelſalze 
1831. 1833 


tt. 5 Oehle 18491852 
u. brandige Oehle 1856 
u. fette Oehle 1156 
u. Phosphor 1861 
u. Phosphorſaͤure 1895 
u. Platina : 2342 
u. Queckſilber 2246 
u. Queckſüberſublimat 2469 
u. Säuren 186371898 
u. Salzſaͤure 1888. ff. 
u. Salpeterfäure 1878. ff. 
u. Sauerkleeſaure 1897 
u. Schwefel 1861 
u. Schwefelſaͤure 1864. ff. 
u. Seife 1857 
u. Silber 2389 
u. Spiesglanz 3319 
u. Spiesglanzleber 3354 
u. Starke 1859 
u. Steinkohlen 2070 
u. Weinſtein 1831 
u. Ygeinſteinſaͤure 1896 
u. 2640 


Wisrauth 
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Weingeiſt und Zink 3253 
„u. Zinn ‘3160 
o Zucker 1834 
rectiſicirter 1818 
„tartariſtrter 1837 


Wembefen 1801. 


Benutzung zu 


Potaſche 981. Benutzung zur 


Verfertigung des rheiniſchen 

Branntweins 1822. Oehl dar⸗ 

aus 180m 
Weinhefenſpiritus 1822 
Weinternábl 1226 
Weinshl 


a ] 1375 
Weinprobe, Wuͤrtembergiſche 2570. i 


Weinreben, 


weinſtein, roher 995. 


nigung 997. 998. 


Hähnemanniſche 2571. Verbeſſe⸗ 
rung durch Salzſaͤure 2572 
i Gebrauch der Koh⸗ 
len derſelben zu Franffurter 
Schwarze 967. geben vieles 
und reines Gewaͤchsalkali 981. 
Zweige derſelben dienen zur Be⸗ 
orderung der Eſſiggaͤhrung 1925. 
1928 

e ein un⸗ 
alz des 
deſſen Rei⸗ 
erhalten 


reines weſentliches 
Traubenſafts 996. 


X 


auf glähenden Kohlen ` 1000. 


eine Zuſammenſetzung 1004, 
iſt ein Mittel die Eſſiggaͤhrung 
zu befördern 1933. Eſſig aus 
demſelben und Honig 1935. 
aus dem Ruͤckſtande von der 


Deſtillation des Weineſſigs 1942. 


* 


` 


trocne Deftillation 1003. — 9067 
ſcheidung deſſelben aus Wein 
1997. 1999. Alkali, aus dem⸗ 
ſelden - 1000. f. Pracipitation 
deſſelben im Moſte 2001. Ver⸗ 
puffen mit Salpeter 723. ſ. ge⸗ 
reinigter Weinſtein. 


` auflóslicher 1007. 1015. ift 


ein dreyfaches Salz 1018 
gereinigter, weinſteinrahm, 
Weintteincryftalle 997. f. feine 
Kryſtalle 999. Zergliederung 
im Feuer 1000. ff. iſt ſauerlich 
weinſteinſaures Gewaͤchsalkali 
1005. Verbindung mit Alka⸗ 
lien 1006 £ 1019. Scheidung 
der Weinſteinſaure daraus 1020, 
im Weingeiſte nicht gufloͤslich 
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Beinftein ‚gereinigter, und Ger 
wächsalfalt 1007 

£ a. mineral. Alkali 10:1 

z, at. Ammoniak „101$ 


u. Algarothpulver 3335. 3379. 
3 
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u. Dog 1061 
an Eifen éi 3004 
u. Eiſenpitriol eb. 
u, ungeloͤſchter Kalk 1036 


u. kohlenſaure Kalkerde 1020 ff. 


u. Kupfer 2709 
u. Metallenſafran 3345 
u. Milch, RS 


u. Queckſilber 
u. kalkerbige Schwefelleber a: 


u. Schwefelfaure 1048 
15 Spiesglanzglas 3334 
1. Zink = 


u. Zinn 
fpičeglanshalriger f- ud» 
weinſtein. 
2 tartarifivter, f, wemſteinſau⸗ 
res Garono ofati 
* vitriolifirter; f. ſchwefelſaures 
Gewaͤchsalkali. 
wWeinſteinaͤther 1996 
Weinfteinerde, blaͤtterige 1954. 
f. effigiaures Gewaͤchsalkall. 
Weinſteinkryſt alle 997. Í. gerei 
nigter QDeinftem 
Weinſteinshl, zerfloſſenes Wein- 
ſteinſalz 417. ſtinkendes 1002 
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weinſteinrahm, f. Meinſtein, ges. 


reinigter, auflöslicher 1061. 
3 2700. füh tis 
‘1032 

weinfteinfäure 1020, Procef 


fte zu gewinnen 1020. 1021. 
Aetiologie derſelben, ebend. iſt 
ein naͤherer Beſtandtheil der 
Pftanzen 924. 994. Brandige 
‚950. Miſchung berfelbem 1024. 
Loft ſich im Meingeift auf 
1896. A MON durch ungez 
löſchten Kalk 1036. Vergleich 
derſelben mit der Sauerkleeſau⸗ 
re 1068. 1076. ee e 
in Sauerkleeſaure und. Elias 
ſaͤure 2009. 2012, aus Weir 

cift 1942. aus Gummi und 
Manz cukbleim 1172. Eſſig⸗ 
ne derſelben 1936. Ders 


Timo jut, Magneſium 3427. 
ient in 


Entdeckung des oe 
waͤchsalkali's 


246 
We ne unb mineraliſches 


{fa 1029 
7 TU Alkali 1028 
z 1. Ammoniak 1031 
213 NE 3337 
2 u, Arſenik 2815. 
3. u. Te kor Bleykalk 2560 
Z. u. Digeftiofalz 1055 
„ u. Eiſen, Eiſenkalk 3002 
z U. Eiſeuvitriol 3003 
2 u, Glauperſalz 1047 
2 u, Goldkalk 2309 
£ M. Kalkerde 1033 
-u. Kobalt 3089 
u. Kochſalz 1055 
£ M. Kupfer, Kupferkalk 2699 
Z u. Magueſium 3421 
2 u. Molybdankalk 3494 
£ u. Nickelkalk 2666 
e u. Platinatalé 2338 
z m Ducdfilber 2493 
- u. Salpeter 1052 
D 1. Schwererde 1042 
4 at, Silber 2380 
£ i Spiesglanz 3307 
£ h, Spiesglanzglas 3337 
2. u. Talkerde 1038 
£ u. Thonerde 1041 
2 u. Mismuth 2627 
£ u, Zink 3238 

u. Zinn, Zinnkalk 3150 


un 


u, Neutralſalze mit Gewaͤchs⸗ 


alfali =: 1044 
4 at arſenikſaure Neutral und 

Mittelſalze 2907 
£ U. benzoeſaure 2 1 1143 
Gë? Nane ss 2109 
4 u. borarjuute, 4 4. 4. 1060 
4 AL eſſigſauee ⸗ „1979 
£ wu, flußſpathſaure 41 1059 
„ u. Foblenfaure 3 1643 
u. phosphorſaure 1463 
2 u. ſalpeterſauee 1052 
z u. ſalzſaure⸗ 1055 
2 u. ſauerkleeſaure ⸗ 1104 
z U. ſchwefelſaure 7, 1044 


weinſteinſalmiak, f. weinſtein⸗ 
faures Ammoniak. 
en 1000, L Gewaͤchs⸗ 
alkali. 
weins 


Reg 


Weinſteinſelenit, f. weinſtein⸗ 
Toure Ralkerde. 


Weinſteinſpirnus 1002 
Weinſteintinktur 1839 
Weintr ſter, deren Kohle zu 


Frankfurter Schwarze 967. Ber 
reitung des Franzbrantweins aus 


denſelben 1823 
weißerz, ein regul. Arſenik 2789 
Weißguͤltigerz 12342 
weißkupfer 2869. 3283 
Weißſieden, das, des Silbers 

8 2773 
Wermuthöhl 1298 
Wermuthſalz 978 
Werkbley 2758 


Werkzeuge, chemiſche 58 

Wiederherſtellung der Metalle 
21722172. Theorie derf. 21927 
2197. auf naſſem Wege 2242. ff. 

Windofen, ſ. Ofen 

Wismuth, Aſchbley, ein Metall 
2133. ſchmelzt vor dem Gluͤhen 
2143. Cryſtalliſation deſſelben 
2146. 2604, iſt beym Geſtehen 
leichter, als beym Schmelzen 
2147. ift flüchtig im Feuer 

2148, Verwandtſchaftsgrad zu 
den Saͤuren, in Rückſicht ande⸗ 
rer Metalle 2246. eigenthuͤm⸗ 
liches Gewicht 2603. Verhal⸗ 
ten in der Schmelzhitze 2604. 
Verkalken beym Schmelzen an 
der Luft 2605, Verhalten an 
der Luft, und im Waſſer 2608 


2. u, Aepfelſaure 2630 
7 u, Aether 2640 , 
£ Ww. Alkalien 2636 
£ u. Arſenik 2866 
2 u. Arſenikſaͤure 2624 
e u. Benzoeſaure 2631 
2 u. Bernſteinſaͤure 2632 
„ u. Blauſaure 2635 
z u Bley 2152 
2 u, Boraxſaͤure 2624 
£ u Eiſen 2153 
e u. Eſſigſaͤure 2629 
e u. Flußſpathſaͤure 2623 
s u. Gallusfaure 2634 
„u. Gold 2152 
$ u, Kobalt 3111 
£ u. Koͤchſal 2637 


u. Kohlenfaurs 2633 


i ſt e r. 
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Wismuth : 
2 u. Kupfer 2153 
5 u. Mittelſalze 2637 
2 u. Molnbvan 3502 
„ u. Neutralſalze 2637 
u. Nickel 2681 
z u. Oehle 2640 
„u. Phosphor 2644 
* aL Phosphorſaͤure ' 2625 
„ u. Platina 2646 . 
„ at Queckſilber 2651 
„u. Queckſilberſublimat 2652 
2 A. Sauren 260972635 
u. Salpeter 2639 
£ u. Salpeterſaͤure 261272614 
„ u, Salzſaͤure 2618 
-u. dephlog. Salzſaͤure 2619 
+ u, Sauerkleeſaͤure 2628 
» u. Schwefel 2641 
7 u. Schwefelleber 2643 
„u. Schwefelſaure 2609 
» u. Silber 2648 
£ u, Spiesglanz 339I 
u. Weingeiſt 2640 
£ u. Weinſteinſaͤure 2627 
# u. Zink 3271 
„u. Sinn 3199. ff. 
u. Zinnober ; 2653 
Wismuth, apfelſaurer 2630 
z QrfeniPfaurer 2924 
e benzorfaurer 2631 
7 berniteinfaurer 2632 
es blaufqurer , 2635 
+ borarfaurer 2624 
„ eſſigſaurer 2629 
e fuffpatbfauree 2623, 
z ‚gallusfaurer 2634 
4 fPoblenfaurer ` 2633 
e phospborhaltiger ` 2644 
z pbospboríauter — 2625. 3626 
+ falpeterfauter 2612:2617 
+ falzigurer 2618 
* fancrElecfaurer 2628 
ſchwefelhaltiger 2641 
ſchwefelſaurer, Wismuthvi⸗ 
triol 2618 
Wis muthaſche 2605 


Wismurbblumen 2604. Schmelz⸗ 


barkeit derf 2606 
Wismuthbutter 2618 
Wismutherz, kuͤnſtliches 2641 
Wismuthglanz 2603, lea 

; 7 2641 


Wig⸗ 


f 
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wismuthgraupen 

Wismuthfalk 2604. ff. Ehe 
barkeit 2606. Reduction 2607. 
ſ. übrigens Wismuth. : 


Wismuthniederſchlag 2613 
Mis nuthocher 2603 
Wismuthſalmtakblumen 2638 


Wismurbwerß 


2613 
` Wismutbpimiol, ſchwefelſaurer 


witherich 446. 


* 
; d 


MN A ARO AL ANAN 


Wismuth. 
f. kohlenſaure 
Soivereroe. ` 
Wolfram 3511. 
ebend. euthaͤlt einen eigenen 
Metallkalk, ebend. 
des Kalks daraus 
Wolframium >. 3511 
Wolframkalk 3512. 3519. Er 
geuſchaften, Verhalten vor dem 
' Sotbrobre 3519. Veraͤnderung 


deſſelben an der Luft, in den 


im freyen 


Sonnenſtrahlen, 
Reductionsverſu⸗ 


Feuer 3526. 


che deſſelben 3519, Beweiſe 
für feine metalliſche Natur 
3531 


z u. aͤtzendes Gewáhsalfalt 3 3523 

2 u. Ammoniak 3524 

z u. Borax 3520 

2 u. Eſſigſäure. 3522 

3 u. Salpeterſaͤure 3522 
u. microkoſmiſches Salz 3519 
u. Salzſaͤure ' 3522 
u. Schwefel 3527 
u. Schwefelſaͤure = 
u. Waſſer 


1 N deſſ. in Gewa be 
alta 3523 
3 Zäiten deſſ. in m. 


molframmerall, Wolftamtönigr 
ein eigenthuͤmliches Metall 3511. 
bildet eine metalliſche Saure 
3512. ff. defen Kalk 3519, 
eductionsverſuche damit 3529, 
Beweiſe fuͤr deſſen Eigenthüm⸗ 


lichkeit 3531 
z u. Mian: 3530 
z u. Eiſen ebend. 
u. Gold ebend. 
„u. Koͤnigswaſſer 3529 
z u. Kupfer. 3530 
2 u. Magneſium ebend. 


Beſtandtheile, : 


Bereitung 
3517; 


Regiſter. 


Wolframmetall ; 

e u. Plarina ebend. 
. Salpeterſaure 3529 
z u. Salzſaure ebend. 
SCH Servefehläire ebend. 
su. Silber 3530 
-u. Hpiesglanz ebend. 
u. Wismut) ebend. 
u. Zinn ebend. 


Wolframféure, Tungſteinſaure 
3512. ift eine metalliſche Sau⸗ 
re 3511. Gemina: aus dem 
Tungſtein nach Scheele 3512. 


3513. Eigen chaften derſelben 
An üt keine reine Saure 
546. Verwandlung des gels 

: ĉe Wolframkaltes darin 3523. 
3525 

2 u. Ammoniak 351$ 
u. ſalpeterſ. Bley ebend. 
„ uU. E ebend. 
£ u. Eiſenvitriol ebend. 
u. Gewachsalkali ebend. 
„ u. Kalkerde 3515 
„u. Kalkwaſſer 3514 
£ M. Kupfervitriol 3515 
„u. Mineralalkali ebend. 
? ar ſalpeterſ. Queckſilber ebend. 
Z u. Queckſilberſublimat ebend. 
„ u. Schwererde ebend. 
u. Ee Silber ebend. 
» u. Talkerde ebend. 
z £ Zinkvitriol ebend. 
£ u. ſalzſaures Zinn ebend. 
Würze des Bieres ‘1810 
Wunderfalz, Glaubers, f. ſchwe⸗ 


felſaures Nimeralalkall. 
Wunderwerk, chemiſches 789 


"a 

3. 

aller „3078 
Jungen , verſchied. Arten, chend. 


Zechinen, Gehalt e 

Zeſchen / chemiſche 17 

Gë: Stärke aus deren Wur⸗ 

u us 1193.  eutbalt ſcharfen 
to 


1334. 

Jeugewebe 1642. bat den fabenars 
tigen Theil zur Grundlage 17 77 

; Jer 


Regiſt er. 


Zerfließen, das, der Salze an der 
Luft e 16 
Zergehen, leichtfluͤſſiger Rer 
10 
Jerlaſſen, leichtfluͤſſiger Koͤrper 
: 108 

Zerlegung, Zerſetzung 22. p 
5 


tel zu verfelben 
Zerrenfeuerarbeit 2943 
Zertrennung, Zertheilung 22. 
Mittel zu derſelben 56 
Zibeth, eine eigne Sec Seti 
art 1572. erhalten deſſelben 
1636 


Ziegel 385 
Ztegelöhl 1256 
Ziegenmilch 1643 
Zımmtopi 1298 


Zincum 3215. aceticum 3241. 
ammoniacale 3252, arfenıco- 
fum 3284.  arfenicicum 3246. 
benzotcum 3245. boraci-um 
236. borullicum 3248. ` Cat: 
onicum 3250. citricum 3243. 
fluoricum 3235. gallaceum 
3249. malicum 3244. muria- 
Ucum 3231, nitricum 3227. 
oxalicum 3239. phosphoratum 
3260. phosphoricum 3237. 
1uccinicum 3242. fulphuricum 
te tartarolum 3238. vitrio- 
latum 3222 
Zink, ein Metall 2133. 321523289. 
ſchmelzt vor dem Gluͤhen 2145. 
3216. iſt im Feuer flüchtig 
2148. 3216. Eigenſchaften boje 
felben 3215. Syrddigkeit des 
erhitzten 3217. Verkaltung in 
der Hitze 3218. Verbrennen 
deſſelben 321923220. Verhal- 
ten an der Luft, und im Waf 
ſer 3221. Verwandtſchaftsgrad 
zu dem Sauerſtoff 2246. 2249. 
verbindet ſich nicht mit dem 


Schwefel 3258 
„u. Aepfelſaͤure 3244 
€ u. Aether 3253 
£ u, Alaunaufloͤſung 3226 
„u. aͤtzende feuerbeſtaͤndige Al⸗ 

kalien 3251 
z u. Alkohol 3253 
u. atzendes Ammoniak 3252 
u. weißer Arſenik 3284 
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u. Auflöfung des. i. in 
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f 


Saͤuren f 85 
u. Arſenikkoͤnig 3283 
u. Arſenikſgure 3246 
u. Benzoeſaure 3245 
u. Bernjicinfanre 3242 
u. Blaufaure, 3248 
u. Bley 3269 
u. eſſigſaures Bley 3270 
u. Blutlauge 3248 
u. Boraxſaure 3236 
u. Eiſen 3286 
u. Eſſigſaͤure — 3241 
u. Halten 3235 
u. Gallusſaure 3249 
u. Gold 2261: 
u. Kobalt 3288 
u. Königswaſſer 3234 
u. Kohlenſaure 3250 
u. Kupfer 3273/3282 
u. Magneſitum 3453 
u. Molybdan 3509 
u. Nickel 3272 
u. Phosphor 3260 
u. Pyosphorſäure 3237 
u. Platina 3263. 
u. Queckſilber 3206 
u. Queckſilberſublimat 326 
u. Sauren 3222. ff. 
u. Galmiaf 3255 
u. Salpeter 3254 
u. Salpeterſäure 3227 
u. Salzſaure 3231 
u. dephlog. Salzſaͤure 3234 
n. Sauerkleeſaure 3239 
u. Schwefel 3258 
u. Schwefelleber 3259 
u. Schwefelſaure 3222 
u. Silber 3264 
u. Spiesglanz 3403 
u. Vitriolather 3253 
u. Weinſtein 3238 
u. Weinſteinſaͤure 3238 
u. Wismuth 3271 
u. Zinn 3289 
u. Zitronenſaͤure 3243 
aͤpfelſaurer 3244 
ammontak haltiger 3252 
arſenikhaltiger 3284 
arſeniktaurer 3246 
benzoefaurer 3245 
bernſteinſaurer 3242 


Zink 


35% 

Zink . ] 

e plauſaurer 3248 
2 borarfaurer 3236 
eſſigſzurer 3241 
„flu ſpathſaurer 3235 
z gallusfaurer 3249 
z Fohlenfauter 3250 
„ phosphorhaltiger 3260 
? phosphorſaurer 3237 
falpeterſaurer 3227 
*. falzlaurer 3231 


2. fauertlrefauter 3239 
ſchwefelſaurer, weißer Dir 
. triol; Zinkvitriol, Galliten⸗ 
ein 3222. Bereitung im Gro⸗ 
en 3223. Reinigung des ner: 
käuflichen 3224. Anwendung 
zur Bereitung der Zinkbutter 
> c 3268 
z meinfteinfaŭrer 3238 
2 en os 
Zinkblumen 3229. 
ner Zinkkalk. $ 
Zinkbutter 3231. aus Zink und 
Queckſilberſublimat 3267. wohl⸗ 
feilere Bereitungsark 3268 
Zinkkalk, unvoltommener 3218 
vollkommener, Finkblumen, 
Gewinnung deſſelben durchs 
Verbrennen des Zinks 3219. 
ijt fonerbeftandig und feuerfeſt 
3220. f. Übrigens Jm? 


Zinkvitriol , f. ſchwefelſaurer 
Zink. ' 


3243 
f. vollkomme⸗ 


Zinn 3117. ff. Eigenſchaften 
4117. Schmelzbarkeit 3118. 
Verkalkung 31:9. f. Verbren⸗ 
nen 3122. ift in unvollkom⸗ 
men verkalktem Zuſtande auf⸗ 
lösbarer in Goen: als im 
vollkommen verkalften 125. 
laßt ſich durch Bley auf der 
Kapelle nicht abtreiben 3197. 
pfuͤndiges 3193. deſſen Pro⸗ 
ben auf Bley 3194 3196. deſ⸗ 
fen Arſenikgehalt 3210. Mer 
wandtſchaftsgrad zum Sauer- 
omo 2249 


* u. Aether í 3160 
u. Abende Alkalien 3159 
z u. Ammoniak 3159 
z 3219, 


it, weißer Arſenik 


x 


` ` ` w 
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u. Mrfeniffonig 3210 
u. Arſenikſaure 3155 
u. Benzoeſaure 3153 
u. Bernſteinſaͤure 3154 
u. Blauſaure 3156 
u, Bley 3193 
u. Blutlauge 3156 
u. Boraxſaure 3148 
u. Eiſen 3211 
u. Eſſigſaͤure 3152 
u. Flußſpathſaͤure 3147 
u. Gallusſaure 3157 
u. Gold 3174 
u. Goldaufloſung in Sónigs: 
waſſer 3175 
u. Horuſilber 3185 
u. Kobalt 3214 
u. Kohlenſaure 3158 
u. Koͤnigswaſſer 3144 
u. Kupfer 204 
u. Magneſtum 3453 
u. Molybdan 3508 
u. Molybdanſaͤure 3488. f. 
u. Nickel NUN 3203 
u. fette und aͤtheriſche Seble 

N 3160 
u. Phosphorfanre. 3149 
u. Platina 182 


, a Tes wë 
u. Platinaauflbjung in Königs: 


wafer ` ` 3183 
u. Queckſilber 3186 
u. Queckſilberſublimat 3187 
u. Salmiak 3162 
u. Salpeter 3161 
u. Galpeterfiure 3127 
u. Salzsaure 3128 
u. dephlogiſtiſtirte Salzfaͤure 
3131, 3143 
u. Sauerflcefäure 2 — 
u. Schwefel 3163 
u. Sch wefelleber 317m 
u. Schwefelſaure 3126 
u. Spiesglanz 3400 
u. Silber 3184 
u. Silber in Salpeterſaͤure auf⸗ 
geloſt 3135 
u. Wafer, 12 
u. Weingeiſt 7166 
u. gereinigter Weinſtein 3150 
u. Welnfteinſaure 3150 
u. Wismuth 199 


inn 


Regifier 


Zinn und Zink 3289 
2° u. Zitronenſaͤure 3153 
Z grfenitbaltiges ` 3210 
2 arfeniffaures 3155 
e benzoefaures 3153 
*- berniteinfaures 3154 
5 blaufaures 3156 
„ borarfaures 3148 
E NACH 3152 
a Außlparhfaures 3147 
e gallnsfaures 3157 
3 phosphorfaures 3149 
s falpeterfaures `. ` 3127 
1 -falzfaures y gemelnes 3128. 


Beſtreben deſſelben noch mehr 
Sauerſtoff aufzunehmen 3129. 
enthält das Zinn, als umpoll⸗ 


kommenen Kalk 3132 

e su, Arſenik 3138 
„ u. Arſenikſaͤure ebend. 
s u. Lebensluft 3135 
„u. rother Queckſilberkalk 3139 
u. Queckſilberſublimat 3140 
2 ż u, Salpetergas 3142 
e u. Galpeterfaure 136 
„u. dephlogiſtiſirte Sabine 
y . 3132. 314X 

z u. ſchwefligte Saͤure 3137 


` w 


orygenirt + falzfaures 3131. 
edt das Zinn als vollkom⸗ 
menen Kalk in gemeiner Salz⸗ 
fänve 3131. f. auch Zinnbutter. 


u. Zinn 3134 
„ fauerkleefaures 3151 
ſchwefelhaltiges 3163 
ſchwefelſaures zinnvitriolz 126 
2 Ber Mine 3150 
z 3itronenfaures 3153 
Zinnamalgama 3186 
Sima che, f. vollkommener 3inns 


kalk. vB d 
Zinnaufloͤſung, f. Zinnſolution. 
Jinnbutter, dibavs oder Caſſtus 

rauchender Spiritus 3187. 

Zubereitung 3188. Unterſchied 

derſelben von anderm ſalzſauren 

Zinne 3189. Eigenſchaften 


3190 
Ziungraupen, weiße 3511 
Zinnkalk unvollkommener, 


grauer 3119. ift auflbsbarer 

in Sauren, als der vollkomme⸗ 

ne Kalk 3125 
Grens Chemie, IV. Th. * 


35r 


Zinnkalk, vollfommener, Zinn⸗ 


aſche 3120. Bereitung durch 
Salpeter 3161 
Zinnkraͤge 3119 
Zinnloth + 2155 
Zinnober 2407. kuͤnſtlicher 2511. 
praͤparirter 2512. Bereitung 
2512. Verhalten im Feuer 
2513. Eigenſchaften 2514. 
Bereitung auf naſſem Wege 
2516, aus Operment und 


Queckſilberſubllmat 2861. aus 
rothem oder gelben Arſenik und 
Queckſilberſublimat 2860. aug" 
rohem Spiesglanz und Queck⸗ 
ſilberſublüngt 3386. Methode 
das Queckſilber daraus zu ge⸗ 
winnen i D 2515 
u. feuerbeſtaͤndige Alkalien auf 
trocknem Wege 2515 
u. Alkalien auf naſſem Wege 


Ki 


* 


2516 
u. pro 2512. 2602- 
£ u, Eiſen 2515.30 
£ a, Hornſilber ç T Zeie 
zim Kalkerde auf tr. W. 2515 
e y, Koͤnigswaſſer 2514 
2 A. Kupfer 2787 
z t. Magnefuse 3445 
zom Nickel 2679 
z u. Säuren 2514 
z, m. dephlog. Salzfänte 2514 
„u. Silber 2534 
e u, Spiesglanz 3374 
e w Wismuth 2653: 
e u. Zinn 3192 
Zinnprobe auf Bley 3194. kil 
à la pierre 3194. Gufiprobe 
oder hydroſtatiſche 3195. auf 
naſſem Wege 3196 


Zinnſaͤure 3124 
Zinnſolution in Ronigsmaffer z 
Compoſttion 3144. Vorſichts⸗ 
regeln bey deren Bereitung, eb. 
Gebrauch zur Bereitung des 
Carmins ` 1362 
e h. Alkalien ; 3145 
CS e Goldauflöſung in Koͤnigs⸗ 
waſſer 3176 
e u. Waſſer 3145 
Zinnvitriol/ſ. ſchwefelſaures inn, 
Sirtonerde 332. ihr Verhalten 
nterſcheidungszeichen 


LA 


— 


EMI u 


* 
A 
— 
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gen andere Erden 403. hat kei⸗ 
ne Verwandtſchaft gegen die Koh⸗ 


lenſaͤure 449 
z falpeterfaure 689 
4. falzfaure 804 
ſchwefelſaure 528 
Zitronen 1106 


Sitronenfáure, ein weſentliches 
Pflanzenfalz 994. iſt eine ¿U 
genthuͤmliche Saure 
Methode ſie abzuſcheiden 1107. 
und ſie rein darzuſtellen 1108. 
ift im Feuer verbrennlich und 


gerfibrbar 1110. ihre Zuſam⸗ 
menſetzung 1111, Verwandt⸗ 
ſchaftsgrad zu den Alkalien 
1120. iſt von der Weinſtein⸗ 
und rkleeſaͤure verſchieden 
1121, verfünte 1895 
2 w. Ammoniak 1114 
i u. Arſenik 223518 
u. Bley 2573 
£ u. Eifel : 3009 
„u. Gewaͤchsalkali 1112 
2 u. Gold 754 2309 
e u, Kalkerde 1115 
-2 u. Kobalt 3095 
„u. Kupfer 2702 
„u. Magneſium 3424 
# u. Mineralalkali 1113 
„u. Nickel 2666 
* u. Platina "| 2338. 
e u. Queckſilber 2498 
„u. Schwererde 1117 
# u, Spiesglanz 3312 
z d. Talkerde 1116 
„u. Thonerde 1118 
£ M, Weingei 1996 
£ 4, Wismut 2630 
„ u. Zink 3243 
2. 4. sinn ` 3153 


3itronenfaft, ijt von der Zitronen? 


3 fare unterſchieden 1106 
Zitronenſchaalenoͤhl 1298 
Zittwershl 1298 


ENDE. 


1106. , 


Regiſter. 


Zucker, gehört zu den Salzen 304: 
als näherer und weſen licher 
Beſtandtheil der Pflanzen 924. 
994. 1154. . gemeinen, Berei⸗ 
tungsart aus dem Safte des 
Zuckerrohrs 1155. Raffinirung 
deſſelben 1156. roher Zucker, 
Puderzucker, Mehlzucker / Cafe 
ſonade 1155. Kennzeichen , eis 
nes guten Zuckers 1158. Sanz 
diszucker, Zuckerkand 1158. 
brauner, gelber, und Wee 
Zückerkand 1159. trockne Dez 
ſtillation deſſelben 1161. ver⸗ 
pufft mit Salpeter 1160. ſeine 
Beſtandtheile 1162. Verwand⸗ 
lung deſſelben durch Salpeter 
faͤure in Saͤuerkleeſaͤure 1163. 

Gewinnung des Zuckers aus 

verſchiednen Pflanzen 1165. 

loft ſich im Weingeiſt auf 1834. 

dient zur Verbeſſerung des Mo⸗ 

ſtes und Weines 1800. dient 

zur Befoͤrderung der Eſſiggaͤh⸗ 

rung oj 1925 
zuckerahorn, liefert Zucker 1165 


Zuckerglaͤſer 70 
Juckerkand, f. Zucker. 

Zuckerrohr 1155 
Zuckerſaure, L Sauerkleeſaͤure. 


Schrickels Zuckerſauxe iſt ein 


Gemifch von Eſſig⸗„ Sauerklee⸗ 
und Weinſteinſaure 1161 
Zuckerſelenit, f. ſauerkleeſaure 
Ralterde. i 
Zuckerſpiritus 1161 
Zuſammenhaͤufung, Juſammen⸗ 
fügung 21 
Zuſammenſetzung 21 
Zuſammenziehender Stoff der 


Ge waͤchſe, f. Gallaͤpfeltinktur 
und Gallsſaͤure. 
Zuſchlaͤge ZR 
Iwiebeln, gehen Ammoniak 952. 
enthalten ſcharfen Stoff 1337 
Zwiſchenmittel 47 


IS 


